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I. Mitteilungen für die Studierenden

1, Termine

Dies academicus: 7. Dezember 1991
>

Semesterdauer:

Sommer 1991 8. 4.- 6. 7.1991
Winter 1991/92 28. 10.-21. 12. 1991

6. 1.-29. 2.1992

Münchenwilertagung: 21./22. 6. 1991

Obligatorische Voranmeldung

Wer die Absicht hat, sich an der Universität Bern zu immatrikulieren, hat sich bei der 
Rektoratskanzlei, Hochschulstrasse 4, 3012 Bern, wo das hierfür erforderliche Formular zu 
beziehen ist, fristgerecht voranzumelden (zu beachten: Studienanfänger werden nur ins 
Wintersemester zugelassen!).

Inländische Studienanfänger der Human-, Zahn- und Tiermedizin sowie der Pharmazie haben 
sich bei der Schweizerischen Hochschulkonferenz mit dem von dieser herausgegebenen 
Formular fristgerecht voranzumelden.

Studierende, die bereits an der Universität Bern immatrikuliert sind und das Studienfach bzw. 
die Studienrichtung wechseln wollen, haben sich ebenfalls fristgerecht voranzumelden.

Aus Beweisgründen wird empfohlen, die Voranmeldung bei der Post als eingeschriebene 
Sendung aufzugeben.

Voranmeldefrist

für das Sommersemester 1991 31. Januar 1991
für das Wintersemester 1991/92 1. Juni 1991

Frist zur Einreichung des Zulassungsgesuches:

Sommersemester 1991 1. 4. bis 30. 4.1991
Wintersemester 1991/92 1.10. bis 31. 10. 1991

Voraussetzung für das Einreichen des Zulassungsgesuches ist die fristgerecht erfolgte Voran­
meldung.

(Bezug der Gesuchsunterlagen samt Wegleitung, erhältlich in Rektoratskanzlei, Hochschul­
strasse 4, 3012 Bern.)
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Frist zur Erneuerung der Legitimationskarte:
für das Sommersemester 1991 1. 4. bis 30. 4. 1991
für das Wintersemester 1991/92 1.10. bis 31. 10. 1991

Frist zur Einreichung von Beurlaubungsgesuchen:
für das Sommersemester 1991 1. 4. bis 30. 4. 1991
für das Wintersemester 1991/92 1.10. bis 31. 10. 1991
(Das hierfür notwendige Formular ist bei der Rektoratskanzlei zu beziehen.)

Exmatrikulationsfrist:
im Anschluss an das Sommersemester 1991 bis 31. 10. 1991
im Anschluss an das Wintersemester 1991/92 bis 30. 4. 1992
(Das hierfür notwendige Formular ist bei der Rektoratskanzlei zu beziehen.)

Anmeldeschluss für die Aufnahmeprüfungen der Universität Bern und die ausserordent­
lichen kantonalen Maturitätsprüfungen:
für die Frühjahrsprüfung 1991 31. 1. 1991
für die Herbstprüfung 1991 31. 7. 1991

(Das Anmeldeformular ist bei der kantonalen Erziehungsdirektion erhältlich; Anmeldungen sind 
zu richten an das Sekretariat der kantonalen Maturitätskommission, Hochschulstrasse 4, 
Zimmer 19, 3012 Bern.)

2. Auskunft und Beratung
1. Universitätsstellen

U n i versitätssekreta riat

Information über Hörsaalbenutzung: Zimmer 14. Möglichkeiten zur Koordination von Studium 
und Militärdienst: Hauptgebäude, Zimmer 15.

Immatrikulationsdienste

Information über Zulassungsbedingungen, Beurlaubung, Exmatrikulation; Bezug von Regle- 
menten und Studienplänen (Hauptgebäude, Zimmer 12).
Öffnungszeiten der Kanzlei: Ab Vorlesungsbeginn bis Mitte November bzw. Mitte Mai: 9-11 Uhr, 
14-16.30 Uhr; übrige Zeit: 9-12 Uhr.

Verwaltungsdirektion

Krankenkasse KKB, Kreisstelle Universität (Hauptgebäude, Zimmer 8).
Betriebsunfall-Versicherung; Auszahlung der Austausch- und der Bundesstipendien (Haupt­
gebäude, Zimmer 8).

Dekanate
Information über Prüfungstermine, Studiengänge, Anrechnung von auswärts abgelegten Se­
mestern und Examina.
(Adressen der einzelnen Dekanate, siehe Seite 28.)
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Auskunftsstelle für Stipendiaten und Gastdozenten aus dem Ausland

Erika Schlaefli, Hochschulstrasse 4, Telefon 65 80 49.

Schweizerische Zentralstelle für Hochschulwesen

Auskünfte über in- und ausländische Hochschulen, Verwaltung Bundesaustauschstipendien 
(Seidenweg 68, 3012 Bern, Telefon 031 242350; Telefax 031 24 68 11).
Dr. Rudolf Nägeli, Direktor.

2. Abteilung Ausbildungsbeiträge

Auskünfte und Beratung in Stipendien- und Darlehensfragen, Anmeldeformulare 
(Sulgeneckstrasse 70, 3005 Bern, Telefon 46 83 40. Sprechstunden täglich 9.30-11.30 Uhr). 
(Weitere Informationen, siehe Seite 21.)

3. Beratungsstelle für Studierende der Universität Bern

Erlachstrasse 17, Telefon 65 45 51, Montag-Freitag 8-12, 13.30-17.
Leiterin: Dr. Luzia Truniger. Sekretärin: Ruth Messerli. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter: Kathrin 
Balmer; Maja Iseli; Dr. Peter Landolf; Monika Rutishauser; Karl-Heinz Vogt.

Persönliche Beratung bei Schwierigkeiten im Studium (Lernen, schriftliche Arbeiten, Prü­
fungsvorbereitung, Prüfungsangst usw.) im Zusammenhang mit der beruflichen Laufbahn 
(Studienwahl, Studienwechsel, Studienabbruch, Berufswahl, Übertritt ins Berufsleben, Alter­
nativen usw.) oder mit sich selber (familiäre Probleme, Partnerschaft, Kontaktprobleme, 
Unsicherheit usw.). Die Beratung ist unentgeltlich, und die Beraterlinnen unterstehen der 
Geheimhaltepflicht. Telefonische oder persönliche Anmeldung ist erforderlich.

Die Beratungsstelle für Studierende führt auf Anfrage Ausbildungskurse in Gruppenführung 
für Tutoren/-innen, Assistentenlnnen und Dozenten/-innen durch. Periodisch werden auch 
Gruppen gebildet, in denen die Teilnehmerinnen ihre Persönlichkeit entwickeln und ihre 
Beziehungsfähigkeit fördern können. In der Bibliothek und Dokumentation der Beratungs­
stelle für Studierende gibt es Unterlagen über Studiengänge, Ausbildungen ausserhalb der 
Universität, akademische und nicht-akademische Berufe, Lernen und Arbeiten und vieles 
mehr. Diese können ohne Voranmeldung und unabhängig von der Beratung eingesehen und 
zum Teil ausgeliehen werden.

Gemeinsam mit der Akademischen Berufsberatung Bern hat die Beratungsstelle für Studieren­
de einen Studienführer der Universität Bern herausgegeben. Der «Berner Studienführer» 
orientiert über verschiedene Aspekte des Studiums (Zulassungsbedingungen, Studiengänge, 
Studiengestaltung) und enthält zudem nützliche Informationen über Finanzierungsmöglichkei­
ten, Versicherungsfragen, Wohnen, Essen u.a. m. Er kann zum Preis von Fr. 10 - bei der 
Beratungsstelle für Studierende oder bei der Studentischen Buchgenossenschaft bezogen 
werden.

4. Studienfachberatung

Dekanate (Adressen der einzelnen Dekanate, siehe Seite 28).

Für spezielle Auskünfte und Studienfachberatungen sind grundsätzlich die betreffenden 
Dozenten und Assistenten zuständig. Sie beantworten vor allem Fragen zum Studieninhalt 
(Studienplan, Prüfungsordnung usw.). Über Adressen und Sprechstunden orientieren Anschlä­
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ge an den Fakultätsbrettern (Haupteingang Hauptgebäude) oder die Dekanate. Zudem infor­
miert in einzelnen Studienrichtungen auch der Vorstand der Fachschaft über Studienfragen. 
(Siehe Seite 43.)

Evangelisch-theologische Fakultät

N.N.
Gesellschaftsstrasse 25

Christkatholisch-theologische Fakultät

Prof. Dr. H. Aldenhoven
Erlachstrasse 17

Rechts- und wirtschaftswissenschaftliche Fakultät
Recht Alle Dozenten und Assistenten der Seminare

Seminar für öffentliches Recht
Neuengasse 30
Abt. Bäumlin
Abt. Müller
Abt. Saladin 
Spitalgasse 32 
Abt. Zimmerli 
Abt. Kälin
Zivilistisches Seminar:
Falkenplatz 18 (Abt. Bucher)
Falkenplatz 18 (Abt. Wiegand) 
Hallerstrasse 39 (Abt. Huwiler) 
Falkenplatz 9 (Abt. Hausheer) 
Handelsrechtliches Seminar 
Falkenplatz 18
Seminar für Zivilverfahrensrecht 
Falkenplatz 9
Rechtshistorisches Seminar
Falkenplatz 18
Romanistisches Seminar 
Länggassstrasse 27 
Institut für Strafrecht 
und Kriminologie, Niesenweg 6 
Abt. Arzt
Abt. Jenny 
Abt. Kunz
Steuerrechtliches Seminar 
Falkenhöheweg 12 a

Medienwissenschaft Prof. Dr. M. Steinmann
C. Aeschbacher
I. Seiler
Prof. Dr. R. Blum

65 80 63

65 82 40

65 83 75
65 88 94
65 88 94

65 45 99
65 48 38

65 89 88
65 89 81
65 48 53/56
65 37 95

65 89 72/85
65 37 17

65 89 82

65 80 85/86

65 47 97
65 47 94/95
65 48 35/36
65 82 09
65 82 10
65 47 81
43 94 31
43 94 37
43 94 42
65 48 40
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P. Anliker
S. Bose
C. Schmid

65 38 48
65 38 49
65 38 48

Ein detailliertes Verzeichnis der Sprechstunden der einzelnen Dozenten und Assistenten 
findet sich im kommentierten Vorlesungsverzeichnis Wintersemester 1985/86 (zu beziehen bei 
der Skriptenzentrale und der studentischen Buchgenossenschaft Bern).

Betriebswirtschaft Betriebswirtschaftliches Institut:
lic. rer. pol. D. Hirsbrunner: Mittwoch 10-12
Prof. Dr. P. Tlach: Mittwoch 9-10
oder nach telefonischer Vereinbarung
Länggassstrasse 27 65 80 69

Institut für Marketing 
und Unternehmungsführung 
lic. rer. pol. K. Fankhauser: 
nach Vereinbarung 
Sekretariat
Sennweg 2, 2. Stock

65 80 28
65 80 31

Volkswirtschaft

Institut für Operations 
Research und Planung 
lic. rer. pol. A. Farrero 
nach Vereinbarung 
Sennweg 2,1. Stock

Institut für Unternehmensrechnung 
und Controlling
D. Eichelberger, Assistent
J. Nebendahl, Assistent 
Sprechstunden nach Vereinbarung 
Sennweg 2, 3. Stock

Institut für Organisation und Personal 
lic. rer. pol. F. Cantin: Mittwoch 10-12 
lic. rer. pol. P. Nadig: Dienstag 10-12 
Prof. Dr. N. Thom:
nach telefonischer Vereinbarung 
Länggassstrasse 27

Institut für Finanzmanagement
Prof. Dr. C. F. Loderer
R. Hunkeler, Assistentin
A. Jacobs, Assistent
Sprechstunden:
Prof. C. F. Loderer: nach Vereinbarung 
Assistenten: Donnerstag 14-16

65 80 41

65 37 63
65 37 64

65 37 63/64

65 80 69

65 37 75

M. Wyss, Assistent 65 80 81
Sprechstunden: Montag, Mittwoch
Freitag vormittag
Volkswirtschaftliches Institut
Vereinsweg 23
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Soziologie Institut für Soziologie
lic. phil. R. Fischer
nach telefonischer Vereinbarung 65 48 15/11

Medizinische Fakultät

Vorklinik

Klinik Humanmedizin

Klinik Zahnmedizin

Studienplanung, Prof. Dr. P. Gehr
Sekretariat: S. Wilkinson
Anatomisches Institut, Bühlstr. 26

Vier Planungsmitarbeiterinnen 
und -mitarbeiter
Studienplanung der Medizinischen Fakultät
Murtenstrasse 11, Parterre
3010 Bern-Inselspital

M. Walther
Direktionssekretariat
Zahnmedizinische Kliniken
Freiburgstrasse 7
3010 Bern

65 46 20

65 87 23

64 35 77/78

64 25 78

Pharmazie Pharmazeutisches Institut
Baltzerstrasse 5 65 41 91

Veterinärmedizinische Fakultät

Prof. Dr. U. Schatzmann, Dekan 27 41 11

Philosophisch-historische Fakultät

Philosophie

Pädagogik

Dr. St. Hottinger
Dr. J.-C. Wolf 
lic.-phil. V.-Zanetti 
Falkenplatz 16

Ph. Gonon
L. Criblez
H.-U. Gründer
H.P. Metz
Muesmattstrasse 27

65 82 89
65 82 89
65 82 87

65 82 90
65 82 90
65 83 71
65 83 71

Pädagogische Psychologie Sekretariat 65 82 75
F. Staub 65 47 39
R. Stebler 65 38 14
Dr. M. Baer, Assistent 65 82 84
PD Dr. K. Reusser, Oberassistent 65 47 09
R. Rüegg, Assistent 65 47 08
Muesmattstrasse 27

Psychologie Allgemeine Beratung: PD Dr. G. Fassnacht 
R. Bernauer

65 40 38
65 40 21

Arbeits- und Betriebspsych.: J. Baillod 65 47 93
Klinische Psychologie: H.-J. Znoj 65 45 91
Gesellschaftsstrasse 49
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Kinder- und Jugendpsychologie:
R. Lüthi, Laupenstrasse 4 65 47 25

Sprachwissenschaft und 
Indoiranische Philologie

Historisch-vergleichende Sprachwissenschaft,
Indoiranische Philologie:
R. Piva 65 39 03

Allgemeine Sprachwissenschaft:
Dr. Z. Penner 65 37 55
Gesellschaftsstrasse 6

Angewandte Linguistik:
M. Marques, Sekretärin 65 83 91
und Mitarbeiter
Hallerstrasse 12

Islamwissenschaft Islamwissenschaftliches Seminar: 
Prof. Dr. J. C. Bürgel 
Sekretariat: Sternengässchen 1 
T. Duncker, Assistentin
A. Kaplony, Assistent

65 88 91
65 82 32
65 88 92
65 88 92

Altorientalische Sprachen Seminar für Vorderasiatische Archäologie

Klassische Philologie

Germanistik

Anglistik

und Altorientalische Sprachen
Prof. Dr. M. Wäfler 65 82 99
Schwanengasse 7

Griechisch: PD Dr. Ch. Eucken 65 83 65

Latein: Dr. T. Fuhrer-Schneeberger 65 83 64
Gesellschaftsstrasse 6

Zuständige Personen werden durch 65 83 11
die Sekretärin bekanntgegeben 
Schützenmattstrasse 14

F. Andres, Assistent 65 83 61
L. Becher, Assistent 65 82 46
U.Gertsch, Assistentin 65 37 57
S. Ludwig, Assistent 65 37 57
Gesellschaftsstrasse 6

Romanistik Französische Literatur:
C. Surber, Assistent
Hallerstrasse 5
Französische Sprache:
M. Brachna
Dr. R. Rohrbach, Assistent
E. Büchi, Assistentin
Hallerstrasse 5
Romanische Philologie:
I. Schmid-Jamet, Assistentin
P. Giannoni, Assistent
Neuengasse 30

65 80 03/01

65 80 52
65 80 47
65 40 98

65 80 43
65 80 43
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Italienische Sprache und Literatur: 
Prof. P. G. Conti
S. Mitteregger, Assistentin
Neuengass-Passage 2

65 83 74
65 80 36

Spanische Sprache und Literatur:
Prof. Dr. J.M. Lopez
Sekretariat, Assistenz
E. Rüfli
D. Fleury
C. Cubero
Neuengasse 30

65 82 44
65 82 44

Slawistik und Baltistik Prof. Dr. R. Fieguth, Prof. Dr. P. Locher,
0. Neversilovä, prom. phil.
Waldheimstrasse 4

65 80 60

Ethnologie Prof. Dr. W. Marschall
Prof. Dr. H.-R. Wicker
A. Sancar-Flückiger, Assistentin
A. Gnägi, Assistent
H. P. Znoj, Assistent
M. Galizia, Assistent 
Schwanengasse 7,2. Stock

65 89 96
65 89 68
65 89 63
65 89 99
65 89 99
65 89 99

Ur- und Frühgeschichte Prof. Dr. W. E. Stöckli 
Dr. S. Martin-Kilcher 
G. Lüscher, lic. phil. 
Bernastrasse 7p

43 27 65

Vorderasiatische Archäologie Prof. Dr. M. Wäfler
Schwanengasse 7, 4. Stock

65 82 99

Klassische Archäologie Prof. Dr. D. Willers
Oberassistent PD Dr. A. Schmidt-Colinet
Schwanengasse 7, 3. Stock

65 89 92/91

Geschichte Prof. Dr. W. L. Bernecker 65 80 90
und die Assistenten der einzelnen Abteilungen
Abteilung 1: Neubrückstrasse 10
Abteilungen 2,4,5 + 6: Neubrückstrasse 10
Abteilungen 3 + 4: Engehaldenstrasse 4 
Studienberatung: M. Küng
Montag 14-16, Neubrückstrasse 10 
Zimmer 009

65 83 41/42
65 80 91
65 80 96
65 37 36

Staatsrecht Prof. Dr. R. Bäumlin 65 83 77
B. Lischetti-Greber 65 83 76
S. Suter Tejada 65 45 93
R. Herzog 65 46 95
Ch. Schönbächler Hauser 65 83 78
B. Hodel 65 83 78
Neuengasse 30

Kunst- und Alle Assistenten 65 47 41
Architekturgeschichte Hodlerstrasse 8
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Musikwissenschaft HP. Renggli, Assistent
Hallerstrasse 12

65 47 17

Philosophisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Mathematik Mathematisches Institut
Sekretariat
Sidlerstrasse 5

Institut für Informatik und 
angewandte Mathematik
Sekretariat, Länggassstrasse 51

Prof. Dr. J. Hüsler
Sekretariat, Sidlerstrasse 5

Informatik

Mathematische Statistik und
Versicherungslehre

Astronomie

Physik

Chemie

Mikrobiologie

Botanik

Zoologie

Kristallographie

Mineralogie

Geologie

Geographie

N.N.
Sidlerstrasse 5

Theoretische Physik:
Sekretariat, Sidlerstrasse 5
Physikalisches Institut:
Sekretariat, Sidlerstrasse 5
Angewandte Physik:
Sekretariat, Sidlerstrasse 5

Prof. Dr. U. P. Schlunegger
Freiestrasse 3

Mikrobiologie
Ch. Niederhauser
Baltzerstrasse 4

Pflanzenphysiologie:
Prof. Dr. Chr. Brunold
Systematik - Geobotanik:
Dr. B. Senn-Irlet
Altenbergrain 21

Prof. Dr. R. Hauser
Baltzerstrasse 3

Prof. Dr. H.B. Bürgi
Freiestrasse 3

Sekretariat
J. Birrer
Hauptstrasse 4, 4522 Rüttenen

M. Herwegh
Baltzerstrasse 1

Prof. Dr. P. Germann
Hallerstrasse 12
Dr. H.-R. Egli
Hallerstrasse 12

65 88 21

65 86 81

65 88 11

65 85 96

65 86 31

65 44 02

65 89 11

65 43 06/43 11

65 46 57

65 49 16

65 49 84

65 45 16

65 42 82

65 87 81

065 22 96 53

65 87 54

65 88 79

65 88 66
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Sekundarlehramt Prof. H. Bürki
Muesmattstrasse 27 65 83 16

Centre de formation 
du Brevet secondaire

Höheres Lehramt

Directeur des etudes
Prof. Dr M.W. Villard
Secretariat, Muesmattstrasse 29 65 83 36

Phil.-hist. Fakultät:
Prof. Dr. P. Bonati, Sprechstunden:
nach Vereinbarung
Muesmattstrasse 27a 65 82 92

Phil.-nat. Fakultät:
Dr. P. Labudde, Sprechstunden:
Dienstag, Donnerstag 10.15-11.45 65 47 11
Muesmattstrasse 27a

Religion: Prof. Dr. K. Wegenast
Erlachstrasse 11 65 80 54

Hebräisch: Prof. Dr. M. A. Klopfenstein
Sekretariat der ev.-theol. Fakultät
Gesellschaftsstrasse 25 65 80 61

Musik: U. Gilgen 65 37 32
privat: Nelkenweg 10, 3097 Liebefeld 53 96 78
Die Studienfachberater für alle übrigen Fä­
cher sind in einem Ratgeber für Studieren­
de des HLA, phil.-hist./phil.-nat. Richtung, 
sowie einem Orientierungsblatt für die er­
ziehungswissenschaftlich-didaktische Aus­
bildung enthalten. Erhältlich im Sekretariat, 
Muesmattstrasse 27a.

Turn- und Sportlehrer M. Geissbühler
Bremgartenstrasse 145

65 83 19/21

5. Universitätspfarrämter

Evangelisch-reformiertes Universitätspfarramt
Pfr. H. Weder
Sozialarbeiterin: R. Blaser.
Wissenschaftlicher Mitarbeiterin: Dr. rer. nat. V. Singeisen.
Büro: Pavillonweg 5, Telefon 24 58 48.
Privat: H. Weder, Schwalbenweg 6, Telefon 24 68 31.
R. Blaser, Stockhornstrasse 8, 3612 Steffisburg, Telefon 033 37 21 65.
V. Singeisen, Burgergasse 48, 3400 Burgdorf, Telefon 034 22 84 36.

Katholische Universitätsgemeinde

P. Dr. B. Lautenschlager, Studentenseelsorger, Alpeneggstrasse 5, Telefon 23 17 75.
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6. Beratungsdienste der Studentenschaft

(Rechtsberatung, Stipendienberatung, Zimmer- und Wohnvermittlung, Arbeitsvermittlung, sie­
he Seite 43.)

7. Akademische Berufsberatung Bern

Information und Dokumentation über akademische Studien und Berufe
(Gutenbergstrasse 21, Parterre, Telefon 68 68 46)
Beratung von Personen mit Wohnsitz im Kanton Bern in Fragen der Studien- und Berufswahl 
(Gutenbergstrasse 21,2. Stock, Telefon 68 64 57).

3. Zulassung zum Studium

Die Zulassung zum Studium erfolgt aufgrund der Verordnung vom 20.9.1978/Änderungen 
vom 21.9.1983, 18.9.1985, 25.11.1987 und 26.4.1989 über die Zulassung zum Studium an 
der Universität Bern.

A. Allgemeines

Wer an der Universität Bern studieren will, muss zugelassen sein als:
ordentlicher Studierender oder Gaststudierender.
Das Rektorat entscheidet über die Zulassung.
Die Zulassung zum Studium schliesst nicht die Berechtigung in sich, zu reglementarischen 
Prüfungen und zum Doktorat zugelassen zu werden. Die Zulassung zu diesen ist durch die 
Promotionsordnungen und die Reglemente über Fach-, Patent- und Diplomprüfungen geregelt 
sowie gegebenenfalls durch Vereinbarungen, die zwischen Fakultäten verschiedener Hoch­
schulen abgeschlossen und vom Regierungsrat genehmigt sind.

B. Voraussetzungen für die Zulassung

Voraussetzungen für die Zulassung als ordentlicher Studierender oder als Gaststudierender 
sind
a) die form- und fristgerechte Voranmeldung,
b) das form- und fristgerechte Einreichen der Immatrikulationsbelege,
c) eine aufgrund der in der Studienzulassungs-Verordnung enthaltenen Bestimmungen als 
ausreichend anerkannte Vorbildung.
Zulassungsbeschränkungen bleiben vorbehalten.
Studienanfänger werden nur ins Wintersemester zugelassen.

Die Richtlinien zur Anerkennung ausländischer Vorbildungs- und Studienausweise gemäss Art. 
5 Abs. 2 der Verordnung vom 20.9.78/21.9.1983/18.9.1985 über die Zulassung zum 
Studium an der Universität Bern können auf der Rektoratskanzlei eingesehen werden.

Folgende schweizerische Vorbildungs- und Studienausweise gelten für die Zulassung als 
ausreichend:
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a) Zum Studium an allen Fakultäten und für alle Studienrichtungen:

Maturitätszeugnis, das von der Eidgenössischen Maturitätskommission aufgrund der von ihr 
veranstalteten eidgenössischen Maturitätsprüfungen ausgestellt ist;
Maturitätszeugnis, das von einer kantonalen Schulbehörde ausgestellt und vom Bund auf­
grund der Maturitäts-Anerkennungsverordnung anerkannt ist;

bestandene Abschlussprüfung eines regulären Hochschulstudiums auf Lizentiats- oder gleich­
wertiger Stufe.

b) Zum Studium an der Evangelisch-theologischen, Christkatholisch-theologischen, Rechts­
und Wirtschaftswissenschaftlichen, Philosophisch-historischen, Philosophisch-naturwissen­
schaftlichen Fakultät und für die Logopäden-, Sekundär- und Turnlehrerausbildung sowie für 
die Ausbildung zum Zeichen- und Musiklehrer an höheren Mittelschulen und von Lehrern und 
Sachverständigen der Erziehungs- und Bildungswissenschaften:

1) Maturitätszeugnis der Maturitätskommission des Kantons Bern;

2) nicht eidgenössisch anerkanntes Maturitätszeugnis einer von der Immatrikulationskom­
mission anerkannten Mittelschule;

itlvon der Immatrikulationskommission teilweise anerkanntes Handelsmaturitätszeugnis nach 
einer vor der Maturitätskommission des Kantons Bern bestandenen Aufnahmeprüfung in 
Deutsch, in Englisch oder Italienisch, in Geschichte, Mathematik und Biologie;

4) ein in einem regulären und unverkürzten fünfjährigen Ausbildungsgang erworbenes berni- 
sches Primarlehrerpatent;

5) ein in einem regulären und unverkürzten fünfjährigen Ausbildungsgang erworbenes aus­
serkantonales Primarlehrerpatent bzw. eine pädagogische Matur nach einer vor der 
Maturitätskommission des Kantons Bern bestandenen Aufnahmeprüfung in der zweiten 
Landessprache, in der dritten Landessprache oder in Englisch und in Mathematik. Die 
Aufnahmeprüfung entfällt, wenn die im ersten Satz genannten Ausweise von einem 
Hochschulkanton für den Hochschulzugang anerkannt worden sind;

6) ein in einem regulären und unverkürzten vierjährigen Ausbildungsgang erworbenes Pri­
marlehrerpatent nach einer vor der Maturitätskommission des Kantons Bern bestandenen 
Aufnahmeprüfung in der zweiten Landessprache, in der dritten Landessprache oder in 
Englisch, in Mathematik, Physik und Biologie;

7) für das Studium an der Evangelisch-theologischen Fakultät, der Christkatholisch-theologi­
schen Fakultät, für die Ausbildung von Lehrern und Sachverständigen in Erziehungs- und 
Bildungswissenschaften und für die Sekundär-, Turn-, Zeichen- und Musiklehrerausbil­
dung entfallen die unter Ziffern 5 und 6 aufgeführten Aufnahmeprüfungen;

8) für das Studium der Kinder- und Jugendpsychologie entfällt die Aufnahmeprüfung nur 
dann, wenn der/die Bewerber(in) zusätzlich zum Vorbildungsausweis den Nachweis über 
eine mindestens 4jährige Lehrtätigkeit erbringt;

9) Diplom einer Höheren Technischen Lehranstalt (HTL) nach einer vor der Maturitätskom­
mission des Kantons Bern bestandenen Aufnahmeprüfung in der Muttersprache, in der 
zweiten Landessprache, in der dritten Landessprache oder in Englisch, in Geschichte, 
Geographie und Biologie. Beträgt der Gesamtnotendurchschnitt des Diploms mindestens 
5,0, so entfällt die Aufnahmeprüfung
- für das Studium ausschliesslich an der Philosophisch-naturwissenschaftlichen Fakultät 

und
- für Wirtschaftsinformatiker HTL für das Studium der Wirtschaftswissenschaften an der 

Rechts- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät.
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10) Diplom einer Höheren Wirtschafts- und Verwaltungsschule (HWV) nach einer vor der 
Maturitätskommission des Kantons Bern bestandenen Aufnahmeprüfung in der Mutter­
sprache, in der zweiten Landessprache bzw. in Englisch (in der Sprache mit weniger 
ausgewiesenen Vorkenntnissen), in Geschichte, Geographie, Biologie sowie, nach Wahl 
des Kandidaten, in Physik und Chemie. Beträgt der Gesamtnotendurchschnitt des Di­
ploms mindestens 5,0, so entfällt die Aufnahmeprüfung
- für das Studium der Wirtschaftswissenschaften und
- für das Studium der Lehrkräfte für Wirtschaft und Recht an der Rechts- und Wirt­

schaftswissenschaftlichen Fakultät;

11) Sekundär- bzw. Bezirkslehrerpatent, sofern dieses aufgrund einer Hochschulausbildung 
und einer vor der Immatrikulationskommission anerkannten Prüfung erworben worden ist.

c) Zum Studium für einzelne Studienrichtungen:
Ausweis über bestandene wichtige Hochschulzwischen- oder Hochschulvordiplomprüfung 
(unabhängig vom Vorbildungsausweis), jedoch nur für die bisherige Studienrichtung und nur, 
sofern die betreffende Fakultät die Prüfung anerkennt.

d) Zum Studium der Theologie:
Ein aufgrund der Maturitätsprüfung für das Theologiestudium ausgestellter Maturitätsausweis.

Für die nachstehend aufgeführten Ausbildungsrichtungen sind zusätzlich zum Vorbildungs­
ausweis zu erbringen:
Lehrer und Sachverständige der Erziehungs- und Bildungswissenschaften:
Nachweis über die verlangte Lehrerfahrung;
Turnlehrer:
Ausweis über die bestandene Eintrittsprüfung in der Turnfertigkeit;
Zeichenlehrer:
Nachweis über das Bestehen der Eignungsprüfung an der Schule für Gestaltung; 
Musiklehrer des Höheren Lehramtes:
Nachweis über die Aufnahme in die Berufsschule des Konservatoriums für Musik und über die 
aufgrund der Eignungsprüfung erfolgte Zulassung zum erweiterten Studium am Konservatorium. 

Studienfach Musik am Sekundarlehramt:
Nachweis über das Bestehen der Eignungsprüfung am Konservatorium für Musik.

Zulassung ausschliesslich als Gaststudierender:

Wird ein Vorbildungsausweis von der Universität Bern als für die Zulassung nicht ausreichend 
anerkannt, so kann dessen Inhaber aufgrund eines Abgangszeugnisses (Exmatrikel) oder der 
Beurlaubungsbestätigung einer anderen Hochschule als Gaststudierender zugelassen wer­
den, sofern er an der betreffenden Hochschule mindestens zwei volle Semester immatrikuliert 
war. Die Zulassung beschränkt sich auf die bisherige Studienrichtung.
Die Dauer des Gaststudiums beträgt in der Regel höchstens zwei Semester. Auf begründetes 
Gesuch hin kann das Rektorat die Zulassungsdauer bis auf vier Gastsemester verlängern.
Die Zulassung als Gaststudierender berechtigt nicht zur Ablegung von reglementarischen 
Prüfungen an der Universität Bern.
Vorbehalten bleibt die Zulassung zu Zwischenprüfungen, propädeutischen Prüfungen, Klausu­
ren, schriftlichen Arbeiten und dergleichen, sofern dies vorgesehen wird von Vereinbarungen, 
die zwischen Fakultäten verschiedener Hochschulen abgeschlossen und vom Regierungsrat 
genehmigt worden sind.
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C. Wechsel des Studienfaches bzw. der Studienrichtung

Studierende, die bereits an der Universität Bern immatrikuliert sind und das Studienfach bzw. 
die Studienrichtung wechseln wollen, haben sich der Voranmeldung zu unterziehen. Hinsicht­
lich der Vorbildung und allfällig zusätzlicher Ausweise haben sie die in der Studienzulassungs­
verordnung enthaltenen Bestimmungen zu erfüllen.

4. Auskultanten

A. Allgemeines

Nicht an der Universität Bern immatrikulierte Personen, welche das 17. Altersjahr vollendet 
haben, können auf Gesuch hin als Auskultanten zum Besuch von Lehrveranstaltungen bis zu 
höchstens 10 Semester-Wochenstunden zugelassen werden.
Der Besuch von Kursen und Übungen bedarf der schriftlichen Zustimmung des Dozenten.
Die Dekanate der Medizinischen und der Veterinär-medizinischen Fakultät setzen jedes 
Semester fest, welche medizinischen und veterinär-medizinischen Vorlesungen die Auskultan­
ten ohne besondere Bewilligung besuchen können.
Für die Belegung aller anderen medizinischen und veterinär-medizinischen Lehrveranstaltun­
gen ist die schriftliche Zustimmung des Dozenten und des Dekanats der betreffenden Fakultät 
erforderlich.
Ist Auskultanten der Besuch von Praktika und Übungen an der Medizinischen, Veterinärmedi­
zinischen oder an der Philosophisch-naturwissenschaftlichen Fakultät oder die Teilnahme an 
Exkursionen gestattet, haben sie sich gegen Betriebsunfall zu versichern.
Den Auskultanten werden Ausweise ausgehändigt, die zur Einholung von Testaten (den 
Besuch der Lehrveranstaltung bescheinigende Unterschrift des Dozenten) berechtigen.
Testate dürfen erst dann eingeholt werden, wenn der Ausweis für Auskultanten von der 
Rektoratskanzlei abgestempelt ist.

B. Der Bezug eines Auskultantenausweises

Wer einen Auskultantenausweis beziehen will, hat bei der Rektoratskanzlei ein Gesuch 
einzureichen, wo er die hierfür benötigten Unterlagen anfordern kann.
Das Gesuch ist für das
Wintersemester zwischen dem 1. Oktober und dem Semesterende,
Sommersemester zwischen dem 1. April und dem Semesterende zu stellen.
Das Gesuch hat folgende Belege zu enthalten:
das ausgefüllte Formular zum Bezug eines Ausweises für Auskultanten;
den im Doppel ausgefüllten Ausweis für Auskultanten;
einen amtlichen Ausweis über das zurückgelegte 17. Altersjahr;
soweit erforderlich die schriftliche Zustimmung zum Besuch der Lehrveranstaltung;
die Auftragsbescheinigung des Postcheckamtes oder den von der Post abgestempelten 
Einzahlungsschein-Coupon als Quittung für die bezahlten Auskultantengebühren.
Das Rektorat kann vom Gesuchsteller weitere zur Gesuchsbehandlung erforderliche Auskünfte 
verlangen.
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5. Ausserordentliche Maturitätsprüfungen des Kantons Bern 
Ergänzende Aufnahmeprüfungen vor der Maturitätskommission 
des Kantons Bern

Die ausserordentliche Maturitätsprüfung findet zweimal im Jahr, im März und im Oktober, statt. 
Die Anmeldungen sind bis zum 31. Januar für die Frühjahrsprüfung und bis zum 31. Juli für die 
Herbstprüfung an das Sekretariat der kantonalen Maturitätskommission: Hochschulstrasse 4, 
Zimmer 19, 3012 Bern, Telefon 65 83 73, zu richten, wo auch das Anmeldeformular bezogen 
werden kann. Massgebend für die Durchführung der Prüfungen ist die «Verordnung für die 
ausserordentlichen Maturitätsprüfungen des Kantons Bern», die beim Sekretariat der kantona­
len Maturitätskommission erhältlich ist. Die ausserordentliche kantonale Maturitätsprüfung 
berechtigt nicht zu den eidgenössischen Prüfungen für Mediziner, Zahnärzte, Pharmazeuten 
und Veterinäre.

Die Aufnahmeprüfungen finden im Rahmen der kantonalen Maturitätsprüfungen statt. Anmel­
determine sind für die Frühjahrsprüfung der 31. Januar, für die Herbstprüfung der 31. Juli. Die 
Anmeldungen sind ebenfalls an das Sekretariat der Maturitätskommission zu richten. Dort 
kann auch das Anmeldeformular bezogen werden. Der Anmeldung ist eine Bescheinigung des 
Rektorats der Universität beizulegen, dass der Vorbildungsausweis des Kandidaten nach dem 
Bestehen der Aufnahmeprüfung für die Immatrikulation als ausreichend gilt.

6. Erneuerung der Legitimationskarte

Jeder an der Universität Bern immatrikulierte Studierende hat seine Legitimationskarte, die er 
bei seiner Immatrikulation erhalten hat, in der Zeit vom 1. Oktober bis 31. Oktober im 
Wintersemester bzw. vom 1. bis 30. April im Sommersemester erneuern zu lassen. Die hiezu 
erforderlichen Unterlagen (Semesterfragebogen, Einzahlungsscheine, Wegleitung) werden ihm 
in der Regel zugeschickt. Kann die Rektoratskanzlei dem Studierenden die Unterlagen zur 
Erneuerung der Legitimationskarte nicht zustellen, trägt dieser die Verantwortung für deren 
rechtzeitige Beschaffung.

Verliert ein Studierender seine Legitimationskarte, so hat er dies der Kanzlei schriftlich zu 
melden. Eine neue Karte wird gegen eine Gebühr ausgestellt.

7. Beurlaubung

Wer durch Krankheit, Militärdienst, Praxis zum Zweck der Berufsausbildung oder aus anderen 
wichtigen Gründen am Besuch der Lehrveranstaltungen verhindert ist, kann vom Rektorat 
beurlaubt werden. Die Beurlaubungsgebühr beträgt Fr. 30.-.

Das Gesuch um Beurlaubung ist für das Sommersemester bis zum 30. April, für das Winterse­
mester bis zum 31. Oktober bei der Rektoratskanzlei einzureichen.
Die Beurlaubung gilt jeweils nur für ein Semester.

17



8. Exmatrikulation

Wer die Universität verlassen will, hat sich auf der Kanzlei abzumelden. Ausländer haben eine 
Bestätigung der Stadt- und Landesbibliothek über die erfolgte Rückgabe der entliehenen 
Bücher vorzulegen. Die Exmatrikulation wird im Testatbuch (mit Marke) bescheinigt.

Die Exmatrikulation hat nach Semesterschluss zu erfolgen, und zwar im Anschluss an das 
Wintersemester bis zum 30. April, im Anschluss an das Sommersemester bis zum 
31. Oktober.

9. Streichung aus der Liste der Studierenden

Wer sich nicht fristgerecht exmatrikuliert oder, ohne beurlaubt zu sein, während eines 
Semesters keine Vorlesungen belegt, wird aus der Liste der Studierenden gestrichen.
Wer aus der Liste der Studierenden gestrichen wurde, kann sich gegen Bezahlung der vollen 
Immatrikulationsgebühren frühestens zu Beginn des nächsten Semesters wieder einschreiben 
lassen, sofern die Gründe, die zur Streichung führten, nicht fortbestehen.

10. Wohnungswechsel der Studierenden

Jede Wohnungsänderung hat der Studierende innert 14 Tagen anzuzeigen und von der 
Rektoratskanzlei auf der Legitimationskarte vermerken zu lassen. Bei Unterlassung hat er 
insbesondere die Folgen der Nichtzustellbarkeit zu tragen.

11. Bescheinigung des Besuches von Vorlesungen und Übungen
(Dieses Reglement wurde vom Senat an seiner Sitzung vom 17. Juni 1983 genehmigt.)

Der Studierende erhält ein Testatbuch, in welchem für jedes Studiensemester die Immatrikula­
tion an der Universität Bern bestätigt wird und sämtliche Vorlesungen, Übungen, Praktika, 
Seminarien, Proseminarien usw. einzutragen sind, an denen er teilzunehmen wünscht.
Studierende der Theologie (evangelischer und christkatholischer Richtung), der Medizin (Hu­
man-, Zahn- und Tiermedizin) sowie Pharmazie melden sich zur Bescheinigung des Vorle- 
sungs- bzw. Übungsbesuchs am Schluss des jeweiligen Semesters beim Dozenten.
An der Rechts- und wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät ist keine Bescheinigung über den 
Besuch von Vorlesungen und Übungen erforderlich.
Studierende, welche an der Philosophisch-historischen Fakultät eingeschrieben sind, haben 
den Besuch von Übungen, Praktika, Seminarien und Proseminarien sowie Vorlesungen 
testieren lassen.
An der Philosophisch-naturwissenschaftlichen Fakultät ist eine Bescheinigung über den 
Besuch von Übungen, Seminarien, Kursen, Exkursionen und Praktika erforderlich, nicht aber 
von Vorlesungen. Die Normalstudienpläne können Abweichungen von dieser Regelung vorse­
hen.
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Studierende des Sekundarlehramtes erhalten bei Studienbeginn für jedes Studienfach ein vom 
Sekretariat des Sekundarlehramtes bereitgestelltes Testatblatt, in welchem alle zu besuchen­
den Lehrveranstaltungen aufgeführt und mit Ausnahme der Vorlesungen zu testieren sind.
Studierende der Turnlehrer-Ausbildungskurse haben sich bei den Dozenten, deren Vorlesun­
gen und Übungen sie belegen, am Anfang und Ende des Semesters persönlich an- und 
abzumelden und sich dies im Testatbuch bescheinigen (testieren) zu lassen.
Für Studierende, welche ein Nebenfach an einer anderen Fakultät belegen, gelten mit Bezug 
auf das Testieren die Vorschriften derjenigen Fakultät, an welcher sie eingeschrieben sind.
Studierende, welche nicht an der Universität Bern abzuschliessen gedenken, werden darauf 
aufmerksam gemacht, dass eventuell der Eintrag der Vorlesung oder Übung im Testatbuch 
ohne gleichzeitige Bescheinigung des Besuchs durch die Unterschrift des Dozenten nicht als 
genügender Ausweis erachtet wird, um zur Prüfung zugelassen zu werden!

12. Studiengebühren

Auszug aus der «Verordnung über die Kollegiengelder und Gebühren an der Universität 
Bern»
(Vom Regierungsrat des Kantons Bern am 21. September 1983 genehmigt; Änderung 1990.)

Die ordentlichen Studierenden sowie die Gaststudierenden der Universität Bern haben folgen­
de Kollegiengelder und Gebühren zu entrichten:
a) Immatrikulationsgebühren
b) Kollegiengeldpauschale
c) Semestergebühren
d) Beurlaubungsgebühren
Die Kollegiengeldpauschale beträgt Fr. 190- pro Semester. Doktoranden bezahlen eine 
reduzierte Kollegiengeldpauschale von Fr. 50.-.
Die Semestergebühren betragen Fr. 60.-. Sie setzen sich wie folgt zusammen:
- Verwaltungsgebühr Fr. 6-
- Beitrag an die Betriebsunfallversicherung Fr. 8-
- Beitrag an die Studentenschaft Fr. 21 .-
- Benutzung der Stadt- und Universitätsbibliothek und aller übrigen universitären Biblio­

theken Fr. 10-
- Sportbeitrag Fr. 13-
- Beitrag an den Fonds Sozialkasse Fr. 2-
Die Kollegiengeldpauschale inkl. Semestergebühren beträgt somit insgesamt Fr. 250 - für 
ordentliche Studierende und Fr. 110 - für Doktoranden.

Auskultanten:
bis 5 Wochenstunden Fr. 36-
bis 10 Wochenstunden Fr. 72-
Auskultanten haben den ausgefüllten Auskultantenausweis mit Doppel, das blaue Anmeldefor­
mular und die gestempelte Postquittung auf der Universitätskanzlei abzugeben oder einzusen­
den.
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13. Versicherungen

Alters- und Hinterlassenenversicherung (AHV) 
Invalidenversicherung (IV) und Erwerbsersatzordnung (EO)

Ab 1. Januar des Kalenderjahres, das dem 20. Geburtstag folgt, schuldet jeder nichterwerbstä­
tige Studierende, der in der Schweiz Wohnsitz hat, den jährlichen Mindestbeitrag von Fr. 324- 
an die AHV/IV/EO. Diese bieten dafür einen erheblichen Versicherungsschutz, so unter 
anderem bei Invalidität, Tod (Witwen- und Waisenrenten); bei Militärdienst werden Erwerbs­
ausfallentschädigungen ausgerichtet.
Nicht versichert sind Studierende, die sich nur zu Studienzwecken in der Schweiz aufhalten 
und ihren Wohnsitz im Ausland beibehalten (Ausländerausweis vorlegen).
Die AHV/IV/EO-Semesterbeiträge werden für das ganze Jahr zu Beginn des Wintersemesters 
erhoben. Von ihrer Bezahlung sind befreit: nichterwerbstätige verheiratete Studentinnen, 
sofern der Ehegatte der Schweiz. AHV-Pflicht untersteht; Studierende, die mittels Lohnabrech­
nung oder einer Bescheinigung des Arbeitgebers belegen können, dass sie im laufenden 
Kalenderjahr bereits von einem Mindesteinkommen von Fr. 3208 - Beiträge entrichtet haben. 
Wer Beiträge geleistet hat, die zum Zeitpunkt der Erhebung der Semesterbeiträge unter der 
Limite liegen, hat den ganzen Betrag von Fr. 324.- zu bezahlen. Falls der Betreffende bis zum 
Ablauf des Kalenderjahres doch noch ein Gesamteinkommen von Fr. 3208 - erzielt und 
nachweisbar die entsprechenden Beiträge an die AHV/IV/EO entrichtet hat, kann er bei der 
Gemeindeausgleichskasse der Stadt Bern innert 5 Jahren die Rückvergütung der von ihm 
geleisteten Fr. 324 - verlangen.
Studierende, die ihr Studium abgeschlossen haben oder aufgeben, müssen ihre rote 
AHV-Karte bei der Ausgleichskasse ihrer Heimatgemeinde abgeben.
Änderungen bleiben vorbehalten.

Kranken- und Unfallschutz

Betriebsunfallversicherung

Die immatrikulierten Studierenden, ausgenommen die beurlaubten, sind gegen die Folgen von 
Betriebsunfällen subsidiär, in Ergänzung zur Krankenkasse, versichert. Die Prämie ist in den 
Semestergebühren eingeschlossen. Meldestelle für Betriebsunfälle: Verwaltungsdirektion der 
Universität (Telefon 65 82 21).

Krankenkasse

Der «Verein Studentenkrankenkasse der Universität Bern» (VSKUB) hat mit der Krankenkasse 
KKB einen Kollektivvertrag abgeschlossen. Alle immatrikulierten Studierenden können dem 
VSKUB und damit dem Kollektivvertrag beitreten.
Die Prämien für die Grundversicherung betragen: Fr. 36 - pro Monat, Fr. 216 - pro Semester. 
Der Abschluss von Zusatzversicherungen ist möglich. Es wird auf die Orientierungsschrift 
verwiesen, welche mit den Immatrikulationsunterlagen zum Versand gelangt.
Auskünfte erteilt die Kreisstelle Universität, Zimmer 8, Hochschulstrasse 4 (Telefon 
65 82 21).
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14. Stipendien, Darlehen

Studierende, deren Eltern im Kanton Bern Wohnsitz haben, können sich bei der Abteilung 
Ausbildungsbeiträge (Sulgeneckstrasse 70, 3005 Bern, Telefon 46 83 40, Sprechstunden 
täglich 09.30-11.30 Uhr, ohne Samstag) um Ausbildungsbeiträge bewerben, die das Studium 
an schweizerischen sowie in Ausnahmefällen (obligatorische Auslandssemester eines in der 
Schweiz absolvierten Studiums) ausländischen Hochschulen ermöglichen helfen sollen. Die 
Unterlagen sind bei der genannten Stelle zu beziehen, welche auch weitere Auskünfte erteilt. 
Anmeldungen für ein ganzes Studienjahr sind möglichst frühzeitig, spätestens aber 4 Monate 
nach Semesterbeginn einzureichen. Anmeldungen, die später eintreffen, gelten nur für die 
restliche Zeit eines akademischen Jahres (letzter Termin für das Wintersemester: 4 Monate 
nach Semesterbeginn).
Bei allen Korrespondenzen ist die Angabe der Ausbildungsstätte, der bereits absolvierten 
Semester (Studienstatus) und bei bisherigen Bezügern der Referenz-Nummer erforderlich.
Die Stipendienansätze richten sich nach Alter und Ausbildung sowie dem Ergebnis des 
Familien- und Bewerberbudgets.
Vorsteher: P. Räuber.
Rechnungsführung (Darlehensfragen): O. Lehmann, 46 85 24.
Sachbearbeiter (Gebiete nach Buchstaben aufgeteilt):
A-E K. Lüthi 46 85 31
F-K C. Küpfer 46 85 30
L-R + T V. Ryhiner 46 85 29
S-Z, ohne T H. Gatschet 46 85 23
Die Stipendiengewährung erfolgt unter der Voraussetzung, dass das gewählte Studium innert 
der normal üblichen Zeit abgeschlossen wird. Die Aufgabe der Ausbildung ohne wichtigen 
Grund hat die Beitrags-Rückforderung zur Folge.
Bewilligte Beiträge, die nicht während des bestimmten Studienjahres abgerufen werden, 
verfallen.

15. Bibliotheken, Archive und Dokumentationszentralen

Den Angehörigen der Universität stehen folgende Bibliotheken und Dokumentationszentralen 
offen:

Bibliothek des Bundesamtes für Statistik, Hallwylstrasse 15. Wirtschaftswissenschaftliche 
und statistische Dokumentation. Lesezimmer geöffnet Dienstag bis Freitag 14-17 (Auslei­
he bis 16).

Bibliothek Erziehungswissenschaften, Muesmattstrasse 27, 3012 Bern, Telefon 031 
65 3811. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10-17. Leitung: Claudia Moser. Öffentlich 
zugängliche, wissenschaftliche Spezialbibliothek. Material für Lehre und Forschung in den 
Bereichen Allgemeine Pädagogik, Pädagogische Psychologie, Erwachsenen- und Berufs­
bildung sowie der Allgemeinen Didaktik und der Fachdidaktiken. 72 Arbeitsplätze (2 PC- 
Arbeitsplätze und 3 Medienarbeitsplätze), CD-ROM-Abfragestation, Verbundkatalog auf 
EDV mit der UB-Basel und der StUB-Bern.
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Bibliotheque des sciences de l’education, Muesmattstrasse 27, 3012 Berne, telephon 031 
653811. Heures d’ouverture: lundi ä vendredi 10-17. Responsable: Claudia Moser. 
Bibliotheque scientifique specialisee ouverte au public. Ouvrages et materiel d’enseigne- 
ment et de recherche relevant des domaines de la pedagogie generale, de la psycho- 
pedagogie, de la formation professionnelle et des adultes ainsi que de la didactique 
generale et specialisee. 72 places d’etude (2 cabines avec PC, 3 cabines pourvues 
d’appareils video et d’enregistrement et de 2 projecteurs de diapositives). Recherche 
d’ouvrages sur CD-ROM, catalogue commun sur ordinateur relie ä la bibliotheque universi- 
taire de Bäle et ä la bibliotheque municipale et universitaire de Berne.

Bibliothek des Konservatoriums für Musik in Bern, Kramgasse 36. Leitung: A.Zinsli. 
Benützung: Lehrer und Schüler des Konservatoriums, Mitglieder BOV, BMG, MPV, Studen­
ten und Dozenten, Seminaristen: Fr. 20 - pro Semester; ausssenstehende Personen: 
Fr. 3 - pro Buch. Bibliotheksstunden nach Anschlag. Während der Schulferien geschlos­
sen.

Bibliothek des Medizinhistorischen Instituts der Universität, Bühlstrasse 26. Bibliothekar: 
N.N. Geöffnet Montag bis Freitag 8.30-12, 14-16.45 (Telefon 65 84 86).

Bibliothek des Naturhistorischen Museums der Burgergemeinde Bern, Bernastrasse 15, 
3005 Bern, Telefon 431839. Bibliothekarin: V. Andres. Geöffnet Dienstag bis Freitag 9-12, 
14-17. Zoologisch und erdwissenschaftlich ausgerichtete Fachbibliothek.

Bibliothek derVet.-med. Fakultät, Länggassstrasse 120. Bibliothekarin: lic. phil. D. Jedlinski.

Burgerbibliothek, Münstergasse 63. Handschriften zur Berner- und Schweizergeschichte; 
Sammlung mittelalterlicher Manuskripte (Bongarsiana). Geöffnet werktags 9-12, 14-18, 
Samstag bis 12.

Dokumentationsdienst (DOKDI) der Schweizerischen Akademie der Medizinischen Wis­
senschaften, Waldheimstrasse 20, Telefon 23 25 72, Telefax 236556, Data-Mail: DOKDI. 
Leitung: Dr. Z. Urbanek.** Sekretariat: J. Wehrli.**/M. Kohler.** Geöffnet: Montag bis Freitag 
8-17. Literaturrecherchen mittels Computer zu allen Problemen der Medizin, Biologie, 
Biochemie und Psychologie; Einführungskurse, Datenbanktrainings, Soft- und Hardware­
beratung für alle Bereiche der EDV-unterstützten Literaturrecherche und -Verwaltung. 
Anmeldung für alle Dienstleistungen telefonisch.

Eidgenössische Parlaments- und Zentralbibliothek, Bundeshaus West, 3003 Bern, Telefon 
61 37 89. Leitung: R. R. Wiedmer. Ausleihe beschränkt.

Fachbereichsbibliothek Bühlplatz (FBB), Baltzerstrasse 4, Postfach 6076, 3001 Bern, Tele­
fon 65 46 07. Leitung: C. Hutter. Im Zellbiologischen Zentrum. Vorwiegend Freihand- 
Präsenzbibliothek für die Studienrichtungen Biowissenschaften (Vorklinik, Zoologie, Mikro­
biologie, Pharmazie) und Erdwissenschaften (Geologie, Mineralogie, Petrographie). Zu­
sätzlich allgemeine naturwissenschaftliche und medizinische Nachschlage- und Grund­
lagenwerke, Lehrbuchsammlung. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8-19.30, Samstag 
8-12. Führungen durch die Bibliothek mit Einführung in die Bibliotheksbenutzung nach 
Vereinbarung.



Forschungszentrum für schweizerische Politik, Neubrückstrasse 10. Politik. Öffnungszei­
ten: Montag bis Freitag 8-12 und 14-17.

Gewerbebibliothek im Kornhaus Bern, Zeughausgasse 2. Fachliteratur und Zeitschriften 
über Gewerbe, Industrie, Kunst, Kunstgewerbe, Fotografie, Architektur, Geographie; Ta­
ges- und Wochenzeitungen. Die jährliche Ausleihgebühr beträgt Fr. 10.-. Benutzer in 
Ausbildung: gratis. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10-12 und 14-18, Donnerstag 
auch 18-20, Samstag 10-12.

Juristische Bibliothek, Hochschulstrasse 4, 2. UG, Telefon 6582 67. Öffnungszeiten wäh­
rend des Semesters: Montag bis Donnerstag 8-20, Freitag 8-18, während der Semester­
ferien evtl, eingeschränkte Abendöffnungszeit. Ausschliesslich juristische Literatur. Frei­
handaufstellung. Keine Ausleihe. Infrastruktur: Traditionelle Kataloge bis 31.12 89. EDV- 
Verbundkatalog ab 1.1.90. Online-Datenbankabfragen: SIBIL, ETHICS, weitere in Vorbe­
reitung. Mehrere PC-Arbeitsplätze für immatrikulierte Studierende und Uni-Angehörige (nur 
für nichtkommerzielle Zwecke).

Schweizerische Landesbibliothek, Hallwylstrasse 15. Nur Helvetica. Benützung für jeder­
mann unentgeltlich. Lesesaal: Montag bis Freitag 9-18, Mittwoch 9-20, Samstag 9-16. 
Katalogsaal: Montag bis Freitag 9-18, Mittwoch 9-20, Samstag 9-14. Ausleihe: Montag 
bis Freitag 9-18, Mittwoch 9-20, Samstag 9-14.

Schweizerische Ost-Europa-Bibliothek, Jubiläumsstrasse 41, Telefon 43 16 07. Leiter: Dr. 
P. Gosztony; Bibliothekare: Dr. B. Gorski; lic. phil. A. Vogel-Duszynski. Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8.30-11.30 und 14-17.

Stadt- und Universitätsbibliothek (StUB), Münstergasse 61-63,3000 Bern 7, Telefon 22 5519. 
Öffnungszeiten: Ausleihe: Montag bis Freitag 10-18, Samstag 10-12; Katalogsaal und 
Lesesäle: Montag bis Freitag 8-21, Samstag 8-12. Öffentliche CD-ROM-Abfragestation 
(hauptsächlich allgemeinbibliographische Werke). Online-Datenbankabfrage im Bereich 
Geistes- und Sozialwissenschaften.
Lesesaal U: Allgemeines, Geistes- und Naturwissenschaften, Geographie, Zeitschriften; 
Lesesaal A: Rechts- und Wirtschaftswissenschaften; Lesesaal W: Arbeitsplätze und Tages­
zeitungen. Lehrbuchsammlung (LBS), Telefon 21 12 74: Freihandbücherei mit phil.-hist., 
geogr., r. + ww. und ev.-theol. Arbeits- und Examensliteratur: Montag bis Freitag 10-18. 
Am 1. Montag des Monats findet jeweils um 17.15 eine Führung durch die Bibliothek statt. 
Dauer: etwa 1 Stunde. Viele Zeitschriften der Fachbereiche vorklinische Medizin, Biologie 
und Geologie-Mineralogie befinden sich in der Fachbereichsbibliothek Bühlplatz (siehe 
oben). Direktor: Dr. R. Barth. Präsident des Stiftungsrates: Prof. Dr. G. Redard.

Universitätsarchiv, Neubrückstrasse 10, Telefon 65 8091. Archivarin: Dr. F. Rogger.

Universitätsspital-Bibliothek, Inselspital, Ops.trakt Ost, Geschoss B, Telefon 64 28 70. Lei­
tung: B. Blum. Öffnungszeiten: Lesesaal: Montag bis Freitag 9-20 Uhr; Samstag 
9-13 Uhr. Bibliographische Informationen: Montag bis Freitag 9-18 Uhr. Einführungen in 
Bibliotheksbenützung: nach Voranmeldung. (Benützung: vorwiegend Angehörige der Med. 
Fakultät, Spitäler und Ärzte des Kantons Bern.)
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16. Museen

Bernische Abguss-Sammlung, Mattenenge 10 (Eingang von der Burgtreppe hinter der 
Nydeggkirche). Geöffnet jeden Samstag 10-12. Eintritt frei. Für den Besuch zu anderen 
Zeiten und Führungen wende man sich an das Archäologische Seminar, Schwanengasse 
7, Telefon 65 89 91/2.

Bernisches Historisches Museum, Helvetiaplatz 5. Sammlungen und Ausstellungen zu: 
Geschichte, Ethnographie, Ur- und Frühgeschichte, Archäologie, Numismatik. Öffnungs­
zeiten: Dienstag bis Sonntag 10-17; Samstag freier Eintritt. Eintrittspreis: Fr. 3-, Studen­
ten gegen Vorweisung der Legitimationskarte Fr. 1.50.

Botanischer Garten, Altenbergrain 21, Telefon 65 4911. Freiland: Alpenpflanzen, Arzneipflan­
zen, Pflanzen der Walliser Garide; Schauhäuser: Tropisch-subtropische Wald- und Was­
serpflanzen, Sukkulenten, tropische Nutzpflanzen. Garten 8-17; Schauhäuser 9-11.45 
und 14-17; Eintritt frei.

Kunstmuseum Bern, Hodlerstrasse 12, Telefon 22 09 44. Dienstag 10-21, Mittwoch bis 
Sonntag 10-17, Montag geschlossen. Studierende bezahlen gegen Vorweisung der Legiti­
mationskarte für die Sammlung Fr. 3-, für die Ausstellung Ermässigung.

Naturhistorisches Museum der Burgergemeinde Bern, Bernastrasse 15. Mit zoologischen, 
paläontologischen, geologischen und mineralogischen Sammlungen. Studierende haben 
gegen Vorweisung der Legitimationskarte freien Eintritt.

Schweizerisches Alpines Museum, Helvetiaplatz 4, 3005 Bern. Ab Mai 1990 bis Ende 1992 
bleibt das Museum infolge Umbaus, Vergrösserung und totaler Neugestaltung geschlossen.

Schweizerisches PTT-Museum, Helvetiastrasse 16. Ausstellung über die Geschichte der Post 
und des Fernmeldewesens in der Schweiz, Wertzeichensammlung PTT. Dienstag bis 
Sonntag 10-17; am Montag und an hohen Feiertagen geschlossen.

17. Hausordnung der Universität

Öffnungszeiten des Hauptgebäudes (Hochschulstrasse 4):

während des Semesters: Montag bis Freitag 7-21.30, Samstag 7-12.15;

während der Semesterferien:
Bibliothek- und Seminarräume: 7-18, Samstag geschlossen; 
übrige Räume: geschlossen.

Plakate, Anschläge und Prospekte, die nicht im Zusammenhang mit dem Unterricht stehen, 
dürfen nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Rektorats oder der UniversitätsVerwaltung 
angeschlagen, aufgelegt oder verteilt werden.
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Die Benützung von Hörsälen durch studentische Gruppen ist durch ein Reglement geordnet, das 
im Rektoratssekretariat erhältlich ist; Gesuche um Benützung sind auf entsprechenden Formula­
ren ebendort einzureichen. Falls behördliche Bewilligungen (Redebewilligung für politische 
Stellungnahmen von Ausländern; Einfuhrbewilligung für Filme) erforderlich sind, hat der 
Veranstalter diese rechtzeitig einzuholen und dem Gesuch um Benützung eines Hörsaales 
beizulegen.

18. Disziplinarvorschriften

Die immatrikulierten Studierenden und die Auskultanten stehen unter der Disziplinarordnung der 
Universität, welche im Reglement über die Disziplin festgehalten ist.



II. Erziehungs- und Universitätsbehörden

1. Kantonale Erziehungsdirektion, 3005 Bern, Sulgeneckstrasse 70, Telefon 46 85 11 
Erziehungsdirektor: Regierungsrat Peter Schmid.
1. Direktionssekretär: Andreas Marti.
Vorsteher des Amtes für Hochschulwesen: Dr. Jürg Steiger, Telefon 46 84 07.
Adjunkt des Amtes für Hochschulwesen: Theo Schwaar, Telefon 46 84 04.
Juristische Mitarbeiterinnen: Antoinette Hofmann Ganz, Fürsprecherin, Telefon 46 83 36; 
Maria-Luisa Zürcher, Fürsprecherin, Telefon 46 83 58.
Juristischer Mitarbeiter: Hans-Ulrich Herrmann, Notar, Telefon 46 84 28.
Fachbeamter Hochschulförderung: Jürg Siegenthaler, Telefon 46 84 05.
Fachbeamtin: Madeleine Thönen, Telefon 46 84 11.
Verwaltung Forschungs- und Drittkredite: siehe unter Universitätsleitung, Rechnungswesen.

2. Universitätsleitung, Hauptgebäude, Zimmer 14/15, Telefon 65 81 11

Rektor: Prof. Dr. Marco Mumenthaler.
Sekretärin des Rektors: Katharina Niederhauser.
Vizerektoren: Prof. Dr. Beatrix Mesmer; Prof. Dr. Andreas Ludi.
Akademischer Direktor: Prof. Dr. Peter Mürner.
Verwaltungsdirektor: Elias Köchli.

3. Akademische Direktion
Akademischer Direktor: Prof. Dr. Peter Mürner.
Sekretärin: Silvia Glusstein.

Abteilung Rektoratsdienste
Abteilungsleiterin: Katharina Niederhauser.
Sekretärin der Vizerektorin: Erika Peter.
Betreuung von Stipendiaten und Gastdozenten aus dem Ausland: Erika Schlaefli.

Abteilung Immatrikulationsdienste
Abteilungsleiterin: Monique Burri.
Sekretärinnen: Anita dos Santos; Marianne Schwab; Evelyne Wildermuth; Heidi Wyss.

Abteilung Presse- und Informationsstelle, Schlösslistrasse 5, Telefon 65 8044
Abteilungsleiterin: PD Dr. Annemarie Etter.
Administration/Redaktion UNI PRESS intern: Marlise Beutler.
Presseagentur: Fred Geiselmann.

Abteilung Frauenförderung, Moserstrasse 17, Telefon 65 3931
Abteilungsleiterin: vakant.



Stabsstelle Planungskoordination
Adjunkt: Ronald Greber.
Sekretärin: Hanni Ruetsch.

4. Verwaltungsdirektion, Hauptgebäude, Hochschulstrasse 4, 3012 Bern, Telefon 65 81 11 
Verwaltungsdirektor: Elias Köchli.
Sekretariat: Heidi Bollhalder; Cristina Scheurer.
Bau- und Raumkoordinator: Kilian Bühlmann.
Personalbüro: Ilona Arns; Christine Feller; Ines Fischer; Ida Zelnicek.
Kasse, Kreisstelle KKB: Edith Christen.

Abteilung Rechnungswesen und Einkauf, Parkterrasse 10, 3012 Bern
(Postadresse: Hochschulstrasse 4, 3012 Bern)
Abteilungsleiter: Bernhard Steinmann.
Leiterin Rechnungswesen: Christine Schanda.
Mitarbeiterinnen: Mirjam Andrey; Barbara Eltschinger; Sonja Heimann; Heidi Helbling; Erika 
May; Therese Schläppi; Lotti Schneiter; Susanne Tschirren; Ruth Werthmüller; Susanne Wyss. 
Leiter Einkauf: Donald Winterberger.
Sekretärin: Edith Röthlisberger.

Verwaltung Forschungs- und Drittkredite, Moserstrasse 17, Postfach 721, 3000 Bern 22

Leiterin: Claire Schmid.
Mitarbeiterin: Johanna Aebersold; Heinz Megert.

Abteilung Betrieb und Technik, Hochschulstrasse 4, 3012 Bern
Abteilungsleiter: Hans Lüthi, Adjunkt.
Technischer Beamter: Peter Wyss.
Sekretariat: Kathrin Werren.
Telefonvermittlung: Sylvia Roth; Bernadette Rumo; Christine Tanner.
Kurierdienst: Otto Bärtschi.
Med. Abholdienst: Maria Stucki.
Wäschepool: Gertrud Lehmann; Nelly Guggisberg.
Handwerkliches Personal: Anton Bianchi; Gottfried Brechbühl; Alfred Gauch; Werner Gosteli; 
Anton Hertig; Urs Koch; Otto Lüthi; Samuel Moser; Robert Roth; Andreas Rufer; Otto Schütz; 
Ernst Streit; Urs Wolski; Roland Wüthrich.
Hauswarte: Hauptgebäude: Jakob Mosimann; Bruno Schlapbach.

Zellbiologisches Zentrum: Fritz Bürki.
Areal Muesmatt: Rudolf Kisslig.
Areal BIZ (Tobler): Martin Brönnimann; Heinz Schneider.
Areal Altes Tierspital: Pierre Grossen.

Abteilung Informatikdienste, Länggassstrasse 51, 3012 Bern
Abteilungsleiter: Brian Housley.
Sekretärin: Ruth Stebler.
Mitarbeiterin: Susanne Baur; Edgar Braunschweig; Fritz Bütikofer; Martin Egger; Basilio 
Ferrante; Ivo Maritz; Ernst Masshardt; Roland Trümmer; Andre Wegmann.

Erz.- +
Univ.- 
behörden
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5. Koordinationsstelle für Allgemeine Ökologie, Monbijoustrasse 45 a (653951)
Jost Krippendorf, Prof. Dr. rer. pol. (Leiter).
Alfred Breitschmid, Dr. phil. nat.; Martin Schärer, Dr. phil. nat., Lektor-Oberassistent; Ueli 
Häfeli, lic.-phil.; Eva Bruestlein.
Dozenten: Jost Krippendorf, Dr. rer. pol., von Aarau, für Allgemeine Ökologie; PD 1972, aoP 
1975, oP 1988; Martin Schärer, Dr. phil. nat., von Wangen, für Didaktik des Biologieunterrich­
tes an höheren Mittelschulen; Lehrauftrag 1980, Lektor 1989.

6. Koordinationsstelle für Weiterbildung, Moserstrasse 17, Telefon 653928

7. Akademischer Senat
Vorsitzender: der Rektor.
Mitglieder: die ordentlichen und ausserordentlichen Professoren/-innen und die Titular- und 
Honorarprofessoren/-innen sowie die weiteren habilitierten Angehörigen der Universität; mit 
beratender Stimme: der Akademische Direktor und der Verwaltungsdirektor; Gäste: Ehren­
senatoren.

Senatsausschuss
Vorsitzender: der Rektor.
Mitglieder: Mitglieder der Universitätsleitung; Dekan und ein weiterer Vertreter jeder Fakultät; 
Vorsitzender und ein weiterer Vertreter der Konferenz der Lehrerbildungsinstitutionen (KL); 
2 Vertreter der Assistenten; 2 Vertreter der Studierenden; 1 Vertreter der vom Grossen Rat 
aufgrund von Art. 4 Abs. 4 des Universitätsgesetzes durch Dekret geschaffenen universitären 
Einrichtungen.

8. Dekanate

Evangelisch-theologische Fakultät, Gesellschaftsstrasse 25
Dekan: Prof. Dr. Walter Dietrich.
Sekretär: Prof. Dr. Christoph Morgenthaler.
Senatsausschuss: Prof. Dr. Klaus Wegenast.
Dekanatssekretärin: Anne Thalmann-Baumann (65 80 61).

Christkatholisch-theologische Fakultät, Erlachstrasse 17, Telefon 65 82 40
Dekan: Prof. Dr. Herwig Aldenhoven.
Sekretär: Prof. Dr. Urs von Arx.
Senatsausschuss: Prof. Dr. Urs von Arx.

Rechts- und wirtschaftswissenschaftliche Fakultät, Hauptgebäude, Zimmer 51
Dekan: Prof. Dr. Bruno Huwiler.
Sekretär: Prof. Dr. Gerhard Walter.
Senatsausschuss: Prof. Dr. Ulrich Zimmerli.
Vorsteher der Juristischen Abteilung: Prof. Dr. Bruno Huwiler.
Vorsteher der Wirtschaftswissenschaftlichen Abteilung: Prof. Dr. Peter Kugler. 
Dekanatssekretärin: Sylvia Kilchenmann-Brägger (65 82 65).
Sekretärin der Wirtschaftswissenschaftlichen Abteilung: Rita Häsler (65 82 70).

Medizinische Fakultät, Murtenstrasse 11, 3010 Bern
(Geöffnet Montag bis Freitag 9-11, 14-16.30 Uhr), Telefon 64 35 53
Dekan: Prof. Dr. Georg Eisner.
Decanus designatus: Alfred H. Geering.
Fakultätssekretärin: Susanne Breimaier.
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Vorsitzender der Interdisziplinären Fachgruppe für Studienplanung: Prof. Dr. Kurt W. Brunner. 
Senatsausschuss: Prof. Dr. Ulrich Althaus.
Dekanatssekretärinnen: Felizitas Buss-Kehl; Ursula Lobsiger; Rita Schneider.
Mitarbeiter für die Studienplanung: H. Gerber; U. Volger (Telefon 643577).

Veterinärmedizinische Fakultät, Länggassstrasse 122
Dekan: Prof. Dr. Urs Schatzmann.
Sekretär: Prof. Dr. Ernst Peterhans.
Senatsausschuss: Prof. Dr. Ernst Peterhans.
Dekanatssekretärin: Jacqueline Holloway.

Philosophisch-historische Fakultät, Gesellschaftsstrasse 6, Zimmer 113
Dekan: Prof. Dr. Peter Blickle.
Decanus designatus: N.N.
Senatsausschuss: Prof. Dr. Hubert Herkommer.
Dekanatssekretärin: Susanne Stähli (65 82 63).
Fakultätsbibliothekarinnen: Eva Curien; Christine Doler Schnegg; Lotti Ganz; Marianne Pfam- 
matter; Christine Schertenleib; Angelika Waldis; Yvonne Zandolini.

Philosophisch-naturwissenschaftliche Fakultät, Sidlerstrasse 5, Telefon 65 88 51
Dekan: Prof. Dr. Urs Würgler.
Sekretär: Prof. Dr. Tierk Peters.
Senatsausschuss: Prof. Dr. Albert Matter.
Dekanatssekretärin: Susi von Grünigen (65 88 51).
Prüfungsanmeldungen: Marianne Dornbierer (65 86 41, morgens).

9. Konferenz der Lehrerbildungsinstitutionen (KL), Bremgartenstrasse 145,
Telefon 658321
Präsident: Prof. Dr. Kurt Egger.
Sekretariat: Ursula Meier.
Senatsausschuss: Prof. Dr. Kurt Egger; Prof. Dr. Maurice W. Villard.

10. Haus der Universität, Schlösslistrasse 5, Telefon 25 87 77

Akademische Kommission
Präsident: Prof. Ewald R. Weibel (65 84 32).
Sekretärin: Dr. Martina Güntert (65 37 10).

Collegium generale
Präsident: Prof. Stefan Kunze (44 67 13).
Wiss. Sekretärin: Dr. Maja Svilar (65 86 35, nachmittags).

Dozentenclub
Präsident: Prof. Wolfgang Wiegand (65 89 81).
Restaurateur: Rudolf R. Stump und Susanne Bühler (25 87 77).

Presse- und Informationsstelle
Leiterin: PD Dr. Annemarie Etter (65 80 44).
Sekretärin: Marlise Beutler (65 80 44).
Wissenschaftsredaktor: Fred Geiselmann (6545 80).
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III. Kommissionen

1. Gesamtuniversitäre Kommissionen

Akademische Kommission

Präsident: Prof. Dr. E. R. Weibel, med.
Vizepräsident: Prof. Dr. R.J. Watts, phil.-hist.
Universitäre Mitglieder: Prof. Dr. M. Klopfenstein, ev.-theol.; Prof. Dr. W. Kälin, rechts- u. ww.; 
Prof. Dr. H. Gerber, med. vet.; Prof. Dr. J. Geiss, phil.-nat.; Prof. Dr. K. Egger, Sportwissen­
schaften; Delegation UL: Prof. Dr. B. Mesmer; Dr. R. Nägeli, Assistentenvertreter; Prof. Dr. 
St. Kunze, phil.-hist. (Präsident des Collegium generale); R. Defila, Studentenvertreter.
Ausseruniversitäre Mitglieder: H.-R. Blatter, Gewerkschaftsbund; J.-P. Bonny, Nationalrat; P. 
Gerber, alt Ständerat; Dr. M. Lusser, Präsident des Direktoriums der Schweiz. Nationalbank; F. 
Muheim, alt Ständerat.
Sekretariat: Dr. M. Güntert, Schlösslistrasse 5, Telefon 65 37 10.

Archivkommission

Präsidentin: Prof. Dr. B. Mesmer, phil.-hist.
Mitglieder: Prof. Dr. R. Dellsperger, theol.; Prof. Dr. P. Caroni, rechts- u. ww.; Prof. Dr. U. 
Böschung, med.; Prof. Dr. B. Hörning, vet.-med.; Prof. Dr. M. Körner, phil.-hist.; Prof. Dr. V. 
Gorge, phil.-nat.; Prof. Dr. J. Oelkers, KL; Vertreter Mittelbau: R. Gerber Jenni; Dr. A. Tanner; 
Vertreter Studentenschaft: Ph. Mangold; M. Schwegler; ständige Gäste: Dr. F. Rogger (Univer­
sitätsarchivarin); N. Barras; A. Hüssy (Staatsarchiv); Delegation UL: Prof. Dr. B. Mesmer.

Bauplanungskommission

Präsident: Prof. Dr. A. Ludi, phil.-nat.
Mitglieder: Prof. Dr. S. Vollenweider, beide theol. Fakultäten; Prof. Dr. P. Kugler, rechts- u. ww.; 
Prof. Dr. H. Bachofen, med.; Prof. Dr. H. Gerber, med.-vet.; Prof. Dr. W. Stöckli, phil.-hist.; 
Prof. Dr. U. Würgler, phil.-nat.; Prof. H. Bürki, Vertreter KL; Mittel bau Vertreter: Dr. J. Gafner; PD 
Dr. I. Mercolli; Vertreter Studentenschaft: B. Gugger; H. Reuli.
Delegation UL: E. Köchli.
Sekretariat: K. Bühlmann; H. Ruetsch.

Besoldungskommission

Präsident: Prof. Dr. A. Ludi, phil.-nat.
Mitglieder: Prof. Dr. Ch. Link, beide theol. Fakultäten; Prof. Dr. M. Catalan, rechts- u. ww.; Prof. 
Dr. H. Rösler, med.; Prof. Dr. J. Blum, med.-vet.; Prof. Dr. H. Herzig, phil.-hist.; Prof. Dr. H. 
Carnal, phil.-nat.; Dr. L.-M. Suter, Vertreter KL; Mittelbauvertreter: PD Dr. W. Eichenberger; M. 
Feller; Vertreter Studentenschaft: D. Mock; Delegation UL: E. Köchli.
Sekretariat: H. Bollhalder.
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Collegium generale
Präsident: Prof. Dr. St. Kunze, phil.-hist.
Vizepräsident: Prof. Dr. J. P. Müller, rechts- u. ww.
Mitglieder: Prof. Dr. M. A. Klopfenstein, ev.-theol.; Prof. Dr. U. von Arx, christkath.-theol.; Prof. 
Dr. P. Saladin, rechts- u. ww.; Prof. Dr. J. Griese, rechts- u. ww.; Prof. Dr. U. Böschung, med.; 
Prof. Dr. G. Eisner, med.; Prof. Dr. H. Gerber, med.-vet.; Prof. Dr. M. Wäfler, phil.-hist.; Prof. Dr. 
P. Rusterholz, phil.-hist; N. N., phil.-nat.; Prof. Dr. V. Gorge, phil.-nat.; Prof. Dr. B. Messerli, 
phil.-nat.; Prof. Dr. E. R. Weibel (Präsident Akademische Kommission); Delegation UL: Prof. Dr. 
B. Mesmer.
Wiss. Sekretärin: Dr. M. Svilar, Schlösslistrasse 5, Telefon 65 86 35 (wenn keine Antwort 
658611).

Finanzkommission
Präsident: Prof. Dr. A. Ludi, phil.-nat.
Mitglieder: Prof. Dr. Th. Müller, ev.-theol.; Prof. Dr. H. Aldenhoven, christkath.-theol.; Prof. Dr.
E. Bucher, rechts- u. ww.; Prof. Dr. B. Lauterburg, med.; Prof. Dr. H. R. Luginbühl, med.-vet.; 
Prof. Dr. Ch. Schäublin, phil.-hist.; Prof. Dr. H. P. Weber, phil.-nat.; Prof. Dr. K. Egger, Vertreter 
KL; Mittelbauvertreter: Dr. R. Moor; Dr. Th. Schläpfer; Vertreter Studentenschaft: D. Mock; B. 
Tobler; Delegation UL: E. Köchli; Prof. Dr. P. Mürner.
Sekretariat: H. Bollhalder.

Forum für Allgemeine Ökologie
Präsident: Prof. Dr. C. Brunold, phil.-nat.
Mitglieder: Prof. Dr. H. Ringeling, beide theol.; Prof. Dr. P. Saladin, rechts- u. ww.; Prof. Dr. G. 
Stephan, rechts- u. ww.; Prof. Dr. P. Hotz, med.; Prof. Dr. G. Scholtysik, vet.-med.; Prof. Dr. W. 
Marschall, phil.-hist.; Prof. Dr. Ch. Pfister, phil.-hist.; Prof. Dr. B. Messerli, phil.-nat.; Prof. Dr. 
M.W. Villard, KL; Prof. Dr. J. Krippendorf, Leiter der Koordinationsstelle für Allgemeine 
Ökologie; ausseruniversitäre Mitglieder: Fürsprecher G. Iselin; Dr. H. U. Liniger; Gemeinderätin 
J. Matter; Dr. R. Portmann; J. Schüpbach; Dr. H. Sieber; Delegation UL: Prof. Dr. B. Mesmer; 
Prof. Dr. M. Mumenthaler; Mittel bau Vertreter: A. Stampfli; Vertreter der Studentenschaft: R. 
Defila; weitere Mitglieder: M. Grütter, Arbeitsgemeinschaft zur Förderung der Allgemeinen 
Ökologie; Prof. Dr. E. R. Weibel, Akademische Kommission.

Kommission «Berner Jura»
Präsident: Prof. Dr. H. Fleisch.
Mitglieder: Prof. Dr. H. Carnal; Prof. Dr. W. Grüninger; Prof. Dr. J. Nicolet; O. Troehler, 
Oberrichter; Delegation UL: Prof. Dr. M. Mumenthaler.

Kommission für die Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses

Präsident: Prof. Dr. med. M. Mumenthaler, med.
Mitglieder: vakant.
Delegation UL: Prof. Dr. P. Mürner.

Kommission für die Forschungsberichte der Universität Bern
Präsident: Prof. Dr. K.-L. Kunz, rechts- u. ww.
Mitglieder: Prof. Dr. Wegenast, beide theol. Fakultäten; Prof. Dr. U. Althaus, med.; Prof. Dr. 
P. Burri, med.; Prof. Dr. G. Rossi, med.-vet.; Prof. Dr. H. Thomke, phil.-hist.; Prof. Dr. R. Braun, 

Komm.
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phil.-nat.; F. Geiselmann, Pressestelle; Mittelbauvertreter: PD Dr J. Zettel; ein Vertreter der 
Studentenschaft; Delegation UL: Prof. Dr. P. Mürner.
Mit beratender Stimme: Dr. J. Steiger, Erziehungsdirektion.

Kommission für Frauenförderung an der Universität Bern
Präsident: Prof. Dr. P. Mürner.
Mitglieder: B. Neuenschwander, ev.-theol.; Prof. Dr. C. Honegger, rechts- u. ww.; Prof. Dr. R. 
Kaufmann-Hayoz, med.; Prof. Dr. S. Lazary, vet.-med.; Prof. Dr. M. Bridges, phil.-hist.; Prof. 
Dr. R. Braun, phil.-nat.; M. Bischof, KL; Mittelbauvertreterinnen: S. Prodolliet; E. Bäschlin 
Roques; Studentenvertreterinnen: C. Schärer; R. Rytz. Protokoll: E. Peter.

Kommission für Informatik
Präsident: Prof. Dr. H.R. Lüscher, med.
Mitglieder: Prof. Dr. S. Vollenweider, theol.; Prof. Dr. G. Knolmayer, rechts- u. ww.; Prof. Dr. 
H.P. Gurtner, med.; Prof. Dr. C. Gaillard, med.-vet.; Prof. Dr. F. Gysin, phil.-hist.; Prof. Dr. H. 
Bebie, phil.-nat.; Prof. Dr. H. Mey von Amtes wegen; B. Housley, Vertreter ID; Dr. A. Plüss, 
Vertreter KL; Mittel bau Vertreter: Dr. Ch. Meier; W. Eugster; ein Vertreter der Studentenschaft: 
B. Achermann, Th. Brücker. Delegation UL: Prof. Dr. P. Mürner.
Sekretariat: S. Glusstein.

Kommission für Informatikdienste

Vorsitz: Prof. Dr. A. Ludi, phil.-nat.
Mitglieder: E. Aerni, ev.-theol.; D. Eichelberger, rechts- u. ww.; Prof. Dr. H.R. Lüscher, med.; 
Prof. Dr. G. Bestetti, med.-vet.; Prof. Dr. F. Gysin, phil.-hist.; Prof. Dr. H. Bebie, phil.-nat.; Dr. A. 
Plüss, KL; Mittelbauvertreter: Dr. E. Flückiger; Studentenvertreter: Th. Brücker. Weitere Vertre­
ter: Prof. Dr. H. Mey; Prof. Dr. G. Knolmayer; N. Ragaz; B. Housley; Delegation UL: E. Köchli.

Kommission für Information

Präsident: Prof. Dr. H. Rösler, med.
Mitglieder: Prof. Dr. K. Wegenast, beide theol. Fakultäten; Prof. Dr. W. Wiegand, rechts- u. 
ww.; Prof. Dr. R. Straub, med.-vet.; Prof. Dr. W. Marschall, phil.-hist.; Prof. P. Messerli, phil.- 
nat.; Pressestelle: PD Dr. A. Etter; Mittelbauvertreterin: Dr. E. M. Klapper; Studentenschaft: Ph. 
Mangold; D. Osterwalder; Delegation UL: Prof. Dr. M. Mumenthaler; Prof. Dr. P. Mürner.

Kommission für die Seniorenuniversität

Präsident: Prof. Dr. R. Fricker, phil.-hist.
Mitglieder: Prof. Dr. Ch. Link, ev.-theol.; Prof. Dr. G. Arzt, rechts- u. ww.; Prof. Dr. J. 
Jakubaschk, med.; Prof. Dr. M. Vandevelde, med.-vet.; Prof. Dr. A. Graeser, phil.-hist.; Prof. 
Dr. E. Beer; Prof. Dr. R. Hauser, phil.-nat.; Vertreter der Emeritierten: Prof. Dr. W. Mosimann, 
med.-vet.; Prof. Dr. R. A. Mercier, phil.-nat.; Universite du 3e äge en langue frangaise: Prof. Dr. 
H.-W. Grüninger; Delegation UL: Prof. Dr. P. Mürner.

Subkommission für französische Veranstaltungen der Seniorenuniversität

Leiter: Prof. Dr. H. W. Grüninger, phil.-hist.
Mitglieder: Prof. Dr. A. de Weck, med.; Prof. Dr. J.-C. Joye, phil.-hist.; Prof. Dr. H. Carnal, phil.- 
nat.
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Kommission für Weiterbildung

Präsident: Prof. Dr. K. Wegenast, ev.-theol.
Mitglieder: Prof. Dr. P. Saladin, rechts- u. ww.; Prof. Dr. J. Reichen, med.; Prof. Dr. J. Nicolet, 
med.-vet.; Prof. Dr. J. Oelkers, phil.-hist.; Prof. Dr. H. Wanner, phil.-nat.; Prof. H. Bürki, KL; 
Studentenschaft: E. Herrmann; Mittelbauvertreter: N.N.; Delegation UL: Prof. Dr. A. Ludi.

Planungskommission

Präsident: Prof. Dr. B. Mesmer, phil.-hist.
Mitglieder: Prof. Dr. U. Luz, ev.-theol.; Prof. Dr. G. Jenny, rechts- u. ww.; Prof. Dr. H. Graf, 
med.; Prof. Dr. H. Gerber, vet.-med.; Prof. Dr. Chr. Schäublin, phil.-hist.; Prof. Dr. A. Matter, 
phil.-nat.; Prof. Dr. K. Egger, KL; Mitglieder von Amtes wegen: Prof. Dr. A. Ludi; weitere 
Mitglieder: Dr. J. Steiger; W. Probst; Vertreter Mittelbau: Dr. B. Senn; PD Dr. G. Fassnacht; 
Vertreter Studentenschaft: B. Waldmeier; Delegation UL: Prof. Dr. A. Ludi; Prof. Dr. P. Mürner; 
Mitglied mit beratender Stimme: R. Greber.
Sekretariat: H. Ruetsch.

Zentrale Bibliothekskommission der Universität (ZEBU)
Präsidentin: Prof. Dr. B. Mesmer, phil.-hist.
Vizepräsident: Prof. Dr. R. J. Watts, phil.-hist.
Leitender Ausschuss: E. Köchli, Verwaltungsdirektor; M. Aeschbacher, Beauftragte der Univer­
sität für Bibliotheksfragen; Dr. R. Barth, Direktor der StUB.
Mitglieder: Prof. Dr. R. Dellsperger, ev.-theol.; Prof. Dr. A. Kaufmann, rechts- u. ww.; Prof. Dr. 
H.A. Fleisch, med.; Prof. Dr. G. Ueltschi, med.-vet.; Prof. Dr. R. J. Watts, phil.-hist.; Prof. Dr. J. 
E. Kohli, phil.-nat.; Prof. Dr. M. Villard, Vertreter KL; Prof. Dr. G. Redard, Vertreter der Stiftung 
StUB; N. N., Dozent für Bibliotheksfragen; Vertreter des Mittelbaus: Ph. Wegenast, ev. theol.; 
Dr. B. Schwizer, phil.-nat.; Vertreter der Studentenschaft: St. Hügli; P. Stadelmann; Erzie­
hungsdirektion: Dr. J. Steiger, Vorsteher des Amtes für Hochschulwesen; Delegation UL: Prof. 
Dr. B. Mesmer; E. Köchli.
Ständige Gäste: R. Greber, Planungskoordinator; W. Probst, Hochbauamt; E.J. Miedaner, 
Gesamtprojektleiter Bibliotheksautomation der Universität.

2. Prüfungskommissionen

Christkatholisch-theologische Prüfungskommission
Präsident: Dr. H. A. Frei, Solothurn.
Vizepräsident und Sekretär: Dr. C. Jenzer, Solothurn.
Mitglieder: Prof. Dr. H. Aldenhoven; Prof. Dr. W. Frei; Prof. Dr. U. von Arx; H. Gerny, Bischof.

Commission des examens du brevet d’enseignement secondaire de langue frangaise
Secretariat: rue de la Gare 50, 2502 Bienne, telephone 032 23 86 30.
President: P. Zürcher, recteur adjoint au Gymnase frangais de Bienne.
Membres: Prof. Dr Ch. Brunold; Prof. Dr J.-C. Joye; Prof. Dr W. Senn; F. Bruno, maitre de 
gymnase; P.-A. Schwab, maitre secondaire; D. Racle, inspecteur des ecoles secondaires; J. 
Rubin, maitre ä l’ecole normale; M. Aubry, directeur d’ecole secondaire. Avec voix consultati- 



ve: Prof. Dr M. W. Villard, directeur des etudes; Ch. Ammann, directeur du cours pedagogique; 
representant des etudiants: Ch. Latscha.

Eidgenössische Medizinalprüfungen in Bern
Ortspräsident für Mediziner: Dr. R. Pickel.
Ortspräsident für Zahnärzte: Dr. J. Schildknecht.
Ortspräsident für Pharmazeuten: Dr. H. R. Widmer.
Ortspräsident für Tierärzte: Dr. W. Raaflaub.
Stellvertreter der Ortspräsidenten: Dr. U. Beringer; Dr. B. Blaser-Rieben; Dr. H. J. Bosshard; Dr.
F. du Pasquier; Dr. M. Eichenberger; Prof. H. Fey; Dr. F. Früh-von Arx; Dr. V. Funke; Dr. P. 
Gasser; Dr. P. Gonin; Dr. E. Graf; Dr. Th. Graf-Matter; Dr. H. Jenzer; PD S. Lazary; Dr. R. 
Lehmann; Dr. W. Luder; Dr. B. Lütolf; Dr. E. Moser; Dr. U. Rohrbach; Dr. H. Ruch; Dr. U. 
Rychener; Dr. M. Schärer; Dr. H. Schneider; Dr. H. Sommer; Dr. P. Sterchi; Dr. J. P. Urfer; Dr. S. 
Wüthrich.
Prüfungskommission für Mediziner: Prof. U. Althaus; Prof. H. Fleisch; Prof. U. Wiesmann; Prof. 
E. van der Zypen.
Prüfungskommission für Zahnmediziner: Dr. H. Berthold; Dr. R. A. Buzzi; Prof. H. Graf; Prof. U. 
Trechsel; Prof. E. van der Zypen.
Prüfungskommission für Pharmazeuten: Prof. A. Azzi; Prof. Th. Clerc; Lektor Dr. K. Scherz; 
Prof. U. P. Schlunegger.

Prüfungskommission für Tierärzte: Prof. A. E. Friess; Prof. H. R. Luginbühl; Lektorin Dr. V. 
Schärer; Prof. U. Schatzmann.

I. Vorprüfung für Ärzte, Zahnärzte und Tierärzte

Examinatoren: Prof. H. Arm; Prof. A. Azzi; Prof. H. Balsiger; Prof. A. Blaser; PD R. Brändle; 
Prof. U. Brodbeck; Prof. Ch. Brunold; Prof. W. Bürgi; Prof. P. H. Burri; Prof. H. P. Clamann; 
Prof. U. Feller; Lektor Dr. R. Fluri; Prof. A. E. Friess; Prof. P. Gehr; Prof. J. Geiss; Prof. D. Held; 
Prof. H. Hoppeier; Prof. E. Hunziker; Lektor Dr. H. Kohler; Prof. T. Kohler; Lektor Dr. K. Lauber; 
Prof. H. Loosli; Prof. H. R. Lüscher; Prof. O. Müller; Prof. M. Neuenschwander; Dr. E. Niggli; 
Prof. H. Oeschger; Prof. H. Oetliker; Prof. A. Olah; PD P. Ott; Prof. H. Pfander; Dr. Ch. Rothen; 
Prof. H. Scheffold; Prof. P. Schindler; Prof. A. Scholl; Prof. U. Siegenthaler; Prof. B. Stauffer; 
PD E. Sterchi; Dr. J. Streit; Prof. H. Trachsel; Prof. E. R. Weibel; Prof. R. Weingart; Prof. E. van 
der Zypen.

II. Medizinische Sektion

1. 2. Vorprüfung für Ärzte und Zahnärzte
Examinatoren: Prof. A. Azzi; Prof. U. Brodbeck; Prof. W. Bürgi; Prof. A. Burkhardt; Prof. P. H. 
Burri; Prof. H. P. Clamann; Lektor Dr. P. Eggli; Prof. M. Furlan; Prof. P. Gehr; Prof. D. Held; 
Prof. H. Hoppeier; Prof. A. Kleber; Lektor H. Kohler; Dr. R. Kramer; Lektor K. Lauber; Prof. H. R. 
Lüscher; Prof. J. McGuigan; Prof. O. Müller; Dr. E. Niggli; Prof. H. Oetliker; Prof. A. Olah; PD P. 
Ott; Dr. S. Sehovic; PD E. Sterchi; Dr. J. Streit; Prof. H. Trachsel; Prof. E. R. Weibel; Prof. R. 
Weingart; Prof. U. Wiesmann; Prof. E. van der Zypen.

2. 1. Teil der Schlussprüfung für Ärzte
Examinatoren: Prof. R. Adler; Prof. M. Bickel; Lektor Dr. H. Bürki; Prof. K. Bürki; Prof. L. 
Ciompi; Prof. H. Fleisch; Prof. E. Heim; Lektor Dr. J. Heinzer; Prof. M. W. Hess; Prof. H. U. 
Keller; Prof. H. Koblet; PDTh. Krech; Dr. G. Locher; Prof. A. Morell; Dr. H. Noack; Dr. A. Novak; 
Prof. W. Pichler; Prof. H. Porzig; Prof. R. Preisig; Prof. H. Reuter; Prof. W. Riesen; Dr. Ch. 
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Ruchti; Prof. H. J. Schatzmann; Prof. R. Schindler; Prof. K. Schöpfer; Prof. G. Siegl; PD B. 
Stadler; Prof. U. Trechsel; Prof. A. L. de Weck; Prof. A. Zimmermann.

3. 2. und 3. Teil der Schlussprüfung für Ärzte
Examinatoren: Prof. Th. Abelin; Prof. R. Adler; Prof. P. Aeberhard; Prof. R. Aepli; Dr. M. 
Albrecht; Dr. H. J. Altermatt; Prof. U. Althaus; Dr. W. Bamert; Dr. R. Batt; Dr. H. P. Baumann; 
Prof. E. A. Beck; Dr. C. Berger; Dr. P. Blök; Dr. G. Blum; Prof. L. Blumgart; Prof. W. Böker; Prof. 
E. Bossi; Prof. L. R. Braathen; Dr. D. Bracher; Dr. H.R. Bracher; Prof. H. D. Brenner; Dr. S. Brun 
del Re; Prof. K. Brunner; Dr. M. Brunner; Prof. H. Bürgi; Prof. P. Buri; Dr. E. Bürki; Dr. H. Bürki; 
Prof. K. Bürki; Dr. A. Carrasso; Dr. E. Casal; Prof. L. Ciompi; Prof. F. Cornu; Dr. E. Dörner; Prof. 
E. Dreher; Dr. R. Dysli; Dr. G. Egger; Dr. U. Eggimann; Prof. G. Eisner; Prof. F. Frey; Dr. J. Fisch; 
Prof. H. U. Fisch; Dr. G. Fischer; Lektorin Dr. E. Frossard; Prof. R. Galeazzi; Prof. R. Ganz; PD
A. Gassmann; Dr. H. Gaze; Prof. M. Geiser; Prof. N. Gerber; Prof. U. Gigon; Dr. B. Gloor; Dr. W. 
Graber; Prof. H. Graf; Prof. E. Gugler; Dr. B. Gurtner; Prof. H. P. Gurtner; Dr. F. Gusberti; Dr. R. 
Haldimann, Prof. F. Halter; Dr. M. Häni; Prof. E. Heim; Prof. U. Herrmann; B. Horisberger; Prof. 
T. Hess; Dr. J. Hodel; Dr. B. Hopf; Dr. J. Hotz; Dr. Th. Hubschmid; Dr. F. Huggler; Dr. H. R. 
Hunziker; PDTh. Hunziker; Dr. B. Isler; Prof. Th. Jaeger; Prof. R. Jakob; Dr. E. Jeanmaire; Dr. K. 
Jeker; Dr. P. Jost; Prof. G. Kaiser; Prof. K. Karbowski; Dr. B. Kehrer; Prof. H. Keller; Dr. H. 
Keller; Dr. M. Keller; Prof. B. Kellerhals; Dr. H. Kocher; Prof. F. Körner; Prof. R. Krämer; Dr. R. 
Kraft; Dr. A. Krneta; Dr. D. Küng; Dr. E. Kunz; Prof. J. A. Laissue; PD M. Ledermann; Dr. F. 
Legrain; Dr. R. Linder; Dr. G. Locher; Dr. H. Loosli; Dr. P. Luder; Prof. H. P. Ludin; Dr. J. Luisier; 
Dr. P. Lusciati; Prof. F. Mahler; Dr. R. Markwalder; Dr. H. U. Marty; Dr. B. Mast; Dr. L. Matter; 
Dr. F. Meister; Dr. D. Merlin; Dr. A. Meyer; PD J. Modestin; PD R. Mordasini; Dr. L. Morisod; Dr. 
Th. Morris; PD H. Moser; Dr. D. Mühlemann; PD U. Müller; Prof. B. Nachbur; Prof. K. A. Neftel; 
Prof. M. Neiger; Dr. W. Niederer; Prof. P. Niesel; Dr. B. Nösberger; Prof. F. Nöthiger; Dr. H. R. 
Nyffenegger; Dr. A. Oesch; Prof. O. Oetliker; Lektor Dr. J. P. Pauchard; Dr. F. Pawlik; Prof. R. 
Preisig; Dr. A. Radvila; Dr. H. Remund; Prof. H. J. Reulen; Dr. J. Roth; Dr. F. Ruch; Dr. Ch. 
Ruchti; Prof. K. Sauter; Prof. U. B. Schaad; Dr. J. Schädeli; Prof. Th. Schaffner; Dr. P. 
Schafroth; Prof. A. Schärli; Prof. H. J. Schatzmann; Dr. J. Scheidegger; Dr. R. Schlegel; Dr. J. 
Schmidli; Dr. K. Schoch; Dr. A. Schönenberger; Dr. R. Schröder; Prof. H. R. Schultheiss; Dr. H. 
P. Schwarz; Prof. R. Seiler; Dr. F. Sennhauser; PD D. Sidiropoulos; Dr. W. Soltermann; Dr. E. 
Stäubli; Dr. E. Stauffer; Dr. H. Steiner; Dr. St. Steiner; Prof. H. Stirnemann; PD P. Stirnemann; 
Prof. F. Stocker; PD A. Stofer; Dr. Ch. Stoller; Prof. W. Straub; Dr. S. Stress; Prof. H. Studer; 
Prof. U. Studer; Dr. H. Suter; Prof. A. Teuscher; Dr. J. Teuscher; Prof. O. Tönz; A. Trapp; Prof.
B. Truniger; Prof. H. Tschopp; Prof. F. Vassella; Dr. V. Verones; Prof. P. Vock; Prof. E. Vögeli; 
Prof. Ch. Vorburger; Prof. J. C. Vuille; Dr. M. Walther; Dr. H. Wanner; Dr. J. Weber; PD E. 
Wegmüller; Prof. P. Weidmann; Dr. M. Weiss; Dr. N. Wetterwald; Dr. W. Wimmer; Dr. E. Wyss; 
Lektor Dr. L. Zala; Dr. Th. Zeltner; Prof. A. Zimmermann; Prof. E. Zingg; Dr. K. Zürcher; Prof. K. 
Zuppinger.

III. Zahnärztliche Sektion

1. 2. Vorprüfung für Zahnärzte
Siehe Kommission der medizinischen Sektion.

2. Klinische Grundfächerprüfung für Zahnärzte
Siehe auch Kommission des 1. Teils der Schlussprüfung für Ärzte.
Zusätzliche Examinatoren: Dr. M. Bickel; Dr. K. Bigier; Dr. U. Brägger; Prof. A. Burkhardt; Dr. F. 
Burkhardt; Dr. D. Buser; Dr. R. Buzzi; Dr. R. Caspari; Prof. A. Demisch; Dr. R. Fantoni; Dr. M. 
Finger; Prof. H. Fleisch; PD U. Gebauer; Dr. A. Grendelmeier; Dr. Chr. Hämmerle; Dr. H. 
Hofstetter; Prof. P. Hotz; Dr. T. Leisebach; Dr. A. Lussi; Dr. G. Madone; Dr. Y. Mathey; Lektorin 
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Dr. R. Mericske; Dr. G. Mettraux; Lektor Dr. A. Mombelli; Dr. E. Schär; Prof. R. Schindler; Dr. B. 
Siegrist; Dr. U. Thüer; Prof. U. Trechsel; Dr. U. Zappa.

3. Schlussprüfung für Zahnärzte
Examinatoren: Dr. H. Berthold; Dr. K. Bigier; Dr. U. Brägger; Prof. P. Buri; Prof. A. Burkhardt; 
Dr. D. Buser; Dr. R. Buzzi; Dr. R. Caspari; Prof. A. Demisch; Dr. R. Fantoni; Dr. M. Finger; PD U. 
Gebauer; Prof. A. H. Geering; Prof. H. Graf; Dr. A. Grendelmeier; Dr. H. Hofstetter; Prof. P. 
Hotz; Prof. B. Ingervall; Prof. B. Kellerhals; Prof. N. P. Lang; Dr. T. Leisebach; Dr. G. Madone; 
Dr. Y. Mathey; Lektorin Dr. R. Mericske; Dr. G. Mettraux; Lektor Dr. A. Mombelli; Prof. M. 
Neiger; Dr. E. Schär; Dr. B. Siegrist; Dr. U. Thüer; Dr. U. Zappa.

IV. Pharmazeutische Sektion

1. Naturwissenschaftliche Prüfung
Examinatoren: Lektor Dr. K. Ammann; Prof. H. Balsiger; Prof. R. Brändle; Prof. R. Braun; Prof. 
Ch. Brunold; PD J. Fischer; Dr. R. Fluri; Prof. J. Geiss; Prof. H. U. Güdel; Prof. O. Hegg; 
Prof. U. Krähenbühl; Prof. U. Leupold; Prof. H. Oeschger; Prof. R. Scheffold; Prof. P. Schindler; 
Prof. U. Schlunegger; PD Th. Seebeck; PD U. Siegenthaler; Prof. B. Stauffer.

2. Grundfächerprüfung
Examinatoren: Prof. A. Azzi; Prof. U. Brodbeck; Prof. J. P. Colombo; Prof. P. Gehr; Prof. H. 
Hoppeier; Prof. A. Kleber; Dr. H.P. Köchli; Lektor H. Kohler; Lektor Dr. K. Lauber; Prof. J. 
McGuigan; Prof. R. Scheffold; Prof. U. Schlunegger; Prof. G. Siegl; Prof. H. Trachsel; Prof. J. P. 
von Wartburg; Prof. B. Wermuth.

3. Assistentenprüfung
Examinatoren: S. u. D. Ballinari; Dr. H. Jenzer; Dr. H. R. Moser; Dr. St. Mühlebach; C. Riva; E. 
Rüetschi; Dr. M. Schärer; Lektor Dr. K. Scherz; Th. Sonderegger; Dr. E. Sturzenegger; Dr. H. 
Vögelin; Ch. Waldner; Dr. H. R. Widmer; Dr. B. Wittwer; H. Zbinden; Dr. P. Zünd.

4. Schlussprüfung
Prof. M. Bickel; PD R. Brenneisen; Prof. Th. Clerc; PD U. Honegger; PD A. Küpfer; Prof. B. 
Lauterburg; Prof. H. Porzig; Prof. R. Preisig; Prof. H. Reuter; Prof. N. Tüller.

V. Tierärztliche Sektion

1. 2. Vorprüfung
Examinatoren: Prof. A. Azzi; Prof. U. Brodbeck; Prof. A. E. Friess; Prof. R. Held; Prof. A. Kleber; 
Dr. H. Kohler; Prof. T. Kohlef; Lektor Dr. K. Lauber; Prof. H. R. Lüscher; Prof. J. McGuigan; 
Prof. H. Oetliker; PD P. Ott; Prof. H. Portzehl; Prof. H. Trachsel; Prof. R. Weingart; Prof. U. 
Wiesmann.

2. Schlussprüfung
Examinatoren: PD G. Bestetti; Prof. J. Blum; Prof. U. Freudiger; Prof. P. Gafner; Prof. C. 
Gaillard; Prof. H. Gerber; Dr. E. Gitterle; Dr. H. Häni; Prof. B. Hörning; Dr. F. Inderbitzin; PD Th. 
Jungi; Dr. U. Küpfer; Dr. H. U. Kupferschmied; Prof. S. Lazary; Prof. H. Luginbühl; Prof. J. 
Martig; Lektor Dr. J. Morel; Prof. J. Nicolet; Prof. E. Peterhans; Prof. K. Pfister; Prof. G. L. 
Rossi; Dr. M. Schällibaum; Dr. V. Schärer; Prof. U. Schatzmann; Dr. P. Schawalder; Prof. Th. 
Schmidhofer; Prof. G. Scholtysik; Dr. A. Schuler; Prof. R. Straub; Dr. C. von Tscharner; PD P. 
Tschudi; Prof. G. Ueltschi; PD M. Weiss; Dr. A. Wüthrich; Dr. W. Zimmermann; Dr. R. Zwahlen.



Evangelisch-theologische Prüfungskommission

Präsident: Prof. Dr. Th. Müller.
Mitglieder: Prof. Dr. R. Dellsperger; Prof. Dr. W. Dietrich; Pfr. F. Dürst; Pfr. Dr. M. Fankhauser; 
Prof. Dr. M. A. Klopfenstein; Pfr. P. Knuchel (Sekretär); Prof. Dr. Chr. Link; Prof. Dr. U. Luz; Pfr. 
A. Morel; Prof. Dr. Ch. Morgenthaler; Prof. Dr. H. Ringeling; Pfr. M. Rohner; N.N.; Pfr. W. 
Schwarz (Vizepräsident); Prof. Dr. L. Vischer; Prof. Dr. S. Vollenweider; Pfr. Dr. R. Vuilleumier; 
Prof. Dr. K. Wegenast; Prof. Dr. E. Zbinden; N. N.

Kantonale Diplomprüfungskommission der Lehrkräfte für Wirtschaft und Recht

Präsident: Prof. Dr. R. Kühn.
Sekretär: Dr. F. Abplanalp.
Mitglieder: Prof. Dr. R. Bär; Rektor R. Etter; Direktor H. Fahrni; Rektor Dr. M. Hess; Prof. Dr. W. 
Hess; Dr. R. Hofer; Direktor Ch. Parisod; Rektor HR. Walker; Dr. W. Zürcher.

Kommission für das Höhere Lehramt (KHL)

Präsident: Prof. Dr. P. Glatthard, phil.-hist.
Mitglieder: Prof. Dr. J. Oelkers, phil.-hist.; Prof. Dr. M. Bonhomme, phil.-hist.; Prof. Dr. O. 
Hegg, phil.-nat.; Prof. Dr. H. M. Reimann, phil.-nat.; Dr. M. Hohl, Rektor; Dr. E. Preisig, 
Seminardirektor; C. Jeanneret, Gymnasiallehrer; Dr. P. Schürch, Gymnasiallehrer; Dr. P. 
Wegmüller, Seminarlehrer; zwei Mittelbau- und zwei Studentenvertreter; Prof. Dr. P. Bonati, 
Direktor AHL; Dr. P. Labudde, Vizedirektor AHL.

Prüfungskommission für Erziehungsberater/-innen-Schulpsychologen/-innen

Präsident: Dr. M. Inversini.
Mitglieder: Prof. Dr. A. Flammer; PD Dr. W. Felder; Prof. Dr. J. Oelkers; K. Pieren, lic.-phil.; Dr. 
W. Stadelmann; J.-P. Waber, lic.-phil.; zwei Studentenvertreter/-innen.

Prüfungskommission für Fürsprecher

Präsident: Oberrichter H. J. Naegeli.
Vizepräsident: Oberrichter R. Schärer.
Mitglieder: Obergerichtspräsident Prof. J. Aeschlimann; Prof. Dr. G. Arzt; Prof. Dr. R. Bär; 
Oberrichter J. Blumenstein; Prof. Dr. E. Bucher; Prof. Dr. P. Caroni; Prof. Dr. B. Huwiler; Prof. 
Dr. A. Kaufmann; Prof. Dr. F. Kellerhals; Prof. Dr. P. Locher; Staatsanwalt H. W. Mathys; Prof. 
Dr. J. P. Müller; Fürsprecher Dr. J. Rieben; Oberrichter F. Rieder; Fürsprecher G. Rieder; Prof. 
Dr. W. Ryser; Prof. Dr. P. Saladin; Prof. O. Troehler; Prof. Dr. W. Wiegand; Prof. Dr. U. Zimmerli. 
Ersatzmitglieder: Oberrichter M. Aebersold; Verwaltungsgerichtspräsident Dr. A. Aeschlimann; 
Fürsprecher Dr. V. Amberg; Fürsprecher Dr. P. Bratschi; Fürsprecher K. Bürgi; Oberrichter E. 
Flück; Oberrichter M. Girardin; Fürsprecher Dr. B. Gukelberger; Prof. Dr. P. Gurtner; Prof. Dr.
G. Jenny; Fürsprecher Dr. A. Jost; Prof. Dr. W. Kälin; Prof. Dr. K.-L. Kunz; Verwaltungsrichter 
Dr. P. Ludwig; Oberrichter Dr. Th. Maurer; Fürsprecher J. Müller; Staatsschreiber Dr. K. 
Nuspliger; Prof. Dr. P. Richli; Verwaltungs- und Versicherungsrichter B. Rolli; Fürsprecher A. 
Schultz; Prof. Dr. G. Walter.
Sekretär: Obergerichtsschreiber M. Sterchi.

Prüfungskommission 
für Lehrer und Sachverständige der Erziehungs- und Bildungswissenschaften

Präsident: Prof. Dr. P. Rusterholz, phil.-hist.
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Mitglieder: Prof. Dr. J. Oelkers, phil.-hist.; Prof. Dr. K. M. Aerni, phil.-nat.; Prof. Dr. P. Bonati, 
phil.-hist. HLA; H. Bürki, SLA; Dr. H. Wyss, Biel; Prof. Dr. H. Gehrig, Zürich; lic. phil. G. 
Baumann, Luzern.

Prüfungskommission für Notare

Präsident für den deutschsprachigen Kantonsteil: P. Bettler, Fürsprecher und Notar, Interla­
ken.
Präsident für den Berner Jura: a. Oberrichter O. Troehler, La Neuveville.
Mitglieder für den deutschsprachigen Kantonsteil: Prof. Dr. R. Bär, Bern; Prof. Dr. H. Hausheer, 
Bundesrichter, Bern; Dr. A. Santschi, Notar, Bern; Prof. Dr. P. Locher, Bern; Dr. P. Ruf, Notar, 
Langenthal; Dr. B. Gukelberger, Fürsprecherin und Notarin, Bern; Prof. Dr. G. Jenny, Biel- 
Benken; Prof. Dr. F. Kellerhals, Bern; Prof. Dr. U. Zimmerli, Gümligen.
Prüfungsexperte für Volkswirtschaftslehre: Prof. Dr. W. Hess, Bern.
Prüfungsexperte für Buchhaltung: Dr. U. Seiler, Bönigen.
Mitglieder für den Berner Jura: Me Ch. Germiquet, avocatet notaire, Tavannes; Me A. Müller, 
notaire, La Neuveville; Oberrichter F. Rieder, Bremgarten; B. Rolli, Richter am Verwaltungs­
und Versicherungsgericht, Bern; Prof. Dr. W. Ryser, Gümligen.
Prüfungsexperte für Buchhaltung: J. J. Bura, directeur de la Fiduciaire generale SA, Berne.

Prüfungskommission für Sekundarlehrer

Präsident: Dr. H. Steiner, Sekundarschulinspektor.
Mitglieder: Prof. Dr. J. Binz; Prof. Dr. G. Czapek, Lektor; Prof. Dr. U. Feller; S. D. Hicks, Lektor; 
PD Dr. H. P. Holl; Prof. Dr. J.-C. Joye; A. Lüthi; P. Tschannen.
Mitglieder mit beratender Stimme und Antragsrecht: Prof. H. Bürki, Direktor des Sekundarlehr­
amtes; Prof. Dr. E. Hugentobler, Vertreter der Ausbildungskommission für Sekundarlehrer.

3. Weitere Kommissionen

Äquivalenzkommission für den deutschsprachigen Kantonsteil

Präsident: Dr. M. Henzen.
Mitglieder: Prof. Dr. H. Bebie; Prof. Dr. W. Senn; Prof. Dr. J. Oelkers; Dr. M. Hess, Rektor 
Wirtschaftsgymnasium Biel; Dr. P. Herren, Seminardirektor Thun; Dr. H. Kammer, Gymnasium 
Köniz.

Ausbildungskommission

Präsident: Prof. Dr. H. Herzig, phil.-hist.
Mitglieder: Prof. Dr. M. Bridges, phil.-hist.; Prof. Dr. P. Glatthard, phil.-hist.; Prof. Dr. E. 
Hugentobler, phil.-nat.; Prof. Dr. U. P. Schlunegger, phil.-nat.; Prof. Dr. J. Rätz, phil.-nat.; Dr. E. 
Gäumann, Sekundarschulinspektor; Dr. R. Witschi, Sekundarschulvorsteher; H. R. Blatti, Se­
kundarlehrer; S. Lang, Studenten Vertreterin phil.-nat.; M. Schwärzei, Studentenvertreter phil.- 
nat.; S. Frey, Studenten Vertreterin phil.-hist.; Th. Zwygart, Studentenvertreter phil.-hist.
Mitglieder mit beratender Stimme und Antragsrecht: Prof. H. Bürki, Direktor des Sekundarlehr­
amtes; Prof. Dr. H. Badertscher, Vizedirektor des Sekundarlehramtes; Hz. Badertscher, Lektor 
am Sekundarlehramt; Dr. H. Steiner, Präsident der Prüfungskommission für Sekundarlehrer.
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Commission interuniversitaire suisse de linguistique appliquee (CILA)

Vertreter der Universität: Prof. R. J. Watts; I. Kummer, phil.-hist.

Commission des equivalences

President: Prof. Dr H. Carnal, phil.-nat.
Membres: Dr M. Hess, recteur du Gymnase socio-economique, Bienne; Prof. Dr J. E. Jackson, 
phil.-hist.; C. Merazzi, directeur de l’Ecole normale, Bienne; P. Zürcher, Gymnase frangais, 
Bienne; M.-P. Walliser, recteur du Gymnase frangais, Bienne.

Commission de surveillance de la formation du corps enseignant 
des ecoles secondaires de langue frangaise

President: Prof. Dr J.-Cl. Joye, phil.-hist.
Membres: Prof. Dr M. Körner, phil.-hist.; Prof. Dr U. Würgler, phil.-nat.; Prof. Dr Ch. Brunold, 
phil.-nat.; Prof. Dr M. W. Villard, phil.-nat., directeur des etudes; M. P. Zürcher, President de la 
Commission des examens; Chs Ammann, representant du corps enseignant secondaire. 
Avec voix consultative et droit de proposition: J.-P. Luthi, lecteur, representant du corps 
enseignant du Brevet secondaire; M. Ch. Latscha, representant des etudiants.

Conference Universitaire Romande (CUR)

Delegierter der Universität: Prof. Dr. M. Mumenthaler, Rektor;
Stellvertreter: Prof. Dr. P. Mürner.

Delegation der Universität 
in der Eidg. Stipendienkommission für ausländische Studierende

Prof. Dr. Ch. Schäublin, phil.-hist.; Stellvertreter: Prof. Dr. W. Senn, phil.-hist.

Delegation der Universität
in der Kommission für die Aufnahmeprüfungen ausländischer Studierender

Delegierter: Prof. Dr. P. Mürner, Akademischer Direktor.
Stellvertreter: Prof. Dr. V. Gorge, phil.-nat.

Delegation der Universität in der Delegiertenversammlung der Volkshochschule Bern

Mitglieder: Prof. Dr. R. Dellsperger, ev.-theol.; Prof. Dr. M. v. Cranach, phil.-hist.; Prof. Dr. G. 
Lang, phil.-nat; Prof. Dr. H. R. Wicker, phil.-hist.

Kantonale Immatrikulationskommission

Präsident: Prof. Dr. P. Mürner, Akademischer Direktor.
Fakultätsvertreter: Prof. Dr. U. Luz, ev.-theol.; Prof. Dr. H. Aldenhoven, christkath.-theol.; Prof. 
Dr. P. Caroni, rechts- u. ww.; Prof. Dr. N. Herschkowitz, med.; vakant, med.-vet.; Prof. Dr. St. 
Kunze, phil.-hist.; Prof. Dr. R. Scheffold, phil.-nat.
Vertreter der Kantonalen Maturitätskommission: Prof. Dr. J. Rätz; Vertreter der Erziehungsdi­
rektion: vakant; Vertreter der KL: Prof. Dr. P. Bonati; Vertreter des Mittelbaus: R. Rüegg, phil.- 
hist.; Vertreter der Studentenschaft: S. Bono; R. van Nieuwkoop; der Rektor von Amtes wegen.

Kantonale Kommission Seminar-Universität

Präsident: Dr. E. Preisig, Seminar NMS Bern.
Vertreter Universität: Dr. P. Mürner, Universitätssekretär.
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Delegation Dozenten: Prof. Dr. H. Thomke, phil.-hist.; Prof. Dr. K. Aerni, phil.-nat., vakant; 
Delegation Mittelbau: P. Metz, phil.-hist.; Delegation Studentenschaft: B. Müller, Vertreter 
Seminardirektorenkonferenz: C. Merazzi, Dr. P. Herren; Vertreter des Bernischen Seminarleh­
rervereins: R. Stauffer, Dr. U. Aeschlimann; Vertreter Kommission Gymnasium-Universität: 
vakant; Vertreter des Grossen Rates: A. Heynen; Vertreter der Erziehungsdirektion: H.-P. 
Riesen; Th. Schwaar.

Kantonale Maturitätskommission

Präsident: Prof. Dr. J.-C. Joye.
Vizepräsident: Prof. Dr. H. Bebie.
Sekretär: Lektor G. Vacheresse.
Sekretariat: Hochschulstrasse 4, Zimmer 19 (65 83 73); Sekretärin: M. Cartier.
Mitglieder: Prof. Dr. Ch. Brunold, phil.-nat.; Prof. Dr. H. E. Debrunner, phil.-nat.; Prof. Dr. H. 
Herzig, phil.-hist.; Fürsprecher Dr. M. Keller; Lektor Y. Piccand, phil.-hist.; Prof. Dr. J. Rätz, 
phil.-nat.; Prof. Dr. Ch. Schäublin, phil.-hist.; PD Dr. Th. Straubhaar, rechts.- u. ww.; Prof. Dr. A. 
Stückelberger, phil.-hist.; Prof. Dr. H. Thomke, phil.-hist.; Prof. Dr. R. Watts, phil.-hist.

Subkommission für französische Veranstaltungen der Seniorenuniversität

Leiter: Prof. Dr. H. W. Grüninger, phil.-hist.
Mitglieder: Prof. Dr. A. de Weck, med.; Prof. Dr. C. Joye, phil.-hist.; Prof. Dr. H. Carnal, phil.- 
nat.

Kommission Gymnasium-Universität

Präsidentin: Prof. Dr. J. Garamvölgyi, phil.-hist.
Vertreterder Universität: Dr. Th. Naumann, ev.-theol.; Prof. Dr. B. Huwiler, rechts- u. ww.; Prof. 
Dr. P. Burri, med.; Prof. Dr. H. M. Reimann, phil.-nat.; Prof. Dr. P. Mürner, Akademischer 
Direktor. Delegation des Mittelbaus: Prof. Dr. P. Gehr, med.; PD Dr. U. Krähenbühl, phil.-nat.; 
Dr. R. Frei-Stolba, phil.-hist. Delegation der Studentenschaft: vakant; E. Wüthrich, phil.-hist, 
rechts- u. ww.; R. Hiltbrunner, phil.-hist.; Vertreter der Rektorenkonferenz: M. P. Walliser; H. 
Sommer; M. Michel; H. Renfer. Vertreter Gymnasiallehrerverein: Dr. M. Henzen; Dr. M. Fenner; 
P. Schürch; R. Villars; vakant. Vertreter der Interessengemeinschaft Bernischer Privatschulen: 
E. Zillig. Vertreter der kantonalen Erziehungsdirektion: Dr. J. Steiger.

Kommission für medizinische Fragen der schweizerischen Hochschulkonferenz 
(CEPREM)

Prof. Dr. N. Herschkowitz, med.; N.N.

Kommission für den Preis des Gewerbeverbandes der Stadt Bern

Präsident: Prof. Dr. W. Hess, rechts- u. ww.
Mitglieder: Prof. Dr. N. Foppa, phil.-hist.; Prof. Dr. R. Bär, rechts- u. ww.; Prof. Dr. M. Catalan, 
rechts- u. ww.

Kommission für die Zuerkennung des K.-B.-Asante-Preises

Präsident: Prof. Dr. W. Hess, rechts- u. ww.
Mitglieder: Botschafter K.-B. Asante; Prof. Dr. M. Catalan, rechts- u. ww.; Prof. Dr. J. Ziegler, 
rechts- u. ww.
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Schweizerische Kommission Gymnasium-Universität

Delegierte der Universität Bern: Prof. Dr. J. Garamvölgyi, phil.-hist.

Schweizerischer Nationalfonds zur Förderung der wissenschaftlichen Forschung 
Forschungskommission der Universität Bern.

Präsident: Prof. Dr. J. Martig, med.-vet.
Vizepräsident: Prof. Dr. R. Groner, phil.-hist.
Mitglieder: Prof. Dr. K. Wegenast, ev.-theol.; Prof. Dr. H. Aldenhoven, christkath.-theol.; Prof. 
Dr. W. Wiegand, rechts- u. ww.; Prof. Dr. P. Kugler, rechts- u. ww.; Prof. Dr. F. Mahler, med.; 
Prof. Dr. R. Azzi, med.; Prof. Dr. H. Herkommer, phil.-hist.; Prof. Dr. P. Eberhardt, phil.-nat.; 
Prof. Dr. D. Felix, phil.-nat.
Protokollführerin: K. Niederhauser.
Sekretariat: M. Zesiger, Institut für Biochemie und Molekularbiologie, Telefon 65 41 28.

Universitäts-Sportkommission

Präsident: Prof. Dr. M. Hess, med.
Mitglieder: Lektor H. Badertscher, Sekundarlehramt; Prof. Dr. W. Hess, rechts- u. ww.; Prof. J. 
Nicolet, med.-vet.; Prof. Dr. H. Thomke, phil.-hist.; F. Holzer, Universitätssport; B. Froidevaux, 
Kant. Turninspektor; E. Köchli, Universitätsverwalter; E. Probst, Bernischer Diplomturnlehrer­
verband; Prof. Dr. K. Egger, Leiter Institut für Sport und Sportwissenschaften; der Rektor von 
Amtes wegen; je ein Vertreter der Akademischen Sportkommission und der Fachschaft der 
Sportstudierenden.

Vertreter der Universität
in der Immatrikulationskommission der schweizerischen Hochschulrektorenkonferenz

Delegierter: Prof. Dr. H. Aldenhoven, christkath.-theol.; Stellvertreter und technischer Berater: 
Prof. Dr. P. Mürner.

Vertreter der Universität in der schweizerischen Hochschulkonferenz

Der Rektor; Stellvertreter: Prof. Dr. P. Mürner.

Vertreter der Universität in der schweizerischen Hochschulrektorenkonferenz

Der Rektor.

Vertreter der Universität im Stiftungsrat für die Vorbereitungskurse 
auf das Hochschulstudium Freiburg

Prof. Dr. K. Wegenast.

Vertreter der Universität in der Weiterbildungskommission
der Schweizerischen Hochschulkonferenz

Prof. Dr. K. Wegenast.

Verwaltungskommission für den Theodor-Kocher-Preis

Präsident: N. N.
Mitglieder: N. N.
(Wahl erfolgt im nächsten Senat.)
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IV. Vereinigungen

1. Studenten/-innenschaft der Universität Bern

(Gesamtorganisation)

Alle immatrikulierten Studierenden bilden die Studenten/-innenschaft der Universität; diese 
kann sich in Fakultätsorganisationen gliedern (Art. 15 des Universitätsgesetzes).

Studenten/-innenschaft der Universität Bern

Erlachstrasse 9, 3012 Bern
Sekretariat (Administration, Studenten/-innenrat, Vorstand), Telefon 23 00 03.
Wohn- und Stellenvermittlung, Telefon 23 44 74.
Redaktion UNIKUM, Telefon 23 01 87.

Organe der Studenten/-innenschaft

Vorstand der Studenten/-innenschaft

Fachschaften, Interdisziplinarität, Uni Tobler: Roger Hiltbrunner; Finanzen, Kulturelles: Tinn 
Moser; Frauen: Bea König; Hochschulpolitik Bern national und international, Information: Res 
Flückiger; Internes, Juristisches, Wahlen, WOKA: Ruedi Herzig. Soziales: Florin Jäger; Unikum: 
Martin Graf.

Studenten/-innenrat

Der Studenten/-innenrat setzt sich aus 40 Mitgliedern zusammen. Die Studentenräte werden 
aufgrund von Wahllisten nach dem Proporzverfahren gewählt. Die Universität bildet einen 
einzigen Wahlkreis. Die Wahlen finden jeweils im Januar statt.
Präsidentin: vakant.

Ständige Kommissionen

GPK: Marianne Weber (SHG), Reto Wiesli (FLUB); Finanzkommission: Barbara Ringeisen 
(FS phil.-hist.); Christine Hofer (PEPP).

Dienstleistungen der Studenten/-innenschaft

Sekretariat

Erlachstrasse 9, Telefon 23 00 03.
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 9-16 oder bei Anwesenheit von SU B-Vorständen.
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Wohn- und Stellenvermittlung

Erlachstrasse 9, Telefon 23 44 74, telefonische Auskunft: Dienstag 13-16, Mittwoch 9-12, 
13-16, Donnerstag 13-16, übrige Zeiten Telefonanrufbeantworter.
Öffnungszeiten: siehe Sekretariat Studenten/-innenschaft.

UNIKUM (ehemals Extra-Woka)

Das UNIKUM erscheint fünfmal jährlich im normalen Zeitungsformat und wird an alle Studie­
renden und den gesamten Lehrkörper verschickt.

Redaktion

Erlachstrasse 9, Telefon 23 00 03.

Stipendienberatung

Die Stipendienberatung findet durch den stud. Rechtshilfedienst (RHD) während der ersten 
zwei Wochen des Semesters einmal wöchentlich statt. Unihauptgebäude (s. WOKA).

Rechtsberatung (RHD)

Erlachstrasse 9, Telefon 23 00 03. Jeweils Dienstagabend. Voranmeldung erforderlich.

Kulturstelle

Durch SUB-Vorstand
Filmclub: Alexander Sury
KUST: durch SUB-Vorstand.

Studentenkinderkrippe

Sahlistrasse 42/44, Telefon 23 91 09.
Sie betreut Kinder von 8 Wochen an bis zum 6. Lebensjahr von Studierenden, Assistenten/ 
Assistentinnen, Dozenten/Dozentinnen und Mitarbeitern/Mitarbeiterinnen der Universität Bern. 
Geöffnet: Montag bis Freitag von 7.45-18.15. Telefonische Information 7.45-8.45, 
13.45-14.15, 17.30-18.15.

Lesesaal
Hauptgebäude, Hochschulstrasse 4, Öffnungszeiten: 12-14.

Akademische Sportkommission (ASK)

Präsident: Rolf Guenter, Telefon 65 47 59.

Weitere wichtige Adressen

Studentische Buchgenossenschaft

Hauptgebäude der Universität, Zimmer 6, Telefon 65 82 37. Öffnungszeiten während des 
Semesters: 9-17.15, während der Semesterferien: 10-12.30. Filiale für Mediziner, Murten­
strasse 17, Telefon 65 48 10. Öffnungszeiten: 10.30-14.30, Semesterferien: 10.30-13.
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Studentenreisedienst SSR

Falkenplatz 9, Telefon 24 03 12, Telex 911 968.
Rathausgasse 64, Telefon 21 07 22, Telex 912 563.
Öffnungszeiten beide Filialen: Montag bis Freitag 10-18, Donnerstag bis 20, Samstag ge­
schlossen.

Präsidenten/-innen der Fachschaften

Altphilologie
Anglistik
Biologie
Chemie
Christkath. Theol stud.
Ethnologie
Ev. Theologie
Ev. Theologie
Ev. Theologie
Geographie
Geologie Mineralogie
Germanistik
Historiker
Islamwissenschaften
Kunst- und Architekturgeschichte
Kunstgeschichte
Linguistik
Marduk (Altorientalistik)
Mathematik, Statistik, Informatik 
Med.-vet.
Medizin
Musikwissenschaften
Pädagogik
Pharmazie
Philosophie
Physik und Astronomie
Psychologie
Rer. pol.
Romanistik
RWS/JUS
SHL
SLA
Slavistik
Sportstudierende
Ur- und Frühgeschichte
Zahnmedizin

Regula E. Stämpfli 
Fachschaft Anglistik 
Mirjan Holzner 
Michael Aebersold 
Maja Weyermann 
Sibyl Schädeli 
Heidi Schatzmann 
Sybille Knieper 
Doris Moser 
FS Geographie 
Susanna Sahli 
Anna Liechti 
Curdin Salis Gross 
Thomas Blarer 
Christoph Schläppi 
FS der Kunstgeschichte 
Barbara Fischer 
Daniel Dall’Angelo 
Peter Bachmann 
Janine Mühlherr 
FS Medizin 
Christian Gerber 
Stefan Graf 
Catherine Hänni 
Bernhard Roten 
Urs Rüedi
FS Psychologie 
Daniel Hug
Dagmar Wieser 
Therese Müller
Philipp Wegenast 
Ruth Bieri
FS Slavistik 
Stefan Volkanover 
FS Urgeschichte 
Milan Stojanovic
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2. Weitere Vereinigungen

Assistentenverband

Präsident: E. Kopp, phil.-nat.
Aktuar: Ph. Wegenast, ev.-theol.
Senatsausschuss: L. Walder, phil.-nat.
Weitere Vorstandsmitglieder: E. Bäschlin Roques, phil.-nat.; K. Ramseyer, phil.-nat.; B. Senn- 
Irlet, phil.-nat.; B. Schwizer, phil.-nat.; vakant.

Verband Schweiz. Assistenz- und Oberärzte, Sektion Bern
Präsident: Dr. E. Schürch, Elfenweg 16, 3400 Burgdorf.
Sekretariat: Florastrasse 13, Postfach 29, 3000 Bern 6.

Bernischer Hochschulverein
Präsident: Dr. R. Gallati, Oberbottigenweg 7, 3019 Oberbottigen.
Kassier: Dr. D. Weber, Schweiz. Kreditanstalt, Postfach, 3001 Bern.
Sekretär: Fürsprecher H.P. Gschwind, Mobiliar-Versicherung, Bundesgasse 35, 3011 Bern.

Chor der Universität Bern
Der Chor steht allen Studentinnen und Studenten der Universität Bern offen. Proben unter 
Mitwirkung von Korrepetitor und Stimmbildner jeweils Dienstag ab 18.20 im Hörsaal des 
Musikwissenschaftlichen Seminars, Hallerstrasse 12.
Präsident: P. Rohrer, Telefon 031 5841 12; Dirigent: B. Grossenbacher, Telefon 031 252059.

Corporationen-Convent
Postfach 3059, 3011 Bern
Berna: Gerechtigkeitsgasse 11, Bern.
Stamm: Restaurant «Adler», Gerechtigkeitsgasse 7, Dienstag, 18.00 c.t.
Burgundia: Speichergasse 15, 3011, Bern.
Stamm: Restaurant «Burgunder», Mittwoch, 20.00 c.t.
Concordia: Postgasse 47, 3011 Bern.
Stamm: Restaurant «Brauner Mutz», Genfergasse 7, Freitag, 18.15 s.t.
Halleriana: Postfach 8406, 3001 Bern.
Stamm: Restaurant «Bierquelle», Casino, Mittwoch ab 20.15.
Helvetia: Postfach 1600, 3001 Bern.
Stamm: Restaurant «Della Casa», Dienstag, Donnerstag «Kornhauskeller», gemäss Programm. 
Singstudenten: Gerechtigkeitsgasse 66, 3011 Bern.
Stamm: Restaurant «Bierquelle», Casino, Montag, 21.00 c.t.
Turnerschaft Rhenania: Postfach, 3001 Bern.
Stamm: Restaurant «Beaulieu», Dienstag, 19.00 c.t.
Zofingia: Alpeneggstrasse 8, 3012 Bern.
Stamm: «Klötzlikeller», Gerechtigkeitsgasse 62, Freitag ab 18.00.

Nicht inkorporierte Studentenverbindungen
Berchtoldia: Senior der Verbindung.
Freistudenten: Roger Dubois.
Goliardia: Stefano Berthold, med.
Renaissance: Hans Allemann, rer. pol.
Sequania: Roland Haudenschild, rer. pol.
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Zähringia: Postfach 2385, Bern.
Stamm: Restaurant «Ringgenberg», Kornhausplatz, Mittwoch, 20.00 c.t.

Vereinigung der nebenamtlichen Dozenten (VND) der medizinischen Fakultät

Präsident: Prof. Dr. E. Bossi.
Sekretär: PD Dr. E. Sigel.
Vertreter in der Fakultät: PD Dr. M. Aebi, Prof. Dr. H. Baur; Prof. Dr. E. Bossi, PD Dr. A. Hirt, PD 
Dr. W. Reinhart; PD Dr. E. Sigel.
Vertreter im Senatsausschuss: PD Dr. E. Sterchi.

Arbeitsgemeinschaft zur Förderung der allgemeinen Ökologie an der Universität Bern

Postfach 257, 3000 Bern 9. Geschäftsführer: Dr. A. Breitschmid.

International Neighbours der Universität

Eine Organisation der Berner Dozentenfrauen für Frauen der an unserer Universität tätigen 
ausländischen Dozenten und Assistenten, die persönlichen freundschaftlichen Kontakt su­
chen.
Nähere Auskunft: Ellen Burkhardt, Sonneggweg 2, 3066 Stettlen, Telefon 51 99 60.
Politische Gruppen

Sozialdemokratische Hochschulgruppe (SHG):
Giulio lannattone, Effingerstrasse 92, 3008 Bern, Telefon 031 2547 46
Aktionsgruppe kritische UNI (AKU):
Regula Rytz, Flurweg 3, 3626 Hünibach, Telefon 033 632446
Freie Liste Uni Bern (FLUB):
Jürg Flück, Hausmattweg 46, 3074 Muri, Telefon 031 52 0910
«AG Uni gegen AKW», Postfach 1390, 3001 Bern
Spektrum: Postfach 4009, 3001 Bern, Jürg Leuzinger
MIS-Mediziner im Studentenrat: Postfach 4009, 3001 Bern, Enea Martinelli.

Schweizerische Vereinigung junger Wissenschafter (SVJW), Regionalgruppe Bern

Präsidium: Dr. H. Siegenthaler, Institut für anorganische Chemie; Dr. J. Schädeli, Pathologi­
sches Institut; Prof. Dr. H. Herzig, Hist. Institut, Abt. alte Geschichte und Epigraphik.

Sportgruppen

Akademischer Alpenklub: Manuel Vogler
Akademischer Fechtklub: Hans-Rudolf Gnägi
Akademischer Reitklub: Cordula Niklaus
Badmintonklub: Martin Koller
Basketballklub: Thomas Hostettler
Eishockeyklub: Bruno Grolimund
Handballklub Studentinnen: Barbara Kiener
Handballklub Studenten: Guido Balmer
Karateklub: Erich Eicher
Schweiz. Akademischer Skiklub: Matthias Remund
Unihockeyklub: Rolf Wendeispiess
Volleyballklub Studenten: Stephan Brönnimann
Volleyballklub Studentinnen: Susi-Käthi Jost
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Universitätsdozentenverein

Präsident und Sekretär: Prof. Dr. P. Schindler, phil.-nat.
Kassierin: Prof. Dr. H. Portzehl, med.
Beisitzer: Prof. Dr. G. Walser, phil.-hist.; Prof. Dr. E. Strupler, ISSW.

Universitätsorchester Bern UOB

Orchester mit symphonischer Besetzung. Konzerte im Februar und Juni. Proben Mittwoch 
19-22, Aula Muesmatt, Gertrud-Woker-Strasse 5.
Dirigent: Martin Studer, Ittigen, Telefon 031 58 91 43. Präsident: Daniel Hubacher, Bern, 
Telefon 031 2562 57.
Regelmässiger Probenbesuch und Probenvorbereitung verlangt.

Vereinigung bernischer Akademikerinnen (VBA)

Gründerin der Studentenkinderkrippe.
Angeschlossen an den schweizerischen, europäischen und internationalen Verband, setzt sich 
die VBA ein für die wissenschaftliche Arbeit und die berufliche Stellung der Akademikerinnen. 
Sie bemüht sich um die Förderung des akademischen Nachwuchses, Studentinnen können als 
a. o. Mitglieder beitreten.
Präsidentin: Dr. S. Andersson, Luisenstrasse 18a, 3005 Bern, Telefon 449450.

VBW, Vereinigung Berner Wirtschaftswissenschafter

Postfach 2472, 3001 Bern.
Präsidentin: U. Schmocker, Stägacher 40, 3624 Goldiwil.

Vereinigung der Dozentenfrauen der Universität

Regelmässige Zusammenkünfte bei Besichtigungen, Vorträgen, Ausflügen usw. während des 
Semesters. Neue Mitglieder sind jederzeit willkommen. Auskünfte erteilen gerne: Dr. K. Caroni, 
Anshelmstrasse 17, 3005 Bern, Telefon 4492 58; E. Grieder, Wyttenbachstrasse 35, 3013 
Bern, Telefon 42 7987; V. Hegg, Landorfstrasse 55, 3098 Köniz, Telefon 53 0838.

Vereinigung der Ehrensenatoren der Universität

Dr. Max Beer; Dr. Max Haupt; Dr. Jakob Stämpfli; Dr. Hans Wildbolz.

Weitere Studentenvereine

Internationaler Studentenclub ISC: Neubrückstrasse 10, 3012 Bern.
AIESEC: Kornhausplatz 8, 3007 Bern.
Evangelische Uni-Gemeinde EUG: Pavillonweg 7, 3012 Bern.
Akademische Seelsorge/AKI: Alpeneggstrasse 5, 3006 Bern.
SBG Studentenbibelgruppe: Eschenweg 12, 3012 Bern.
Campus für Christus: Hallerstrasse 32, 3012 Bern.
Verein Feministische Wissenschaft, Sektion Uni Bern, c/o SUB.
JEF Bern, Junge Europäische Föderalisten: I. Rösch, Burgunderstrasse 17, 3018 Bern. 
Berner Studentenverein für Fragen der Gentechnologie
und Reproduktionsmedizin: C. Schlatter.
Verband jüdischer Studenten Schweiz (VJSS): c/o Sekretariat der jüdischen Gemeinde Bern, 
Kapellenstrasse 2, 3011 Bern.

47



V. Stiftungen/Kassen

Arthur-Travers-Borgstroem-Stiftung

Präsident: Prof. Dr. E. Tuchtfeldt, rechts- und ww.
Mitglieder: Prof. Dr. H. Merz, rechts- und ww.; Prof. Dr. P. Locher, rechts- und ww. 
Bibliothekfonds
Zweck: Förderung und Stützung der juristischen Seminarbibliothek an der rechts- und wirt­
schaftswissenschaftlichen Fakultät der Universität.
Preisfonds
Zweck: Periodische Durchführung eines Preisausschreibens, dessen Thema durch die Wirt­
schaftswissenschaftliche Abteilung der Rechts- und wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät 
der Universität zu bestimmen ist.

Dr.-Curt-Rommel-Stiftung

Zweck: Unterstützungen für Studien oder Dissertationendruck bedürftiger Studenten der 
Rechts- und wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät.
Präsident: Prof. Dr. P. Locher rechts- u. ww.
Mitglieder: Prof. Dr. E. Baltensperger, rechts- u. ww.; Prof. Dr. E. Bucher, rechts- u. ww.

Haller-Fonds

Zweck: Verabreichung von Stipendien an schweizerische Studenten der Naturwissenschaften 
zur Unterstützung auswärtiger Studien, wissenschaftlicher Studienreisen, grösserer wissen­
schaftlicher Arbeiten oder der Anschaffung besonderer Hilfsmittel.
Anmeldetermin: 15. Juni des Kalenderjahres.
Präsident: Regierungsrat P. Schmid von Amtes wegen.
Sekretär: Prof. Dr. K. Aerni, phil.-nat.
Mitglieder: Dr. M. Güntert, Naturhist. Museum Bern; Prof. Dr. P. Messerli, Naturforschende 
Gesellschaft; Prof. Dr. W. Hess, Ökonomische Gesellschaft; Dr. med. R. Maeder, Medizinisch­
chirurgische Gesellschaft.

Kommission Fonds Sozialkasse

Präsident: der Rektor.
Mitglieder: Prof. Dr. Ch. Schäublin, phil.-hist.; E. Köchli, Verwaltungsdirektor; E. Peter, Ge­
schäftsführerin; zwei Vertreter der Studentenschaft.

Kommission zur Verwaltung des Fonds Studentenkrankenkasse

Präsident: Prof. Dr. W. Wiegand.
Mitglieder: Prof. Dr. H. Thomke, phil.-hist.; PD Dr. E. Bossi, med.; E. Köchli, Verwaltungsdirek­
tor; drei Verteter der Studentenschaft.
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Maria-Huber-Schuler-Fonds

Zweck: Gewährung von Beiträgen an die Druckkosten guter Dissertationen wenig bemittelter 
Absolventen der Rechts- und wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät.
Präsident: Prof. Dr. P. Locher rechts- u. ww.
Mitglieder: Prof. Dr. E. Baltensperger; Prof. Dr. E. Bucher, rechts- u. ww.

Max-und-Elsa-Beer-Brawand-Fonds

Verwaltungskollegium: Prof. Dr. H. Frey, med. vet.; Prof. Dr. H. Thomke, phil.-hist.; Prof. Dr. R. 
Bär, rechts- u. ww.
Sekretariat: M. Thönen, Erziehungsdirektion.

Stiftung Dr.-Albert-Wander-Gedenkvorlesung in Bern

Zweck: Wissenschaftliche Auszeichnung und Gedenkvorlesung.
Präsident: Prof. Dr. R. Braun, phil.-nat.
Mitglieder: Prof. Dr. M. Baggiolini, med.; Prof. Dr. F. Koerner, med.; Prof. Dr. M. Milinski, phil.- 
nat.; Dr. A. Wander.
Sekretär: Dr. P. L. Herrling.

Stiftung Berner Studentenheim

Die Stiftung bezweckt die Förderung des Wohles der Studierenden der Universität Bern durch 
die Errichtung und den Betrieb von Studentenheimen und ähnlichen Wohlfahrtseinrichtungen. 
Präsident: K. Niederhauser.
Vizepräsident: Prof. Dr. Ch. Schäublin.
Kassier: E. Köchli.
Vertreter des Staates: E. Köchli, Verwaltungsdirektor; J. Siegenthaler, Erziehungsdirektion; 1 
vakant; H. Spengler, Haushaltungslehrerin.
Freie Vertreter: PD Dr. A. Hotz, Schweiz. Nationalfonds, Bern; M. Javet, Fürsprecher, Bern; K. 
Niederhauser, Rektoratssekretärin, Bern.
Vertreter des Senats: Prof. Dr. Th. Binkert, phil.-nat.; Prof. Dr. Ch. Schäublin, phil.-hist.
Vertreter des Assistentenverbandes: Dr. St. Hottinger.
Vertreter der Studentenschaft: Ph. Mangold, phil.-hist.; M. Moser, med.

Stiftung zur Förderung der wissenschaftlichen Forschung an der Universität Bern 
(Hochschulstiftung)

Zweck: Unterstützung der wissenschaftlichen Forschung und Lehrtätigkeit an der Universität 
(Förderung des akademischen Nachwuchses).
Präsident: Dr. J. Wander, Bern.
Mitglieder: Prof. Dr. Chr. Schäublin, phil.-hist.; H. Landolt, Bern; Dr. P. Legler, Bern; Regie­
rungsrat P. Schmid von Amtes wegen; H. W. König, Thun; Prof. Dr. R. Braun, phil.-nat.; Prof. 
Dr. R. Bär, rechts- u. ww.; R. von Werdt, Fürsprecher, Bern; Prof. Dr. M. Bickel, med.; F. Sutter, 
Bern; P. Giger, Bern.
Sekretärin: E. v. Fellenberg, Postfach Wander 2747, 3001 Bern, Telefon 46 61 11.

Stiftung für ökumenische und historische Theologie

Zweck: Förderung der wissenschaftlichen Forschung und des wissenschaftlichen Austauschs 
in der ökumenischen und historischen Theologie an der Universität Bern.
Präsident: Prof. Dr. L. Vischer.
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Vizepräsident: Prof. Dr. A. Schindler.
Weitere Mitglieder des Stiftungsrats: Prof. Dr. H. Aldenhoven; Prof. Dr. R. Dellsperger, Prof. Dr. 
Chr. Link; Prof. Dr. U. Luz.

Stiftung Schweizerisches Hochschulsanatorium

Vertreter der Universität im Stiftungsrat: Prof. Dr. E. Bossi.

Stiftung für Stipendien auf dem Gebiet der Chemie

Vertreter der Universität: Prof. Dr. E. Schumacher.

Stiftungsrat der Karl-Jaberg-Stiftung

Der Dekan der Phil.-hist. Fakultät; Prof. Dr. R. Engler; Prof. Dr. R. Liver; Präsident: Prof. Dr. W. 
Sanders; Prof. Dr. R.J. Watts; Prof. Dr. J. Werlen.

Verein Berner Studentenlogierhaus

Präsident: Dr. F. Kellerhals.
Sekretärin: E. Hirni.
Kassier: B. Maurer.
Beisitzer: W. Balmer; M. Hofer; E. Köchli; P. Liechti; T. Schwaar; Dr. U. Wanner.
Verwalterin: E. Hirni.

Dr.-Alfred-Vinzl-Stiftung an der Universität Erlangen-Nürnberg

Zweck: Förderung der Kontakte zwischen den Universitäten Erlangen-Nürnberg und Bern 
sowie der Hochschule St. Gallen.
Kontaktleute: Prof. Dr. W. Marschall, phil.-hist.; Prof. Dr. J. Griese, rechts- u. ww.

Stiftung Haus der Universität

Zweck: Koordination der Tätigkeit im Haus der Universität.
Präsident: Prof. Dr. E. R. Weibel.
Mitglieder: Fürsprecher R. Bieri; Regierungsrat P. Schmid; Fürsprecher M. B. Ludwig; Dr. J. 
Stämpfli; Dr. J. Steiger; Prof. Dr. W. Wiegand.
Sekretariat: R. Köchli, Haus der Universität, Schlösslistrasse 5.

Stiftung Universität und Gesellschaft

Zweck: Die Stiftung bezweckt die Förderung interdisziplinärer Forschung an der Universität 
Bern, insbesondere im Haus der Universität, und ihrer Nutzbarmachung im Dienste der 
Gesellschaft.
Präsident: R. Bieri, Fürsprecher.
Geschäftsführer: P. H. Chopard, Kantonalbank.
Mitglieder: Dr. R. Gallati; Prof. Dr. P. Jolles; Dr. M. Kopp; Dr. P. Legler; Prof. Dr. B. Messerli; 
Prof. Dr. P. Risch; Dr. O. Saxer.
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VI. Seelsorge

Evangelisch-reformiertes Universitätspfarramt

Pfarrer H. Weder.
Sozialarbeiterin: R. Blaser.
Wissenschaftliche Mitarbeiterin: Dr. rer. nat. V. Singeisen.
Büro: Pavillonweg 7, Telefon 245848.
Privat: H. Weder, Schwalbenweg 6, Telefon 24 68 31.
R. Blaser, Stockhornstrasse 8, 3612 Steffisburg, Telefon 033 3721 65.
V. Singeisen, Burgergasse 48, 3400 Burgdorf, Telefon 034 22 84 36.
Foyer: Pavillonweg 5, Telefon 24 22 40; Pavillonweg 7, Telefon 241656.

Rat der evangelisch-reformierten Universitätsgemeinde

Präsident: Prof. Dr. U. Luz.
Vizepräsident: U. Zurschmiede.
Mitarbeiterinnen EUG: R. Blaser; Dr. V. Singeisen; Pfr. H. Weder und Assistenten/-innen.
Vertreter des Synodalrates: H. R. Schenk.
Vertreter des Kleinen Kirchenrates der Stadt: Pfr. A. Masshardt-Renggli.
Vertreter der Evangelisch-theologischen Fakultät: Prof. Dr. U. Luz.
Vertreter der Senats: Prof. Dr. P. Schindler, phil.-nat.
Vertreter der Studierenden: U. Zurschmiede, phil.-hist.; V. Schreier, phil.-nat.; M. Moser, 
phil.-hist.
Stellvertreterin der Studierenden: Th. Müller, iur.
Vertreterin der Synode: E. Bertossa Bertschi, Fürsprecherin und Notarin.

Katholische Universitätsgemeinde

AKI, Alpeneggstrasse 5, Telefon 23 17 75.
P. Dr. B. Lautenschlager SJ (Studentenseelsorger); M. Lautenschlager (Sekretärin). Raum­
reservationen über das Sekretariat: Dienstag bis Freitag 14.30-17.30.

Programme betreffend Veranstaltungen liegen in der Rektoratskanzlei auf.
Sie können auch gratis bei obigen Adressen angefordert werden.

CG/Sen. 
Ök.
Weiterb.
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VII. Veranstaltungen des Collegium generale 
und weitere Veranstaltungen

A Bern - Schweiz - Europa

Identität und Identitäten

für Hörer aller Fakultäten und ein weiteres Publikum, jeweils Mittwoch 18.15 bis 19.15 im 
Hauptgebäude der Universität, Hochschulstrasse 4, Hörsaal 31.

15. Mai 1991
Die Ausstrahlungen der Aufklärung. Prof. Ulrich Im Hof, Bern
22. Mai 1991
Bern zu Beginn des 20. Jahrhunderts - ein Brennpunkt internationaler Bestrebungen.

Dr. Madeleine Herren, Bern
29. Mai 1991
Über Sprechweisen und zwischenmenschliche Verständigung. Prof. Iwar Werlen, Bern
5. Juni 1991
Kulturelle Identität. Prof. Roland Ris, Zürich
12. Juni 1991
Beiträge Berns zur Entwicklung und Gestaltung der Schweiz. Dr. Karl Wälchli, Bern
19. Juni 1991
Bern und Europa aus aktueller politischer und rechtlicher Sicht.

Prof. Ulrich Zimmerli, Bern

B Bildungskonzepte im Umbruch

Universität - Lehrerbildung - Gymnasium

Münchenwiler Tagung des Collegium generale in Zusammenarbeit mit der Konferenz 
der Lehrerbildungsinstitutionen. Für Interessenten aus dem Kreis des Lehrkörpers der 
Universität Bern. Freitag, 21. Juni (mittags), bis Samstag, 22. Juni (mittags), im Schloss 
Münchenwiler.

Einladungen und Programm werden im Mai 1991 verschickt.

D Fächerverbindende Vorlesungen

- Medizinische Runde. Donnerstag 12.45 bis 13.45, alle 14 Tage. Prof. U. Böschung

E Weitere Veranstaltungen

Vorlesungsfreier Tag: 29. Mai 1991
- Frauenaktionstag gleichzeitig.
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VIII. Seniorenuniversität
Universite du 3e äge en langue fran^aise

Die Seniorenuniversität steht jedermann offen, der das 60. Altersjahr überschritten hat. In den 
Veranstaltungen werden Themen aus verschiedenen Wissensgebieten der Fakultäten behan­
delt, die von besonderer Aktualität sind.
Die Vorträge finden während des Semesters jeweils nachmittags von 14.45 bis 16.30 Uhr statt 
- im Mai/Juni in der Aula der Universität (Hochschulstrasse 4, 2. Stock) oder im Hörsaal 
Gertrud-Woker-Strasse 5, 1. Stock. Die Programme erscheinen in den entsprechenden 
Vorlesungsverzeichnissen. Die Hörsäle werden rechtzeitig bekanntgegeben. Die Leitung der 
Seniorenuniversität behält sich Programmänderungen vor.

Programm Mai/Juni 1991
Freitag, 3. Mai
Die Bibel berndeutsch - Probleme der Bibelübersetzung in Dialekt.

Prof. Dr. theol. Hans Bietenhard 
(In Verbindung mit einem Seminar) 

Freitag, 10. Mai
Theodor Kocher, Leben und Werk-zum 150. Geburtstag am 25. August 1991.

Prof. Dr. med. Urs Böschung 
(In Verbindung mit dem Besuch einer Ausstellung) 

Freitag, 24. Mai
Frühchristliche Literatur und antike Bildung. Prof. Dr. phil. Christoph Schäublin
Freitag, 31. Mai
Die Behandlung von Schmerzen mit Medikamenten.

Prof. Dr. med. et phil. nat. Irma Tschudi
Freitag, 7. Juni
«Gehirn und Geist» - ein Blick in die Hirnforschung. Prof. Dr. phil. nat. Dominik Felix
Freitag, 14. Juni
Schlaganfall. PD Dr. med. Jürg Kesselring
Freitag, 21. Juni
Über Sonnenuhren. Prof. Dr. phil. nat. Heinz Schilt
Freitag, 28. Juni
Die Mysterien des Dionysos im spätgriechischen Ägypten - der neue Wandbehang der 
Abeggstiftung in Riggisberg. Prof. Dr. phil. Dietrich Willers

(In Verbindung mit einem Besuch der Ausstellung)

Le but de l’Universite du 3e äge est d’offrir aux personnes ayant atteint l’äge de 60 ans la 
possibilite d’approfondir leurs connaissances ou d’en acquerir de nouvelles ainsi que de 
favoriser et de developper les echanges entre les personnes du 3e äge et l’Universite. Les 
Conferences ont lieu le jeudi apres-midi de 14h45 ä 16h30 dans la salle de Conference du 
Musee d’histoire naturelle, Bernastrasse 15, ä Berne.
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Programme Avril/Juin 1991

Jeudi 11 avril
M. Andre Denis, Lecteur ä la Faculte des Sciences, Universite de Berne
Introduction ä l’excursion: Entre Jura et Vosges, une region meconnue
Lundi 15 avril et mardi 16 avril
M. Andre Denis, Lecteur ä la Faculte des Sciences, Universite de Berne
Excursion: la troue de Belfort, le sud de l’Alsace, villes et industries: Usine Peugeot, les 
musees techniques de Mulhouse (Musee d’impression sur etoffe, Musee de chemin de fer, 
Musee de l’automobile [au choix])
Jeudi 18 avril
M. Gaston Baggenstoss, Ing. dipl. EPFZ, ancien directeur de Radio Suisse SA, Berne
Le developpement des telecommunications (1990-2000)
Jeudi 25 avril
M. Maurice Arnaud, Dr sc., Directeur Biologie du Developpement, Centre de recherche 
Nestle, Orbe La nutrition, son röle au cours du developpement et dans la prevention du declin 
de nos facultes
Jeudi 2 mai
M. Jean-Pierre Airoldi, Dr sc., Lecteur ä la Faculte des Sciences, Universite de Berne
Le plancton des lacs, etangs et cours d’eau
Vendredi 10 mai et samedi 11 mai
M. Andre Denis, Lecteur ä la Faculte de Sciences, Universite de Berne
Excursion: cf. lundi 15 avril et mardi 16 avril
Jeudi 16 mai
M. Rene Spalinger, musicien, Lausanne
Dans le cadre de l’annee suisse: Emile Jacques-Dalcroze, un homme de theätre meconnu 
Jeudi 23 mai
M. Andre Wyss, Professeur ä la Faculte des Lettres, Universite de Lausanne
Poesie et verite
Jeudi 30 mai
M. Pierre Schwed, Dr. med., Medecin-Directeur adjoint, Service Universitaire de Psycho­
geriatrie, Prilly
L’arthrose
Jeudi 6 juin
M. Georges Redard, Professeur emerite ä la Faculte des Lettres, Universite de Berne 
Regards sur le frangais d’aujourd’hui: 1. Langue et patois
Jeudi 13 Juin
M. Georges Redard, Professeur emerite ä la Faculte des Lettres, Universite de Berne 
Regards sur le frangais d’aujourd’hui: 2. Langue et ecriture
Jeudi 20 juin
M. Andre Wyss, Professeur ä la Faculte des Lettres, Universite de Lausanne
Georges Brassens, classique et moderne
Jeudi 27 juin
M. Hans-Werner Grüninger, Professeur honoraire ä la Faculte de Lettres, Universite de Berne 
Goethe, Faust I; la tragedie de l’amour
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IX. Ökologieveranstaltungen

1. Lehrveranstaltungen der Koordinationsstelle
für Allgemeine Ökologie

Interdisziplinäre Studien in Allgemeiner Ökologie
D2: Interdisziplinäre KÖ-Projektarbeit. 4stündig. Nach Vereinbarung. Teilnehmerzahl 
beschränkt. Voraussetzung: Gruppenarbeit D1 oder gleichwertige Vorbildung.

Einführung in interdisziplinäre Arbeitsmethoden der Allgemeinen Ökologie
2stündig als Blockveranstaltung. Termine nach Vereinbarung mit den Teilnehmenden 
(in Zusammenarbeit mit der Koordinationsstelle für Allgemeine Ökologie).

Dr. F. H. Schwarzenbach

Irreversible Veränderungen von Ökosystemen
Reflexionen zur Ökosystemforschung. 3stündig, z. T. als Blockveranstaltung am 
Schluss des Semesters. Gemeinsam mit A. Valsangiacomo. Montag 14-17.

Proff. B. Messerli, M. Winiger, Lektor M. Schärer

2. Weitere Veranstaltungen mit ökologischem Inhalt

Die folgenden Veranstaltungshinweise beruhen auf Selbstdeklaration der entsprechen- 
den Institute.

R. + ww. Fakultät
Öffentliches Recht

Interdisziplinäres Seminar: Institutionelle und ökonomische Aspekte der europäischen 
Integration; Auswirkungen auf die Schweiz. Gemeinsam mit den Proff. Zimmerli, 
Saladin, Stephan und PD Straubhaar. Freitag 16-18. Siehe Nr. 3050. Prof. W. Kälin

Interdisziplinäres Seminar: Ziele und Instrumente einer internationalen Flüchtlingspoli­
tik. Gemeinsam mit Prof. Wicker, PD Straubhaar, Dr. Afshar. Dienstag 17-19. Siehe Nr. 
3056. Derselbe

Volkswirtschaft
Einführung in die Umweltökonomie. Gemeinsam mit Assistenten/-innen. Freitag 8-10, 
14-15. (Diese Lehrveranstaltung ist Teil des generellen Fachgrogrammes «Umweltöko­
nomie«.) Siehe Nr. 3523. Prof. G. Stephan

Seminar Angewandte Mikroökonomie. Gemeinsam mit Assistenten/-innen. Dienstag 
17-19. (Diese Lehrveranstaltung ist Teil des generellen Fachprogramms «Umweltöko­
nomie«.) Siehe Nr. 3524. Derselbe



Betriebswirtschaft
Operations Research I mit Übungen. Gemeinsam mit Assistenten/-innen. Dienstag 
16-18. Siehe Nr. 3531. Prof. W. Popp

Med.-vet. Fakultät
Geflügelkrankheiten. Siehe Nr. 5017. Dr. R. Morgenstern
Fischkrankheiten. Siehe Nr. 5018. Dr. W. Meier

Phil.-hist. Fakultät
Philosophie

Proseminar: Ausgewählte Texte zur biomedizinischen Ethik. Mittwoch 14-16. Siehe Nr. 
6008. Prof. G. Seel

Geschichte
Seminar: Gebändigt und unbändig: Die Kraft des Wassers in der Zivilisation des 19. 
Jahrhunderts. Nach Vereinbarung. Siehe Nr. 6365. Prof. Ch. Pfister

Ethnologie
Rapid Rural Appraisal - Innovative Methoden in der angewandten Ethnologie. Dienstag 
8-10. Siehe Nr. 6303. lic. phil. A. Gnägi

Pädagogik
Seminar: Ökologie und Bildungspolitik. Durchgeführt von den Assistenten Gonon und 
Metz. Dienstag 10-12. Siehe Nr. 6025. Prof. J. Oelkers

Phil.-nat. Fakultät
Botanik

Einführung in die Vegetationskunde (Block 10). Freitag 10-12. Siehe Nr. 7230.
Prof. O. Hegg

Praktikum zur Einführung in die Vegetationskunde (Block 10). Gemeinsam mit Dr. 
Bolliger und Dr. Senn-Irlet. In zwei Halbblöcke aufgeteilt: A: Vegetation des Berner 
Mittellandes. Jeden zweiten Montag ganztägig, alternierend mit B: Vegetation der 
Schweiz. Montag und Dienstag ganztägig, alternierend mit A. Siehe Nr. 7231.

Proff. B. Ammann, O. Hegg, Lektor K. Ammann 
Botanische Exkursion für Fortgeschrittene. Siehe Nr. 7224. Prof. B. Ammann
Einführung in die alpine Vegetation (Halbblock 12). Gemeinsam mit Dr. Senn-Irlet und 
Dr. Bolliger. 1 stündige Vorlesung, Mittwoch 18-19, dazu 2 Wochen Praktikum in den 
Semesterferien. Siehe Nr. 7232. Prof. O. Hegg
Ökologie alpiner Rasen. Eine Woche in den Semesterferien auf der Schynigen Platte. 
Gemeinsam mit PD Zettel.
(Voranmeldung unerlässlich bis 30. März im Sekretariat der Botanischen Institute.) 
Siehe Nr. 7233. Derselbe
Praktikum zur Autökologie von Blütenpflanzen. 10 Halbtage. Donnerstag, halb- oder 
ganztägig. Siehe Nr. 7236. Prof. S. Wegmüller
Pflanzliche Öko- und Stressphysiologie (Block 3). Montag 10-12. Siehe Nr. 7241.

Proff. R. Brändle, Ch. Brunold PD J. Führer
Proseminar zur Vorlesung Nr. 7241 (Block 3). Siehe Nr. 7242. Dieselben
Praktikum zur Vorlesung Nr. 7241 (Block 3). Gemeinsam mit Dr. Schmutz. 8stündig, 
Montag und Dienstag 14-18. Teilnehmerzahl beschränkt (persönliche Anmeldung beim 
Dozenten bis 30. März unerlässlich). Siehe Nr. 7243. Proff. R. Brändle, Ch. Brunold
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Physik
Seminar über Klima- und Umweltphysik. Für Lizentianden und Doktoranden. 
Montag 16-18. Siehe Nr. 7109.

Proff. H. Oeschger, H. H. Loosli, B. Stauffer, U. Siegenthaler 
Mathematische Modelle von Umweltsystemen. Montag 14-16 (erste Semesterhälfte 
nur 14-15). Siehe Nr. 7110. Prof. U. Siegenthaler
Radioaktivität in unserer Umwelt und Strahlenschutz. Montag 15-16 in der ersten 
Semesterhälfte. Siehe Nr. 7111. Prof. H. H. Loosli
Seminar über Mikrowellenphysik, Umweltdiagnostik und Sonnenphysik.
Mittwoch 10-12. Siehe Nr. 7133. Prof. E. Schanda

Zoologie
Block Nr. 2: Allgemeine Zoologie II. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät und des 
Sekundarlehramtes. (Für Hauptfachzoologen im 4. Semester obligatorisch.) 
Vorlesungen:
- Ethologie Montag 8-10
- Verhaltensökologie** Montag 10-12
- Physiologie* Freitag 8-10
- Entwicklungsbiologie Freitag 10-12
*Gemeinsam mit PD Schelling

**Gemeinsam mit Dr. Bakker \
Siehe Nr. 7271. Proff. D. Felix, P. Ingold, R. Leuthold, M. Milinski, D. Schümperli
Block Nr. 3: Populationsbiologie/Wirbellose. Teilnehmerzahl beschränkt. Mittwoch und 
Donnerstag ganzer Tag. Kursbesprechung (2stündig) und Proseminar (2stündig) wer­
den in das Praktikum integriert. Gemeinsam mit Dres Geiger und Zimmermann.
Voraussetzung: Allgemeine Zoologie I: Wirbellose und Populationsbiologie. Siehe Nr. 
7272. Proff. A. Scholl, R. Hauser
Block Nr. 5: Ökologie. Teilnehmerzahl beschränkt. Praktikum: Mittwoch und Donners­
tag, ganzer Tag. Kursbesprechung und Proseminar werden in das Praktikum integriert. 
Gemeinsam mit Dres Boeve und Lys. Voraussetzung: Allgemeine Zoologie I: Ökologie. 
Siehe Nr. 7274. Prof. W. Nentwig
Block Nr. 9: Ethologie und Naturschutz. Teilnehmerzahl beschränkt. Praktikum: Montag 
bis Freitag, vom 19. August bis 20. September 1991. Arbeitsbesprechung (2stündig) 
und Proseminar (2stündig) werden in das Praktikum integriert. Voraussetzung: Allge­
meine Zoologie I: Ethologie. Siehe Nr. 7275. Prof. P. Ingold
Halbblock Nr. 1: Ornitho-Ökologie.
- Ökologie der Vögel: Exkursionen.
- Ornitho-ökologischer Sommerkurs.
17. bis 25. Mai 1991. Voraussetzung: E3: Einführung in die ornithologische Feldarbeit. 
Siehe Nr. 7276. Prof. U. Glutz von Blotzheim
E1: Marinzoologischer Kurs. 2 Wochen in den Sommer-Semesterferien. Vorausset­
zung: Allgemeine Zoologie I: Wirbellose. Siehe Nr. 7277. Prof. A. Scholl
E3: Einführung in die ornithologische Feldarbeit. Voraussetzung für die spätere Bele­
gung von 7276 und 7289.2stündig, nach Vereinbarung. Siehe Nr. 7278.

Prof. U. Glutz von Blotzheim, PD J. Zettel
E9: Faunistisch-ökologischer Kurs Pfynwald. 10 Tage in den Sommer-Semesterferien. 
Siehe Nr. 7281. PD J. Zettel 
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E10: Ökologie alpiner Rasen. In den Sommer-Semesterferien, 26. bis 31. August 1991. 
Voraussetzung: Block Nr. 5 (Ökologie) oder Alpine Vegetation. Siehe Nr. 7233.

Prof. O. Hegg, PD J. Zettel 
E11: Aquatische Ökologie: 2. Teil. Dienstag 12-13. Siehe Nr. 7282. Dr. A. Kirchhofer 
E12: Spezielle Ökologie. 2. Teil: Wälder in gemässigten und tropischen Zonen. Dienstag 
12-13. Siehe Nr. 7283. Prof. W. Nentwig, PD J. Zettel
Chemische Ökologie der Insekten. Montag 14-15. Siehe Nr. 7286. Dr. J.-L. Boeve 
Kolloquium für Doktoranden und Diplomanden. 1 stündig, nach Vereinbarung. Siehe Nr. 
7290. Prof. U. Glutz von Blotzheim
Kolloquium in sozial-, nutztier- und naturschutzorientierter Ethologie. Gemeinsam mit
S. Hofer, P. Enggist, R. Schnidrig. Freitag 16-18 im Hasli. Siehe Nr. 7296.

Prof. P. Ingold, Dr. M. Stauffacher 
Naturschutz-Exkursionen: Diskussion von Pflegekonzepten in Naturschutzgebieten. 
Zirka sechsmal samstags. Teilnehmerzahl beschränkt. Gemeinsam mit Prof. Hegg, PD 
Küttel, PD Zettel und Vertretern von Naturschutzorganisationen. Siehe Nr. 7297.

Prof. P. Ingold 
Ökologisches Kolloquium. Montag 16-18. Siehe Nr. 7303.

Prof. W. Nentwig, PD J. Zettel 
Ökologische Exkursionen. Für Doktoranden und Diplomanden. Nach Vereinbarung. 
Siehe Nr. 7304. Dieselben

Biochemie
Chemie und Toxiologie der Lebensmittel II (mit Exkursionen). Dienstag 10-12. Siehe Nr. 
7211. PDI.Lüthy

Geologie
Grundwasserschutz - Grundwasserverunreinigung II. Erste Semesterhälfte. Mittwoch 
17-19. Siehe Nr. 7344. Dr. R. V. Blau

Geographie
Seminar: Irreversible Veränderungen von Ökosystemen. Reflexion zur Ökosystem- 
Forschung. Gemeinsam mit Dr. Schärer und Assistent Valsanciacomo. 3stündig, zum 
Teil als Blockveranstaltung am Schluss des Semesters. Siehe Nr. 7371.

Proff. B. Messerli, W. Winiger 
Landschaftsökologie IV: Bodenkunde. 2stündig. Montag 13-15. Siehe Nr. 7363.

Prof. P. Germann 
Verkehrsprobleme in Verdichtungsräumen.
Spezialvorlesung. Für Studierende des Hauptstudiums. 2stündig in der ersten Seme­
sterhälfte. Mittwoch 8-10. Siehe Nr. 7373. Dr. M. Simon
Regionalforschung II. Vertiefungsrichtung Wirtschaftsgeographie/Regionalforschung 
im Hauptstudium. Vorlesung erste Semesterhälfte, Freitag 10-12. Blockpraktikum 24. 
bis 29.6.1991, durchgeführt durch Oberassistent Wiesmann. Siehe Nr. 7381.

Prof. P. Messerli 
Raumordnungspolitik: Theorie, Methodik, Empirie. 2stündige Vorlesung in der 1. Seme­
sterhälfte, Freitag 8-10. 3tägiger Blockkurs 13. bis 15.6.1991. Siehe Nr. 7382.

Dr. R. Meier
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Centre de formation du Brevet secondaire:
Excursions de botanique. Vendredi 14-18, tous les 15 jours. Voir n° 7509.

Prof. M.W. Villard
Phytosociologie. 1 heure ä convenir. Voir n° 7527. Le meme
Ecologie. 2 heures ä convenir. Voir n° 7229. Lecteur J.-P. Airoldi
Introduction ä l’amenagement de territoire (avec travaux pratiques). Voir n° 7533.

Lectrice E. Bäschlin-Roques
Histoire de l’urbanisme et geographie urbaine. Voir n° 7534. La meme



X. Weiterbildungsveranstaltungen

1. Veranstaltungen der Koordinationsstelle
für Weiterbildung

Wissenschaft, Arbeitswelt und Weiterbildung. Vorlesung. Dienstag 10-12. Dr. K. Weber
Praxis der universitären Weiterbildung. Kolloquium. Montag 14-18, alle 4 Wochen. Anmeldung 
bei der Koordinationsstelle für Weiterbildung (Telefon 65 39 28).

Dr. K. Weber, A. Bürgi-Schmelz, Dr. A. Fischer

2. Weiterbildungsveranstaltungen der Fakultäten und Institute

Ein ausführliches Programm ist bei der Koordinationsstelle für Weiterbildung (Telefon 653928) 
erhältlich.

Evangelisch-theologische Fakultät
Gefängnisseelsorge - Erfahrungen, Konzeptionen, Visionen. Montag 14-18. Siehe Nr. 1054.

Pfr. W. Nafzger, Prof. Ch. Morgenthaler

Rechts- und Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät
Weiterbildungsprogramm Gesundheitswesen/Gesundheitsrecht:
Kombinierter Baustein (Umgang mit Mitarbeitern im Betrieb; nachfrage- und ressourcenge­
rechte Finanzierung; Epidemiologie; Rechtshandhabung). 1 wöchig, Juni 1991 (detailliertes 
Programm bei Koordinationsstelle für Weiterbildung erhältlich). Durch verschiedene Fachdo­
zenten. Siehe Nr. 3063. Leitung: Dr. Ch. A. Zenger
Einführung in das internationale Steuerrecht. Mittwoch 8-10, verschiebbar. Siehe Nr. 3069.

Prof. P. Locher
Intensivveranstaltungen Juni bis Semesterende (Angabe von Zeit und Ort ab April im Institut für 
Soziologie, Telefon 654811)
- Ursprünge der Gewalt. Zentrale Themen aus der Friedens- und Konfliktforschung. Vorle­

sung. Siehe Nr. 3569. Prof. A. Rapoport
- Spieltheoretische Modelle sozialer Konflikte. Seminar. Siehe Nr. 3570. Derselbe
Probleme der empirischen Sozialforschung in den Ländern der III. Welt. Nach Vereinbarung. 
Siehe Nr. 3571. Dr. R. Stockmann
Mensch und Arbeit in der Schweiz aus soziologischer Perspektive. Freitag 13-16 (bis 7.6.). 
Siehe Nr. 3567. PD R. Meyer Schweizer
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Medizinische Fakultät
Spezialistenausbildung für Assistenten in Parodontologie und festsitzender Prothetik. Gemein­
sam mit den Oberassistenten. Dres. Brägger, Gerber, Hämmerle, Mombelli. 4stündig.

Prof. N.P. Lang 
Weiter- und Fortbildung in Dermatologie. Donnerstag 17.30-18.30. HS Dermatologische 
Klinik. Programm für Interessenten anfordern Sekretariat II, Telefon 6422 72.

Diverse Referenten 
Rheumatologische Weiter- und Fortbildung für Assistenz- und Oberärzte sowie Freipraktizie­
rende. Donnerstag 16.15-17.15. Prof. N. Gerber

Philosophisch-historische Fakultät
Cours de langue frangaise. Le Texte publicitaire. Mardi 13-14.30. Siehe Nr. 6235.

Prof. M. Bonhomme 
Seminaire de Philologie. La poesie baroque des 16°-17° siecles et la dislocation de l’ecriture. 
Lundi 10-12. Siehe Nr. 6236. Le meme
Seminaire de langue frangaise. Approche critique des dictionnaires. Avec la lectrice Fryba. 
Lundi 16-18. Le meme
Bildende Kunst und Literatur im Hellenismus. Kolloquium gemeinsam mit Prof. Willers. 
Dienstag 14-16. Siehe Nr. 6148. Prof. Th. Geizer
Klassizistische Ästhetik und Altertumswissenschaft. Kolloquium gemeinsam mit Prof. Pross. 
Dienstag 16-18. Siehe Nr. 6150. Prof. Chr. Schäublin
Cicero, Academici libri. Kolloquium gemeinsam mit Prof. Graeser. Freitag 10-12. Siehe Nr. 
6151. Derselbe
Kurs für Informatik und deren Didaktik. 2. Teil. Dienstag 14-17. (Für Lehrerinnen und Lehrer der 
Sekundarstufe II nach individueller Absprache mit dem Dozenten.) Siehe Nr. 6713.

Prof. Ae. Plüss 
Kolloquium: Die Sekundarstufe II - Schultypen, Tendenzen, Berufsmöglichkeiten. Donnerstag 
8-12. Sieben Vormittage gemäss speziellem Programm; mit Exkursionen. Beginn 11.4.1991. 
(Für Lehrerinnen und Lehrer der Sekundarstufe II nach individueller Absprache mit dem 
Dozenten. Kontaktaufnahme bis 25.3.1991). Siehe Nr. 6714. Prof. P. Bonati

Philosophisch-naturwissenschaftliche Fakultät
Geographie: Naturräumliche und sozioökonomische Prozesse Innerasiens entlang der «Sei­
denstrasse von Taschkent bis Peking». Vorbereitungskurs und Studienreise vom 7.7. bis 
6.8.1991, für angemeldete Mitglieder des Bernischen Mittellehrervereins. Siehe Nr. 7371.

Prof. K. Aerni 
Spezielle Kapitel der Zellbiologie (E5). Freitag 14.15-16. Detaillierte Ankündigung siehe Aus­
hang Zoologisches Institut. Siehe Nr. 7280. Prof. D. Schümperli
Grundwasserschutz - Grundwasserverunreinigung II. Erste Semesterhälfte Mittwoch 17-19 
(Geologisches Institut). Siehe Nr. 7344. Dr. R.V. Blau
Mathematische Modelle von Um Weltsystemen. Montag 14-16 (erste Semsterhälfte nur 14-15). 
Siehe Nr. 7110. Prof. U. Siegenthaler
Radioaktivität in unserer Umwelt und Strahlenschutz. Montag 15-16 in der ersten Semester­
hälfte. Siehe Nr. 7111. Prof. H. H. Loosli
Massenspektrometrie und lonenoptik II. Dienstag und Mittwoch 9-10. Siehe Nr. 7098.

Prof. P. Eberhardt 
Einführung in die Elementarteilchenphysik. Montag 14-16. Siehe 7105.

Prof. K. Pretzl, PD J. Schacher
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XI. Fakultäten

Evangelisch-theologische Fakultät

Ordentliche Professoren
Dellsperger Rudolf, Dr. theol., von Vechigen, für neuere Kirchengeschichte, Konfessionskunde 

und Theologiegeschichte; Lektor 1974, PD 1981, oP 1986.
Dietrich Walter, Dr. theol., von Deutschland, für Altes Testament (1986).
Klopfenstein Martin, Dr. theol., von Adelboden, für Altes Testament; PD 1971, aoP 1974, oP 

1976.
Link Christian, Dr. theol., von Braunschweig, für Systematische Theologie (Dogmatik) und 

Philosophiegeschichte (1979). (Beurlaubt Sommersemester 1991.)
Luz Ulrich, Dr. theol., von Männedorf, für Neues Testament (1980).
Morgenthaler Christoph, Dr. theol. et phil., von Staffelbach, für Seelsorge und Pastoral Psycho­

logie; PD 1981, aoP 1985, oP 1990.
Müller Theophil, Dr. theol., von Basel, für Homiletik (1975).
Wegenast Klaus, Dr. theol., von Stuttgart, für Praktische Theologie mit Schwerpunkt Religions­

pädagogik und Erziehungswissenschaft für Theologen und Religionslehrer (1972).

Ordentliche Professoren im Ruhestand
Locher Gottfried Wilhelm, Dr. theol., von Zürich, weiland oP für systematische Theologie und 

Dogmengeschichte (1978).
Maurer Christian, Dr. theol., von Rubigen, weiland oP für neutestamentliche Wissenschaft 

(1978).
Ringeling Hermann, Dr. theol., von Bern, weiland oP für theologische Ethik und Anthropologie 

(1991).
Stamm Johann Jakob, Dr. theol. et phil., von Basel, weiland oP für alttestamentliche Wissen­

schaft und altorientalische Sprachen (1976).

Vollamtlicher ausserordentlicher Professor
Vollenweider Samuel, Dr. theol., von Affoltern a. A., für Neues Testament (1989).

Vollamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand
Bietenhard Hans, Dr. theol., von Vechigen, weiland aoP für Intertestamentarisches und 

Spätjudentum und deren Verbindung zum Neuen Testament (1986).
Hasler Victor, Dr. theol., von Stäfa, weiland aoP für neutestamentliche Wissenschaft (1989).

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren
Vischer Lukas, Dr. theol., von Basel, für Ökumenische Theologie (1981).
Zbinden Ernst, Dr. theol. et phil., von Wählern, für Religionsgeschichte (1968).
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Titularprofessor

Bietenhard Benedikt, Dr. phil., von Vechigen, für Hebräisch; Lektor 1975, Titularprof. 1989.

Honorarprofessoren

Anliker Kurt, Dr. phil., von Gondiswil, für Latein; Lektor 1977, P. hon. 1983.
Ehrlich Ernst Ludwig, Dr. phil., von Basel, für neuere jüdische Geschichte und Kultur (1989).
Peter Hans-Balz, Dr. oec. publ., von Adliswil, Zürich und Stäfa, für Sozialethik mit besonderer 

Berücksichtigung von Wirtschafts- und Entwicklungsfragen; Lehrauftrag 1984, P. hon. 
1989.

Saxer Ernst, Dr. theol., von Zürich, für Dogmatik und Dogmengeschichte von der Reformation 
bis zur Gegenwart; PD 1978, P. hon. 1983.

Schmid Johannes Heinrich, Dr. theol., von Wil SG, für Systematische Theologie (Dogmatik mit 
besonderer Berücksichtigung der neueren Dogmen- und Theologiegeschichte); PD 1978, 
P. hon. 1983.

Honorarprofessoren im Ruhestand

Aeschbacher Gerhard, von Trachselwald, weiland P. hon. für theoretische und praktische 
Kirchenmusik (1983).

Buchs Hermann, von Lenk, weiland P. hon. für Griechisch l/ll (1987).

Privatdozenten

Backus Irena, Dr. ev. theol., von England, für Kirchengeschichte (1988).
Koschorke Klaus, Dr. theol., von Deutschland, für Kirchengeschichte (1991).
Kwiran Manfred, Dr. theol., von USA, für Religionspädagogik (1986).
Mathys Hans-Peter, VDM, für Altes Testament (1990).

Lektoren

Grünewald Friedhelm, von Deutschland, für den praktisch-theologischen Kurs (1980).
Marti Andreas, Dr. theol., von Rapperswil, für theoretische und praktische Kirchenmusik 

(1983).

Mit einem Lehrauftrag betraut

Conzemus Victor, Dr. phil., von Luxemburg, für Schweiz. Kirchengeschichte (1990).
Liron-Frei Hannah, lic. phil., von Israel, für Neuhebräisch (1981).
Mbiti John, Dr. theol. und Phd., von Kenia, für Missionswissenschaft und aussereuropäische 

Theologie (1983).
Schär Hans-Rudolf, Dr. theol., von Gondiswil, für systematische Theologie (Ethik, Dogmatik) 

(1983).
Trauffer Hanspeter, von Lauterbrunnen, für Griechisch I und II (1987).

Lehrbeauftragter im Ruhestand

Barthel Pierre, Dr. theol., von Frankreich, weiland Lehrbeauftragter für französische Theologie 
(1986).
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Seminare der Evangelisch-theologischen Fakultät
Gesellschaftsstrasse 25 (65 80 61)

Für das Alte Testament Direktoren: Prof. Dr. M. A. Klopfenstein; 
Prof. Dr. W. Dietrich
Assistenten: VDM E. Aerni; Dr. T. Naumann

Für das Neue Testament Direktoren: Prof. Dr. U. Luz; Prof. Dr. S. Vollenweider 
Assistent: VDM Ch. Riniker

Für Judaica
Für Alte Kirchen-
und Dogmengeschichte
Für Neuere Kirchengeschichte 
und Theologiegeschichte
Für Ökumenische Theologie
Für Systematische Theologie 
(Dogmatik)
und Philosophiegeschichte 
Für Ethik

Direktor: N. N.
Direktor: N. N.
Assistentin: N. N.
Direktor: Prof. Dr. R. Dellsperger 
Assistent: N. N.
Direktor: Prof. Dr. L. Vischer
Direktor: Prof. Dr. Ch. Link
Assistent: Dr. H. P. Lichtenberger

Direktor: N. N.
Assistent: VDM B. Neuenschwander

Für Praktische Theologie Homiletische Abteilung: 
Direktor: Prof. Dr. Th. Müller 
Assistent: VDM A. Bianca. 
Religionspädagogische Abteilung: 
Direktor: Prof. Dr. K. Wegenast 
Oberassistent: Lektor F. M. Grünewald 
Assistent: Ph. Wegenast, lic. phil. theol. 
Pastoraltheologische Abteilung: 
Direktor: Prof. Dr. Ch. Morgenthaler 
Praktisch theologischer Kurs: 
Lektor: F. M. Grünewald

Für Religionsgeschichte Direktor: Prof. Dr. E. Zbinden

Fakultätsassistent: N. N.
Fakultätsbibliothekarinnen: D. Aufschläger; M. Fischer; A. Luck.

Fakultätspreise

Fällig auf den 15. Mai 1991:
«Abendmahlsgemeinschaft in der ökumenischen Bewegung - das heutige reformierte Ver­
ständnis und sein Hintergrund.»

Fällig auf den 15. Mai 1992:
«Askese im frühen Christentum.»

Eduard-Adolf-Stein-Preis

Fällig auf den 15. Mai 1991:
Für eine hervorragende Dissertation oder Habilitation.
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Lehrveranstaltungen

Über die Einzelheiten der Durchführung orientiert der Vorlesungsführer, der immatrikulierten 
Studierenden bis Semesterbeginn zugestellt wird. Weitere Exemplare sind auf dem Sekretariat 
der Evangelisch-theologischen Fakultät (Gesellschaftsstrasse 25, 3012 Bern) erhältlich.

Allgemeine Veranstaltungen
1001 Bekehrung und Evangelisation in den Landeskirchen. Theorie und Praxis (mit Übun­

gen). Mittwoch 13.15-14.45. Prof. W. Hollenweger
1002 Feministische Seelsorge. Mittwoch 15-17. Pfr. M. Wolgensinger

Sprachkurse

1003 Lateinkurs II. Lektüre und Prüfungsvorbereitung. Montag 15.30-17, Donnerstag 17-19.
Prof. K. Anliker

1004 Griechischkurs II. Lektüre und Prüfungsvorbereitung. Montag 13-15, Donnerstag
14-17. H. P. Trauffer

1005
1006
1007

Hebräisch-Grundkurs I. Dienstag 10-12. Freitag 8-10. Prof. B. Bietenhard
Hebräisch-Repetitorium. Dienstag 8-10. Derselbe
Neuhebräisch (Ivrit). Mittwoch 13-15. H. Liron

Altes Testament
1008 Vorlesung: Deuterojesaia, ein Trostprophet im Exil. Erklärung von Jesaia 40-55. Mitt­

woch 8-10. Prof. M. A. Klopfenstein
1009 Übung: Geschichte und Literatur Israels seit dem Exil in ihrem Zusammenhang. Freitag

10-12. Derselbe
1010 Übung: Arbeit an alttestamentlichen Texten zur Geschichte Israels. Für Studierende

des Sekundarlehramtes. Mittwoch 10-12, verschiebbar. Derselbe
1011 Proseminar: Priesterschriftliche Texte aus der Genesis. Durchgeführt von Assistent

Aerni. Dienstag 13-15. Derselbe
1012 Vorlesung: Die Lebenswelt des Alten Testaments. Donnerstag 10-12. Prof. W. Dietrich
1013 Seminar: Sozialgesetzgebung im Alten Testament. Montag 13.30-15. Derselbe
1014 Vorlesung: Der alttestamentliche Kanon. Montag 9-10. PD H.-P. Mathys
1015 Übung: Biblisch-Aramäisch II. Montag 13-15, verschiebbar. Derselbe

- Siehe auch Nrn. 6320, 6322 bis 6326.

Neues Testament

1016 Vorlesung: Epheserbrief. Montag 10-12.
1017 Seminar: Nachfolge Jesu im Neuen Testament. Montag 17-20.
1018 Lektüre: Ignatiusbriefe. Mittwoch 18-20, alle 14 Tage.

Prof. U. Luz
Derselbe
Derselbe

1019 Neutestamentliches Doktoranden/-innen-Seminar. Gemeinsam mit Proff. R. Brändle, E.
Stegemann (Basel), H. Weder, J. Zumstein (Zürich), W. Kirchschläger, C. Thoma 
(Luzern). Ganztägige Sitzungen, nach Vereinbarung.

Proff. U. Luz, U. von Arx, S. Vollenweider
1020 Vorlesung (mit Arbeitsgruppen): Einführung in das Neue Testament. Dienstag 10-12,

Donnerstag 15-17. Prof. S. Vollenweider
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1021 Lektüre: Pastoralbriefe. Dienstag 8-10. Prof. S. Vollenweider
- Siehe auch Nr. 2002. Prof. U. von Arx

Judaistik

1022 Bedeutende jüdische Persönlichkeiten der Moderne. Grundzüge jüdischer Religions­
und Geistesgeschichte. Mittwoch 17-19. Prof. E. L. Ehrlich

1023 Vorlesung: Modelle rabbinischer Schriftauslegung anhand biblischer Texte. Mittwoch
15-17, Donnerstag 8.30-10, alle 14 Tage. Dr. P. Lapide (Frankfurt)

Historische Theologie

1024 Vorlesung: Pietismus und Aufklärung. Mittwoch 8-10. Prof. R. Dellsperger
1025 Seminar: Johann Caspar Lavater. Dienstag 15-17. Derselbe
1026 Kirchengeschichtliches Repetitorium. Durchgeführt von Assistent van Wijnkoop. Diens­

tag 8-10. Derselbe
1027 Vorlesung: Die mittelalterliche Kirche zwischen Orthodoxie und Häresie. Donnerstag

8-10. PD E. Tremp (Fribourg)
1028 Seminark: Das Ringen um den rechten Glauben, von Agobard von Lyon bis Johannes

Hus. Mittwoch 17-19. Derselbe
1029 Übung: Edinburgh 1910 und die Anfänge der ökumenischen Bewegung. Freitag 15-17.

PD K. Koschorke
1030 Der Schweizerische Katholizismus in der Neuzeit: Schwerpunkte und Persönlichkeiten. 

Gemeinsamkeiten und Verschiedenheiten im reformierten Raum. Dienstag 13.30-15.
Prof. V. Conzemius (Luzern)

1031 Forschungsseminar für Reformationstheologie. Einzelne Sitzungen zur Besprechung
reformationstheologischer Fragen. Interessenten/-innen wenden sich bitte an den 
Leiter. Prof. E. Saxer

Ökumenische Theologie, Missionswissenschaft, Kirchenkunde

1032 Weltweite Kirche: Was heisst das für uns? Freitag 10-12. Prof. L. Vischer
1033 Vorlesungen und Diskussion über: Theologische Stimmen aus Afrika, Asien und Ozea­

nien (2. Teil). Mittwoch 15-17. Prof. J. Mbiti
1034 Seminar: Die reformierte Berner Kirche. Grundlagen, Strukturen, Beziehungen, Aufga­

ben und aktuelle Fragestellungen. Donnerstag 15-17. Prof. R. Dellsperger

Systematische Theologie

1035 Vorlesung: Grundzüge der Christologie. Mittwoch 10-12. Prof. J. M. Lochmann (Basel)
1036 Seminar: Zur Theologie des Unservaters. Mittwoch 13-15. Derselbe

Religionsgeschichte

1037 Vorstellungsformen und Symbole der Religion. Donnerstag 10-12. Prof. E. Zbinden
1038 Der Buddha in Lehre und Glauben seiner Gemeinde. Donnerstag 8.30-10. Derselbe
1039 Heilserwartung und Fundamentalismus: Prophetische, messianische, chiliastische und

apokalyptische Bewegungen in der Dritten Welt. Freitag 13-15. PD R. Moser
- Siehe auch Nrn. 6320, 6322 bis 6526.
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Philosophiegeschichte

1040 Seminar: Nietzsche und das Christentum. Durchgeführt von Assistent Lichtenberger.
Dienstag 19-21. Prof. Ch. Link (beurlaubt)

Ethik

1041 Vorlesung mit Kolloquium: Entwicklung und Verschuldung. Probleme der Dritten Welt 
und Osteuropas als sozialethische Herausforderung. Freitag 8-10. Prof. H.-B. Peter

1042 Seminar: Der Mensch/Tier-Vergleich in der Ethik. Donnerstag 17-19. PD J.-C. Wolf
1043 Proseminar: Die moderne Familie. Durchgeführt von Assistent Neuenschwander. Mon­

tag 15-17. N.N.
- Siehe auch Nrn. 8025, 8026. Dr. H. R. Schär

Praktische Theologie

1044 Vorlesung: Religiöse Kindererziehung in Familie und Kirchgemeinde im Rahmen einer
nachchristlichen Gesellschaft. Dienstag 10-12. Prof. K. Wegenast

1045 Seminar: Das Symbol: Brücke des Verstehens auch in unterrichtlichen Prozessen?!
Gemeinsam mit Assistent Wegenast. Donnerstag 13.30-15. Derselbe

1046 Kolloquium: Doktoranden, Verfasserinnen und Verfasser von Akzessarbeiten und wis­
senschaftlich Interessierte stellen ihre Arbeiten vor und diskutieren sie. Zweistündig, 
nach Vereinbarung. * Derselbe

1047 Schulkurs und Schulpraktikum. Durchgeführt von Lektor Grünewald und Assistent
Wegenast in den Ferien. Derselbe

- Siehe auch Nr. 8027. Derselbe
1048 Praktisch-theologischer Kurs mit Vikaren. Gemeinsam mit Kursdozenten.

Lektor F. Grünewald
1049 Kirchenpraktikum Derselbe
1050 Vorlesung: Predigen - Erfüllung einer Aufgabe und schöpferisches Handeln. Dienstag

15-17. Prof. Th. Müller
1051 Seminar: Empirische Untersuchungen zu Religion und Kirche. - Sinn, Absichten,

Erträge, Wirkungen. Freitag 15-17. Derselbe
1052 Übung: Vom Umgang mit der Bibel in der persönlichen und beruflichen Praxis.

Dienstag 17-19. Derselbe
- Mündliche Kommunikation: Hören und Sprechen II. Freitag 8-10. Siehe Nr. 6194.

W. Geiger
- Rhetorische Kommunikation: Miteinandersprechen II (vom Gespräch zur Rede). Freitag

10-12. Siehe Nr. 6195. Derselbe
1053 Vorlesung: Seelsorge im Pfarramt. Mittwoch 10-12. Prof. Ch. Morgenthaler
1054 Gefängnisseelsorge: Montag 14-18. Derselbe
1055 Seminar: Seelsorge beim älteren Menschen. Dienstag 17-19. Dr. Ch. Chappuis
1056 Vorlesung: Tendenzen und Probleme geistlicher Musik der Gegenwart. Freitag 9-10.

Lektor A. Marti
1057 Praktische Kirchenmusik: a) Werkstatt: Singen aus dem zukünftigen Gesangbuch:

Freitag 12.20-13.20; b) Elementarkurs Singen: Freitag 13.20-14; c) Orgelspiel: Freitag
14-16.30. Derselbe

67



Christkatholisch-theologische Fakultät

Ordentlicher Professor

Aldenhoven Herwig, Dr. theol., von Wien, für systematische Theologie und Liturgik; aoP 1971, 
oP 1975.

Ordentlicher Professor im Ruhestand

Stalder Kurt, Dr. theol., von Mägden, für neutestamentliche Wissenschaft, Homiletik und 
Katechetik (1982).

Vollamtlicher ausserordentlicher Professor

Von Arx Urs, Dr. theol., von Olten, für Neues Testament und Homiletik (1986).

Nebenamtlicher ausserordentlicher Professor

Frei Walter, Dr. theol., von Luzern, für Kirchen- und Dogmengeschichte und Lehre von der 
Seelsorge (1957).

Seminare der Christkatholisch-theologischen Fakultät
Erlachstrasse 17, 1. Stock (65 82 40)

Für das Neue Testament
Für Kirchengeschichte
Für Praktische Theologie

Für Systematische Theologie
Für Altkatholizismus 
und Ökumene

Direktor: Prof. Dr. U. von Arx
Direktor: Prof. Dr. W. Frei
Direktoren: Prof. Dr. H. Aldenhoven, Liturgik;
Prof. Dr. W. Frei, Pastoraltheologie;
Prof. Dr. U. von Arx, Homiletik.
Prof. Dr. H. Aldenhoven

Direktor: vakant.

Fakultätspreis

Fällig auf den 15. Mai 1991:
Thema ist bei der Fakultät zu erfragen.

Lehrveranstaltungen

Neues Testament
2001 Vorlesung: Der erste Petrusbrief. Dienstag 10-12. Prof. U. von Arx
2002 Proseminar: Texte aus dem Markusevangelium. Mittwoch 10-12. Derselbe
2003 Forschungsseminar: Die neueren Theorien über die theologische Bedeutung des

Geschlechtsunterschiedes für das kirchliche Amt. Donnerstag 10-12.
Proff. H. Aldenhoven, U. von Arx
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Systematische Theologie

2004 Grundlagen und Voraussetzungen der Theologie (Fundamentaltheologie). Mittwoch
13.30-15.15. Prof. H. Aldenhoven

- Forschungsseminar: Die neueren Theorien über die theologische Bedeutung des 
Geschlechtsunterschiedes für das kirchliche Amt. Donnerstag 10-12. Siehe Nr. 2003.

Proff. H. Aldenhoven, U. von Arx 
Kirchen- und Dogmengeschichte
2005 Kirchengeschichtliche Vorlesung: Glauben und Denken in der Theologiegeschichte.

Dienstag 18-19. Prof. W. Frei
2006 Dogmengeschichtliches Seminar: Die Frage nach dem geeigneten Denken. Dienstag

15-16. Derselbe

Praktische Theologie und Liturgik
2007 Pastoraltheologische Vorlesung mit Kolloquium: Der Zwiespalt zwischen Denken und

Handeln. Dienstag 16-18. Derselbe

2008 Wege geistlicher Übung - christliche Meditation im 20. Jahrhundert I. Drei 4stündige
Blockveranstaltungen nach Ankündigung. N. N.

2009 Liturgik: Wechselnde Texte der Messliturgie. Mittwoch 15.30-17.15.
Prof. H. Aldenhoven
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Rechts- und wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Ordentliche Professoren

Arzt Gunther, Dr. iur., von Deutschland, für Strafrecht, Strafprozessrecht und strafrechtliche 
Hilfswissenschaften (1981).

Bär Rolf, Dr. iur., von Aarau, für schweizerisches und internationales Privat- und Handelsrecht 
sowie Europarecht; Lektor 1963, PD 1965, aoP 1965, oP 1966.

Bäumlin Richard, Dr. iur., von Zürich und Bonau, für Staats- und Verwaltungsrecht, Kirchen­
recht und Bernische Rechtsgeschichte und Sozialphilosophie; PD 1957, aoP 1960, oP 
1963.

Baltensperger Ernst, Dr. rer. pol., von Zürich, für Volkswirtschaftslehre (1984).
Bucher Eugen, Dr. iur., von Zürich, für Privatrecht einschliesslich Rechtsvergleichung (1973).
Caroni Pio, Dr. iur., von Rancate, für schweizerische und deutsche Rechtsgeschichte, schwei­

zerisches und deutsches Privatrecht, tessinisches Recht, in italienischer und deutscher 
Sprache; PD 1967, aoP 1970, oP 1971.

Catalan Michel, Dr. rer. pol., von Genf, für Nationalökonomie; PD 1970, aoP 1971, oP 1985.
Dellmann Klaus, Dr. rer. oec., von Deutschland, für Betriebswirtschaftslehre, insbesondere 

Unternehmensrechnung und Controlling (1989).
Diekmann Andreas, Dr. rer. pol., von Deutschland, für empirische Soziologie und Sozialstatistik 

(1990).
Griese Joachim, Dr. rer. soc. oec., von Deutschland, für Betriebswirtschaftslehre, insbesonde­

re Wirtschaftsinformatik und Produktionswirtschaft (1983).
Hausheer Heinz, Dr. iur., von Cham, für Privatrecht (1990).
Hess Walter, Dr. rer. pol., von Dürrenroth, für praktische Nationalökonomie; PD 1973, aoP 

1974, oP 1981.
Honegger Claudia, von Wald, für allgemeine Soziologie (1990).
Huwiler Bruno, Dr. iur., von Müswangen, für Zivilrecht und römisches Recht; aoP 1983, oP 

1985.
Jenny Guido, Dr. iur., von Ebikon, für Strafrecht, Strafprozessrecht und strafrechtliche Hilfs­

wissenschaften (1984).
Kälin Walter, Dr. iur., von Einsiedeln, für eidgenössisches und vergleichendes kantonales 

Staatsrecht sowie Völkerrecht unter Einschluss des Rechtes internationaler Organisatio­
nen; PD 1985, aoP 1985, oP 1988.

Kaufmann Albert, Dr. iur., von Kirchlindach, für römisches Recht, Rechtsvergleichung, interna­
tionales Privatrecht sowie schweizerisches Privatrecht (1973).

Knolmayer Gerhard, Dr. rer. soc. oec., von Österreich, für Wirtschaftsinformatik (1988).
Kühn Richard, Dr. rer. pol., von Meikirch, für Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Marketing 

und Unternehmungsführung (1987).
Kugler Peter, Dr. rer. pol., von Tägerwilen, für Volkswirtschaftslehre, insbesondere Ökonome­

trie (1986).
Kunz Karl-Ludwig, Dr. iur., von Deutschland, für Kriminologie, Strafrecht und Rechtstheorie 

(1984).
Leu Robert E., Dr. rer. pol., von Rohrbachgraben, für Volkswirtschaftslehre, insbesondere 

angewandte Wirtschaftsforschung und Wirtschaftspolitik (1989).
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Linder Wolf, Dr., von Walenstadtberg, für politische Wissenschaft (1987).
Loderer Claudio, Dr. rer. pol., von Mendrisio und Basel-Stadt, für Betriebswirtschaft, insbeson­

dere Finanzmanagement (1990).
Locher Peter, Dr. iur., von Oberegg, für Steuerrecht; Lehrauftrag 1978, PD 1983, oP 1983.
Müller Jörg Paul, Dr. iur., von Räuchlisberg/Amriswil, für Staats-, Verwaltungs- und Völkerrecht 

sowie Rechtsphilosophie und Einführung in die Rechtswissenschaft; PD 1970, oP 1970.
Popp Werner, Dr. oec. publ., von Deutschland, für Betriebswirtschaftslehre (Operations 

Research) (1973).
Saladin Peter, Dr. iur., von Basel und Nuglar-St. Pantaleon, für Staats-, Verwaltungs- und 

Kirchenrecht (1976).
Thom Norbert, Dr. rer. pol., von Deutschland, für Betriebswirtschaftslehre, insbesondere 

Organisation und Personal (1991).
Walter Gerhard, Dr. iur., von Deutschland, für Zivilprozessrecht, Schuldbetreibungs- und 

Konkursrecht sowie Privatrecht (1987).
Wiegand Wolfgang, Dr. iur., von Deutschland, für Privatrecht und Privatrechtsgeschichte 

(1977).
Zimmerli Ulrich, Dr. iur., von Brittnau, für eidgenössisches und kantonales Staats- und 

Verwaltungsrecht; Lehrauftrag 1979, P. hon. 1983, oP 1987.

Ordentliche Professoren im Ruhestand

Bieri Hermann Gottlieb, Dr. rer. pol., von Signau, weiland oP für theoretische Nationalökono­
mie und Finanzwissenschaft (1983).

Gruner Erich, Dr. phil., von Bern und Basel, weiland oP für Sozialgeschichte und Soziologie der 
schweizerischen Politik (1985).

Känzig Ernst, Dr. iur., von Oberbipp und St. Gallen, weiland oP für Steuerrecht, Steuerwirt­
schaftslehre und spezielle Gebiete der Finanzwissenschaft (1976).

Kummer Max, Dr. iur., von Kräftigen, weiland oP für Handelsrecht, gewerblichen Rechtsschutz 
und Urheberrecht, Zivilprozessrecht (1983).

Liver Peter, Dr. iur. et phil., von Flerden, weiland oP für deutsche Rechtsgeschichte, deutsches 
und schweizerisches Privatrecht (1971).

Mayer Kurt, Dr. phil., von Zürich, weiland oP für Soziologie (1971).
Merz Hans, Dr. iur., von Thun und Hägendorf, weiland oP für schweizerisches Privatrecht 

(1973).
Müller Walter, Dr. rer. pol., von Winterthur, weiland oP für Betriebswirtschaftslehre (1986).
Niehans Jürg, Dr. oec. publ., von Bern und USA, weiland oP für theoretische Nationalökono­

mie (1988).
Rüegg Walter, Dr. phil., von Zürich, weiland oP für Soziologie (1986).
Schultz Hans, Dr. iur., von Basel, weiland oP für Strafrecht, Strafprozessrecht, strafrechtliche 

Hilfswissenschaften und Rechtsphilosophie (1977).
Tlach Peter, Dr. rer. pol., von St. Gallen, weiland oP für Betriebswirtschaftslehre (1990).
Tuchtfeldt Egon, Dr. rer. pol., von Hilterfingen, weiland oP für Volkswirtschaftslehre (1989).
Walder Hans, Dr. iur., von Eglisau und Glattfelden, weiland oP für Strafrecht, Strafprozessrecht 

und strafrechtliche Hilfswissenschaften (1983).
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Vollamtliche ausserordentliche Professoren

Blum Roger, Dr. phil., von Zofingen, für Medienwissenschaft, Bereich Presse, mit Berücksichti­
gung des politischen und gesellschaftlichen Umfeldes (1989).

Stephan Gunter, Dr. rer. pol., von Deutschland, für Volkswirtschaftslehre, insbesondere 
angewandte Mikroökonomie (1988).

Vollamtlicher Professor im Ruhestand

Blücher Viggo, Dr. phil., von Deutschland, weiland aoP für Soziologie (1984).

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren

Jänoska Judith, Dr. phil., von Graz, für soziologische Theorie; PD 1967, aoP 1972.
Jolidon Pierre, Dr. iur., von Les Enfers, für procedure civile, droit commercial, droit civil; 

Lehrbeauftragter 1964, PD 1969, aoP 1973.
Junker Beat, Dr. phil., von Rapperswil BE, für Geschichte und Soziologie der schweizerischen 

Politik; PD 1966, aoP 1972.
Richli Paul, Dr. iur., von Osterfingen, für Wirtschafts-, Finanzverfassungs- und Verwaltungs­

recht; PD 1983, aoP 1987.
Steinmann Matthias F., Dr. rer. pol., von Konolfingen, für Kommunikationsforschung, unter 

besonderer Berücksichtigung elektronischer Medien; PD 1970, P. hon. 1984, aoP 1989.
Steiner Jürg, Dr. phil., von Walterswil, für vergleichende Politikwissenschaft; Lehrauftrag 1988, 

aoP 1990.
Wasserfallen Walter, Dr. rer. pol., von Wileroltigen, für Finanzmarktanalyse; PD 1983, aoP 

1989.

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand

Amonn Kurt, Dr. iur., von Bern, weiland aoP für Schuldbetreibungs- und Konkursrecht (1987).
Bindschedler Rudolf, Dr. iur., von Zürich, weiland aoP für Völkerrecht (1985).
Bolla Augusto, Dr. iur., von Castro, weiland aoP für tessinisches Recht und schweizerisches 

Zivilrecht in italienischer Sprache (1967).
Haefliger Arthur, Dr. iur., von Langnau LU und Olten, weiland aoP für Strafrecht und Strafpro- 

^essrecht mit besonderer Berücksichtigung des Militärstrafrechts und Militärstrafprozess­
rechts sowie der Strafprozessrechte der Kantone Solothurn, Aargau und Luzern (1981).

Marti Hans, Dr. iur., von Lyss, weiland aoP für Verfassungslehre, Staatsrecht der Kantone, 
vergleichendes Staatsrecht, einzelne Gebiete des Bundesrechts, bernisches Notariats­
recht und notarielle Praxis (1985).

Maurer Alfred, Dr. iur., von Wiesen und Rubigen, weiland aoP für Sozial- und Privatversiche­
rungsrecht sowie Übungen im Haftpflichtrecht (1983).

Meyer Hans Reinhard, Dr. rer. pol., von Hallau, weiland aoP für Verkehrslehre und Verkehrspo­
litik (1980).

Probst Rudolf, Dr. iur., von Bern, weiland aoP für Finanz- und Wirtschaftsrecht sowie 
Verwaltungslehre (1979).

Revesz Läszlo, Dr. iur., von Bern, weiland aoP für Rechts-, Wirtschafts- und Gesellschaftsord­
nung der Oststaaten (1986).

Rudolf Konrad, Dr. sc. tech. et dipl. ing. agr., von Zürich, weiland aoP für landwirtschaftliche 
Betriebslehre und Agrarpolitik (1988).
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Schaller Francois, Dr es sciences ec. et comm., Dr es sciences soc., von Vermes, weiland aoP 
für economie politique en langue frangaise (1987).

Schweingruber Edwin, Dr. iur., von Rüeggisberg, weiland aoP für Arbeitsrecht und Sozialge­
setzgebung (1974).

Schwenter Jürg, Dr. rer pol., von Bern, weiland aoP für Betriebswirtschaftslehre, mit besonde­
rer Berücksichtigung der Marktbeziehungen und Finanzierung der Unternehmung (1988).

Walliser Peter, Dr. iur., von Dörnach, weiland aoP für schweizerische und deutsche Rechtsge­
schichte; PD 1971, aoP 1980.

Zaugg Aldo, Dr. iur., von Trub und Basel, weiland aoP für Staats- und Verwaltungsrecht (1986).

Honorarprofessoren
Aeschlimann Jürg, Fürsprecher, von Langnau, für Bernisches Strafrecht und Strafprozess­

recht; Lehrauftrag 1985, P. hon. 1989.
Baechtold Andrea, Dr. rer. pol., von Schleitheim, für Strafen, Massnahmen und Vollzugsanstal­

ten; Lehrbeauftragter 1980, P. hon. 1989.
Ghiringhelli Stefano, Dr. iur., von Bellinzona, für tessinisches Recht und schweizerisches Zivil­

und Zivilprozessrecht in italienischer Sprache; Lektor 1958, P. hon. 1968.
Gurtner Peter, Dr. rer. pol., von Wählern, für Bilanzsteuerrecht; Lehrauftrag 1979, P. hon. 1989.
Jacobi Klaus, Dr. rer. pol., von Biel und Günsberg, für internationale Wirtschaftsorganisation 

und wirtschaftliche Fragen der europäischen Integration (1971).
Kellerhals Franz, Dr. iur., von Niederbipp, für bernisches Zivilprozessrecht; Lehrbeauftragter 

1984, P. hon. 1990.
von Büren Roland, Dr. iur., von Ennetmoos, für Immaterialgüterrecht (gewerblicher Rechts­

schutz und Urheberrecht) sowie Konzernrecht; Lehrauftrag 1984, P. hon. 1990.

Honorarprofessoren im Ruhestand
Albisetti Emilio, Dr. iur., von Balerna, weiland P. hon. für Bankwesen und Bankpolitik (1978).
Dieterle Robert, Dr. rer. pol., von Friltschen und Bussnang, weiland P. hon. für Grundfragen 

des Rechnungswesens inklusive Bilanzkunde und Methodik des Unterrichts für Handels­
lehrer (1990).

Falb Fritz, Dr. iur., von Landiswil, weiland P. hon. für bernisches Strafrecht und Strafprozess­
recht (1984).

Guldimann Werner, Dr. iur., von Lostorf, weiland P. hon. für Luftrecht (1981).
Jolles Paul R., Dr. rer. pol., von Bern und Seengen, weiland P. hon. für schweizerische 

Aussenwirtschaftspolitik der Nachkriegszeit (1987).
Rüedi Jean-Pierre, Dr. iur., von Bolligen, weiland P. hon. für bernisches Strafrecht und 

Strafverfahrensrecht (1971).
Ryser Walter, Dr. iur., von Dürrenroth, weiland P. hon., für droit fiscal bernois, federal et 

international, droit des societes (1991).
Troehler Oscar, von Mühleberg, weiland P. hon. pour procedure penale cantonale et d’exerci- 

ces pratiques de procedure et de droit penal (1989).
Wegmann Karl, Dr. rer. pol., von Basel, weiland P. hon. für Einführung in das Rechnungswesen 

(1989).

Privatdozenten
Brühwiler Jürg, Dr. iur., von Fischingen, für Arbeitsrecht und ausgewählte Gebiete des 

Sozialversicherungsrechts und Privatrechts; Lehrbeauftragter 1983, PD 1988.
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Gerhards Gerhard, Dr. iur. und Dr. rer. pol., von Fribourg, für ausgewählte Bereiche des 
Sozialversicherungsrechts, insbesondere Arbeitslosenversicherungsrecht (1986).

Majer-Diemuth Anna Maria, Dr. iur., von Deutschland, für Verfassungsgeschichte der Neuzeit; 
Staats- und Verwaltungsrecht, insbesondere Deutschlands (1984).

Marbach Eugen, Dr. iur., von Oberwichtrach, für Privatrecht, einschliesslich Immaterialgüter­
recht und Wettbewerbsrecht (1986).

Meyer Schweizer Ruth, Dr. phil., von Grosswangen, für Soziologie; Lektorin 1982, PD 1984.
Riva Enrico, Dr. iur., von Cagiallo, für Staats- und Verwaltungsrecht (1989).
Schaer Roland, Dr. iur., von Dagmersellen, für Privatversicherungsrecht, Sozialversicherungs­

recht, Haftpflichtrecht, gemäss Spezialgesetzgebung und Strassen verkehrsrecht (1985).
Straubhaar Thomas, Dr. rer. pol., von Thun, für Volkswirtschaftslehre, insbesondere internatio­

nale Wirtschaftsbeziehungen; Lehrauftrag 1987, PD 1987.
Ziegler Jean, Dr. iur., von Bern, für Soziologie der Entwicklungsländer (1967). (oP Universität 

Genf, professeur associe Sorbonne.)

Lektor

Afshar Farhad, Dr. rer. pol., von Bern, für Entwicklungssoziologie sowie experimentelle und 
theoretische Soziologie; Lehrbeauftragter 1982, Lektor 1987.

Lektor im Ruhestand

Arnet Hans, von Bern, weiland Lektor für Kriminalistik (1976).

Mit einem Lehrauftrag betraut

Balthasar Andreas, Dr. rer. pol., von Luzern, für Arbeiter, Angestellte und Unternehmer in der 
Schweiz 1880-1980 (1987).

Brönnimann Jürgen, Dr. iur., von Bern und Oberbalm, für Repetitorium im Zivilprozessrecht 
(1990).

Hirter Hans, Dr. rer. pol., von Mühlethurnen, für Übungen zur Einführung in die Politikwissen­
schaft (1987).

Hofer Rolf, Dr. oec., von Fehren und Breitenbach, für Fachdidaktik für Handelslehrer (1990).
Kaufmann Lea R., Dr. iur. und Fürsprecherin, von Oberbipp und Viganello, für Repetitorium im 

Römischen Recht für Lizentiats- und Fürsprecherkandidaten (1987).
Locher Thomas, Dr. iur., von Hasle, für Sozialversicherungsrecht (1987).
Longchamp Claude-Alain, von Malapalud, Projektorientiertes Forschungsseminar «Politik» für 

Fortgeschrittene (1989).
Ludwig Peter, Dr. iur., von Eilighausen, für Bau-, Planungs- und Enteignungsrecht (1987).
Müller Hans-Rudolf, Dr. rer. pol., von Amriswil, für Theorie und Politik von Freizeit und 

Tourismus (1988).
Niederhauser Kurt, Fürsprecher, von Eriswil, für praktische Kriminalistik (1988).
Nuspliger Kurt, Dr. iur., von Lauperswil, für bernisches Staats- und Verwaltungsrecht (1986).
Riedwyl Hans, Dr. phil., von Konolfingen, für Einführung in die Statistik für Wirtschaftswissen­

schafter (1967). (oP an der phil.-nat. Fakultät.)
Ruf Peter, Dr. iur., von Murgenthal, für Bernisches Notariatsrecht (1985).
Seiler Ulrich, Dr. rer. pol., von Bönigen, für Finanzbuchhaltung (1989).
Tran-Ngoc-An, Dr. rer. pol., von Saigon, für propädeutische Mathematik (1978).
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Walker Hans-Rudolf, von Bellach und Ittigen, für Einführung in PC-Software für Handelslehrer 
(1990).

Wallimann Isidor, Ph. D., von Basel, für Wirtschaftssoziologie (1987).
Zenger Christoph, Dr. iur., von Hasliberg, für öffentliches Gesundheitsrecht (1989).
Zwahlen Bernhard, Dr. iur., von Rüschegg, für Praktikum in Steuerrecht (1986).

Lehrbeauftragter im Ruhestand

Tschudi Hans Peter, Dr. iur., von Basel und Schwanden, weiland Lehrbeauftragter für Arbeits­
recht und Sozialgesetzgebung (1983).

Institute und Seminare der Rechts­
und wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät

Juristische Bibliothek
Hauptgebäude, 2. UG
Hochschulstrasse 4

Bibliothekskommission: Prof. Dr. B. Huwiler; 
Prof. Dr. G. Jenny; E. Sidler, lic. iur.;
Dr. M. Vonplon.
Empfang/Information: Telefon 6582 67. 
Leitung: Dr. M. Vonplon, Telefon 65 82 71. 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter:
R. Hauswirth, lic. iur., Telefon 65 38 63;
T. Heinimann, lic. phil., Telefon 65 82 73;
B. Behnisch, lic. iur., Telefon 65 38 62;
U. P. Holenstein, lic. iur., Telefon 65 38 62;
I. Bigier, Telefon 65 82 73;
A. Künzi, Telefon 6582 73.

Juristische Skriptenstelle
Hochschulstrasse 4

Kommissionspräsident: Prof. Dr. P. Caroni.
Leiterin: E. Rieben, Telefon 65 82 64. 
(Montag-Freitag 10-12)

Rechtshistorisches Seminar
Falkenplatz 18

Direktor: Prof. Dr. P. Caroni, Telefon 65 89 80. 
Sekretariat: E. Aeschbacher, Telefon 65 89 82.
Assistenten: Chr. Lerch, Fürsprecher, Telefon 65 89 86; 
Chr. Schmid, Fürsprecherin, Telefon 65 89 76;
C. Gasser, lic. iur., Telefon 65 89 76;
R. Gerber Jenni, lic. iur., Telefon 65 89 90.

Handelsrechtliches Seminar
Falkenplatz 18

Direktor: Prof. Dr. R. Bär, Telefon 65 89 74. 
Sekretariat: E. Berner, Telefon 65 89 72. 
Oberassistent: vakant.
Assistenten: K. Bähler, lic. iur., Telefon 65 89 83; 
V. Grossmann, Fürsprecherin, Telefon 65 89 85; 
M. Stämpfli, Fürsprecher, Telefon 65 89 84;
Th. von Ballmoos, lic. iur., Telefon 65 89 85.

Seminar 
für Zivilverfahrensrecht
Falkenplatz 9

Direktor: Prof. Dr. G. Walter, Telefon 65 37 16.
Sekretariat: N. N., Telefon 65 37 17.
Assistenten/-innen: S. Kofmel, lic. iur., Telefon 65 48 58;
V. Getaz, lic. iur., Telefon 65 37 17;
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F. Addor, Fürsprecher, Telefon 65 37 04;
S. Baumgartner, Fürsprecher, Telefon 65 37 04.

Institut für Strafrecht 
und Kriminologie
Niesen weg 6

Direktor: Prof. Dr. G. Arzt, Telefon 65 47 98.
Sekretariat: S. Büchel, Telefon 65 47 97.
Assistentinnen: G. Schild, lic. iur., Telefon 65 47 99;
D. Chopard, lic. iur., Telefon 65 48 60.
Direktor: Prof. Dr. G. Jenny, Telefon 65 47 95. 
Sekretariat: M. Engeloch, Telefon 65 47 94.
Assistentin: R. Brughelli, lic. iur., Telefon 65 48 52;
F. Bommer, lic. iur., Telefon 65 47 94.
Direktor: Prof. Dr. K.-L. Kunz, Telefon 65 48 36. 
Sekretariat: B. Widmer, Telefon 65 48 35.
Assistenten: G. Hüsler, lic. iur., dipl. psych., Tel. 65 48 37;
E. Gnägi, Fürsprech, Telefon 65 48 60;
M. Knüsel, lic. iur., Telefon 65 48 37.

Romanistisches Seminar
Länggassstrasse 27
Telefon 65 80 85

Direktor: Prof. Dr. A. Kaufmann. 
Sekretariat: N. N. (nachmittags). 
Assistenten: P. Eitel, Rechtsanwalt; 
L. Habermacher, lic. iur.;
Th. Schneeberger, lic. iur.

Seminar 
für öffentliches Recht
Neuengasse 30, 3011 Bern

Direktor: Prof. Dr. J.P. Müller.
Sekretariat: E. Wyss, Telefon 65 88 94.
Oberassistent: M. Dumermuth, Fürsprecher, 
Telefon 65 88 99;
Assistenten: M. Schefer, lic. iur.,
Telefon 65 46 96;
H.G. Schmid, lic. iur., Telefon 65 88 95;
C. de Quervain, Fürsprecher, Telefon 654596;
F. Zeller, lic. iur., Telefon 65 45 96.

Direktor: Prof. Dr. P. Saladin, Telefon 65 88 96. 
Sekretariat: E. Wyss, Telefon 65 88 94. 
Assistenten/-innen: M. Aubert, Fürsprecher, 
Telefon 65 46 94;
E. Giesser, Fürsprecherin, Telefon 65 45 95;
T. Müller, Fürsprecher, Telefon 65 45 97;
T. Schuler, lic. iur., Telefon 65 88 98.

Direktor: Prof. Dr. R. Bäumlin, Telefon 65 83 77. 
Sekretariat: Ch. Bäumlin-Soltermann, Telefon 65 83 75. 
Assistenten/-innen: R. Herzog, lic, rer, pol., 
Telefon 65 46 95;
B. Hodel, lic. phil. hist., Telefon 65 83 78;
B. Lischetti Greber, lic. iur., Telefon 65 83 76;
S. Suter Tejada, lic. iur., Telefon 65 45 93;
Ch. Schönbächler Hauser, Fürsprecherin, 
Telefon 65 83 78.
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Spitalgasse 32, 3011 Bern Direktor: Prof. Dr. W. Kälin, Telefon 65 47 96. 
Sekretariat: M. Wyss, 65 48 38.
Assistenten: C. Anderfuhren-Wayne, Telefon 65 48 22;
L. Sidler, lic. iur., Telefon 65 48 22;
A. Achermann, Fürsprecher, Telefon 65 48 21;
M. Feller, Fürsprecher, Telefon 65 84 21.
Direktor: Prof. Dr. U. Zimmerli, Telefon 65 48 47. 
Sekretariat: K. Röthlisberger, Telefon 65 45 99.
Assistenten/-in: R. Kiener, Fürsprecherin, Tel. 65 83 79; 
H. Reinhard, Fürsprecher, Telefon 65 45 98;
S. Scheidegger, Fürsprecher, Telefon 65 45 99.

Steuerrechtliches Seminar
Falkenhöheweg 12a

Direktor: Prof. Dr. P. Locher, Telefon 65 47 82. 
Sekretariat: M. Bähler, Telefon 65 82 09.
Oberassisent: U. Behnisch, Dr. iur., Fürsprecher, 
Telefon 65 82 10.
Assistenten: L. Bochud, Dr. iur., Rechtsanwalt 
und lic. rer. pol.; A. Marantelli, Fürsprecher, 
Telefon 65 47 81.

Zivilistisches Seminar
Falken platz 18
Abteilung Prof. E. Bucher

Direktor: Prof. Dr. E. Bucher, Telefon 65 89 73.
Sekretariat: L. Weissenbach, Telefon 65 89 71 
(vormittags).
Assistenten/-innen: B. Haake, Rechtsassessorin, 
Telefon 65 89 89;
M. Linn-Locher, Rechtsassessorin, lic. iur., 
Telefon 65 89 88;
S. Ulmann, lic. iur., Telefon 65 89 75;
P. Vetter, Advokat, Telefon 65 89 90.

Abteilung Prof. W. Wiegand Direktor: Prof. Dr. W. Wiegand, Telefon 65 89 77. 
Sekretariat: U. Donat, Telefon 65 89 81 (morgens). 
Assistenten/-in: P. Bischof, lic. iur., LLM,
Rechtsanwalt; M. Henzer, lic. iur., Rechtsanwalt;
Dr. T. Koller, Rechtsanwalt; M. Koller-Turnier, lic. iur.;
C. Mainardi-Speziali, lic. iur.
(Assistenten sind über Telefon 65 89 81/87 zu erreichen.)

Abteilung Prof. P. Caroni Direktor: Prof. Dr. P. Caroni, Telefon 65 89 80. 
Siehe im übrigen Rechtshistorisches Seminar.

Abteilung Prof. B. Huwiler
Hallerstrasse 39

Direktor: Prof. Dr. B. Huwiler, Telefon 65 48 53.
Sekretariat: R. Balmer, Telefon 65 48 56 (nachmittags). 
Assistenten/-in: S. Marxer, lic. iur., Telefon 65 48 54;
R. Masanti, Fürsprecherin, Telefon 65 48 54;
D. Vögeli, lic. iur., Telefon 65 48 55.

Abteilung Prof. H. Hausheer
Falkenplatz 9

Direktor: Prof. Dr. H. Hausheer.
Sekretariat: G. Gasser, Telefon 65 37 95.
Assistentin: C. Weyermann; U. Fischli.

Eugen-Huber-Seminar
Falkenplatz 18

Seminardirektor: Prof. Dr. P. Caroni.
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Institut für Operations Research und Planung

Direktor: Prof. Dr. W. Popp.
Sekretariat: V. Müller; U. Peyer-Zurkinden, Sennweg 2, Telefon 658041.
Assistenten: A. Farrero, lic. rer. pol.; N.N..

Institut für Marketing und Unternehmungsführung

Direktor: Prof. Dr. R. Kühn.
Sekretariat: R. Dändliker, K. Graber, Sennweg 2, Telefon 658031.
Assistenten: M. Brogini, lic. rer. pol.; K. Fankhauser, lic. rer. pol.**; R. Fasnacht, lic. rer. pol.; M. 
Pasquier, lic. rer. pol.

Institut für Unternehmensrechnung und Controlling

Direktor: Prof. Dr. K. Dellmann, Telefon 6537 62.
Sekretariat: A. Aegerter, Sennweg 2, Telefon 6537 61.
Assistenten: Dipl.-Kfm. D. Eichelberger, Telefon 6537 63; Dipl.-Kfm. J. Nebendahl, Telefon 
6537 64.

Institut für Finanzmanagement

Direktor: Prof. Dr. C. F. Loderer.
Sekretariat: L. Boppart, Sennweg 2, Telefon 65 37 75.
Assistenten: R. Hunkeler, lic. rer. pol.; A. Jacobs, lic. rer. pol.

Institut für Organisation und Personal

Direktor: Prof. Dr. N. Thom.
Sekretariat: S. Jacquart, Länggassstrasse 27, Telefon 65 80 69.
Assistenten: F. Cantin, lic. rer. pol.; P. Nadig, lic. rer. pol.
Bibliothek: A. Aeberhard.

Institut für Wirtschaftsinformatik

Direktor. Prof. Dr. J. Griese.
Sekretariat: B. Aegerter; F. Pfeuti, Hallerstrasse 6, Telefon 65 47 85.
Assistenten: J.M. Leutenegger, lic. rer. pol.; U. Moning, lic. rer. pol.; Ch. Schlunegger, lic. rer. 
pol.**; Y. Stöckli, lic. rer. pol.; A. Tschannen, lic. rer. pol.
Direktor: Prof. Dr. G. Knolmayer.
Sekretariat: N. Keller, H. Kupferschmied, Hallerstrasse 6, Telefon 653809.
Assistenten: D. Fasnacht, lic. rer. pol.; H. Gerber, lic. rer. pol.; T. Myrach, Dipl.-Kfm.; H. Pfeiffer, 
MBA.

Forschungsinstitut für Freizeit und Tourismus, Monbijoustrasse 29 (653711/12)

Direktor: Dr. H.R. Müller.
Sekretariat: U. Flückiger; B. Fry.
Oberassistent: Dr. rer. pol. B. Kramer.
Assistenten: C. Ferrante, lic. rer. pol.; M. Enderlin, lic. rer. pol.; R. Mezzasalma, lic. rer. pol.**. 
Bibliothek: M. Jost.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite 
besoldet.
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Forschungszentrum für schweizerische Politik, Neubrückstrasse 10 (65 8331)

Leiter: Prof. Dr. W. Linder.
Sekretariat: M. Spinatsch.
Ausserordentlicher Professor: Prof. Dr. J. Steiner.
Assistenten: M. Benteli, dipl. sc. pol.; B. Caretti, lic. es sc. pol.; L. Kummer, lic. rer. pol.*; C. 
Longchamp, lic. phil.; M. Rinderknecht, lic. es sc. pol.; M. Senti, lic. rer. pol.*; S. Terribilini, lic. 
es sc. pol.; A. Vatter, lic. rer. pol.*.
Wissenschaftlicher Mitarbeiter: H. Hirter, Dr. rer. pol.**; D. Strohmann, lic. phil. hist.**. 
Bibliothek: D. Hättenschwiler.

Institut für Soziologie, Speichergasse 29 (65 48 11)

Direktorin: Prof. Dr. A. Diekmann; Prof. Dr. C. Honegger.
Sekretariat: B.-M. Gerber; B. Held.
Dozentin: Prof. Dr. J. Jänoska.
Lehrbeauftragter: Prof. Dr. J. Ziegler.
PD-Oberassistentin: Dr. phil. R. Meyer Schweizer.
Lektor-Oberassistent: Dr. rer. pol. F. Afshar.
Assistenten/-innen: Dr. rer. pol. J. Brüderl; K. Hays, Ph. D.; lic. phil. B. Heintz; Dr. lic. phil. C. 
Meier; lic. phil. S. Prodolliet; lic. phil. M. Zürcher.
Bibliothek: E. Szydlowska.

Fach Medienwissenschaft, Engehaldenstrasse 4 P (65 48 40)

Dozenten: Prof. Dr. R. Blum; Prof. Dr. Matthias Steinmann.
Sekretariat: B. Gerber.
Assistenten: P. Anliker, lic. phil.; S. Bose**; J. Aregger; L. Aeschbacher**; C. Schmid.

Volkswirtschaftliches Institut, Vereinsweg 23 (658081)

Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. E. Baltensperger.
Sekretariat: V. Bühler; G. Zouggari; Ch. Käser; R. Parham. 
Institutsassistent: M. Wyss, lic. rer. pol.
Assistenten: D. Heller, lic. rer. pol.; Th. Jordan, lic. rer. pol.; Dr. H. Zink*.
Mitdirektor: Prof. Dr. M. Catalan.
Assistenten: U. Graf, lic. rer. pol.; A. Meier, lic. rer. pol.
Mitdirektor: Prof. Dr. W. Hess.
Assistenten: B. Baumann, lic. rer. pol.; Ch. Stalder, lic, rer. pol.
Mitdirektor: Prof. Dr. R. Leu.
Assistent: Dr. M. Gerfin.
Mitdirektor: vakant.

Abteilung Angewandte Mikroökonomie, Gesellschaftsstrasse 27 (6545 06)

Abteilungsleiter: Prof. Dr. G. Stephan.
Sekretariat: C. Vispo.
Assistenten: S. Felder, Dr. rer. pol. (beurlaubt); S. Rothen, lic. rer. pol.; K. Pera, Dr. rer. pol.*.

Abteilung Ökonometrie, Laupenstrasse 2 (65 40 94)

Abteilungsleiter: Prof. Dr. P. Kugler.
Sekretariat: Ph. C. Rufener.
Assistenten: D. Bloesch, lic. rer. pol., K. Lenz, lic. rer. pol.*; S. Kaufmann, lic. rer. pol.
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Preise

K.-B.-Asante-Preis

Fällig auf 1. September 1991 bzw. 1992:
Zur Förderung des wissenschaftlichen Studiums der wirtschaftlichen Probleme in den Ent­
wicklungsländern wird ein Preis in der Höhe von Fr. 300 - für die beste Lizenziatsarbeit über 
einen Aspekt der wirtschaftlichen Entwicklung in Entwicklungsländern ausgerichtet. Die Arbeit 
ist dem Präsidenten der Preiszuerkennungskommission, Prof. W. Hess, zuzustellen.

Preis des Gewerbeverbandes der Stadt Bern

Fällig auf den 15. Mai 1991 bzw. 1992:
Für wissenschaftliche Arbeiten aus dem Gebiet oder Interessenbereich des Handwerks und 
des Gewerbes (einschliesslich des Detailhandels). Die Arbeiten sind dem Rektorat in zwei 
Exemplaren einzureichen.

Preis der Travers-Borgstroem-Stiftung

Fällig auf den 1. Juli 1994:
«Steuervergünstigungen als Wirtschaftsförderungsmassnahmen.»

Lehrveranstaltungen

A. Rechtswissenschaft

Allgemeine Rechtslehre, Rechtsphilosophie, Rechtsgeschichte

3000 Rechtstheoretisches Kolloquium (besonderen Anschlag beachten!) Mittwoch 17-19,
alle 14 Tage. Prof. K.-L. Kunz

3001 Römisches Recht II: Obligationenrecht, mit integrierter, vorlesungsbegleitender Übung.
Montag 12-14, Mittwoch 14-16. Prof. A. Kaufmann

3002 Übungen im Römischen Recht (Digestenexegese). Freitag 10-12. Derselbe
3003 Examinatorium im Römischen Recht I. Das Sachenrecht. Montag 12-14.

Dr. L. Kaufmann
3004 Examinatorium im Römischen Recht II. Die einzelnen Vertragsverhältnisse. Freitag

14-16. Dieselbe
3005 Rechtsgeschichte II. Geschichte des Privatrechts. Montag, Dienstag 10-12.

Prof. P. Caroni

Privatrecht

3006 Zivilgesetzbuch: Einleitungstitel. Montag 18-20, Dienstag 18-19. Derselbe
3007 Obligationenrecht I (Privatrechtlicher Grundkurs, 2. Teil). Mittwoch, Donnerstag 10-12.

Prof. E. Bucher
3008 Privatrechtliche Übungen. Mittwoch 17-19. Proff. E. Bucher, W. Wiegand
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3009
3010

Obligationenrecht II (besonderer Teil). Mittwoch, Donnerstag 10-12. Prof. W. Wiegand 
Wiederholungs- und Vertiefungskurs I (mit schriftlichen Arbeiten). 2stündig, nach 
Vereinbarung. Derselbe

3011 Bankrecht: Einführung in die Grundlagen und ausgewählte Probleme. 2stündig, nach 
Vereinbarung. Derselbe

3012 Schweizerisches Zivilgesetzbuch: Erbrecht. Montag, Dienstag 12.30-14.
Prof. B. Huwiler

3013 Privatrechtliche Übungen: ZGB. Gemeinsam mit Prof. Hausheer. Montag 16-18.
Derselbe

3014 Seminar: Methodenprobleme des öffentlichen und des privaten Rechts. Gemeinsam 
mit Prof. Müller. Zeit und Beginn gemäss Anschlag. Derselbe

3015 Repetitorium des Erbrechts. Durchgeführt von Assistentin Marxer. Zeit und Beginn 
gemäss Anschlag. Derselbe

3016 Familienrecht: Eheliches Güterrecht (Vertiefungskurs). Mittwoch 14-16.
Prof. H. Hausheer

3017
3018

Personenrecht: Montag 8-10, Dienstag 8-9. Derselbe
Repetitorium des Familienrechts. Durchgeführt von Assistentin Weyermann und Assi­
stent Fischli. Freitag 10-12. Derselbe
Privatrechtliche Übungen: ZGB. Gemeinsam mit Prof. Huwiler. Montag 16-18. Siehe 
Nr. 3013. Derselbe

3019 Privatversicherungsrecht II. Vorlesung mit integrierten Übungen. Für Lizentiaten, Für­
sprecher, Notare, Ökonomen und Versicherungsmathematiker ab etwa 4. Semester. 
Freitag 8-10. PD R. Schaer

3020
3021

Bernisches Notariatsrecht (Teil 2). Donnerstag 14-15.45. Dr. P. Ruf
Diritto delle obbligazioni: Parte generale - Casi pratici. Venerdi 10-12, quindicinal- 
mente. Prof. S. Ghiringhelli

Handelsrecht, gewerblicher Rechtsschutz, Urheberrecht

3022
3023

Handelsrecht II. Gesellschaftsrecht. Montag 10-12, Dienstag 8-10. Prof. R. Bär
Handelsrechtliche Übungen. Teilweise durch die Assistenten. Mittwoch 10-12.

Derselbe
3024 Handelsrechtliches Repetitorium für Examenskandidaten. Durch die Assistenten. Mitt­

woch 10-12. Derselbe
3025
3026

Immaterialgüterrecht II (Urheberrecht). Donnerstag 16-18. Prof. R. von Büren
Wettbewerbsrecht (Kartellrecht, BG gegen den unlauteren Wettbewerb, Preisüberwa­
chung). Donnerstag 8-10. PD E. Marbach

Zivilprozess*, Schuldbetreibungs- und Konkursrecht
3027 Zivilprozessrecht. Allgemeine Lehren und Bundeszivilprozess. 4stündig, Montag

14-16, Dienstag 10-12. Prof. G. Walter
3028 Seminar zum internationalen Zivilprozessrecht. 2stündig, nach Vereinbarung, gemäss 

Anschlag. Derselbe
3029 Repetitorium im Zivilprozessrecht. Durchgeführt von Assistent Addor. 2stündig, Don­

nerstag 17-19. Derselbe
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3030 Übungen im Schuldbetreibungs- und Konkursrecht. Durchgeführt von Assistent Baum­
gartner. 2stündig, Dienstag 17-19. Prof. G. Walter

3031 Übungen Bernisches Zivilprozessrecht. Montag 17-19. Prof. F. Kellerhals
3032 Seminaire de procedure civile bernoise II. Vendredi 8.30-10 et 10.30-12, toutes les

deux semaines. Prof. P. Jolidon
3033 Principi generali di procedura civile (II parte). Venerdi 14-15.30, quindicinalmente.

Prof. S. Ghiringhelli

Strafrecht, Strafprozess und strafrechtliche Hilfswissenschaften

3034 Repetitorium im Strafrecht. Allgemeiner Teil. Für Kandidatinnen und Kandidaten des
Teilexamens. Durchgeführt von den Assistentinnen und Assistenten. Donnerstag 
10-12. Prof. G. Jenny (beurlaubt)

3035 Strafrecht. Besonderer Teil I: Straftaten gegen die Person, insbesondere Delikte gegen
Leib und Leben. Dienstag 16-18. Prof. G. Arzt

3036 Repetitorium im Strafrecht für Lizentiatskandidaten. Dienstag 14-16. Derselbe
3037 Strafrechtspraktikum II. Montag 14-16. Derselbe
3038 Allgemeines Strafprozessrecht. Dienstag 10-12; Mittwoch 8.30-10, alle 14 Tage.

Prof. K.-L. Kunz
3039 Repetitorium im Strafrecht für Fürsprecherkandidaten. Dienstag 17-19. Derselbe
3040 Strafrechtspraktikum I. Mittwoch 14-16. Fürsprecher E. Gnägi
3041 Repetitorium des bernischen Strafverfahrens (mit Übungen). Allgemeiner und besonde­

rer Teil. Für Kandidaten des Staatsexamens. Freitag 14-16. Prof. J. Aeschlimann
3042 Einführung in den Straf- und Massnahmenvollzug an Erwachsenen (mit Anstaltsbesu­

chen). Freitag 10-12. Prof. A. Baechtold

Staatsrecht, Verwaltungsrecht, Völkerrecht, Kirchenrecht

3043 Staatstheorie (Allgemeines Staatsrecht) und Verfassungsgeschichte der Neuzeit I.
Donnerstag 14-16, Freitag 8-10. Prof. R. Bäumlin

3044 Repetitorium im Allgemeinen Staatsrecht. Durchgeführt von den Assistentinnen. Don­
nerstag 14-16. Derselbe

3045 Staatsrechtlich-politologisches Seminar. Freitag 13.30-15. Derselbe
3046 Bundesstaatsrecht. Organisationsrecht. Montag 14-16, Donnerstag 11-12.

Prof. J. P. Müller
- Seminar: Methodenprobleme des privaten und öffentlichen Rechts. Gemeinsam mit 

Prof. Huwiler. Gemäss Anschlag. Siehe Nr. 3014. Derselbe
3047 Seminar: Medienrecht. Elemente einer Medienverfassung. Gemeinsam mit Prof. Druey

(St. Gallen). Blockseminar. Voranmeldung erforderlich (Seminar für öffentl. Recht, 
Neuengasse 30, Abteilung Prof. Müller). Derselbe

3048 Besonderes Verwaltungsrecht (ohne Wirtschaftsverwaltungsrecht). Donnerstag 14-16.
Prof. P. Saladin

3049 Übungen im öffentlichen Recht für Anfänger. Gemeinsam mit Prof. Zimmerli. Mittwoch
8-10. Derselbe

3050 Interdisziplinäres Seminar: Institutionelle und ökonomische Aspekte der europäischen
Integration: Auswirkungen auf die Schweiz. Gemeinsam mit den Proff. Kälin, Stephan, 
Zimmerli und PD Straubhaar. Freitag 16-18. Derselbe
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3051 Repetitorium im Verwaltungsrecht. Gemeinsam mit Prof. Zimmerli. Durchgeführt von 
den Assistenten (in vier Gruppen) 1. Gruppe Montag 14-16. 2. Gruppe und 3. Gruppe 
Dienstag 10-12 und 14-16.4. Gruppe Mittwoch 10-12. Prof. P. Saladin
Repetitorium im Verwaltungsrecht. Gemeinsam mit Prof. Saladin. Durchgeführt von 
den Assistenten. In 4 Gruppen: Montag 14-16, Dienstag 10-12 und 14-16, Mittwoch 
10-12. Siehe Nr. 3051. Prof. U. Zimmerli
Übungen im öffentlichen Recht. Gemeinsam mit Prof. Saladin. Mittwoch 8-10. Siehe 
Nr. 3049. Derselbe

3052

3053
3054
3055

3056

3057

3058

3059

3060

3061

3062

3063

3064

3065
3066

3067

Kolloquium im bernischen Verwaltungsprozessrecht. Freitag 8-10. Derselbe
Interdisziplinäres Seminar: Institutionelle und ökonomische Aspekte der europäischen 
Integration: Auswirkungen auf die Schweiz. Gemeinsam mit den Proff. Kälin, Saladin, 
Stephan und PD Straubhaar. Freitag 16-18. Siehe Nr. 3050. Derselbe
Einführung in das Bodenrecht. Freitag 10-11. Derselbe
Einführung in das öffentliche Recht für Ökonomen. Montag 9-12. Prof. W. Kälin
Das Verfahren der staatsrechtlichen Beschwerde. Dienstag 14-16. Derselbe
Interdisziplinäres Seminar: Institutionelle und ökonomische Aspekte der europäischen 
Integration: Auswirkungen auf die Schweiz. Gemeinsam mit den Proff. Zimmerli, 
Saladin, Stephan und PD Straubhaar. Freitag 16-18. Siehe Nr. 3050. Derselbe
Interdisziplinäres Seminar: Ziele und Instrumente einer internationalen Flüchtlingspoli­
tik. Gemeinsam mit Prof. Wicker, PD Straubhaar, Dr. Afshar. Dienstag 17-19. Derselbe
Aktuelle Fragen des öffentlichen Rechts. Vorlesung mit Kolloquium. 2stündig, alle 14 
Tage. Zeit gemäss Anschlag. Prof. P. Richli
Recht der Alters- und Hinterlassenenversicherung. Besonderes Sozialversicherungs­
recht I. Für Juristen und Wirtschaftswissenschafter. Donnerstag 12-13.

PD G. Gerhards 
Recht der beruflichen Vorsorge/BVG. Besonderes Sozialversicherungsrecht II. Für 
Juristen und Wirtschaftswissenschafter. Donnerstag 13-14. Derselbe
Arbeitslosenversicherungsrecht. Besonderes Sozialversicherungsrecht III. Für Juristen 
und Wirtschaftswissenschafter. Donnerstag 14-15. Derselbe
Internationales Sozialversicherungsrecht. Besonderes Sozialversicherungsrecht IV. 
Donnerstag 15-16. Derselbe
Grundzüge des Sozialversicherungsrechts (mit Übungen), 2. Teil. Freitag 10-12.

Dr. Th. Locher
Öffentliches Gesundheitsrecht. Für Juristen/-innen und Mediziner/-innen. Nach Verein­
barung. Dr. Ch. A. Zenger
Grundbegriffe des Umweltschutzrechts, Teil II (Gewässer-, Immissionsschutz u.a.). 
Vorlesung mit Übungen, Planspielen, Praktikern. Für Hörer aller Fakultäten. Montag 
14-18, alle 14 Tage oder 4 Wochen, nach Absprache. PD D. Majer
Bau- und Planungsrecht. Freitag 16-18. Dr. P. Ludwig
Grundzüge des Arbeitsrechts 1. Teil (Grundlagen und Individualarbeitsrecht). Montag 
16-18. PD J. Brühwiler
Übungen im Arbeitsrecht. Montag 14-16. Derselbe

Steuer- und Wirtschaftsrecht

3068 Bundessteuerrecht II. Dienstag 16-18. Prof. P. Locher
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3069 Einführung in das internationale Steuerrecht. Mittwoch 8-10.
3070 Übungen im Bundessteuerrecht. Donnerstag 8-10.
3071 Bilanzsteuerrecht II. Mittwoch 17-19.
3072 Repetitorium im Steuerrecht. Donnerstag 10-12.

Prof. P. Locher
Derselbe

Prof. P. Gurtner
Dr. L. Bochud

Rechtsinformatik

3073 Einführung in die Arbeit mit der juristischen Datenbank Swisslex. Termin nach Verein­
barung. Prof. P. Locher

B. Wirtschafts- und Sozialwissenschaften

Einführung in das wirtschaftswissenschaftliche Studium

3501 Einführung in die Volkswirtschaftslehre II. Makroökonomie. Gemeinsam mit den Assi- 
stenten/-innen. Montag 13-15, Mittwoch 8-9. Prof. G. Stephan

3502 Einführung in die Volkswirtschaftslehre III (Schweizerische Wirtschaftspolitik). Mittwoch
9-11; Dienstag 12.30-14, alle 14 Tage. Prof. W. Hess

3503 Einführung in die Betriebswirtschaftslehre Illa: Planung und Innovation. Mittwoch
14-16, alle 14 Tage. Prof. W. Popp

3504 Einführung in die Betriebswirtschaftslehre lllb: Finanzmanagement. Donnerstag 16-18, 
alle 14 Tage. Prof. C. Loderer

3505 Einführung in die Betriebswirtschaftslehre IVa: Informationssysteme. Donnerstag 8-10 
(1. Semesterhälfte). Prof. J. Griese

3506 Einführung in die Betriebswirtschaftslehre IV b: Produktion und Logistik. Donnerstag
8-10 (2. Semesterhälfte). Prof. G. Knolmayer

3507 Einführung in die Betriebswirtschaftslehre V: Kosten- und Leistungsrechnung. Dienstag
14-16. Prof. K. Dellmann

3508 Übung zu «Kosten- und Leistungsrechnung». Durchgeführt durch die Assistenten. 
2 Gruppen. Gruppe A (Eichelberger): Donnerstag 16-18; Gruppe B (Nebendahl): Diens­
tag 16-18. Derselbe

3509 Einführung in die Soziologie II. Dienstag 10-12.
Prof. C. Honegger, PD R. Meyer Schweizer

Einführung in das öffentliche Recht für Ökonomen. Montag 9-12. Siehe Nr. 3054.
Prof. W. Kälin

3510
3511

Mathematik für Wirtschaftswissenschafter II. Donnerstag 10-12. Prof. R. Hüsser
Übungen zur Mathematik für Wirtschaftswissenschafter II. Montag 15-17.

Dr. Tran-Ngoc-An
Einführung in die angewandte Statistik II für Wirtschaftswissenschafter und Geogra­
phen. Dienstag 8-10. Siehe Nr. 7072. Prof. H. Riedwyl.

3512 Einführung in die Wirtschaftsinformatik. Donnerstag 13.30-15.15
Proff. J. Griese, G. Knolmayer

3513
3514

Finanzbuchhaltung I: Übungen. Dienstag 12.30-14, alle 14 Tage. Dr. U. Seiler
Finanzbuchhaltung II (zweiter Teil), Empfohlen für Ökonomen, obligatorisch für Han­
delslehrer. Mittwoch 12.30-14. Derselbe
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Theoretische Nationalökonomie und Finanzwissenschaft

3515 Geldtheorie. Montag 8-10, Dienstag 9-10. Prof. E. Baltensperger
3516 Seminar in Aussenwirtschaft. 2stündig, nach Vereinbarung. Derselbe
3517 Makroökonomie II. Montag 10-12. PD H. Zink

- Ausgewählte Fragen aus dem Bereich von Geld, Kredit und Währung. Seminar für
Fortgeschrittene. Prof. M. Catalan (beurlaubt)

- Diskussionsgruppe. Derselbe (beurlaubt)
3520 Schätz- und Testverfahren in der Ökonometrie. Dienstag 13-16. Prof. P. Kugler
3521 Multivariate Kointegrationsanalyse. Montag 14-16. Derselbe
3522 Seminar: Preisbildung für Rohstoffe. Mittwoch 10-12, alle 14 Tage. Derselbe
3523 Einführung in die Umweltökonomie. Gemeinsam mit den Assistenten/-innen. Freitag

8-10,14-15. Prof. G. Stephan
3524 Seminar: Angewandte Mikroökonomie. Gemeinsam mit den Assistenten. Dienstag

17-19. Derselbe
3525 Forschungsseminar. Gemeinsam mit den Dozenten. Montag 17-19. Derselbe

- Interdisziplinäres Seminar: Institutionelle und ökonomische Aspekte der europäischen
Integration: Auswirkungen auf die Schweiz. Gemeinsam mit den Proff. Kälin, Saladin, 
Zimmerli und PD Straubhaar. Freitag 16-18. Siehe Nr. 3050. Derselbe

3526 Finanzmarkttheorie II. Mittwoch und Freitag 14-16,2stündig. Prof. W. Wasserfallen

Praktische Nationalökonomie
3527 Ausgewählte wirtschafts- und sozialpolitische Fragen. Betreffend Teilnehmerkreis,

Durchführungsform und Voranmeldung ist der Aushang vom Januar 1991 zu beachten. 
Donnerstag 10-12.30. Prof. W. Hess

3528 Ökonomie des öffentlichen Sektors (Finanzwissenschaft) I. Donnerstag 13-15, Freitag
10-12. Prof. R.E. Leu

3529 Seminar zu aktuellen wirtschafts- und finanzpolitischen Fragen: Bildungsökonomie.
Freitag 14-16. Derselbe

3530 Freizeit und Tourismus IV: Aspekte der Freizeit und Tourismus-Politik. Donnerstag
15-18. Dr.H.R. Müller

- Ziele und Instrumente einer internationalen Flüchtlings- und Migrationspolitik (zusam­
men mit W. Kälin, H.-R. Wicker, F. Afshar). Dienstag 17-19. Siehe Nr. 3056.

PD Th. Straubhaar
- Siehe auch Nr. 3050. Derselbe

Betriebswirtschaft
3531 Operations Research I mit Übungen. Gemeinsam mit Assistenten. Mittwoch 10-12,

Dienstag 16-18. Prof. W. Popp
3532 Seminar zur Anwendung von Methoden des Operations Research. Durch Assistenten.

Donnerstag 14-16, alle 14 Tage. Derselbe
3533 Ausgewählte Probleme der Unternehmungsplanung mit Übungen. Gemeinsam mit 

Assistenten. Donnerstag 10-12; Übungen Mittwoch 16-18, alle 14 Tage. Derselbe
3534 Operative Marketingentscheide. Durch den Assistenten. Montag 10-12. Übungen 

hierzu. Durch den Assistenten. Mittwoch 8-10, alle 14 Tage. Prof. R. Kühn (beurlaubt)
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3535 Instrumente und Methoden der strategischen Unternehmungsführung. Dienstag 10-12. 
Übungen hierzu. Durch den Assistenten. Mittwoch 8-10, alle 14 Tage. PD R. Grünig

3536 Personal I. Vorlesung. Mittwoch 12.15-14. Prof. N. Thom
3537 Personal I. Übung. Gemeinsam mit Assistent. Mittwoch 14.30-16, alle 14 Tage. Beginn:

10. April 1991. Derselbe
3538 Organisation I. Vorlesung. Donnerstag 12.15-14. Derselbe
3538a Organisation I. Übung. Mittwoch 14.30-16, alle 14 Tage. Beginn: 17. April 1991.

Gemeinsam mit Assistentin. Derselbe
3539 Kolloquium für Lizentiatsarbeitskandidaten. Donnerstag 14.30-16, alle 14 Tage. Be­

ginn: 11. April 1991. Es besteht eine Warteliste. Derselbe
3540 Gestaltung von Informationssystemen I. Vorlesung. Donnerstag 10-12. Prof. J. Griese
3541 Übung zu Gestaltung von Informationssystemen I. Gemeinsam mit einer Assistentin.

Freitag 9-10. Derselbe
3542 Projektseminar zur Gestaltung von Informationssystemen. Gemeinsam mit einem Assi­

stenten. 4stündig, Zeit und Beginn gemäss Aushang. Derselbe
3543 Lizentiatsarbeitskolloquium. 2stündig, Zeit und Beginn gemäss Aushang.

Proff. J. Griese, G. Knolmayer
3544 Forschungsseminar Wirtschaftsinformatik. 2stündig, Zeit und Beginn gemäss Aushang.

Dieselben
3545 Seminar zum Management von Informationssystemen. Donnerstag 16-18.

Prof. J. Griese, Dr. N. Ragaz
3546 Informatikkolloquium. Gemeinsam mit Dozenten der Informatik. Dienstag 17-19.

Proff. J. Griese, G. Knolmayer
3547 Produktionswirtschaft II. Vorlesung Donnerstag 15.30-17.15. Prof. G. Knolmayer
3548 Produktionswirtschaft II. Übung. Gemeinsam mit einem Assistenten. Donnerstag

13.30-15.15, alle 14 Tage. Derselbe
3549 Seminar Produktionswirtschaft. 2stündig, Blockveranstaltung, Zeit und Beginn gemäss

Anschlag. Derselbe
3550 Projektseminar zur Gestaltung von Informationssystemen. Gemeinsam mit den Assi­

stenten. 4stündig, Zeit und Beginn gemäss Anschlag. Derselbe
3551 Finanzrechnung. Montag 8-10. Prof. K. Dellmann
3552 Die handelsrechtliche Jahresrechnung. Montag 16-18. Derselbe

- Übung zu «Die handelsrechtliche Jahresrechnung«. Durch die Assistenten. 2 Gruppen.
Gruppe A (Eichelberger): Dienstag 16-18. Gruppe B (Nebendahl): Dienstag 10-12.

Derselbe
3553 Finanzierungsentscheide: Dienstag 9-12; Finanzierungsentscheide: Fälle. 3stündig,

Donnerstag 14-16. Prof. C. Loderer
- Bilanzsteuerrecht II. Mittwoch 17-19. Siehe Nr. 3071. Prof. P. Gurtner

Soziologie

3554 Empirisches Forschungspraktikum II. Mittwoch 14-18. Prof. A. Diekmann
3555 Grundlegende Themen aus der Familien- und Bevölkerungssoziologie. Donnerstag

14-16. Derselbe
3556 Migrationen aus der 3. Welt. Durchgeführt von Assistentin Meier. Montag 10-12.

Derselbe
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3557 Die Verschuldung der 3. Welt. Zur Handlungslogik einer ökonomischen Risikogesell­
schaft. Durchgeführt von Forschungsassistent Sottas. Freitag 8-10. Prof. A. Diekmann

3558 Qualitative Methods in Social Research: Classic and Recent American Contributions in 
the Field. Durchgeführt von Assistentin Hays. Donnerstag 16-18. Derselbe

3559 Soziologie des Arbeitsmarktes. Durchgeführt von Assistent Brüderl. Freitag 13-17 
(ab 14.6.). Derselbe

3560 Einführung in MS DOS und Systat. Durchgeführt von H. Iff. Intensivseminar nach 
Vereinbarung. Derselbe

3561 Soziologische Theorie II. Gemeinsam mit Assistentin Heintz und Assistent Zürcher.
Donnerstag 10-12. Prof. C. Honegger

3562 Forschungskolloquium. Dienstag 18-20, alle 14 Tage.
Proff. C. Honegger, A. Diekmann

3563 Jugendkulturen. Gemeinsam mit Assistentin Fischer und Assistent Zürcher. Donners­
tag 16-18. Prof. C. Honegger

3564 Geschlecht als soziale Kategorie. Durchgeführt von den Assistentinnen Heintz und
Oester. Dienstag 10-12. Dieselbe

3565 Max Webers Religionssoziologie und der Begriff der Rationalität. Montag 16-18.
Prof. J. Jänoska

3566 Die «anderen» Frauen: Feminismus und Frauenbewegung in der Dritten Welt. Durchge­
führt von Assistentin Prodolliet. Freitag 10-12. Dieselbe

3567 Mensch und Arbeit in der Schweiz aus soziologischer Perspektive. Freitag 13-16
(bis 7.6.). PD R. Meyer Schweizer

3568 Wirtschaftssoziologisches Seminar für Fortgeschrittene. Dienstag 14-16.
1. Wallimann, Ph. D.

3569 Ursprünge der Gewalt. Zentrale Themen aus der Friedens- und Konfliktforschung 
(Vorlesung). Intensivveranstaltung Juni - Semesterende. Nach Vereinbarung.

Prof. A. Rapaport
3570 Spieltheoretische Modelle sozialer Konflikte (Seminar). Intensivveranstaltung Juni - 

Semesterende. Nach Vereinbarung. Derselbe
3571 Probleme der empirischen Sozialforschung in den Ländern der III. Welt. Nach Vereinba­

rung. Dr. R. Stockmann
3572 Vorlesung der Entwicklungssoziologie: Aktuelle Bezüge II. Dienstag 14-18, alle 14 

Tage. Prof. J. Ziegler
3573 Seminar der Entwicklungssoziologie: Fundamentalismus - gesellschaftliche Ursachen 

und Auswirkungen. Mittwoch 10-12. Dr. F. Afshar
Siehe auch Nr. 3056. Derselbe

Politikwissenschaft

3574
3575
3576
3577

Einführung in die Politikwissenschaft II. Montag 14-16. Prof. W. Linder
Lesegruppe zur Einführung in Politikwissenschaft. Montag 12-14. N. N.
Genese und Vollzug politischer Aufgaben II. Dienstag 10-12. Prof. W. Linder
Einführung in die Arbeitsmethoden der Politikwissenschaft II. Donnerstag 14-16.

Dr. H. Hirter
3578
3579

Vergleichende Politik I. Mittwoch 16-18. Prof. J. Steiner
Lesegruppe zu Vergleichende Politik I. N. N.



3580 Vergleichende Politik II. Freitag 15-17. Prof. J. Steiner
3581 Lesegruppe zu Vergleichende Politik II. N. N.
3582 Übung: Aktuelle Ereignisse der Schweiz. Politik II. Mittwoch 14-16. Prof. B. Junker
3583 Seminar: Evaluation staatlicher Massnahmen. Dienstag 8-10. Dr. W. Bussmann
3584 Seminar: Die Europapolitik der Schweiz II. Dienstag 16-18. Lic. phil. C. Longchamp
3585 Seminar: Genese und Vollzug. Dienstag 14-16. Prof. W. Linder
3586 Seminar: Vergleichende Politik III. Montag 16-18, alle 14 Tage. Prof. J. Steiner

Medienwissenschaft

3587 Einführung in die Rezipienten/-innenforschung. Vorlesung. Mittwoch 12.30-14.
Prof. M. Steinmann

3588 Einführung in die Rezipienten/-innenforschung. Seminar. Gemeinsam mit Assistenten/
-innen. Montag 12.30-14, alle 14 Tage. Derselbe

3589 Geschichte und Funktionswandel der Medien seit dem 17. Jahrhundert. Vorlesung.
Dienstag 8-10. Prof. R. Blum

3590 Seminar: Die Rolle der Presse in der Helvetik (1798-1803). Dienstag 13-16 (8 mal).
Derselbe

3591 Blockseminar I: Praktische Übungen im Journalismus (Basiskurs). Zusammen mit
Assistent Anliker. 5.-7. Juni 1991. Derselbe

3592 Blockseminar II: Praktische Übungen im Journalismus (Interview und Porträt). Zusam­
men mit Assistent Anliker. 19.-21. Juni 1991. Derselbe

3593 Proseminar zur Vorlesung: Geschichte und Funktionswandel der Medien seit dem 17.
Jahrhundert. Montag 10-12. P. Anliker

- Seminar Medienrecht. Elemente einer Medienverfassung. Gemeinsam mit Prof. Druey 
(St. Gallen). Blockseminar. Voranmeldung erforderlich (Seminar für öffentliches Recht, 
Neuengasse 30, Abteilung Prof. Müller). Siehe Nr. 3047. Prof. J. P. Müller

Handelslehrer

3594 Didaktik II. Donnerstag 14-16. Dr. R. Hofer



Medizinische Fakultät

Ordentliche Professoren
Abelin Theodor, Dr. med., von Bern, für Sozial- und Präventivmedizin (1971).
Althaus Ulrich, Dr. med., von Unterlangenegg, für Thorax-, Herz- und Gefässchirurgie; PD 

1974, aoP 1979, oP 1986.
Azzi Angelo, Dr. med., von Italien, für Biochemie, aoP 1977, oP 1984.
Bachofen Hans, Dr. med., von Uster, für innere Medizin, speziell Lungenerkrankungen; PD 

1969, aoP 1971, oP 1989.
Baggiolini Marco, Dr. med., von Croglio, für Zellbiologie; PD 1971, aoP 1978, oP 1983. (Mit Sitz 

in phil.-nat. Fakultät.)
Bickel Marcel, Dr. phil., von Adliswil, für Pharmakologie; PD 1967, aoP 1967, oP 1971.
Blumgart Leslie Harold, Dr. med., von England, für Chirurgie (1986).
Böker Wolfgang, Dr. med., von Deutschland, für Psychiatrie (1978).
Braathen Lasse Roger, Dr. med., von Norwegen, für Dermatologie und Venerologie (1989).
Brunner Kurt, Dr. med. et phil., von Olten, für innere Medizin, speziell internistische Onkologie; 

PD 1971, aoP 1975, oP 1989.
Ciompi Luc, Dr. med., von Hindelbank, für Psychiatrie (1977).
Clerc Thomas, Dr. ing. ehern., von Bofflens, für analytische Chemie (1978).
Eisner Georg, Dr. med., von Basel, für Ophthalmologie; PD 1971, aoP 1975, oP 1989.
Fleisch Herbert Andre, Dr. med., von Romanshorn, für Pathophysiologie; aoP 1967, oP 1969. 
Ganz Reinhold, Dr. med., von Deutschland, für Orthopädie und Traumatologie des Bewe­

gungsapparates (1981).
Geering Alfred H., Dr. med. dent., von Zürich, für zahnärztliche Prothetik; Lektor 1973, PD 

1977, oP 1978.
Gerber Niklaus, Dr. med., von Zürich und Langnau, für Rheumatologie und Physikalische 

Therapie; aoP 1977, oP 1979.
Graf Hans, Dr. med. dent., von Rüschlikon und Rafz, für Parodontologie und zahnärztliche 

Röntgenologie; aoP 1972, oP 1984.
Greiner Richard Hermann, Dr. med., von Deutschland, für Radio-Onkologie; PD 1982, Titular- 

prof. 1989, oP 1990.
Gugler Edouard, Dr. med., von Courrendlin, für Pädiatrie; PD 1971, P. hon. 1977, oP 1985.
Gurtner Hans Peter, Dr. med., von Wimmis, für innere Medizin, speziell Kardiologie; PD 1965, 

aoP 1968, oP 1970.
Heim Edgar, Dr. med., von Thun, für Psychiatrie (1977).
Herschkowitz Norbert, Dr. med., von Stein, für Pädiatrie; PD 1970, aoP 1970, oP 1982.
Hess Christian Walter, Dr. med. von Zug und Zürich, für Neurologie; PD 1987, oP 1990.
Hess Max, Dr. med., von Engelberg, für Immunpathologie; PD 1968, aoP 1970, oP 1983.
Hotz Peter, Dr. med. dent., von Oberrieden, für Zahnheilkunde; Lektor 1975, PD 1979, aoP 

1983, oP 1984.
Huber Peter, Dr. med., von Madiswil, für Neuroradiologie; PD 1963, aoP 1968, oP 1971.
Ingervall Bengt, Dr. odont., von Schweden, für Kieferorthopädie (1982).
Jaeger Philippe, Dr. med., von Auboranges, für innere Medizin (1988).
Körner Fritz, Dr. med., von Deutschland, für Ophthalmologie; PD 1976, aoP 1981, oP 1988.
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Laissue Jean, Dr. med., von Courgenay, für Pathologie; PD 1971, P. hon. 1980, oP 1988.
Lang Niklaus, Dr. med. dent., von Baden, für Kronen- und Brückenprothetik; PD 1978, aoP 

1980, oP 1984.
Lüscher Hans-Rudolf, Dr. med., von Seon, für Physiologie (1986).
Mumenthaler Marco, Dr. med., von Langenthal, für Neurologie; aoP 1962, oP 1966.
Neiger Markus, Dr. med., von Meiringen, für Otorhinolaryngologie und Rhinopharyngologie für 

Zahnärzte; PD 1968, aoP 1970, oP 1973.
Preisig Rudolf, Dr. med., von Winterthur, für klinische Pharmakologie; aoP 1965, oP 1970.

Reuter Harald, Dr. med., von Düsseldorf, für Pharmakologie; aoP 1969, oP 1971.

Schindler Richard, Dr. phil., von Röthenbach, für experimentelle Pathologie, ausserdem 
Pharmakologie für Studierende der Zahnheilkunde; PD 1965, aoP 1967, oP 1972.

Schneider Henning, Dr. med., von Deutschland, für Geburtshilfe und Gynäkologie (1987).

Schöpfer Kurt, Dr. med., von Gsteig, für klinische Mikrobiologie (1989).

Straub Werner, Dr. med., von Frasnacht, für innere Medizin (1976).

Studer Hugo, Dr. med., von Luzern, für innere Medizin; PD 1966, aoP 1968, oP 1970.

Thomson Dick A., Dr. med., von Schweden, für Anästhesie (1988).

Van der Zypen Eugen, Dr. med., von Deutschland, für topographische Anatomie (1975).
Vock Peter, Dr. med., von Aarau und Wohlen, für medizinische Radiologie (1989).
de Weck Alain, Dr. med., von Freiburg, für klinische Immunologie; PD 1966, aoP 1970, oP 

1973.

Weibel Ewald R., Dr. med., von Weggis, für Anatomie (1966).

Weidmann Peter, Dr. med., von Zürich, für innere Medizin; aoP 1973, oP 1989.

Zingg Ernst, Dr. med., von Zürich und Berg TG, für Urologie; aoP 1970, oP 1972.

Ordentliche Professoren im Ruhestand

Barandun Silvio, Dr. med., von Feldis, weiland oP für Tumorimmunologie (1986).
Berchtold Rudolf, Dr. med., von Solothurn und Zürich, weiland oP für viszerale Chirurgie 

(1987).

Berger Max, Dr. med., von Reichenbach, weiland oP für Geburtshilfe und Gynäkologie (1987).

Bettex Marcel, Dr. med., von Combremont-Ie-Petit, weiland oP für Kinderchirurgie (1987).
Cottier Hans, Dr. med., von Jaun, weiland oP für allgemeine Pathologie und pathologische 

Anatomie (1987).
Eckmann Leo, Dr. med., von Bern, weiland oP für Chirurgie (1984).
Goldmann Hans, Dr. med., von Bern, weiland oP für Augenheilkunde (1968).
Hailauer Curt, Dr. med., von Basel, weiland oP für Hygiene und Bakteriologie (1971).
Herren Paul, Dr. med. dent., von Mühleberg, weiland oP für Kieferorthopädie (1981).
Hodler Jürg, Dr. med., von Gurzelen, weiland oP für innere und experimentelle Medizin (1987). 
Jahn Erich, Dr. med. dent., von Twann, weiland oP für Kronen- und Brückenprothetik und 

zahnärztliche Prothetik (1978).
Krebs Alfred, Dr. med., von Wattenwil, weiland oP für Dermatologie und Venerologie (1989).
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Läuppi Eugen, Dr. med., von Gränichen, weiland oP für Gerichtsmedizin (1982).
Lüscher Ernst Friedrich, Dr. phil., von Muhen, weiland oP für Anwendungen der Biochemie auf 

medizinische Fragestellungen (1985).
Markwalder Hans, Dr. med., von Aarau, weiland oP für Neurochirurgie (1981).

Müller Maurice, Dr. med., von Volketswil, weiland oP für Orthopädie (1980).
Müller Paul, Dr. med., von Sitterdorf, weiland oP für Physiologie (1990).

Niesel Peter, Dr. med., von Bonn, weiland oP für Ophthalmologie (1988).
Pauli Hannes, Dr. med., von Villnachern, weiland oP für Ausbildungsforschung (1989).
Reubi Frangois, Dr. med., von Neuenburg und Ins, weiland oP für Medizin (1986).

Riva Guido, Dr. med., von Cagiallo, weiland oP für medizinische propädeutische Klinik (1985). 

Rossi Ettore, Dr. med., von Arzo, weiland oP für Kinderheilkunde (1985).
Schenk Robert, Dr. med., von Zürich und Winterthur, weiland oP für Anatomie, Histologie und 

Embryologie (1988).
Scherrer Max, Dr. med., von Egnach, weiland oP für innere Medizin, speziell für Lungenkrank­

heiten (1988).
Schroeder Andre, Dr. med. dent., von Basel, weiland oP für konservierende Zahnheilkunde, 

Histologie und Pathologie der Zähne (1984).
Senn Albert, Dr. med., von Gausingen, weiland oP für Gefäss- und Thoraxchirurgie (1986).

Steinegger Ernst, Dr. pharm., von Lachen, weiland oP für Pharmakognosie und Phytochemie 
(1981).

Strauss Fritz, Dr. med., von Bern, weiland oP für Anatomie (1973).
Tschirren Bruno, Dr. med., von Ferenbalm, weiland oP für Anästhesiologie (1987).
Veraguth Peter Conradin, Dr. med., von Thusis und Basel, weiland oP für Physiologie (1968). 
von Wartburg Jean-Pierre, Dr. med., von Riedholz und Wangen bei Olten, weiland oP für 

Biochemie (1990).
Walthard Bernhard, Dr. med., von Bern, weiland oP für allgemeine Pathologie und pathologi­

sche Anatomie (1963).
Walther Hans, Dr. med., von Biel Mett, weiland oP für Psychiatrie (1978).
Weidmann Silvio, Dr. med., von Horgen, weiland oP für Physiologie (1986). 
Zuppinger Adolf, Dr. med., von Zürich, weiland oP für Radiologie (1974).

Vollamtliche ausserordentliche Professoren

Böschung Urs, Dr. med., von Wünnewil-Flamatt und Bösingen, für Geschichte der Medizin 
(1985).

Brodbeck Urs, Dr. phil., von Basel und Wintersingen, für Biochemie; PD 1974, aoP 1976.
Bürki Kurt, Dr. med., von Langnau, für allgemeine und spezielle Pathologie; PD 1970, aoP 

1975.
Burri Peter, Dr. med., von Wählern, für Anatomie, Histologie und Embryologie; Lektor 1969, PD 

1974, aoP 1978.
Clamann H. Peter, Dr. med., von den USA, für Physiologie, insbesondere Neurophysiologie 

(1988).
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Colombo Jean-Pierre, Dr. med., von Renan und Basel, für klinische Chemie; PD 1970, aoP 
1978.

Fisch Hans Ulrich, Dr. med. und Dr. sc. nat., von Egnach, für Psychiatrie; PD 1983, aoP 1988, 
oP 1990.

Gehr Peter, Dr. phil., von Basel-Stadt, für Anatomie und Histologie; PD 1983, aoP 1988. 
Halter Fred, Dr. med., von Giswil, für Gastroenterologie; PD 1972, aoP 1978.
Held Denys R., Dr. med., von Heimiswil und Genf, für Physiologie (1973).
Hoppeier Hans, von Brugg, für Anatomie und Histologie; PD 1985, aoP 1988.
Hunziker Ernst Bruno, Dr. med., von Kirchleerau, für Biomechanik des Bewegungsapparates; 

Lektor 1980, PD 1987, aoP 1989.
Keller Hans-Ulrich, Dr. med., von Wellhausen und Frauenfeld, für allgemeine Pathologie; PD 

1972, aoP 1978.
Kellerhals Bernhard, Dr. med., von Basel und Olten, für Otorhinolaryngologie und Rhinopha- 

ryngologie für Zahnärzte (1975).
Kleber Andre Georges, Dr. med., von Neuchätel, für Physiologie; Lektor 1981, PD 1983, aoP

1988.
Koblet Hans, Dr. med., von Winterthur, für Biochemie, speziell Molekularbiologie; PD 1968, 

aoP 1974.
Lämmle Bernhard, Dr. med., von St. Gallen, für Hämatologie; PD 1988, aoP 1989.
Lauterburg Bernhard, Dr. med., von Bern, für klinische Pharmakologie (1985). 
Lundsgaard-Hansen Per, Dr. med., von Bern, für experimentelle Chirurgie; PD 1965, aoP 1970. 
Mahler Felix, Dr. med., von Zürich, für innere Medizin; PD 1977, aoP 1989.
Nachbur Bernhard, Dr. med., von Basel und Büren, für Thorax-, Herz- und Gefässchirurgie; PD 

1972, aoP 1979.
Reichen Jürg, Dr. med., von Frutigen, für klinische Pharmakologie und innere Medizin; PD 

1984, aoP 1986.
Rösler Helmuth, Dr. med., von Deutschland, für Radiologie, speziell Nuklearmedizin; PD 1970, 

aoP 1977.
Siegl Günter, Dr. rer. nat., von Köniz, für medizinische Mikrobiologie; PD 1973, aoP 1981. 
Trachsel Hans, Dr. phil., von St. Stephan, für Molekularbiologie (1985).
Triller Jürgen, Dr. med., von Deutschland, für diagnostische Radiologie; PD 1980, aoP 1988. 
Vassella Franco, Dr. med., von Poschiavo, für Pädiatrie; PD 1971, aoP 1975.
Weingart Robert, Dr. phil., von Radelfingen, für Physiologie; Lektor 1977, PD 1982, aoP 1988.

Vollamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand

Feremutsch Kurt, Dr. med., von Grenchen, weiland aoP für Anatomie, speziell Neuroanatomie 
(1982).

Gukelberger Martin, Dr. med., von Köniz, weiland aoP für Klinik für physikalische Therapie, 
Rheumatologie (1979).

Lebek Gerhard, Dr. med., von Deutschland, weiland aoP für spezielle Mikrobiologie und 
Hygiene für Zahnärzte sowie medizinische Mikrobiologie für Pharmazenten (1986).

Portzehl Hildegard, Dr. med., von Tübingen, weiland aoP für Physiologie (1987a).
Stuck! Paul, Dr. med., von Blumenstein, weiland aoP für innere Medizin (1983).
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von Muralt Gaspard, Dr. med., von Locarno und Zürich, weiland aoP für Pädiatrie, speziell 
Neonatologie (1987).

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren

Aeberhard Peter, Dr. med., von Urtenen, für Chirurgie; PD 1977, aoP 1982.
Aepli Robert, Dr. med., von Diessenhofen, für innere Medizin; PD 1967, aoP 1971.
Blaser Andreas, Dr. phil., von Langnau, für klinische Psychologie; Lehrauftrag 1975, PD 1976, 

Lektor med. 1972, PD med. 1986, aoP 1989.
Bossi Emilio, Dr. med., von Bruzella, Pädiatrie, speziell Neonatologie; PD 1981, aoP 1988.
Brenner Hans Dieter, Dr. med. et phil., von Deutschland, für Psychiatrie; PD 1981, aoP 1987. 
Bürgi Hans, Dr. med., von Lützelflüh, für innere Medizin, speziell Endokrinologie; PD 1973, aoP 

1978.
Burkhardt Arne, Dr. med., von Deutschland, für allgemeine und spezielle Pathologie; PD 1981, 

aoP 1988.
Cruz-Orive Luis-Manuel, Dr. phil., von Spanien, für Biostatistik, speziell Stereologie; PD 1984, 

aoP 1989.
Dreher Ekkehard, Dr. med., von Ludwigshafen am Rhein, für Gynäkologie und Geburtshilfe; PD 

1976, aoP 1986.
Frey Felix, Dr. med., von Muri AG, für innere Medizin; PD 1983, aoP 1989.
Furlan Mihael, Dr. phil., von Bern, für Biochemie, speziell Blutgerinnung; PD 1973, aoP 1981. 
Gertsch Philippe, Dr. med., von Lauterbrunnen, für Chirurgie; PD 1988, aoP 1990.
Haeberli Andre, Dr. phil., von Münchenbuchsee, für Biochemie; PD 1981, aoP 1989.
Haertel Michael, Dr. med., von Deutschland, für medizinische Radiologie; PD 1974, aoP 1979.
Jakob Roland Peter, Dr. med., von Lauperswil, für orthopädische Chirurgie; PD 1981, aoP

1988.
Kraemer Richard, Dr. med., von Bern, für Pädiatrie, speziell pädiatrische Pneumologie; PD 

1984, aoP 1989.
Kuffer Frangois, Dr. med., von Täuffelen, für Kinderchirurgie; PD 1971, aoP 1978.
Meier Claus, von Deutschland, für Neurologie; PD 1977, aoP 1987.
McGuigan John A. S., Dr. med. et phil., von Glasgow, für Physiologie; Lektor 1968, PD 1973, 

aoP 1978.
Morell Andreas, Dr. med., von Bern, für klinische Immunologie, speziell Physiologie und 

Pathophysiologie der Immunglobuline; PD 1974, aoP 1989.
Müller Otfried, Dr. med., von Österreich, für Anatomie; PD 1975, aoP 1989.
Oetliker Oskar, Dr. med., von Zofingen, für Pädiatrie, speziell pädiatrische Nephrologie; PD 

1971, aoP 1977.
Pichler Werner, Dr. med., von Österreich, für klinische Immunologie; PD 1985, aoP 1989.
Pilleri Georg, Dr. med., von Triest, für Neuroanatomie und vergleichende Neuropathologie; PD 

1963, aoP 1970.
Porzig Hartmut, Dr. med., von Deutschland, für Pharmakologie; PD 1978, aoP 1983.
Raveh Joram, Dr. med. et dent., von Bern, für Hals-, Nasen- und Ohrenleiden, Hals- und 

Gesichtschirurgie; PD 1984, aoP 1988.
Reichen Jürg, Dr. med., von Frutigen, für klinische Pharmakologie und innere Medizin; PD 

1984, aoP 1986.
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Riesen Walter F., Dr. phil., von Oberbalm, für Immunologie, speziell Immunchemie; PD 1977, 
aoP 1983.

Schaad Urs B., Dr. med., von Oberbipp, für Pädiatrie mit besonderer Berücksichtigung der 
Infektionskrankheiten; PD 1983, aoP 1989.

Schaffner Thomas, Dr. med., von Gränichen, für Pathologie; PD 1983, aoP 1989.
Scheurer Ulrich, Dr. med., von Aarberg, für Gastroenterologie; PD 1982, aoP 1987.
Seiler Rolf, Dr. med., von Triboltingen, für Neurochirurgie; PD 1981, aoP 1989.
Stirnemann Hans, Dr. med., von Gränichen, für Chirurgie; PD 1967, aoP 1970.
Stucki Jörg, Dr. phil. nat., von Münsingen, für theoretische Pharmakologie und Biophysik; PD 

1978, aoP 1982.
Studer Urs E., Dr. med., von Solothurn, für Urologie; PD 1985, aoP 1989.
Tönz Otmar, Dr. med., von Vals, für Pädiatrie; PD 1967, aoP 1972.
Trechsel Ulrich, Dr. med., von Bern und Burgdorf, für Pathophysiologie; PD 1982, aoP 1987.
Truniger Bruno, Dr. med., von Kirchberg, für innere Medizin; PD 1969, aoP 1972.
Tschopp Hans Markus, Dr. med., von Waldenburg, für plastische und Wiederherstellungschir­

urgie; PD 1978, aoP 1983.
Wagner Hans-Peter, Dr. med., von Walliswil, für pädiatrische Hämatologie und Onkologie; PD 

1971, aoP 1981.
Wermuth Bendicht, Dr. phil. nat., von Signau, für Biochemie; PD 1981, aoP 1989.
Wiesmann Ulrich, Dr. med., von Horgen, für Pädiatrie; PD 1973, aoP 1981.
Zimmermann Arthur, Dr. med., für Pathologie; PD 1983, aoP 1989.
Zuppinger Klaus Andrea, Dr. med., von Zürich, für Pädiatrie; PD 1974, aoP 1982.

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand

Bütler Rene, Dr. phil., von St. Gallen, weiland aoP für Immungenetik und Immunhämatologie 
(1988).

Cornu Frederic, Dr. med., von Montreux, weiland aoP für Psychiatrie, speziell Psychopatholo­
gie (1990).

Cottier Paul, Dr. med., von Jaun, weiland aoP für innere Medizin (1986).
Dietrich Felix M., Dr. med., von Gampelen, weiland aoP für medizinische Mikrobiologie und 

Immunbiologie (1990).
Fankhauser Franz, Dr. med., von Thun, weiland aoP für Ophthalmologie (1989).
Fankhauser Simon, Dr. med., von Burgdorf, weiland aoP für innere Medizin (1988).
Gey Friedrich, Dr. med., von Riehen, weiland aoP für Biochemie (1990).
Hässig Alfred, Dr. med., von Wallisellen, weiland aoP für Immunpathologie, Transfusionswesen 

und forensische Serologie (1986).
Herrmann Ulrich, Dr. med., von Rohrbach, weiland aoP für Geburtshilfe und Gynäkologie 

(1988).
Hoigne Rolf Victor, Dr. med., von Zürich, weiland aoP für innere Medizin (1989).
Karbowski Kazimierz, Dr. med., von Bern, weiland aoP für Neurologie (1990).
Käser Hans, Dr. med., von Leimiswil, weiland aoP für klinische Pathologie (1990).
Minder Walter, Dr. phil., von Huttwil, weiland aoP für medizinische Strahlenphysik und 

Strahlenschutz (1975).
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Mordasini Ernesto, Dr. med., von Comologno, weiland aoP für innere Medizin, speziell 
Tuberkulose (1978).

Poretti Guelfo, Dr. sc. nat., von Lugano, weiland aoP für medizinische Strahlenphysik (1987).
Tschudi-Steiner Irma, Dr. med. et phil.-nat., von Basel und Schwanden GL, weiland aoP für 

pharmazeutische Spezialgebiete (1982).
Wildbolz Egon, Dr. med., von Bern, weiland aoP für Urologie (1970).
Wyss Rudolf, Dr. med., von Brienz, weiland aoP für Psychiatrie, insbesondere gerichtliche 

Psychiatrie (1982).

Titularprofessoren

Gerber Andreas, Dr. med., von Bern und Langnau, für innere Medizin; PD 1984, Titularprof.
1989.

Gigon Ulrich, Dr. med., von Chevenez, für Gynäkologie und Geburtshilfe; PD 1975, Titularprof.
1989.

Jakubaschk Jürgen, Dr. med., von Deutschland, für Psychiatrie; PD 1980, Titularprof. 1990.
Kaiser Georges, Dr. med., von Basel und Grellingen, für Kinderchirurgie; PD 1982, Titularprof.

1990.
Neftel Klaus Andreas, Dr. med., von Wachseidorn, für innere Medizin; PD 1989, Titularprof.

1990.
Nöthiger Fritz, Dr. med., von Strengelbach, für Chirurgie; PD 1988, Titularprof. 1990.
Oetliker Hans, Dr. med., von Zofingen, für Physiologie; Lektor 1970, PD 1983, Titularprof. 

1990.
Olah Attila, Dr. med., von Basel, für Anatomie und Histologie; Lektor 1970, PD 1982, 

Titularprof. 1990.
Schultheiss Hans-Rudolf, Dr. med., von Basel, für Chirurgie; PD 1974, Titularprof. 1990.
Schüpbach Peter, Dr. med., von Landiswil, für Thorax-, Herz- und Gefässchirurgie; PD 1982, 

Titularprof. 1990.
Stocker Franco Paul, Dr. med., von Luzern und Büren, für Pädiatrie; PD 1975, Titularprof. 1990.

Honorarprofessoren

Adler Rolf, Dr. med., von Flumenthal, für innere Medizin; PD 1975, P. hon. 1983.
Baumann Hans Rudolf, Dr. med., von Herbligen, für innere Medizin, speziell Lungenkrankhei­

ten; PD 1977, P. hon. 1988.
Baumann Johannes Markus, Dr. med., von Egnach, für Urologie; PD 1978, P. hon. 1984.
Baumgartner Hans Rudolf, Dr. med., von Basel und Trub, für experimentelle Pathologie, 

insbesondere auf dem Gebiet der Thrombose- und Artheroskleroseforschung; PD 1977, 
P.hon. 1988.

Baur Hans-Rudolf, Dr. med., von Sarmenstorf und Zürich, für innere Medizin, speziell Kardiolo­
gie; PD 1982, P. hon. 1988.

Beck Eugen Alexander, Dr. med., von Schaffhausen, für innere Medizin, speziell Hämatologie; 
aoP 1973, P. hon. 1987.

Beretta-Piccoli Carlofelice, Dr. med., von Lugano, für innere Medizin; PD 1982, P. hon. 1989.
Blumberg Alfred, Dr. med., von Bern, für innere Medizin; PD 1971, P. hon. 1977.
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Borel Jean-Frangois, Dr. sc. techn. ETH, von Couvet und Neuchätel, für Immunologie, speziell 
experimentelle Immunpharmakologie; PD 1981, P. hon. 1989.

Bürgi Hans, Dr. med., von Aarberg, für öffentliches Gesundheitswesen; PD 1972, P. hon. 1979.
Bürgi Willy, Dr. med., von Obererlinsbach, für Biochemie und klinische Chemie; PD 1974, P. 

hon. 1980.
Buri Peter, Dr. med., von Krauchthal, für Chirurgie; PD 1972, P. hon. 1980.
Cavalli Franco, Dr. med., von Verscio, für innere Medizin, speziell Onkologie; PD 1970, 

P. hon. 1986.
Demisch Arthur, Dr. med. dent., von Bern und Kerzers, für Kieferorthopädie; Lektor 1972, 

P.hon. 1981.
Galeazzi Renato, Dr. med., von Thun und Monteggio, für innere Medizin; PD 1979, P. hon. 

1986.
Geiser Max, Dr. med., von Langenthal, für orthopädische Chirurgie; PD 1962, P. hon. 1980.
Häusler Günther, Dr. med., von Reinach, für Pharmakologie; PD 1972, P. hon. 1977.
Hess Tino, Dr. med., von Bern, für innere Medizin; PD 1980, P. hon. 1987.
Keller Heinz Peter, Dr. med., von Oberthal, für innere Medizin; Lektor 1970, PD 1976, P. hon. 

1988.
Ludin Hans-Peter, Dr. med., von Emmen und Wauwil, für Neurologie, speziell klinische 

Neurophysiologie; PD 1973, aoP 1986, P. hon. 1988.
Meuli Hans Christoph, Dr. med., von Nufenen, für orthopädische Chirurgie; PD 1976, P. hon. 

1982.
Noseda Giorgio, Dr. med., von Vacallo, für innere Medizin; Lektor 1971, PD 1974, P. hon. 1982.
Perren Stephan, Dr. med., von Zermatt, für chirurgische Forschung, insbesondere des Bewe­

gungsapparates; aoP 1982, P. hon. 1988.
Roos Beat, Dr. med., von Basel, für allgemeine und spezielle Pathologie; PD 1968, aoP 1970, 

oP 1979, P. hon. 1983.
Schärli Alois, Dr. med., von Zell, für Kinderchirurgie; PD 1970, P. hon. 1977.
Schneider Conrad, Dr. phil., von Brügg, für Biochemie, insbesondere Peptidsynthese und 

Antigenchemie; PD 1972, P. hon. 1977.
Teuscher Arthur, Dr. med., von Bern und Erlenbach, für innere Medizin, speziell Diabetes; PD 

1972, P. hon. 1980.
Tscholl Reto, Dr. med., von Zollikon, für Urologie; PD 1974, P. hon. 1981.
Tüller Niklaus, Dr. pharm., von Liestal, für allgemeine pharmazeutische Chemie; Lektor 1969, 

P. hon. 1981.
Voegeli Erich, Dr. med., von Grafenried, für medizinische Radiologie; PD 1973, P. hon. 1980.
Vorburger Christian, Dr. med., von Buchs und Sevelen, für innere Medizin; PD 1970, P. hon. 

1977.
Vuille Jean-Claude, Dr. med., von Tramelan und Konolfingen, für Sozial- und Präventivmedizin, 

speziell Sozialpädiatrie; PD 1977, P. hon. 1987.
Weber Bernhard, Dr. med., von St. Gallen, für Orthopädie; PD 1966, P. hon. 1974.
Zurbrügg Rolf P., Dr. med., von Frutigen, für Pädiatrie; PD 1974, P. hon. 1987.

Honorarprofessoren im Ruhestand

Bandi Walter, Dr. med., von Oberwil bei Büren, weiland P. hon. für Chirurgie (1982). 
Bangerter Alfred, Dr. med., von Biel und Lyss, weiland P. hon. für Ophthalmologie (1978).
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Baur Ernst, Dr. med., von Zürich, weiland P. hon. für Unfall-, Versicherungs- und Arbeitsmedi­
zin (1984).

Beer Kurt, Dr. med., von Bern, weiland P. hon. für medizinische Mikrobiologie (1982).
Burger Mikulas, Dr. phil., von Israel, weiland P. hon. für Experimentelle Immunpathologie 

(1986).
Gretillat Paul Alexis, Dr. med., von Boudry, weiland P. hon. für zytologische Krebsdiagnostik 

(1981).
Koella Werner Paul, Dr. med., von Zürich und USA, weiland P. hon. für Physiologie und 

Pharmakologie des Zentralnervensystems (1986).
Müller Carl, Dr. med., von Bern, weiland P. hon. für Geburtshilfe und Gynäkologie (1966).
Riniker Paul, Dr. med., von Aarau, weiland P. hon. für allgemeine und spezielle Pathologie, 

insbesondere Knochenpathologie (1976).
Roth Fritz, Dr. med., von Buchholterberg, weiland P. hon. für Geburtshilfe und Gynäkologie 

(1980).
Skravil Frantisek, dipl. Ing. ehern., von der Tschechoslowakei, weiland PD für Immunchemie 

(1990).
Strupler Walter, Dr. med., von Frauenfeld, weiland P. hon. für Oto-Rhino-Laryngologie (1986).
Wernly Markus, Dr. med., von Thalheim, weiland P. hon. für innere Medizin (1981).

Gastprofessoren
Schürch Samuel, Dr. med., von Rohrbach, für Anatomie (1987).
Süverkrüp Richard, Dr. med., von Deutschland, für Pharmazie (1990).

Privatdozenten

Aaslid Rune, Dr. med., von Norwegen, für neurochirurgische Forschung (1989).
Ackermann Daniel Konrad, Dr. med., von Mels, für Urologie (1990).
Aebi Max, Dr. med., von Kirchberg, für orthopädische Chirurgie (1988).
Altorfer Josef., Dr. med., von Niederglatt, für innere Medizin, speziell Gastroenterologie (1989).
Amato Maurizio, Dr. med., von Italien, für Pädiatrie, speziell Neonatologie (1987).
Aue Walter P., Dr. sc. nat., von Tschappina, für kernmagnetische Resonanz in Medizin und 

Biologie (1987).
Bachofen Marianne, Dr. med., von Uster, für Anästhesiologie und Intensivpflege (1978).
Barbier Peter, Dr. med., von Biel, für Chirurgie (1987).
Bärtsch Peter, Dr. med., von Seewis, für innere Medizin (1990).
Birkhäuser Martin Hans, Dr. med., von Basel, für gynäkologische Endokrinologie (1990).
Blaser Kurt, Dr. phil.-nat., von Trachselwald, für experimentelle Zellphysiologie (1983).
Böhnke Matthias, Dr. med., von Deutschland, für Ophthalmologie (1990).
Boitzy Alexandre, Dr. med., von Troistorrents VS, für Orthopädie (1970).
Brenneisen Rudolf, Dr. pharm., von Basel-Stadt, für Pharmakognosie und Pharmazeutische 

Phytochemie; Lektor 1987, PD 1988.
Büchler Ulrich Heinz, Dr. med., von Thun und Unterlangenegg, für Chirurgie, speziell Chirurgie 

der Hand (1986).
Bürgi Ulrich, Dr. med., von Lützelflüh, für innere Medizin, speziell Endokrinologie (1989).
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Burkart Thomas, Dr. sc. nat., von Auw, für Biochemie (1984).
Dahinden Clemens Andreas, Dr. med., von Weggis und Gersau, für klinische Immunologie 

(1989).
Deubelbeiss Kurt, Dr. med., von Basel, Zürich und Schinznach Dorf, für Hämatologie (1975).
Felder Wilhelm, Dr. med., von Entlebuch, für Kinder- und Jugendpsychiatrie (1990).
Flury Walter, Dr. med., von Kleinlützel, für innere Medizin für Zahnärzte und ärztliche Technik 

für Zahnärzte; Lektor 1978, PD 1980.
Frey Brigitte, Dr. phil., von Muri AG, für klinische Chemie (1985).
Garnier Bernard, Dr. med., von Les Enfers und Saignelegier, für innere Medizin (1970).
Gassmann Andreas, Dr. med., von Bern, für Chirurgie (1976).
Gebauer Urs Oskar, Dr. med. dent., von Konolfingen, für Zahnmedizin, speziell Kieferorthopä­

die (1980).

Gebbers Jan-Olaf, Dr. med., von Luzern, für allgemeine Pathologie und pathologische Anato­
mie (1982).

Gerber Christian, Dr. med., von Aarwangen, für orthopädische Chirurgie (1988).
Gerber Hans, Dr. med., von Langnau, für innere Medizin, speziell Endokrinologie (1988).
Gerber-Bologa Liane, Dr. phil., von Langnau, für Neurobiologie der Entwicklung (1986).
Goldhirsch Aron, Dr. med., von Israel, für medizinische Onkologie (1985).
Haldimann Blaise, Dr. med., von Les Ponts-de-Märtel, für innere Medizin (1983).
Herrmann Uli, Dr. med., von Rohrbach, für Gynäkologie und Geburtshilfe (1988).
Hirt Andreas, Dr. med., von Tüscherz-Alfermee, für Pädiatrie, speziell Hämatologie (1985).
Honegger Ulrich, Dr. pharm., von Pratteln, für Pharmakologie (1989).

Howald Hans, Dr. med., von Thörigen, für Sportbiologie und internistische Sportmedizin 
(1985).

Hunziker Thomas Kurt, Dr. med., von Bern, für Dermatologie und Venerologie (1989).
Huser Hans-Jürg, Dr. med., von Bern und Knonau ZH, für Hämatologie und Histochemie 

(1969).
Imbach Paul, Dr. med., von Luzern und Sursee, für Pädiatrie (1983).

Jaggi Rolf, Dr. phil., von Gadmen, für Molekularbiologie (1990).
Joss Etienne, Dr. med., von Bern und Oberburg, für Pädiatrie (1974).

Joss Rudolf Armin, Dr. med., von Worb, für medizinische Onkologie, innere Medizin (1987).
Jungi Thomas W., Dr. phil., von Guggisberg und Hombrechtikon, für experimentelle Zellbiolo­

gie (1987).
Karlaganis Georg, Dr. sc. techn., von Zürich und Sursee, für chemische Analytik in der 

klinischen Pharmakologie (1985).
Kaufmann Max, Dr. med., von Grindelwald, für Chirurgie (1977).
Kempf Christoph, Dr. phil., von Bürglen, für Zellbiologie (1989).
Kesselring Jürg, Dr. med., von St. Gallen, für Neurologie (1990).
Koelz Hans Rudolf, Dr. med., von Basel, für innere Medizin, speziell Gastroenterologie (1986).
Kraft Rainer, Dr. med., von Schaffhausen, für Pathologie, speziell klinische Zytopathologie 

(1990).
Küpfer Adrian, Dr. pharm., von Lauperswil, für klinische und biochemische Pharmazie (1984).
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Ledermann Francois, Dr. pharm., von Madiswil, für Geschichte der Medizin und der Pharmazie 
(1988).

Ledermann Martin, Dr. med., von Lützelflüh, für Chirurgie (1983).
Lerut Jan, Dr. med., von Belgien, für Chirurgie (1989).
Magerl Friedrich Paul, Dr. med., von Tablat, für orthopädische Chirurgie (1986).
Marincek Borut, Dr. med., von Küsnacht, für medizinische Radiologie, Radiodiagnostik (1986). 
Markwalder Thomas-Marc, Dr. med., von Aarau und Obersiggenthal, für Neurochirurgie (1989). 
Marone Claudio, Dr. med., von Bellinzona, für innere Medizin (1985).
Mattle-Baumgartner Heinrich, Dr. med., von Oberriet, für Neurologie (1990).
Mertin Jürgen Friedrich, Dr. med., von Deutschland, für Neurologie (1989).
Modestin Jiri, Dr. med., von Bern, für Psychiatrie (1987).
Mordasini Rubino, Dr. med., von Comologno, für innere Medizin (1981).
Moser Hans, Dr. med., von Biglen, für medizinische Genetik; Lektor 1969, PD 1980.
Mühlethaler Jean-Pierre, Dr. med., von Bollodingen, für pathologische Anatomie, speziell 

Kinderpathologie (1968).
Müller Ulrich, Dr. med., von Bern und Sumiswald, für innere Medizin (1982).
Ott Peter, Dr. phil., von Bischofszell, für Biochemie (1986).
Peter Hans Jakob, Dr. med., von Zell, für innere Medizin, speziell Endokrinologie (1989).
Pfenninger Jürg, Dr. med., von Stäfa, für Pädiatrie, speziell Intensivmedizin (1988).
Pirovino Mauro, Dr. med., von Winterthur und Cazis, für innere Medizin (1989).
Probst Peter, Dr. med., von Oberbuchsiten, für diagnostische Radiologie (1984).
Reinhart Hans Walter, Dr. med., von Winterthur, für innere Medizin (1987).
Reubi Jean-Claude, Dr. med., von Ins und Neuchätel, für experimentelle Neuroendokrinologie 

und Neurobiologie (1985).
Rosenmund Amadeus, Dr. med., von Liestal, für innere Medizin (1988).
Saner Hugo, Dr. med., von Büsserach, für innere Medizin, speziell Kardiologie (1989).
Schneider Erich, Dr. sc. techn., von Zell, für Orthopädische Biomechanik (1990).
Schöni Martin Heinrich, Dr. med., von Linden, für Pädiatrie (1990).
Schubiger Othmar, Dr. med., von Uznach, für Neuroradiologie (1984).
Seitz Michael Norbert, Dr. med., von Deutschland, für Rheumatologie (1990).
Sidiropoulos Dimitrios, Dr. med., von Griechenland, für Pädiatrie, speziell Perinatologie (1977).
Sigel Erwin, Dr. sc. nat., von Bünzen, für Biochemische Pharmakologie (1989).
Solioz Marc, Dr. phil., von Zürich, für Biochemie (1989).
Sonntag Roland W., Dr. med., von USA, für medizinische Onkologie (1983).
Stadler Beda M., Dr. phil., von Kirchberg, für Immunologie (1986).
Stäubli Max, Dr. med., von Horgen, für innere Medizin (1985).
Sterchi Erwin Ernst, Dr. phil., von Unterseen, für Biochemie (1989).
Stirnemann Peter, Dr. med., von Gränichen, für Chirurgie (1986).
Stofer Alexander R., Dr. med., von Malters und Kriens, für Gerichtsmedizin (1975).
Thormann Wolfgang, Dr. phil., von Bern, für chemische Analytik und Stofftrennung in klinischer 

Pharmakologie (1989).
Tobler Andreas, Dr. med., von Bern und Eggersriet, für innere Medizin, speziell Hämotologie 

(1990).
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Weber Jann Walter, Dr. med., von Basel, für Pädiatrie, speziell Kinderkardiologie (1971). 
Wegmüller Edgar, Dr. med., von Bern und Vechigen, für innere Medizin (1986).
Zaunbauer Wolfgang, Dr. med., von Wien, für diagnostische Radiologie (1986).
Zbinden Alex, Dr. med., von Guggisberg, für Anästhesiologie (1988).
Zysset Thomas, Dr. pharm., von Heiligenschwendi, für klinische und biochemische Pharmazie 

(1989).

Privatdozenten im Ruhestand

Bärtschi Werner, Dr. med., von Bern, weiland PD für Neurologie (1988).
Debrunner Hans-Ulrich, Dr. med., von Winterthur, weiland PD für Orthopädie und Chirurgie 

des Bewegungsapparates (1988).
Heim Urs F. A., Dr. med., von Zürich und St. Gallen, weiland PD für allgemeine Chirurgie (1990). 
Schmidt Theodor, Dr. med., von Kirchlindach, weiland PD für Ophthalmologie (1990). 
Schobinger Robert, Dr. med., von Luzern, weiland PD für Angiochirurgie (1988).
Spengler Georg A., Dr. med., von Bern, weiland PD für innere Medizin, speziell klinische 

Immunologie (1988).
von Rütte Bernhard, Dr. med., von Bern, weiland PD für Urologie (1987).
Wagner Jindrich, Dr. ing. ehern., von Prag, weiland PD für Biochemie (1988).

Lektoren

Auf der Maur Paul, Dr. phil., von Zürich und Schwyz, für Zytogenetik und Genetik im Rahmen 
der allgemeinen Pathologie (1971).

Baumgartner Gerhard, Dr. med., von Hasle, für Chirurgie (1978).
Bernath Otto, Dr. phil., von Österreich, für Audiologie und Hörwahrnehmungspsychologie 

(1972).
Blum Brigitte, von Beggingen, für Literaturrecherchen (1990).
Burkhardt Felix, Dr. phil., von Basel und Huttwil, für medizinische Mikrobiologie (1988).
Chappuis Charles, Dr. med., von Basel, für innere Medizin, speziell Geriatrie (1985).
Eggli Peter, Dr. med., von Zürich, für Anatomie für Pharmazeuten (1990).
Friolet Beat-Walter, Dr. med., von Murten, für Pädiatrie (1972).
Frossard Ellen, Dr. med., von Moudon, für innere Medizin (1975).
Grandjean Philippe, Dr. med., von La Sagne et Les Ponts-de-Martel, für propädeutische 

Neurologie (1989).
Greusing Bruno, Dr. med., von Steinach, für HNO-Heilkunde (1989).
Greuter Wendelin, Dr. med., von Münchwilen, Wallisellen und Zürich, für Arbeitsmedizin (1988). 
Heinzer Ivo, Dr. med., von lllgau, für medizinische Mikrobiologie und Epidemiologie (1988). 
Heise Herbert, Dr. med., von Österreich, für psychosoziale Medizin (1990).
Jost Peter, Dr. med., von Langnau, für innere Medizin (1972).
Kohler Heinz, Dr. phil., von Wynigen, für Biochemie (1972).
Langenegger Manfred, lic. rer. pol., von Langnau, für pharmazeutische Betriebslehre (1986).
Lauber Konrad, Dr. phil., von Adelboden, für Biochemie (1972).
Lee Christian, Dr. med., von Zürich, für medizinische Mikrobiologie (1990).
Lehmann Rolf, Dr. med., von Kirchberg, für propädeutische Kronen-Brücken-Prothetik (1989).
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Lupi Cianpiero A., Dr. med., von Morbio Inferiore, für innere Medizin (1983).
Maurer Walter, Dr. med., von Zürich und Zollikon, für Chirurgie (1980).
Medici Vinicio, Dr. med., von Mendrisio, für neurologische Propädeutik (1975).
Mericske Regina, Dr. med. dent et lic. phil. hist., von Bern, für Gerontostomatologie (1990).
Mombelli Andrea, Dr. med. dent., von Stabio, für Mikrobiologie für Zahnärzte (1988).
Pauchard Jean-Pierre, Dr. med., von Russy, für forensische Psychiatrie (1983).
Ramseier Erich, Dr. med., von Signau, für Versicherungsmedizin (1988).
Scherz Karl-Robert, von Köniz, für Einführung in die praktische Pharmazie (1986).
Schlumpf Urs, Dr. med., von Krummenau, für Rheumatologie (1988).
Somaini Bertino, Dr. med., von Magliaso, für Sozial- und Präventivmedizin (1983).
Thommen Martin, lic. phil., von Füllinsdorf, für medizinische Psychologie (1984).
Van de Waterbeemd Johannes, Dr. Ir., von Niederlande, für Pharmazeutische Chemie (1987). 
Weber Walter, Dr. med. h. c., von Golaten, für Anatomie (1977).
Zala Lorenzo, Dr. med., von Brusio, für Dermatologie, speziell dermatologische Histopatholo­

gie (1972).

Lektoren im Ruhestand

Eichenberger Marc, Dr. med., von Beinwil am See, weiland Lektor für neurologische Propä­
deutik (1989).

Frey Ulrich, Dr. med., von Basel, weiland Lektor für sozial- und präventivmedizinische Fragen 
(1986).

Jendly Marcel, von Freiburg, weiland Lektor für die Einführung in die pharmazeutische Praxis 
(1986).

Laube Walter, Dr. med., von Lengnau AG, weiland Lektor für Chirurgie (1987).
Lüdi Hermann, Dr. med., von Heimiswil, weiland Lektor für Chirurgie (1986).
Moser Gottfried, Dr. med., von Basel und Freimettigen, weiland Lektor für Chirurgie (1987). 
Revesz Ethel, Dr. med., von Bern, weiland Lektorin für Anatomie (1989).
Rupp Fritz, Dr. med., von Hindelbank, weiland Lektor für Gruppenunterricht für das Fach Hals-, 

Nasen-, Ohrenheilkunde (1985).
Tobler Rolf, Dr. med., von Bern, weiland Lektor für Pädiatrie (1983).

Mit einem Lehrauftrag betraut

Berthold Hermann, Dr. med. habil, et dent., von Deutschland, für zahnärztliche Chirurgie 
(1980).

Medizinische Kliniken und Institute

Universitätsspital-Bibliothek, Operationstrakt, Geschoss B, Inselspital (64 28 70) 

Bibliothekskommissions-Präsident: Prof. Dr. H. Fleisch.
Bibliotheksleiterin: B. Blum, Bibliothekarin.
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9-20, Samstag 9-13.
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Fakultäre Instanz für Ailgemeinmedizin (FIAM), Murtenstrasse 11 (64 89 91)

Leiter: Dr. A. von Graffenried.
Mitarbeiter: Prof. Dr. Ph. Jaeger; Dr. P. Brütschi; Dr. H. Flückiger; Dr. B. Horn; Dr. W. Ringli. 
Sekretariat: R. Jakob-Blickenstorfer.

Institut für Ausbildungs- und Examensforschung, Inselspital 14c (64 35 72/64 35 75)

Direktor: N. N.
Leiter a. i.: Dr. phil. H. J. Schaufelberger, M.A.
Sekretariat: E. Walser.
Assistenzärzte: Dr. M. Isler; Dr. S. Weiss; R. Werlen**.
Wissenschaftliche Mitarbeiter: lic. phil. M. Braun**; lic. phil. C. Grichting**; R. Krebs, dipl. 
Psych.**; Dr. med. Z. Mlinaric**; Dr. med. R. Westkämper, dipl. Psych.**; Dr. phil. nat. E. 
Wildberger**; Dr. med. H. Zimmermann**.

Abteilung für Unterrichts-Medien (AUM), Inselspital 38 (64 25 15)

Leiter: Dr. P. Stucki.
Sekretariat: F. Woodtli.
Assistenten: Dr. med. K. Lippuner; med. pract. A. Sandberg Tschopp.

Anatomisches Institut, Bühlstrasse 26 (65 84 33)

Direktor: Prof. Dr. E.R. Weibel.
Sekretariat: E. Bocek; R. Channi; R. Fankhauser; E. Hanger**; Ch. Walther.
Studienplanung Vorklinik: S. Wilkinson.
Leiter der Abteilung für Zellbiologie: Prof. Dr. E. R. Weibel.
Leiter der Abteilung für Histologie: Prof. Dr. P. Gehr.
Leiter der Abteilung für systematische Anatomie: Prof. Dr. H. Hoppeier.
Leiter der Abteilung für angewandte und topographische Anatomie: Prof. Dr. E. van der Zypen. 
Leiter der Abteilung für Entwicklungsbiologie: Prof. Dr. P. H. Burri.
Leiter der Station für Elektronenmikroskopie: Dr. J. M. Lucocq.
Leiter der Station für Stereologie: Prof. Dr. L. M. Cruz-Orive.
Dozenten: Prof. Dr. O. Müller; Prof. Dr. A. Olah.
Oberassistent: Dr. P. Eggli.
Assistenten: Dr. E. Altpeter; Dr. R. Billeter; Dr. C. England; Dr. M. Geiser*; Dr. M. Güntert; 
K. Jostarndt**; Dr. M. König; S. Larsen*; Dr. S. Patan*; Dr. M. Schaefer; U. Waber; M. Wagner*. 
Wissenschaftliche Beamtin: Dr. S. Sehovic.
Gastprofessor: Prof. Dr. S. Schürch; Prof. Dr. R. C. Taylor.
Präparator: Dr. h. c. W. Weber.
Hauswart: K. Brenner.

Physiologisches Institut, Hallerianum, Bühlplatz 5 (65 87 11)

Direktor: Prof. Dr. H.-R. Lüscher.
Sekretariat: E. Clamann; I. Labatut; M. Messerli; F. Winkler.
Dozenten: Prof. Dr. H. P. Clamann; Prof. Dr. D. Held; Prof. Dr. A. Kleber; Prof. Dr. J. McGuigan; 
Prof. Dr. H. Oetliker; Prof. Dr. R. Weingart.
Oberassistenten: Dr. E. Niggli; Dr. J. Shiner; Dr. J. Streit.
Assistenten: P. Bürki; H. Hüni*; Dr. B. Isaak*; Ch. Lüscher; P. Münster; Dr. B. Palouzier**; Dr. 
M. Rioult; Dr. M. Rioult-Pedotti**; C. Stricker; D. Ulrich**; G. Yan*,**; Dr. W. Zhang**.
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Gäste: Prof. Dr. F. Bukauskas*; Dr. V. Fast**; Dr. L. Firek**; Prof. H. Illner**; Prof. D. Richard**; 
Prof. Dr. St. Sieniutycz**.
Hauswart: K. Gyger.

Institut für Biochemie und Molekularbiologie, Bühlstrasse 28 (65 41 11)

Direktor: Prof. Dr. A. Azzi.
Sekretariat: L. von Känel.
Unterricht und Examen: S. Wyss.
Dozenten: Prof. Dr. U. Brodbeck; Prof. Dr. H. Trachsel; PD Dr. P. Ott; PD Dr. E. Sterchi.
Assistenten: Dr. M. Altmann; Dr. Z. Beleznai; S. Blum; Dr. D. Boscoboinik; K. De Jong**; Dr. E. 
Dumermuth*; Dr. M. Glerum; H. Heider; M. Heller*; C. Hensey**; M. Höner*; R. Koller**; S. 
Lanker*; J. Liao; W. Mertens*; Dr. P. Müller; Dr. K. Nalecz*; Dr. M. Nalecz; M. Puente Navazo*; 
Dr. N. Sans; Dr. S. Spycher; Dr. B. Stadelmann.
Externe Mitarbeiter: Prof. Dr. W. Bürgi; Prof. Dr. M. Furlan; Prof. Dr. A. Häberli; PD Dr. C. 
Kempf; PD Dr. J. Wagner; Lektor Dr. H. Kohler; Lektor Dr. K. Lauber; Dr. K. Bill; Dr. R. Bolli; Dr. 
R. Felix; Dr. R. Jaggi; Dr. S. Liechti; Dr. J. J. Morgenthaler; Dr. V. Niggli; Dr. Ch. Römer-Lüthi; 
Dr. C. Stähli.
Vitamin-Forschungs-Einheit: Prof. Dr. K. F. Gey; E. Chatelain. 
Hauswart: G. Kappeler.

NMR-Einheit der Medizinischen Fakultät (6541 29)

Leiter: N. N.
Assistenten: St. Posse.

Medizinhistorisches Institut, Bühlstrasse 26 (65 84 86)

Direktor: Prof. Dr. U. Böschung.
Sekretariat: M. Wagner-Delia Chiesa.
Bibliothek: N.N.
Assistenten/-innen: Dr. I. Müller-Landgraf; lic. phil. hist. S. Braunschweig; PD Dr. pharm.
T. Ledermann.

Theodor-Kocher-Institut, Freiestrasse 1 (65 41 41)

Kommission für das Theodor-Kocher-Institut: Präsident: Prof. Dr. H. Fleisch.
Mitglieder: Prof. Dr. R. Braun; Prof. Dr. S. Lazary; Prof. Dr. P. Schindler; Prof. Dr. A. de Weck; 
Prof. Dr. E.-R. Weibel.
Direktor: Prof. Dr. M. Baggiolini.
Sekretariat: S. Imer.
Mitarbeiter: Prof. Dr. E. F. Lüscher; Dr. H. P. Amstutz**; Dr. B. Car*; Dr. J. Clemetson*; Prof. Dr. 
K. J. Clemetson; PD Dr. D. A. Deranleau; Dr. B. Dewald; Dr. S. Fasler*; Dr. B. Moser; Dr. P. 
Schlapfer**; Dr. M. Stucki**; Dr. V. von Tscharner; Dr. A. Walz; Dr. M. Wolf.
Zentrale Apparatewerkstatt: M. Oetliker (65 43 29).

Institut für Medizinische Mikrobiologie, Friedbühlstrasse 51 (64 32 55)

Direktor: Prof. Dr. K. Schöpfer.
Sekretariat: M. Lehmann.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
besoldet.
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Abteilung für Klinische Mikrobiologie: Dr. L. Matter (stellvertretender Direktor).
Fachbereiche Bakteriologie, Mykologie, Parasitologie: Dr. C. Breer.
Fachbereich Diagnostische Virologie: Dr. D. Germann.
Fachbereich Immunologischer Infektnachweis: N. N.
Abteilung für Experimentelle Klinische Mikrobiologie: PD Dr. Th. Burkart (a. i.).
Abteilung für Molekularbiologie: Prof. Dr. H. Koblet.
Oberärzte/Oberassistenten, wissenschaftliche Beamte: H. Locher EDV; Dr. M. Michel; Dr. X. M. 
Nguyen; Dr. A. Novak.
Assistenten: Dr. L. Bettschen; Dr. Th. Bodmer; Dr. M. Gorgievski; Dr. P. Imboden; Dr. R. Jakob; 
Dr. Ch. Schoch; Dr. A. Telenti; S. Droz; R. Julen; Ch. Schaerer*; F. Ruchti**.

Pathologisches Institut, Murtenstrasse 31, Postfach, 3010 Bern (64 32 11)

Direktor: Prof. Dr. J. Laissue.
Sekretariat: M. Fankhauser.
Leiter der Abteilung für Zellbiologie und experimentelle Krebsforschung:
Prof. Dr. R. Schindler*.
Unterricht und Examina: Prof. Dr. K. Bürki.
Leiter der Abteilung für Zytodiagnostik: PD Dr. R. Kraft.
Leiter des Laboratoriums für Zytogenetik: Dr. P. Auf der Maur.
Leiter der Abteilung für Autopsien: Prof. Dr. Th. Schaffner.
Leiter der Abteilung für Immunpathologie: Prof. Dr. M. Hess.
Leiter der Abteilung für Entzündungspathologie: Prof. Dr. H.U. Keller.
Leiter der Tumorstation: Prof. Dr. A. Zimmermann.
Pathologie-Oberärztinnen und -ärzte: Dr. H. J. Altermatt; Dr. M. Balli; Dr. B. Borisch Chappuis; 
Dr. H. Laeng; Dr. R. Markwalder; F. Meister; Dr. C. Ruchti.
Zytodiagnostik-Oberärztinnen und -ärzte: Dr. H. Loosli; Dr. Q. Nguyen.
Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter: Zellbiologie und experimentelle Krebsfor­
schung: Dr. J.C. Schaer. Zytogenetik: Dr. H. Hirsiger. Immunpathologie: Dr. H. Gerber; Dr. E. 
Wälti. Entzündungspathologie: Dr. V. Niggli.
Externe Mitarbeiter: Prof. Dr. H.R. Baumgartner; PD Dr. J. Gebbers; PD Dr. H.J. Huser. 
Assistentinnen und Assistenten: B. Baumann; M.-C. Bernhard; U. Bühlmann; Chr. Egger; I. 
Gal; E. Garamvölgyi; Dr. Sh. Hassam; M. Hristic; Chr. Kellenberger; K. Keusch; R. Krauer; Dr. L. 
Mazzucchelli; H. Nievergelt; H. P. Oehen; M. Streit; Dr. U. Weber.

Pathophysiologisches Institut, Murtenstrasse 35 (64 25 18)

Direktor: Prof. Dr. H. Fleisch.
Sekretariat: G. Indermühle; B. Meier; H. Pfäffli.
Wissenschaftliche Beamte: Dr. R. Felix; Dr. H. Guenther.
Oberarzt: Dr. M. Cecchini.
Assistenten: Dr. M.T. Castagna; Ch. Egger; Dr. W. Hofstetter; M. Morend Gattlen; Dr. T. 
Morohashi**; Dr. J.-L. Riond; Dr. M. Sahni; Dr. A. Wetterwald.
Technisch-wissenschaftlicher Mitarbeiter: R. Mühlbauer.
Gast: Prof. em. R. Schenk.

Pharmakologisches Institut, Friedbühlstrasse 49 (64 32 81)

Direktoren: Prof. Dr. H. Reuter (geschäftsführend); Prof. Dr. M. H. Bickel.
Sekretariat: E. Schütz; P. van Loo.
Dozenten: Prof. Dr. H. Porzig; Prof. Dr. J.W. Stucki; PD Dr. U. Honegger; PD Dr. E. Sigel. 
Oberassistent: Dr. A. Cachelin.
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Assistenten: E. Eisenhardt**; S. Kellenberger*; F. Kesselring*; Dr. R. Neuhaus*; Dr. B. Reber; I. 
Scuntaro; Dr. R. Somogyi*; Dr. J. Schittny*; R. Styger**; Dr. M. Zhao*.
Externe Mitarbeiter: Prof. Dr. G. Häusler**; Dr. S. Mühlebach**.

Zentrale Institute und Kliniken für Medizinische Radiologie, Inselspital (64 21 11)

Kommissarischer Direktor: Prof. Dr. P. Huber.
Sekretariat der Direktion (64 24 35).

Institut für Diagnostische Radiologie

Direktor: Prof. Dr. P. Vock.
Chefarzt: Prof. Dr. J. Triller.
Chefarzt der Abteilung für Neuroradiologie: Prof. P. Huber.
Sekretariat Neuroradiologie: V. Külling.
Sekretariat Allgemeine Radiologie: B. Le Blanc.
Leiter Röntgendiagnostik Kinderklinik: Dr. H. Tschäppeler.
Stationsleiter Neuroradiologie: Dr. R. Rivoir.
Oberärzte: Dr. H. Tschäppeler; Dr. Ch. Becker; Dr. D. Geiser; Dr. S. Harms; Dr. J. Scheidegger; 
Dr. M. Soucek; Dr. Th. Spiegel; Dr. St. Stronski; Dr. E. Tuncdogan.
Assistenzärzte: Dr. M. Becker; Dr. V. Blasevic; Dr. A. Braghetti; Dr. M. Gloor; Dr. E. Hilfiker; Dr. 
J. Ibrahim; Dr. G. Nicoli; Dr. C. Panow; Dr. L. Remonda; Dr. B. Schuknecht; Dr. Ch. Stoupis; Dr. 
St. Tatalovic; Dr. M. von Allmen; Dr. H. Wegmüller; Dr. St. Werlen; Dr. N. Zehender.

Klinik für Strahlentherapie

Direktor: Prof. R. Greiner.
Sekretariat: U. Zumstein.
Vizedirektor: Dr. E.A. Bleher.
Oberärzte: Dr. T. Lampret; Dr. T. Peyer; Dr. F. Müller; Dr. A. Thöni.
Assistenzärzte: Dr. S. Burger; Dr. D. Schinke; Dr. R. Stengler; Dr. K. Tairi; Dr. Ch. von Briel. 
Strahlenbiologisches Labor: Dr. G. Sandru.

Abteilung für Medizinische Strahlenphysik

Leiter ad interim: Dr. R. Mini, Physiker**.
Sekretariat: A. Pochon.
Dr. L. Andre, Physiker**; Dr. E. Born, Physiker**; Dr. H. Neuenschwander, Physiker**.

Abteilung für Nuklearmedizin

Chefarzt: Prof. Dr. H. Rösler.
Sekretariat: Ch. Junghans.
Oberärzte: Dr. J. A. Kinser; Dr. F. Höflin.
Assistenzärzte: Dr. L. Geiger; Dr. A. Vreden.
Physiker: Dr. sc. nat. U. Noelpp.

Institut für Medizinische Onkologie

Direktor: Prof. Dr. K. W. Brunner.
Sekretariat: E. Eicher.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
besoldet.
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Abteilungsleiter: PD Dr. R.W. Sonntag.
Oberärzte: Dr. K. Buser; Dr. M. Castiglione**; Dr. T. Cerny**; Dr. M. Fey; Dr. J. Richner**. 
Assistenzärzte: Dr. M. Borner**; Dr. Th. Egger; Dr. C. Sollberger; Dr. J. Pfortmüller**; Dr. H. J. 
Ryssel; Dr. A. Schär**.

Medizinische Klinik, Inselspital (64 21 11)

Chefärzte Klinik: Prof. Dr. W. Straub (amtierender Direktor); Sekretariat: H. Stebler; Prof. Dr. H. 
Studer; Sekretariat: A. Arni.
Oberärzte: Dr. P. Ballmer; Dr. J. Beer; Dr. P. Berchtold; Dr. F. Bomio; Dr. M. Franciolli; Dr. F. 
Gebel; Dr. R. Krapf **; PD Dr. W. Reinhart; PD Dr. A. Rosenmund (1. Oberarzt und Chefarztstell­
vertreter).
Assistenzärzte: Dr. P. M. Ambühl; Dr. A. Barth; Dr. D. Betticher; Dr. B. Biedermann*; Dr. F. 
Como; Dr. M.-G. Comot; Dr. E. Decosterd; Dr. M. Fluri; Dr. R. Friolet; Dr. B. Galliker; Dr. J. 
Gasser; Dr. M.P. Gnädinger; Dr. P. Gürber; Dr. M. Howald; Dr. U. Huynh-Do; Dr. R. Imoberdorf; 
Dr. P. Kammer; Dr. D. Kaufmann; Dr. P. Kopp; Dr. M. Lüdi; Dr. R. M. Müri; Dr. V. Pasquinelli**; 
Dr. M. Rabaglio; Dr. H.-R. Schurter; Dr. U. Trümpler**; Dr. B. P. Weber; Dr. M. Wiederkehr**; 
Dr. W. Wuillemin.

Kardiologische Abteilung
Chefarzt: Prof. Dr. H.P. Gurtner.
Oberärzte: Dr. M.Gertsch (Stationsleiter); Dr. M.Hopf; Dr. Ch.Noti; Dr. Ch. Salzmann (Chefarzt­
stellvertreter).
Assistenzärzte: Dr. B. Aeschbacher; Dr. J.A. Führer; Dr. M. Hintermann; Dr. E. Negri; Dr. M. 
Uhlmann; Dr. F. Widmer.

Pneumologische Abteilung

Chefarzt: Prof. Dr. H. Bachofen.
Oberärzte: Dr. M. Gugger; Dr. V. Im Hof.
Oberassistent: Dr. Ch. Zeller.
Assistenzärzte: Dr. U. Aebi; Dr. U. Glück.

Abteilung für Angiologie

Abteilungsleiter: Prof. Dr. F. Mahler.
Oberarzt: Dr. Do Dai Do.
Assistenzarzt: Dr. Th. Zehnder.

Abteilung für Endokrinologie und Diabetologie
Abteilungsleiter a. i.: PD Dr. U. Bürgi.
Externer Oberarzt und Stationsleiter Diabetologie: Prof. Dr. A. Teuscher.
Oberarzt: Dr. P. Diem**.
Assistenzärztte: Dr. S. M. Goetz; Dr. M. Oesterle.

Laboratorien für Experimentelle Endokrinologie (Prof. H. Studer) und Thrombose­
forschung (Prof. W. Straub)

Laborleiter Experimentelle Endokrionologie: PD Dr. H. Gerber.
Laborleiter Thromboseforschung: Prof. A. Haeberli.
Oberassistent. Dr. J.H. Stark.
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Gastroenterologische Abteilung

Chefarzt: Prof. Dr. F. Halter.
Sekretariat: R. Bartl.
Chefarztstellvertreter: Prof. Dr. U. Scheurer.
Oberärzte: Dr. E. Eigenmann; Dr. W. Inauen**.
Assistenzärzte: Dr. C. Maly; Dr. C. Wilder-Smith**; Dr. B. Gysi; Dr. A. Schmassmann. 
Wissenschaftlicher Beamter: L. Varga.

Medizinische Poliklinik, Freiburgstrasse 3 (64 25 25 oder 64 31 12)

Direktor: Prof. Dr. Ph. Jaeger.
Vizedirektor: Prof. Dr. P. Weidmann.
Chefarztstellvertreter a. i.: Dr. A. Radvila.
Sekretariat: H. Sigrist; J. Peterlunger.

Ambulatorium
Oberärzte: Dr. B. Hess; Dr. F. Godat.
Externe Oberärzte: PD Dr. W. Flury; Dr. B. R. Holzer.
Assistenten: Dr. P. Angst; Dr. H. Fischer; Dr. D. Pfäffli; Dr. B. Michel; Dr. D. Siegrist; Dr. H. 
Wildbolz.

AI DS-Sprechstunde
Oberarzt: Dr. R. Malinverni**.
Assistenten: Dr. M. Blatter**; Dr. M. Schoep*; Dr. Schilt**.

Bettenstation
Oberarzt: Dr. F. Horber.
Assistenten: Dr. Ch. Hanck; Dr. D. Weiss; Dr. J. Raisin; Dr. J.-J. Mottet; Dr. U. Steiger.

Station für Allgemeinmedizin
Leiter: N. N.
Assistent: N. N.

Station für Psychosomatik
Leiter: Dr. A. Radvila.
Assistent: Dr. Th. Fischer.

Abteilung für Nephrologie
Leiter: N. N.
Oberarzt: Dr. O. Maurer.

Station für Dialyse
Leiter: Dr. CI. Descoeudres.
Assistenten: Dr. H. J. Furrer; Dr. B. Haller, Dr. M. Birrer; Dr. G. Pedrazzini.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
besoldet.
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Station für Nierentransplantation

Oberarzt: Dr. A. Montandon.
Assistent: N. N.

Abteilung für Hypertonie

Leiter: Prof. Dr. P. Weidmann. 
Wissenschaftlicher Beamter: Dr. S. Shaw. 
Assistent: Dr. P. Ferrari; Dr. Y. Allemann.

Kalzium-Phosphat-Labor

Oberarzt: Dr. J.-P. Casez.

Medizinische Universitäts-Kinderklinik und Poliklinik
Inselspital, Freiburgstrasse 15 (64 21 11)

Direktor und Chefarzt: Prof. Dr. E. Gugler.
Sekretariat: M. Fischer.
Vizedirektor und Abteilungsleiter für Kinderneurologie: Prof. Dr. F. Vassella. 
Abteilungsleiter für Entwicklungsstörungen: Prof. Dr. N. Herschkowitz.
Abteilungsleiter für Hämatologie/Onkologie: Prof. Dr. H.P. Wagner.
Abteilungsleiter für Gastroenterologie: vakant.
Abteilungsleiter für Kardiologie: Prof. Dr. F. Stocker.
Abteilungsleiter für Neonatologie: Prof. Dr. E. Bossi.
Abteilungsleiter für pädiatrische Nephrologie: Prof. Dr. O. Oetliker.
Abteilungsleiter für Poliklinik: Prof. Dr. K. Zuppinger.
Abteilungsleiter für Stoffwechselkrankheiten: Prof. Dr. U. Wiesmann.
IPS: PD Dr. J. Pfenninger (leitender Oberarzt); Dr. D. Bachmann (Oberarzt); Dr. B. Wagner 
(Oberarzt).
Kinderpsychiatrie: Dr. C. Frey (leitender Oberarzt).
Klinische Oberärzte: Dr. P. Bähler; Dr. M. Bianchetti; Prof. R. Kraemer; Dr. J. M. Penzien; Prof. 
Dr. U. B. Schaad.
Spezialisierte Oberärzte: PD Dr. A. Hirt (Hämatologie und Onkologie); Dr. A. Ridolfi-Lüthy 
(Hämatologie und Onkologie); PD Dr. H. Moser (Genetik); PD Dr. J.W. Weber (Kardiologie). 
Externe Oberärzte: Dr. M. Bättig (Allergie); Dr. H. Gaze (Gastroenterologie); PD Dr. E. Joss 
(Endokrinologie); Dr. M. Sutter (SIDS).
Konsiliarius für Cystische Fibrose: Dr. E. Stoll.
Ehrenamtliche Konsiliarii: PD Dr. P. Imbach; Dr. R. Kobelt; Prof. Dr. A. Morell; PD Dr. E. Sterchi; 
Dr. P. Töndury.
Assistenzärzte: Dr. D. Bolz; Dr. S. Braga; Dr. F. Donati; Dr. W. Dorn; Dr. S. Eichenberger; Dr. A. 
Frenzer; Dr. U. Frey; Dr. Ch. Guggisberg; Dr. B. Häfeli; Dr. S. Heiniger; Dr. G. Imoberdorf; Dr. D. 
Inäbnit; Dr. M. Jänner; Dr. Ch. Kanaka**; Dr. H. Kressebuch; Dr. J. Pfammatter; Dr. C. Plüss; 
Dr. P. Rimensberger; Dr. J. Spalinger; Dr. S. Speck; Dr. C. Stadelmann; Dr. S. Stronski. 
Wissenschaftliche Assistenten: Dr. phil. nat. R. Burri*; Dr. phil. nat. S. Liechti-Gallati**; Dr. 
med. C. Wirz**; dipl. pharm. S. Inäbnit.
Kinderpsychologie: Dr. phil. F. Kaufmann; Prof. Dr. phil. R. Kaufmann; lic. phil. M. Künzler; Dr. 
phil. M. Merz; lic. phil. E. Stucki.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
besoldet.
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Medizinische Abteilung Anna-Seiler-Haus, Inselspital (64 23 66)

Chefarzt: Prof. Dr. T. Hess.
Chefarztsekretariat: M. Pfister.
Chefarztstellvertreter und leitender Arzt: Dr. M. Weiss.

Oberärzte: Dr. U. Thurnheer; Dr. D. Ryser; Dr. A. Merkle; Dr. R. Kessler; Dr. V. Eigenmann. 
Assistenten: Dr. G. Brunner; Dr. M. Annaheim; Dr. F. Stucki; Dr. Ch. Wissmann; Dr. K. Frey; Dr. 
O. Lang; Dr. W. Wüthrich; Dr. A. Gerber; Dr. S. Zehnder; Dr. M. A. Deppeier; Dr. Th. Gerber; Dr.
C. Groeneweg; Dr. M. Hilfiker; Dr. C. Lehmann; Dr. P. Loretan; Dr. M. Schäfer.

Medizinische Abteilung C.-L.-Lory-Haus, Inselspital (64 21 11)

Chefarzt: Prof. Dr. R. Adler.
Sekretariat: R. Studer.
Chefarztstellvertreter: Dr. Ch. Hürny.
Oberärzte: Dr. Th. Märki; Dr. S. Rambert.
Diplompsychologe: W. Hemmeier.
Assistenten: Dr. C. Groeneweg; Dr. D. Hofer; Dr. A.-L. Jordi; Dr. E. Michel; Dr. J.-M. Niklaus; 
Dr. J. Oehninger; Dr. J. Rohrer.

Neurologische Kinik und Poliklinik der Universität, Inselspital (64 30 69)

Direktor und Chefarzt: Prof. Dr. Ch. W. Hess.
Sekretariat: E. Stutz.
Oberärzte und Bettenstation und Konsilien: Dr. W. Jenni; Dr. H. Mattle.
Assistenten Bettenstation: Dr. S. Altorfer; Dr. R. Berger; Dr. M. Berger.

Neurologisch-Neurochirurgische Poliklinik, Inselspital (64 30 73)

Direktor: Prof. Dr. W. Hess, unter Mitwirkung von Prof. Dr. H. J. Reulen und Mitarbeiter. 
Abteilungsleiter: vakant.
Oberärzte: Dr. M. Sturzenegger; Dr. H. Vogt.
Assistenten Poliklinik: Dr. V. Blatter; Dr. Th. Gassmann; Dr. Th. Häfeli; Dr. A. Lukes; Dr. G. 
Marbet; Dr. W. Müllbacher; Dr. A. Nirkko.
Assistenten neurovaskuläres Labor: Dr. F. Rihs; Dr. A. Rivoir.

Abteilung für klinische Neurophysiologie, Inselspital (64 30 54 und 64 30 98)

Direktor: Prof. Dr. Ch. W. Hess.
Abteilungsleiter: vakant.
Oberarzt ENMG-Station: Dr. J. Mathis.
Assistenten ENMG-Station: Dr. F. Glocker; Dr. W. Jenni; Dr. U. Türk**.
Oberarzt EEG-Station: Dr. L. Schäffler.
Assistenten EEG-Station: Dr. D. Hafner; Dr. E. Pavlincova; Dr. K. Rösler.
Oberarzt Neuromorphologisches Labor: Dr. J.-M. Burgunder.
Assistent Neuromorphologisches Labor: Dr. M. Dumas.

Am Unterricht beteiligte praktizierende Neurologen
Prof. Dr. C. Meier, Chefarzt, St. Gallische Höhenklinik, Walenstadtberg; PD. Dr. J. Kesselring, 
Chefarzt, Rheuma- und Rehabilitationszentrum, Valens; PD Dr. J. F. Mertin, Chefarzt, Schmie­
der-Kliniken für Neurorehabilitation, D-Gailingen; Dr. F. Conti, Chefarzt, Klinik für Epilepsie und
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Neurorehabilitation Bethesda, Tschugg; Dr. C. Vaney, Chefarzt, Bernische Höhenklinik Belle­
vue, Montana; Lektoren Dr. V. Medici und Dr. Ph. Grandjean sowie Dr. M. Eichenberger; Dr. L. 
Glutz; Dr. U. Kaspar.

Rheumatologische Universitätsklinik und Poliklinik, Inselspital (64 80 17)

Direktor: Prof. Dr. N. Gerber.
Sekretariat: E. Wyler; R. Schürch.
Oberärzte: Dr. M. Seitz; Dr. B. Rey; Dr. F. Kölliker; Dr. J. Braunschweig; Dr. M.-J. Sauvain; Dr. 
P. Schlapbach; Dr. H. U. Rentsch.
Assistenten: Dr. M. Lukes-Marx; Dr. L. Schmid; Dr. D. Herkommer; Dr. R. Ludwig; Dr. M. 
Knellwolf; Dr. M. Gerber; Dr. R. Brodbeck.

Institut für klinische Pharmakologie, Murtenstrasse 35 (64 31 91/64 87 11)

Direktor: Prof. Dr. R. Preisig.
Dozenten: Prof. Dr. B. H. Lauterburg; Prof. Dr. J. Reichen.
Sekretariat: M. Dick (64 35 52).
Oberarzt: Dr. E. Renner.
Oberassistent-Pharmazeut: PD Dr. A. Küpfer**.
Oberassistent-Biochemiker: PD Dr. M. Solioz.
Oberassistent-Chemiker: PD Dr. W. Thormann.
Assistenten: J. Caslavska*; K. Davies*; B. de Quay**; U. Dudle; Ch. Elsing**; G. Fischer**, J. F. 
Dufour; U. Marti, D. Oguey*; B. Stofer Vogel*; M. Waser*; A. Witschi.

Institut für klinische Immunologie (64 22 85)

Direktor: Prof. Dr. A. L. de Weck.
Sekretariat: L. Senn.
Chefarztstellvertreter: Prof. Dr. W. J. Pichler.
Abteilungsleiter: Prof. Dr. phil. C. H. Schneider.
Oberarzt: PD Dr. C. Dahinden.
Oberassistenten: PD Dr. B. M. Stadler; Dr. H. P. Rolli.
Assistenten: Dr. R. Angeli; Dr. M. Bischoff; Dr. St. Bischoff*; D. Bruggisser; Dr. T. Derer; Dr. F.- 
E. Maly*; Dr. M. Mandallaz**; Dr. S. Miescher**; Dr. D. Olgiati*; Dr. F. Studer-Bettens*; Dr. M. 
Vogel*.

Abteilung für klinisch-experimentelle Forschung, Tiefenaustrasse 120 (23 04 73)

Direktor: N. N.
Sekretariat: T. Tüscher.
Gruppenleiterin: Dr. A.C. Andres**; PD Dr. R. Friis; PD Dr. R. Jaggi; Dr. G. Miescher**; Dr. A. 
Ziemiecki.
Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen: dipl. biol. W. Bielke**; dipl. biol. R. Blaschke**; dipl. biol. T. 
Chen**; dipl. biol. E. Costello**; dipl. biol. R. Jehn*; Dr. F. Joncourt**; dipl. biol. F. Li**; R. Marti; 
Dr. R. Meier*; dipl. biol. R. Meier**; Dr. P. Müller**; Dr. S. Redmond**; Dr. H. Reid**; Dr. R. 
Strange*.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
besoldet.
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Gast-Gruppenleiterin: Prof. Dr. H. P. Wagner; Dr. K. Buser; Dr. T. Cerny; Dr. M. Fey; Dr. F. 
Martin**; Dr. A. Tobler.

Chemisches Zentrallaboratorium, Inselspital (64 22 01)

Direktor: Prof. Dr. J. P. Colombo.
Sekretariat: U. Huber-Albin.
Leiter Abteilung Spezialanalysen: Prof. Dr. B. Wermuth.
Leiter Untersuchungsabteilung: Dr. med. vet. E. Peheim.
Leiter Abteilung für Proteindiagnostik: Dr. H. P. Köchli, leitender Arzt.

Leiter Abteilung für auswärtige Untersuchungen: Lektor Dr. K. Lauber.
Oberassistent: Dipl.-Chem. R. Kretschmer.
Assistenzarzt: U. Münch.

Hämatologisches Zentrallaboratorium, Inselspital (64 33 01)

Direktor: Prof. Dr. B. Lämmle.
Sekretariat: S. Abeti.
Stellvertretender Chefarzt: N. N.
Abteilungsleiter Transfusionsmedizin: PD Dr. U. Nydegger.
Stationsleiter Speziallaboratorien: Prof. Dr. phil. M. Furlan.
Oberärzte: Dr. F. Demarmels Biasiutti; PD Dr. A. Tobler.
Assistenzärzte: Dr. H. Hanke; Dr. Th. Hardegger**; Dr. Ph. Macherei; Dr. U. Woermann**. 
Externe Oberärzte: Dr. G. Brun del Re; Dr. D. Merlin.
Konsiliaria für Hämophilie: Dr. K. Peter-Salonen.
Wissenschaftliche Assistenten: med. pract. H. Bänninger*; lic. phil. nat. R. Rieben**; lic. phil. 
nat. C. Steinmann.

Chirurgische Universitätskliniken

Universitätsklinik für Viszerale und Transplantationschirurgie
(inkl. Poliklinik und Zentrale chirurgische Notfallstation für Erwachsene), Inselspital 
(64 24 04)

Direktor: Prof. Dr. L.H. Blumgart.
Stellvertretender Chefarzt: Prof. Dr. Ph. Gertsch.
Leitender Arzt Transplantationschirurgie: PD Dr. J. Lerut.
Sekretariat: A. Oesch.
Oberärzte: Dr. H.U. Baer; Dr. M. Gilg; Dr. A. Glättli; Dr. G. J. Maddern; Dr. W. Schweizer; Dr. St. 
Stain; Dr. J. Vauthey; Dr. H. Wagner.
Assistenzärzte/-innen: Dr. Ch. Bannwart; Dr. P. Duda; Dr. B. Egger; Dr. N. Khan; Dr. St. König; 
Dr. L. Krähenbühl; Dr. M. Laube; Dr. A. Lukes; Dr. Z. Metlagel; Dr. M. Naef; Dr. J. Strehle; Dr. F. 
von Rotz; Dr. R. Ziswiler.

Abteilung für Plastische und Wiederherstellungschirurgie (inklusive Poliklinik),
Inselspital (64 80 14)

Chefarzt: Prof. Dr. H. Tschopp.
Sekretariat: E. Allemann.
Leiter der Handchirurgie: PD Dr. U. Büchler.
Oberärzte: Dr. A. Banic; Dr. R. Bochud; Dr. G. Kohut; Dr. C. Oppikofer; Dr. M. Sturzenegger. 
Assistenzärzte/-!nnen: Dr. J. Knaus, Dr. K. Müller, Dr. L. Nagy; Dr. E. Neuenschwander; Dr. 
Striffeler, Dr. M. Wanner.
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Wissenschaftliches Labor der Viszeralchirurgie, Inselspital (6427 47)

Laborleiter: Dr. A. M. Weatley.
Sekretärin: T. Thomann.

Klinik für Thorax-, Herz- und Gefässchirurgie, Inselspital (64 23 75)

Direktor: Prof. Dr. U. Althaus.
Vizedirektor: Prof. Dr. B. Nachbur.
Sekretariat: K. Vonlanthen.
Leiter der Abteilung für Kinder-Herzchirurgie: Prof. Dr. P. Schüpbach.
Leitender Arzt Gefässchirurgie: PD Dr. P. Stirnemann.
Oberärzte: Dr. Ph. Gersbach; Dr. R. Inderbitzi; Dr. F. Leupi; Dr. H.-B. Ris; Dr. B. Walpoth; Dr. H.
U. Würsten.
Assistenten: Dr. H. Brügger; med. pract. R. Fuhrimann; Dr. M. Furrer; Dr. U. Gäumann; med. 
pract. M. Gelchsheimer; Dr. M. Hasdemir; med. pract. R. Hess; Dr. W. Mouton; Dr. P. Reber; 
Dr. B. Stark; Dr. A. Studer; med. pract. H. Thöny.

Neurochirurgische Universitätsklinik, Inselspital (64 24 09/64 24 28/64 24 86)

Direktor: Prof. Dr. H. J. Reulen.
Sekretariat: A. Andrade.
Stellvertretender Chefarzt: Prof. Dr. R. Seiler.
Oberärzte: Dr. U. Ebeling; Dr. U. Gröger; Dr. H. J. Steiger; Dr. M. Horvath.
Assistenten: Dr. M. Hasdemir; Dr. G. Wellis; Dr. C. Spenger; Dr. K. Kothbauer.

Klinik für Orthopädische Chirurgie, Inselspital, OP-Trakt D-West.
Kanzlei: 64 37 02; Chefsekretariat: 64 22 22.

Direktor: Prof. Dr. R. Ganz.
Sekretariat: B. Borgts.
Chefstellvertreter: Prof. Dr. R. P. Jakob.
Leitender Arzt: PD Dr. M. Aebi.
Oberärzte: PD Dr. Ch. Gerber; Dr. R. Hertel**; Dr. K. Klaue; Dr. R. Wespe; Dr. P. Witschger; Dr. 
K. Zuber.
Assistenten: Dr. L. Bosia; Dr. R. Brantschen; Dr. R. Buchmann; Dr. B. Christen**; Dr. O. 
Hersche; Dr. M. Huber; Dr. K. Jürgensen; Dr. L. Konrad; Dr. L. Krähenbühl; Dr. K. Lippuner; Dr.
D. Marchesi; Dr. H. Nötzli; Dr. K. Siebenrock; Dr. Th. Steffen; Dr. J. Strehle**; Dr. U. Stricker; Dr. 
P. von Stokar.
Konsiliarius für Polyarthritis: Prof. Dr. H. Ch. Meuli**.

Abteilung für experimentelle Orthopädie, Inselspital (64 23 04)

Direktor: Prof. Dr. R. Ganz.
Laborleiter: Dr. P. Witschger.
Sekretariat: M. von Beckerath.

M.-E.-Müller-Institut für Biomechanik, Murtenstrasse 35 (64 86 86)

Direktor: Prof. Dr. med. E. B. Hunziker.
Sekretariat: V. Rickli**.
Oberassistenten: PD Dr. med. M. Paulsson**; Dr. sc. techn. E. Schneider.
Assistenten: dipl. biol. D. Aeschlimann**; dipl. ing. ETH M. Angst**; Dr. med. J. Eulenberger**;
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Dr. med. L. Gorgievsky**; Dr. med. K. Jürgensen**; Dr. med. A. Lindblom**; med. vet. 
U. Schönenberger**; dipl. ing. A. Wallin**.

Urologische Universitätsklinik, Inselspital (64 21 11)

Direktor: Prof. Dr. E. Zingg.
Sekretariat: A. Motta.
Chefarztstellvertreter: Prof. Dr. U. Studer.
Oberärzte: Dr. D. Ackermann; Dr. D. Marth.
Assistenten: Dr. A. Calderoni; Dr. H.J. Danuser; Dr. A. Eichenberger; Dr. M. Glinz; Dr. St. 
Jenzer; Dr. A. Mottaz; Dr. A. Münch; Dr. K. Raess; Dr. A. Sieber; Dr. J. Springer; Dr. E. 
Schönmann.

Chirurgische Kinderklinik der Universität Bern, Inselspital, Freiburgstrasse 15 (64 21 11)

Direktor: Prof. Dr. E. Gugler, Leiter ad interim.
Chefarztstellvertreter: Prof. Dr. G. Kaiser.
Oberärzte: Dr. J. Plaschkes; Dr. V. Rehli; Dr. Th. Slongo.
Sekretariat: M. Aeberhard.
Wissenschaftliche Mitarbeiter: vakant.
Konsiliarius für Kieferorthopädie bei Spaltträgern: Dr. med. dent. B. Graf-Pinthus.
Assistenten: Dr. M. J. Carvajal; Dr. Q. Lam; Dr. D. Lottaz; Dr. S. Marchand; Dr. K. Modelska; Dr. 
G. Paiva; Dr. A. Rüdeberg; Dr. St. Schmid; Dr. R. Stern; Dr. A. van Halem; Dr. H.-Ch. von 
Mitzlaff.

Abteilung für experimentelle Chirurgie, Inselspital (64 21 11)

Leiter: Prof. Dr. P. Lundsgaard-Hansen (49 92 38).
Sekretariat: Y. Mermod (49 92 26).
Externe wissenschaftliche Mitarbeiterin: Dr. med. B. Blauhut**; Dr. phil. J.E. Doran** 
(49 93 82).

Institut für Anästhesiologie und Intensivbehandlung
Inselspital (64 24 83)

Direktor und Chefarzt Institut für Anästhesiologie: Prof. D. Thomson.
Sekretariat: M.-L. Annen.
Chefarztstellvertreterin: PD Dr. M. Bachofen.
Leiter der Forschungsabteilung: PD Dr. A. Zbinden.
Chefarzt Abteilung für Intensivbehandlung: Dr. F. Roth.
Abteilungsleiterin: Dr. H. Schaer.
Oberärzte: Dr. P. Bigier; Dr. J. Boll; Dr. M. Bührer; Dr. K. Flückiger Schild; Dr. R. Knöpfli; Dr. S. 
Liechti; Dr. W. Mühlemann; Dr. L. Neuberger; Dr. H. Racz; Dr. R. Reding Steiger; Dr. B. Regli; 
Dr. H. U. Rieder; Dr. C. Robert; Dr. H. U. Rothen; Dr. B. Stalder.
Assistenten: Dr. M. Angst; Dr. J. Bärtschi; Dr. S. Braunschweig; Dr. P. Caduff; Dr. S. Cottini; Dr. 
O. Despond; Dr. M. Dubler; Dr. T. Ernst; Dr. M. Fischer; Dr. Ch. Frey; Dr. K. Hayoz; Dr. R. 
Herren; Dr. S. Humm; Dr. S. Jakob; Dr. A. Janosa; Dr. Ch. Käch; Dr. F. Knopf; Dr. M. Lang; Dr. 
M. Maggiorini; Dr. A. Mappes; Dr. P. Meyer-Stauss; Dr. Ch. Michel; Dr. A. Nicolet; Dr. L. 
Richner; Dr. T. Schnider; Dr. T. Sieber; Dr. Ch. Signer; Dr. Z. Supersaxo; Dr. P. Ueltschi; Dr. S. 
Weiss; Dr. P. Wiederkehr; Dr. R. Zürcher.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
besoldet.
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Geburtshilflich-gynäkologische Klinik und Poliklinik der Universitäts-Frauenklinik
Schanzeneckstrasse 1, 3012 Bern (23 03 33/244565)
Direktor: Prof. H. Schneider.
Sekretariat Direktor: C. Loeffel; N. Schürmann.
Abteilungsleiter Gynäkologie und Chefarztstellvertreter: Prof. Dr. E. Dreher.
Sekretariat: F. Ramstein.
Oberärzte: M. Ammann; H.U. Bratschi; P. Dürig; R. Fravi; Th. Gyr; W. Hänggi; J. von 
Hospenthal; Ch. König.
Assistenzärzte/-!nnen: G. Berclaz; M. Blanchard; Ch. Branger; J. Bürgi; R. Claus; Th. Dietz; 
B. Frei; P.-M. Genolet; E. Gerber; H. Huldi; U. Kaiser; C. Leimgruber; B. Maerki; G. Mathez- 
Loic; C. Ott; M. Rentsch; M. Santer; St. Spörri; Ch. Spycher; E. Schmutz; H. Stucker. 
Neugeborenenabteilung:
Abteilungsleiter für Neonatologie (ad interim): D. Markus.
Oberärztinnen: B. Hodler; M.-A. Steinemann.
Sekretariat: M. Binggeli.
Assistenzärzte/-!nnen: B. Häfeli; J. von Känel; Z. Sojcic.
Abteilungsleiterin Anästhesie: H. Schaer.
Assistenten: rotierend.
Oberarzt der Radiologie: rotierend.
Leiter der Abteilung für Gynäkopathologie (ad interim): Prof. A. Burkhardt.
Leiter des chemischen Laboratoriums: E. Peheim.
Leiter des hämatologischen Laboratoriums: Prof. M. Furlan.
Leiter der urodynamischen Sprechstunde: W. Hänggi.
Leiter gynäkologische Endokrinologie und Poliklinik: PD M. Birkhäuser.
Leiterin der Senologiesprechstunde: R. Fravi.
Leiter der Dysplasiesprechstunde: Th. Gyr.
Leiter der Tumorsprechstunde: Prof. E. Dreher.
Leiter der Varizensprechstunde: A. Oesch.
Leiter der Ultraschallsprechstunde: P. Dürig.
Leiter der Beratungsstelle für Familienplanung: Prof. E. Dreher.
Leiter der Sprechstunde für Psychosomatik und Sexualität: Prof. A. Blaser.

Klinik und Poliklinik für Haut- und venerische Krankheiten
Klinik: Inselspital (64 21 11), Poliklinik: Eingang 15 (64 22 18)

Direktor: Prof. L. R. Braathen.
Sekretariat: L. Ritschard.
Oberärzte: Dr. L. Zala; PD Dr. Th. Hunziker; Dr. J. Schmidli; Dr. B. Schönberg. 
Oberassistent: Dr. J.-D. Berset.
Assistenzärzte: Dr. Ch. Brand; Dr. M. Bertacchini; Dr. B. Berchtold; Dr. B. Campell; Dr. Ch. 
Emmenegger; Dr. M. Rieder; Dr. H. P. Rast.
Klinisch-wissenschaftliches Laboratorium: Dr. A. Limat; Dr. B. Finkel.

Augenklinik und Poliklinik, Inselspital (64 85 03)

Direktor: Prof. Dr. F. Körner.
Sekretariat: L. Schulz.
Chefarzt: Prof. Dr. G. Eisner.
Abteilungsleiter I: PD Dr. M. Böhnke.
Sekretariat: C. Chevalley.
Abteilungsleiter II: vakant
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Oberärzte: Dr. J. Messerli; Dr. J. Menzi; Dr. A. Haas; Dr. P. Rohner.
Assistenten: Dr. J. Rossier; Dr. C. Kläger; Dr. B. Perren; Dr. J. Klingele; Dr. M. Tarek; Dr. F. 
Meier; Dr. A. Gantenbein; Dr. M. Suppiger; Dr. R. Volz; Dr. K. Vogelberg Böhnke.

Klinik und Poliklinik für Hals-, Nasen- und Ohrenleiden, Hals- und Gesichtschirurgie 
Inselspital (Klinik: 64 29 21; Poliklinik: 64 29 41)

Direktor: Prof. Dr. M. Neiger.'"
Vizedirektor: Prof. Dr. B. Kellerhals.
Sekretariat: M. Bodmer.
Oberärzte: M. Mauderli; O. Polasek**; Dr. W. Teixeira**.
Assistenten: Dr. U. Affolter**; Dr. P. Doebeli**; Dr. F. G. Fark**; Dr. P. Hänni**; Dr. S. Henking**; 
Dr. J. Hofer**; Dr. K. Krieger**; Dr. M. Mosimann**; Dr. P. Netzer**; Prof. P. Piffko**; Dr. U. 
Studer**; Dr. J. van der Hoef**; Dr. H. von Werdt**.

Hör-, Stimm- und Sprachabteilung (64 29 28)

Chefarzt: vakant.
Sekretariat: V. Bodmer**; I. Kälin**; H. Wenger**. 
Stationsleiterin der Phoniatrischen Station: Dr. A. Lahovary.
Assistenten: Dr. M. Gasser**; Dr. M. Mullis Gadient**. 
Stationsleiter der Audiologischen Station: Dr. phil. O. Bernath. 
Diplompsychologe: Dr. phil. J. Kollbrunner**.

Abteilung für Kieferchirurgie (64 33 16)

Leiter: Prof. Dr. J. Raveh.
Sekretariat: A. Zaugg.
Oberärzte: K. Lädrach**; Dr. T. Vuillemin**; Dr. M. Zingg.
Assistenten: Dr. P. Asikainen**; D. A. Sander**; M.P. Speiser**; Dr. J.-C. Tschumper**; 
St. Wyder**.
Konsiliarius: Dr. M. Roux**.

Gerichtlich-medizinisches Institut, Bühlstrasse 20 (65 84 11)

Direktor: vakant.
Sekretariat: M. Aellig.
Abteilungsleiter: PD Dr. A. R. Stofer.
Oberärzte: Dr. M. Häni; Dr. E. Stauffer.
Assistenzärzte: vakant.
Chemiker wissenschaftlicher Beamter: Dr. phil.-nat. L. Ulrich.
Fachbeamtin: S. Ulrich-Bochsler, dipl. phil.-nat.
Hauswart: H. Gilgen.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
besoldet.
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Institut für Sozial- und Präventivmedizin, Finkenhubelweg 11 (64 86 31)

Direktor: Prof. Dr. Th. Abelin.
Sekretariat: C. Gugger.
Leiter Arbeitsbereich Medizinische Epidemiologie und Prävention: Prof. Dr. Th. Abelin.
Leiter Arbeitsbereich Gesundheitsforschung: Dr. H. Noack.
Leiter Arbeitsbereich Medizinische Statistik: Dr. Ch. Minder.
Statistiker: Dr. Ch. Minder.
Oberärzte: Dr. H. Noack; Dr. U. Grüninger*.
Psychologen: Dr. B. Cloetta; Dr. R. Calmonte*; Dr. R. Lüthi.
Assistenten: Dr. T. Schick; Dr. Ch. Junker; Dr. H. Mion*; Dr. phil. B. Michel*; med. pract. 
Manfred Künzel*; Dr. phil. nat. Ch. Haldemann*; lic. phil. M. Werner*; lic. phil. nat. D. Pflüger*; 
dipl. soc. G. Nal*.

Sozialpsychiatrische Universitätsklinik (SPK), Murtenstrasse 21 (64 88 99)

Direktor: Prof. L. Ciompi.
Sekretariat: Th. Veron; B. Feyer.
Stationsleiter: Dr. H. Heise; Dr. H. R. Schneider.
Wissenschaftliche Mitarbeiter: Prof. Dr. H.-P. Dauwalder; Oberärztin: Dr. B. Ambühl; E. Aebi, 
lic. phil.; U. Käser*; Z. Küpper*.
Oberärzte: Dr. R. Hämmig; Dr. H. Hoffmann; Dr. K. Kunz; Dr. J.-D. Sauvant; Dr. A. Wyler. 
Assistenzärzte: Dr. B. Ammann; med. pract. S. Furier; med. pract. M. Müller; Dr. M. Stöckli; Dr.
M. Minder; Dr. D. Misteli; Dr. Ch. Wüthrich.

Psychiatrische Universitätsklinik
Bolligenstrasse 111, 3072 Ostermundigen (31 91 11)

Direktor: Prof. Dr. med. W. Böker.
Sekretariat: B. Rindlisbacher.
Vizedirektoren: Dr. med. T. Hubschmid; PD Dr. med. J. Jakubaschk.
Oberärzte: Dr. med. K. M. Bachmann; med. pract. P. Balmer; med. pract. K. Bichsei; Dr. med.
L. Gerstner; Dr. med. J. Kulicka; Dr. med. M. Merlo; PD Dr. med. J. Modestin; Dr. med. J. 
Nelles; Dr. med. I. Reubi; Dr. med. M. Rothenbühler; Dr. med. W. Schmid; Dr. med. G. Toffler. 
Assistenzärzte: med. pract. S. Begre; med. pract. R. Bosshard; med. pract. P. Bühlmann; med. 
pract. B. Damke; Dr. med. A. Dubach; Dr. med. I. Duss; Dr. med. M. Frank; Dr. med. M. Fürer; 
Dr. med. P. Geiger; Dr. med. J.M. Haefelfinger; med. pract. I. Hirlinger; med. pract. D. 
Hofstetter; med. pract. R. Imbach; med. pract. R. Ineichen; med. pract. L. Käser; med. pract.
N. Kobus; Dr. med. pract. C. Pauli; med. pract. L. Sand; med. pract. P. Sonderegger; Dr. med. 
J. Steiger; Dr. med. A. Studer; Dr. med. E. Timischl; med. pract. H. Vogel; med. pract. T. Vifian; 
med. pract. S. Westermann; Dr. med. St. Zlot.
Klinische Psychologen: Dipl.-Psych. G. Gerstner; PD Dr. phil. D. Gruden; lic. phil. H. Kubat; Dr. 
phil. T. Laub; lic. phil. F. Mogi; lic. phil. S. Mosimann; lic. phil. D. Pia; lic. phil. A. Wernly.

Abteilung für theoretische und evaluative Psychiatrie (31 93 69)

Chefarzt: Prof. Dr. med. et phil. H. D. Brenner.
Sekretariat: F. Perret.
Stellvertretender Abteilungsleiter: Dr. phil. B. Brauchli. 
Stationsleiterin: PD Dr. med. M. Koukkou-Lehmann.
Oberarzt: med. pract. A. Hug.
Wissenschaftliche Beamte: Dr. phil. A. Altorfer; Dr. phil. K. Andres; Dr. phil. M. L. Käsermann. 
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Assistenzärzte: med. pract. B. Oberson; med. pract. B. Reinsch**; med. pract. M. Sandner**; 
Dr. med. M. Vögelin.
Psychologen: lic. phil. S. Baumann; lic. phil. H. Bultmann*; lic. phil. B. Hodel; lic. phil. Chr. Hug; 
Dr. phil. V. Roder; lic. phil. D. Waldvogel*; Dr. phil. O. Würmle; Dipl.-Psych. G. Donzel-Maier*.

Abteilung für Forensische Psychiatrie (31 92 08)

Chefärztin: Dr. med. A. Amsel-Kainarou.
Sekretariat: M. Aeschlimann.
Oberärzte: Dr. med. H. Fankhauser; med. pract. A. Felkay; Dr. med. R. Imboden; Dr. med. 
J. Nelles; Dr. med. A. Peier.
Psychologin: lic. phil. L. Hässig Ramming.

Psychiatrische Universitätspoliklinik (PUPK), Murtenstrasse 21 (64 88 11)

Direktor: Prof. Dr. E. Heim.
Sekretariat: H. Ulrich.
Vizedirektor: Prof. Dr. H. U. Fisch.
Sekretariat Vizedirektor: A. Hlouch.
Stationsleiter: Dr. St. Steiner.
Wissenschaftliche Mitarbeiter: lic. phil. K. Augustiny; lic. phil. P. Ballinari; Prof. Dr. A. Blaser; 
med. pract. L. Schaffner; Dr. phil. M. Thommen; Dr. phil. L. Valach.
Oberärzte: Dr. F. Hofmann; Dr. B. Radanov; Dr. Ch. Ringer; Dr. U. Klein; Dr. K. Michel; Dr. U. 
Schnyder.
Assistenzärzte: Dr. Ch. Elmiger; Dr. K. Franz; med. pract. K. Krieger*; Dr. Ch. Meyer; Dr. U. 
Stirnemann; Dr. A. Schiffmann; Dr. Th. Schläpfer; Dr. W. A. Stoller; Dr. A. Thomi; med. pract. M. 
Trenkel; Dr. K. Trütsch; Dr. A. Wyler.
Psychologen: lic. phil. M. Hofmann; lic. phil. Ch. Kurz.
Tutoren: lic. phil. F. Mühlemann; lic. phil. R. Streckeisen; lic. phil. M. Werner.

Kinder- und Jugendpsychiatrische Poliklinik der Universität, Effingerstrasse 12 (25 26 85)
Direktor: N. N.
Sekretariat: D. Zwahlen.
Interimistischer Leiter/Direktor a. i.: Dr. W. Felder.
Stellvertreterin des Direktors a. i.: Dr. E. Bär-Stäuble.
Oberärzte: med. pract. G. Ferrari; Dr. H. Fleischhauer; Dr. E. Gautier-Lutz; Dr. M. Maurer; Dr. D. 
de Meuron-Cornioley; Dr. B. Sumanac; M. Tellici-Fischer; Dr. Ch. Wüthrich.
Assistenzärzte: Dr. D. Benecke; med. pract. L. Gosteli; med. pract. G. Kläy; Dr. A. Koller- 
Thetter; Dr. E. Noser-Isenschmid; med. pract. N. Schütz.
Klinischer Psychologe: B. Jaeger.

Kinder- und Jugendpsychiatrische Klinik der Universität Bern,
3063 Neuhaus, Ittigen (58 02 52)
Direktor: N. N.
Sekretariat: M. Widmer.
Oberärztin: N. N.
Klinischer Psychologe: M. Wyler.
Assistenzärzte: Dr. E. Bachmann; U. Jucker; A. Tradic.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
besoldet.
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Zahnmedizinische Kliniken, Freiburgstrasse 7 (64 25 72)

Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. B. Ingervall.
Sekretärin: M. Walther (64 25 78).
Hauswart: J. Eggenberger (64 25 54). 
Wissenschaftlicher Beamter: W. Bürgin, dipl. Ing.

Klinik und Poliklinik für Oralchirurgie (Anmeldung 64 25 66)

Klinikleiter: Dr. Dr. med. habil. H. Berthold (64 25 49).
Sekretariat: R. Lerch (64 25 63).
Sekretariat Poliklinik: R. Krebs; M. Carrel (64 25 66).
Oberassistenten: Dr. R. Peter; Dr. B. Buser.
Externe Oberassistenten: Dr. Ch. Balsiger**; Dr. K. Dula; Dr. B. Ilgenstein; Dr. P. Lyrenmann**; 
Dr. E. Mericske.
Assistenten: Dr. Y. S. Guindy-Meier, UDD, DMS; Dr. H.P. Hirt; Dr. E. Meier; Dr. M. Meier; Dr. K. 
Sollberger; Dr. P. Waldvogel.

Klinik für Zahnerhaltung (Anmeldung 64 25 80)

Direktor: Prof. Dr. P. Hotz (64 25 71).
Sekretariat: R. Aebi; L. Weber (64 25 70).
Oberassistenten: Dr. B. Hugo; Dr. A. Lussi; A. Studer.
Externe Oberassistenten: Dr. M. Gygax; Dr. T. Leisebach; Dr. P. Mettler; Dr. F. Piatti; Dr. Th. 
Schlapbach; Dr. C. Schmid; Dr. Ch. Wälti; Dr. H. Zemp.
Unbesoldete externe Oberassistenten: Dr. U. Friedrich; Dr. M. Haenggi; Dr. M. Hottinger; Dr. D. 
Ott; Dr. H. Steiner; Dr. B. Suter.
Assistenten: D. Ansermet; Dr. J. Bracher; J. Campell; Dr. A. Fritzsche; M. Hübscher; P. 
Portmann*; Dr. M. Schaffner; Ch. Tritten.

Klinik für zahnärztliche Prothetik (Anmeldung 64 25 86)

Direktor: Prof. Dr. A. H. Geering (64 25 97).
Sekretariat: V. Kummer (642539).
Sekretariat Sanitätskollegium: D. Schmid (64 88 07).
Oberassistenten: Dr. M. Bickel; Dr. Y. Mathey; Lektorin Dr. R. Mericske-Stern.
Externe Oberassistenten: Dr. M. Kundert; Dr. E. Schürch jr.
Unbesoldeter externer Oberassistent: Dr. Ph. Dubied.
Assistenten: Dr. T. Hatz; M. Repic; K. Liszkay; Dr. T. Steinlin; M. Lisibach.

Klinik für Kieferorthopädie (Anmeldung 64 25 92)

Direktor: Prof. Dr. B. Ingervall (64 25 03).
Sekretariat: K. Morf (64 25 91).
Oberassistent: Dr. U. Thüer.
Externe Oberassistenten: Dr. R. Fantoni**; Dr. K. Fröhlich-Eschmann; PD Dr. U. Gebauer; Dr. 
G. Herzog; Dr. R. Küster; Dr. G. Madone; Dr. B. Tschan**.
Assistenten: Dr. R. Dahlquist**; Dr. K.H. Foerster; Dr. P. Göllner; Dr. J. Grossen; Dr. M. Kober; 
Dr. G. Schmid.
Wissenschaftlicher Mitarbeiter: Dr. K. Fröhlich-Eschmann*.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
besoldet.

118



Klinik für Kronen-Brückenprothetik, Synoptische Zahnmedizin
(Anmeldung 64 25 89)

Direktor: Prof. Dr. N. P. Lang (64 25 69).
Kliniksekretariat: C. Feusier; B. Frutig (64 25 77).
Patientensekretariat: Th. Habegger (64 25 89).
Oberassistent: Dr. Ch. Hämmerle.
Oberassistent für Synoptische Zahnmedizin: Dr. U. Brägger.
Externe Oberassistenten: Dr. M. Finger**; Dr. C. Gerber; Dr. A. Grendelmeier**; Dr. U. Grün­
der**; Dr. R. Häsler**; Dr. D. Imperiali**; Dr. A. Joss; Dr. M. Krebs**; Lektor Dr. R. Lehmann; Dr. 
P. Nielsen**; Dr. E. Schmid**; Dr. B. Siegrist, MS.**.
Assistenten: A. Broggiato*; Dr. D. Keller; Dr. B. Lehmann; Y. Fourmousis**; Dr. Ch. Senn; Dr. 
Ch. Weigel.
Wissenschaftliche Oberassistenten: Dr. M. Grassi**; Lektor Dr. A. Mombelli; Dr. J. Schmid**. 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter: Dr. C. Gobbi**; Dr. A. Neuenschwander**; Dr. M. Tonetti**.

Abteilung für Parodontologie (Anmeldung 64 25 88)

Abteilungsleiter: Prof. Dr. H. Graf (64 25 41).
Sekretariat: E. Grob; I. Moser (64 25 99).
Oberassistentin: Dr. G. Boretti.
Wissenschaftlicher Oberassistent: Dr. U. Zappa, MS*.
Assistenten: N. Chabloz; B. Crot**; J.-P. Haesler**; Dr. J. Sattler; Dr. C. Simona; Dr. E. 
Schmocker.

Pharmazeutisches Institut, Baltzerstrasse 5 (65 41 91)

Direktor: Prof. Dr. J. T. Clerc.
Sekretariat: E. Flückiger; B. Dayson.
Pharmazeutische Chemie: Prof. Dr. J. T. Clerc; Dr. H. van de Waterbeemd.
Galenische Pharmazie: N. N.
Pharmakognosie-Phytochemie: PD Dr. R. Brenneisen.
Oberassistent: PD Dr. R. Brenneisen.
Assistenten: D. Bourquin; M. De Bernardini; H. J. Helmlin; S. Heuerding; N. Kosmeas; Th. 
Lehmann; H. Moll; M.-P. Müller; T. Selhofer; A. Terkovics; P. Germann; R. Uebelhart; B. 
Schürch; K. Mathys; R. Andres**; St. Borner**.
Hauswart: D. Engimann.

Am Gruppen- und Blockunterricht beteiligte Kliniken:

Kantonsspital Aarau (064 21 41 41)

Chirurgische Abteilung: Chefarzt: Prof. Dr. P. Aeberhard.
Kinderklinik: Chefarzt: PD Dr. Hp. E. Gnehm.

Kantonsspital Baden-Dättwil (056 84 21 11)

Medizinische Abteilung: Chefarzt: Prof. Dr. Ch. Vorburger.
Geburtshilflich-gynäkologische Abteilung: Chefarzt: Prof. Dr. M. K. Hohl.

Tiefenauspital Bern (23 04 73)

Medizinische und Pneumologische Abteilung: 
Chefarzt I: Prof. Dr. H. R. Baur.
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Chefärzte II: Prof. Dr. H. Keller; Prof. Dr. H. R. Baumann (Leiter der Abteilung Pneumologie).
Oberärzte: Dr. M. Brack; Dr. M. Gilardoni; Dr. C. Mordasini; Dr. L. Zanchin.
Lektoren: Dr. E. Frossard; Dr. P. Jost.
Chirurgische Abteilung: Chefarzt I: Prof. Dr. F. Nöthiger.
Chefarzt II: Dr. H. U. Stäubli.
Oberärzte: Dr. S. Birrer; Dr. J. Leinweber.
Lektoren: Dr. G. Baumgartner; Dr. A. Krneta.

Zieglerspital Bem (46 71 11)

Medizinische Klinik: Chefarzt I: Prof Dr. K. Neftel.
Chefarzt II: PD Dr. U. Müller.
Leiternder Arzt: Dr. S. Hottinger.
Oberärzte: Dr. M. Zoppi; Dr. Ch. Stoffel.
Chirurgische Klinik: Chefarzt I: PD Dr. E. Frei.
Chefarzt II: Dr. U. Wehrli.
Oberärzte: Dr. W. A. König; Dr. J. Mittendorp; Dr. H. Mumenthaler.
Klinik Geriatrie-Rehabilitation: Chefarzt: Lektor Dr. Ch. Chappuis.
Oberärzte: Dr. B. Gründer; Dr. E. Meyer; Dr. S. Ambühl.

Bezirksspital Belp, Med. Abteilung (81 14 33)

Chefarzt: N. N.

Regionalspital Biel, Geburtshilflich-gynäkologische Abteilung (032 24 20 20)

Chefarzt: PD Dr. U. Herrmann.

Regionalspital Burgdorf (034 21 21 21)

Chirurgische Klinik: Chefarzt: Prof. Dr. H. Stirnemann.
Medizinische Klinik: Prof. Dr. A. Gerber.

Regionalspital Interlaken, Geburtshilflich-gynäkologische Abteilung (036 26 26 26)

Chefarzt: Dr. P. Gurtner.

Regionalspital Langenthal (063 29 31 31)

Chirurgische Abteilung: Chefarzt: Dr. K. Hänni.
Orthopädisch-traumatologische Abteilung: Chefarzt: Dr. W. Hackenbruch.

Kantonsspital Luzern (041 25 11 25)

Medizinische Klinik: Chefärzte: Prof. Dr. B. Truniger; Prof. Dr. F. Nager.
Pädiatrie: Chefarzt: Prof. Dr. O. Tönz.
Kinderchirurgische Klinik: Chefarzt: Prof. Dr. A. Schärli.

Psychiatrische Klinik Münsingen (721 81 11)

Direktor: Dr. J.-P. Pauchard.
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Kantonsspital Olten (062 34 41 11)

Medizinische Abteilung: Chefarzt: PD Dr. M. Pirovino. 
Chirurgische Klinik: Chefarzt: PD Dr. U. Grötzinger. 
Frauenklinik: Chefarzt: Prof. Dr. U. Gigon.

Bürgerspital Solothurn (065 21 31 21)

Medizinische Abteilung: Chefarzt: Prof. Dr. H. Bürgi. 
Chirurgie: Chefarzt: Lektor Dr. W. Maurer.

Bezirksspital Thun (033 26 26 26)

Medizinische Abteilung: Chefarzt: Dr. H. R. Hunziker.

Allgemeinpraktiker FMH, die am Gruppenunterricht beteiligt sind:

Verantwortlicher für den GU der Bernischen Gesellschaft für Allgemeine Medizin: Dr. 
W. Ringli, Nidau.
Weitere Tutoren: Dr. W. Bachmeier, Langnau; Dr. Ch. Birnstiel, Wohlen; Dr. Ch. Blum, 
Langenthal; Dr. M. Blum, Oey; Dr. U. Brönnimann, Zollbrück; Dr. K. Dubach, Bützberg; Dr. J. 
Friedli, Utzenstorf; Dr. H. U. Gerber, Langnau; Dr. A. v. Graffenried, Biglen; Dr. B. Horn, 
Interlaken; Dr. H. Jordi, Grosshöchstetten; Dr. K. Kraut, Herzogenbuchsee; Dr. A. Krebs, 
Eggiwil; Dr. L. Lang, Bern; Dr. M. Marche, Safnern; Dr. W. Minder, Busswil; Dr. A. E. Müller, 
Bern; Dr. W. Oswald, Zäziwil; Dr. H. Schelling, Gümligen; Dr. H. Schläppi, Toffen; Dr. F. 
Schönenberger, Belp; Dr. A. Schwaller, Schmitten; Dr. T. Schweizer, Liebefeld; Dr. A. Stein­
mann, Wangen a. A.; Dr. F. Traffelet, Uettligen; Dr. F. v. Tscharner, Zimmerwald; Dr. H. Voegeli, 
Büren a. A.; Dr. M. Weber, Bern; Dr. A. Wick, Konolfingen; Dr. M. Witz, Münchenbuchsee. 
(Allfällige kurzfristige Änderungen vorbehalten.)

Preise

Fakultätspreis

Für die von der Dissertationskommission der Medizinischen Fakultät vorgeschlagenen aus­
zeichnungswürdigen Dissertationen.

E.-Bürgi-Preis

Die Erziehungsdirektion des Kantons Bern vergibt auf Antrag der Direktionen des Pharmakolo­
gischen Instituts und des Instituts für klinische Pharmakologie der Universität Bern alle 2 Jahre 
den E.-Bürgi-Preis (Fr. 2000.-) für eine hervorragende Dissertation oder Habilitationsarbeit 
auf dem Gebiet der experimentellen oder klinischen Pharmakologie.
Bewerber um den E.-Bürgi-Preis werden gebeten, ihre Dissertation oder Habilitationsarbeit 
(eingereicht nach dem 1.10.1990) und einen kurzen Lebenslauf bis zum 30. September 1991 
an die Direktion des Pharmakologischen Instituts der Universität Bern, Friedbühlstrasse 49, 
3010 Bern, einzusenden.

Kiwanis-Preis der Zahnmedizin 1991

Der Kiwanis-Preis der Zahnmedizin (Fr. 3000.-) wird zur Förderung wissenschaftlicher 
Beiträge auf dem Gebiet der Zahnmedizin und ihrer Grenzgebiete vergeben. Bewerber müssen 
ihr Studium an der Universität Bern abgeschlossen oder die Promotion von der Medizinischen 
Fakultät Bern erlangt haben. Die Jury setzt sich aus zwei Professoren der Medizinischen 
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Fakultät Bern und zwei praktizierenden Zahnärzten zusammen. Publizierte oder verfasste 
Originalarbeiten sind in vier Exemplaren an das Sekretariat des Kiwanis-Clubs, Postfach 54, 
3000 Bern 25, bis zum 31. Dezember 1991 einzureichen.

Lehrveranstaltungen

Das Semester dauert:
- für den ersten Jahreskurs: vom 2. April bis 31. Mai 1991
- für den zweiten Jahreskurs: vom 2. April bis 28. Juni 1991
- für den dritten Jahreskurs: vom 22. April bis 21. Juni 1991
- für den vierten Jahreskurs: gemäss individuellen Rotationsplänen
- für den fünften Jahreskurs: 29. April bis 28. Juni 1991
- für den sechsten Jahreskurs: gemäss individuellen Programmen.

Stundenpläne

Die Stundenpläne der obligatorischen Lehrveranstaltungen werden an die Studierenden des 
jeweiligen Jahreskurses verteilt. Für die Klinik können sie ausserdem auf der Studienplanung 
der Medizinischen Fakultät, Murtenstrasse 11, 3010 Bern, konsultiert werden.

Veranstaltungen des 1. Jahres (1. vorklinisches Jahr)

4011 Koordinierte Vorlesung in Biochemie und Molekularbiologie, Mikrobiologie, Pflanzen­
biologie, Genetik, allgemeine wie spezielle Physiologie und Zellbiologie. Laut Stunden­
plan. Verantwortlicher Koordinator: Prof. P. Gehr

4012 Zellbiologisch-histologisches Praktikum. Laut Stundenplan. Prof. E. R. Weibel
4013 Kolloquien zur allgemeinen Physiologie. Laut Stundenplan. Prof. R. Weingart
4014 Biochemischer Kurs 1. Laut Stundenplan. Prof. U. Brodbeck
4015 Kurs über allgemeine Genetik. Laut Stundenplan. PD J. Fischer
4016 Pflanzenbiologischer Kurs. Laut Stundenplan. Prof. U. Feller

Repetitorien (fakultativ)

4017 Repetitorium der Experimentalphysik. Für Studierende der Medizinischen Fakultät.
Laut Stundenplan. Prof. H. Oeschger

4018 Repetitorium der anorganischen Chemie für Mediziner. Laut Stundenplan.
Prof. P. Schindler

4019 Repetitorium der organischen Chemie für Mediziner. Laut Stundenplan.
Prof. H. P. Pfander

4020 Seminar zum Bewegungsapparat. Laut Stundenplan. Proff. H. Hoppeier, A. Olah

Veranstaltungen des 2. Jahres (2. vorklinisches Jahr)

4021 Koordinierte Vorlesung in Biochemie, Anatomie, Physiologie. Laut Stundenplan. Ver­
antwortlicher Koordinator: Prof. P. Gehr

4022 Kurs in mikroskopischer Anatomie. Laut Stundenplan. Derselbe
4023 Präparierübungen in Topograhischer Anatomie. Laut Stundenplan.

Prof. E. van der Zypen
4024 Physiologiepraktikum. Laut Stundeplan. Prof. H.-R. Lüscher
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4025 Biochemisches Kolloquium. Laut Stundenplan.

Repetitorien (fakultativ)

4026 Neuroanatomisches Seminar. Laut Stundenplan.
4027 Mikroskopische Demonstrationen. Laut Stundenplan.
4028 Histologisches Seminar. Laut Stundenplan.

Prof. U. Brodbeck

Prof. E. van der Zypen
Prof. P. Burri

Prof. O. Müller

Veranstaltungen des 3. Jahres (1. klinisches Jahr)

4031 KTU = Klinisch-theoretischer Unterricht: Interdisziplinär koordinierte Vorlesung der
klinischen Untersuchungsmethoden und der Pathophysiologie, abgehandelt nach The­
menbereichen. Laut Stundenplan. Verantwortlicher Koordinator: Prof. H. Fleisch

4032 GF = Grundfächer: Koordinierte Vorlesungen der Allgemeinen Pathologie, Mikrobiolo­
gie, Immunpathologie und Pharmakologie. Laut Stundenplan.

- Allgemeine Pathologie. Prof. J. A. Laissue
- Mikrobiologie und Immunologie. Proff. H. Koblet, K. Schöpfer
- Pharmakologie. Proff. H. Reuter, M. H. Bickel

4033 GU = Gruppenunterricht: 4 Halbtage pro Woche. Durchgeführt an den verschiedenen
Universitätskliniken, Lehrspitälern, Instituten und in der Allgemeinpraxis. Gemäss Spe­
zialplan. Verantwortlicher Koordinator: Prof. H. R. Baur

- Psychosoziale Aspekte. Prof. R. Adler
4034 Seminarien in Histopathologie. Proff. K. Bürki, J. A. Laissue, A. Zimmermann

Veranstaltungen des 4. und 5. Jahres (2. und 3. klinisches Jahr)

4041 EKBU = Einführung in den Blockunterricht: Wird im Sommersemester nicht durchge­
führt.

4042 BU = Blockunterricht des 4. und 5. Jahres: An den Universitätskliniken und -instituten
und an den Lehrspitälern der Stadt Bern sowie an Aussenspitälern (KS Aarau, KS 
Baden, Osp. S. Giovanni Bellinzona, RS Biel, RS Burgdorf, RS Interlaken, RS Langen­
thal, Osp. Civico Lugano, KS Luzern. Osp. D. Beata Vergine Mendrisio, Psych. Klinik 
Münsingen, KS Olten, BS Solothurn, RS Thun) werden die Studierenden in verschieden 
langen, für die einzelnen Disziplinen ununterbrochenen Perioden, theoretisch und 
praktisch unterrichtet. Verantwortlicher Koordinator: Prof. J. Reichen

4052 SKBU = Schlusskurs Blockunterricht: ab 19. Februar bis 28. Juni 1991. Laut Stun­
denplan. Koordination: Studienplanung der Medizinischen Fakultät.

4053 KPB = Klinisch-pathologische Besprechung. Nach spezieller Ankündigung. Verant­
wortlicher Koordinator: Prof. Ph. Jaeger

Veranstaltungen des 6. Jahres (4. klinisches Jahr)

4061 WSJ = Wahlstudienjahr: Im Rahmen eines den Studierenden zugeschickten Wahlpro­
grammkatalogs wird an klinischen und nichtklinischen Ausbildungsstätten der Universi­
täten oder anderen geeigneten Institutionen in der Schweiz oder im Ausland theoretisch 
und praktisch unterrichtet. Es besteht ausserdem die Möglichkeit, der Fakultät eigene 
Programme zur Genehmigung vorzulegen. Verantwortlicher Koordinator: Derselbe

Öffentliches Gesundheitsrecht

- Für Medizinerinnen und Juristen/-innen. Nach Vereinbarung. Siehe auch Nr. 3069.
Dr. Ch. A. Zenger
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Veranstaltungen, nach Fächern und Dozenten geordnet

Anatomie
- Zellbiologie und Histologie. Gemeinsam mit den Proff. Burri, Gehr, Hoppeier. Im

Rahmen der Lehrveranstaltung Nr. 4011. Laut Stundenplan. Prof. E. R. Weibel
- Systematische Morphologie und topograhische Anatomie. Gemeinsam mit den Proff.

Burri, Hoppeier, Müller, Olah. Im Rahmen der Lehrveranstaltung Nr. 4021. Laut Stun­
denplan. Prof. E. van der Zypen

- Zellbiologisch-histologisches Praktikum. Gemeinsam mit den Proff. Burri, Gehr, Hop- 
peler, Müller, Olah und den Oberassistenten. Laut Stundenplan. Siehe Nr. 4012.

Prof. E. R. Weibel
- Mikromorphologischer Kurs. Gemeinsam mit den Proff. Burri, Hoppeier, Müller, Weibel,

Olah und den Oberassistenten. Laut Stundenplan. Siehe Nr. 4022. Prof. P. Gehr
- Präparierübungen in Topographischer Anatomie. Gemeinsam mit den Proff. Burri,

Hoppeier, Müller, Olah, Lektor Weber und den Oberassistenten. Laut Stundenplan. 
Siehe Nr. 4023. Prof. E. van der Zypen

- Neuroanatomisches Seminar. Gemeinsam mit Prof. Weibel, 1 stündig. Laut Stunden­
plan. Siehe Nr. 4026. Derselbe

- Seminar zum Bewegungsapparat. Siehe Nr. 4020. Proff. H. Hoppeier, A. Olah
- Mikroskopische Demonstration zum mikromorphologischen Kurs (Oktopus-Kurs). Ge­

meinsam mit den Proff. Gehr, Hoppeier, Müller, Olah, Weibel und den Oberassistenten. 
Laut Stundenplan. Siehe Nr. 4027. Prof. P. Burri

- Seminar in mikroskopischer Anatomie. Gemeinsam mit den Proff. Burri, Gehr, Hoppe-
ler, Olah, Weibel. Laut Stundenplan. Siehe Nr. 4028. Prof. O. Müller

- Sportbiologie, Grundlehrgang. Siehe 9001. Prof. A. Olah

Physiologie

- Allgemeine und spezielle Physiologie. Gemeinsam mit Proff. Clamann und Oetliker. Im
Rahmen der Lehrveranstaltung Nr. 4011. Laut Stundenplan. Prof. R. Weingart

- Physiologie: Gemeinsam mit den Proff. Clamann, Held, Kleber und Oetliker. Im Rahmen
der Lehrveranstaltung Nr. 4021. Laut Stundenplan. Prof. H.-R. Lüscher

- Kolloquien zur allgemeinen Physiologie. Gemeinsam mit den Proff. Clamann und
Oetliker. Siehe Nr. 4013. Prof. R. Weingart

- Physiologiepraktikum. Gemeinsam mit den Proff. Clamann, Held, Kleber, Weingart und
Oetliker. Siehe Nr. 4024 Prof. H.-R. Lüscher

- Sportbiologie, Grundlehrgang. Gemeinsam mit Dr. Streit. Siehe Nr. 9001.
Prof. A. Kleber

- Sportbiologie, Aufbaulehrgang. Gemeinsam mit Dr. Streit. Siehe Nr. 9001. Derselbe
- Arbeiten im Laboratorium (nach Voranmeldung).

Proff. H. P. Clamann, A. Kleber, H.-R. Lüscher, R. Weingart, H. Oetliker
- Ausgewählte Kapitel der Neurophysiologie (Fortbildungsveranstaltung für Assistenten,

Doktoranden und vorgerückte Studenten). Gemeinsam mit den Proff. Clamann und 
Oetliker. Prof. H.-R. Lüscher

- Ausgewählte Kapitel der Herzphysiologie (Fortbildungsveranstaltung für Assistenten,
Doktoranden und vorgerückte Studenten). Prof. R. Weingart

- Tutorat in Physiologie (für Studierende der Phil.-nat. Fakultät, nach spezieller Voran­
meldung). Derselbe
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- Physiologisches Seminar (mit speziellem Stundenplan).
Proff. H. P. Clamann, D. Held, A. Kleber, H.-R. Lüscher, R. Weingart, H. Oetliker

Biochemie

- Biochemie I für Mediziner. Gemeinsam mit den Proff. Brodbeck, Trachsel, den PD
Howald, Ott und Sterchi. Im Rahmen der Lehrveranstaltung Nr. 4011. Laut Stunden­
plan. Prof. A. Azzi

- Biochemie II für Mediziner. Im Rahmen der Lehrveranstaltung Nr. 4021. Laut Stunden­
plan. Proff. H. Trachsel, A. Azzi, Lektor H. Kohler

- Molekularbiologie für Mediziner. Im Rahmen der Lehrveranstaltung 4011. Laut Stun­
denplan. Prof. H. Trachsel

4101 Arbeiten im Laboratorium.
Proff. A. Azzi, U. Brodbeck, H. Trachsel, PD P. Ott, PD E. Sterchi

- Biochemischer Kurs I. Gemeinsam mit den Proff. Azzi, Bürgi, Furlan, Gey, Häberli und
Trachsel, den PD Kempf, Ott, Sterchi, Wagner und den Lektoren Kohler und Lauber. 
Laut Stundenplan. Siehe Nr. 4014. Prof. U. Brodbeck

- Biochemisches Kolloquium für Studierende im 2. Studienjahr. Gemeinsam mit den 
Proff. Azzi und Trachsel, den PD Ott und Sterchi und den Lektoren Kohler und Lauber.

Derselbe
4103 Ausgewählte Kapitel der Biochemie (Vorlesung für Vorgerückte). Freitag 8.30-10.

Prof. H. Trachsel
4104 Enzymologie. 2stündig, nach Vereinbarung. Gemeinsam mit den PD Ott und Sterchi.

Proff. U. Brodbeck, B. Erni
- Biochemisches Seminar. Nach Vereinbarung. PD E. Sterchi, PD P. Ott
- Praktika und Seminarien im Rahmen des «llle cycle en biochimie et medicine fondamen­

tale». Für Doktoranden gemäss Ankündigung. Auskunft und Anmeldung bei
Proff. H. Trachsel, A. Boschetti

Aligemeinmedizin

- GU in der Allgemeinpraxis sowie Blockveranstaltung und Fallvorstellungen (gemeinsam
mit der Med. Poliklinik, Prof. Ph. Jaeger) im Rahmen des SKBU. Durchgeführt von 
Vertretern der FIAM (Dres. P. Brütsch, H. Flückiger, A. v. Graffenried, B. Horn) und 
externen Mitarbeitern. Dr. W. Ringli

Arbeitsmedizin

- Im Rahmen des SKBU. Lektor W. Greuter

Chirurgie (alle Subspezialitäten)

- EKBU, SKBU, WSJ.
- BU,WSJ.
- KTU, SKBU.
- EKBU, SKBU, WSJ.
- Anästhesiologie im Rahmen des KTU, WSJ.
- KTU, WSJ.

PD D. Ackermann
Prof. P. Aeberhard

PD M. Aebi
Prof. U. Althaus

PD M. Bachofen
Prof. L. Blumgart
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GF, EKBU, SKBU, WSJ.
GU, BU, WSJ.
EKBU, SKBU, WSJ.
Anästhesiologie im Rahmen des KTU, SKBU, WSJ.
BU.
GU, WSJ.
BU.
GU, EKBU, SKBU.
GU, EKBU, WSJ, KPB gemeinsam mit PD Dr. R. Kraft.
GU, EKBU, WSJ.
Anästhesiologie im Rahmen des SKBU, WSJ.
EKBU, SKBU, WSJ.
Urologische Fallbesprechungen.

WSJ. Prof. J. Baumann
GU. Lektor G. Baumgartner
Allg. Chirurgie für Zahnärzte. Prof. P. Buri
Kurs für Katastrophenmedizin im Rahmen des SKBU. Derselbe
EKBU, SKBU, WSJ. Prof. R. Ganz
GU, SKBU. PD Ch. Gerber
EKBU, SKBU, WSJ. Prof. P. Gertsch
EKBU, SKBU, WSJ. Prof. R. P. Jakob
Hydrocephalus-Kolloquium. Prof. G. Kaiser
GU, EKBU, SKBU, WSJ. Derselbe
EKBU, SKBU, GU. PD J. Lerut
Arbeiten an der Abteilung für experimentelle Chirurgie. Für Doktoranden.

Prof. P. Lundsgaard-Hans 
Prof. B. Nachbur 
Prof. F. Nöthiger 

Prof. H. J. Reulen 
Prof. D. Thomson 

Prof. A. Schärli 
Prof. H. R. Schultheiss 

Prof. H. Stirnemann 
PD P. Stirnemann 

Prof. U. Studer 
Prof. H.Tschopp 
PD A. M. Zbinden 

Prof. E. Zingg
Derselbe

Dermatologie

- Dermatologie/Venerologie. Im Rahmen des BU, mit klinischen Demonstrationen. Mon­
tag bis Freitag 10.30-11. Prof. L. R. Braathen, PD T. Hunziker, Lektor L. Zala

- Repetitorium für Examenskandidaten. Nach Vereinbarung.
- GU.

Prof. L. R. Braathen
Lektor L. Zala

Gerichtsmedizin

Im Rahmen des SKBU.

Geschichte der Medizin

Medizinhistorische Runde. Donnerstag 12.45-13.45, alle 14 Tage.

Gynäkologie und Geburtshilfe

- KTU, EKBU, BU. Gemeinsam mit Oberärzten und Assistenten.
- EKBU, BU, WSJ.
- EKBU,BU.

N.N.

Prof. U. Böschung

Prof. H. Schneider
Prof. E. Dreher

PD M. Amato
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- KTU, GU, EKBU, BU.
- BU, WSJ.
- BU,WSJ.
- BU.
- KTU, EKBU.

PD M. Birkhäuser
Prof. U. Gigon

PD U. Herrmann
Prof. M. K. Hohl

PD D. Sidiropoulos

Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

- BU. Gemeinsam mit Dr. Lahovary. Proff. B. Kellerhals, M. Neiger
- Arbeiten in der HNO-Klinik und -Poliklinik. Dieselben
- Rhinopharyngologie. Für Studierende der Zahnheilkunde. Gemeinsam mit Dr. Mauderli.

Montag 11-12. Dieselben
- GU (durchgeführt von Dr. Greusing), WSJ. Prof. M. Neiger
- Phoniatrie im Rahmen des BU. Dr. S. Lahovary
- Gesichtstraumatologie im Rahmen des BU. Prof. J. Raveh
- Wahrnehmungspsychologische Aspekte der Audiologie. Nach Vereinbarung.

Lektor O. Bernath
- Audiologie. Im Rahmen des BU. Derselbe

Infektiologie

- Kolloquium Infektionskrankheiten. Jeden 2. Dienstag im Monat, 17-18.
Prof. U. B. Schaad, Dres. R. Malinverni, H. R. Widmer

Immunologie/Allergologie

- Immunologie im Rahmen der GF und des Dermatologie-BU.
Proff. A. de Weck, W. J. Pichler, PD C. Dahinden

- Arbeiten am Institut für klinische Immunologie. Dieselben
- Allergie und klinische Immunologie. Kolloquium. Alle 14 Tage, nach Vereinbarung.

Dieselben

Innere Medizin (und Subspezialitäten)

- Anamnesetechnik mit praktischen Übungen. Donnerstag 17-18.30, alle 14 Tage (Teil­
nahme nach Voranmeldung). Prof. R. Adler

- GU in PSM (gemeinsam mit Mitarbeitern), BU, WSJ. Derselbe
- GU.
- SKBU, WSJ.
- GU, EKBU, BU, WSJ.
- GU, EKBU, BU, WSJ.
- GU.
- KTU, SKBU.
- KTU, BU, WSJ.
- KTU, GU, SKBU, WSJ.
- Innere Medizin für Zahnärzte. 1 stündig. Laut Blockplan.
- BU,WSJ.

Prof. R. Aepli
Prof. H. Bachofen

Prof. H. R. Baumann
Prof. H. R. Baur

Prof. A. Blumberg
Prof. K. W. Brunner

Prof. H. Bürgi 
PD U. Bürgi 
PDW. Flury

Prof. F. J. Frey
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- WSJ.
- GU,WSJ.
- Rheumatologie im Rahmen des GU, BU, SKBU, WSJ.
- WSJ.

Prof. R. Galeazzi
Prof. A. U. Gerber

Prof. N. Gerber
PD A. Goldhirsch

- Herz und Kreislauf. Im Rahmen des KTU, (Auskultationskurs, durchgeführt vom Chef­
arzt-Stellvertreter), BU (Elektrokardiographie, durchgeführt vom Assistenzarzt), SKBU, 
WSJ. Prof. H. P. Gurtner

- Gastroenterologische und hepatologische Arbeitsgemeinschaft. Montag, 15.30 (Fallbe­
sprechungen). Prof. F. Halter

- Gastroenterologisches Kolloquium für praktizierende Ärzte. Dienstag 18.30, einmal im
Monat. Derselbe

- SKBU, WSJ. Derselbe
- Arbeiten im Zentrallaboratorium Blutspendedienst SRK. Ganz- und halbtägig.

Proff. H. J. Heiniger, A. Morell
- EKBU, BU, WSJ. Prof. T. Hess.
- WSJ. PD H. Howald
- KTU, SKBU, WSJ, KPB. Prof. Ph. Jaeger
- GU, EKBU, BU, WSJ. Prof. H. Keller
- Hämatologisch-diagnostischer Kurs. Im Rahmen des GU, gemeinsam mit PD Deubel-

beiss, Nydegger, Tobler, Dres. Tobler, Brun del Re, Burckhardt, Demarmels Biasiutti, 
Merlin. Prof. B. Lämmle

- KTU. Derselbe
- Arbeiten im Hämatologischen Zentrallabor des Inselspitals. Gemeinsam mit Prof.

Furlan, PD Nydegger, Tobler, Dr. Demarmels Biasiutti. Ganztägig. Derselbe
- GU,BU,WSJ. PDC. Marone
- GU, EKBU, BU, WSJ. PD U. Müller
- EKBU, BU, WSJ.
- GU,BU,WSJ.
- GU,BU,WSJ.
- GU,BU,WSJ.
- GU,BU,WSJ.
- KTU, BU, WSJ.
- Rheumatologie im Rahmen des GU, BU, SKBU, WSJ.
- GU,WSJ.
- EKBU, BU, SKBU, WSJ.
- EKBU, BU, SKBU, WSJ.
- WSJ.
- KTU, BU.
- GU, WSJ.
- GU, EKBU.

Prof. K. Neftel
Prof. G. Noseda
PD M. Pirovino

PD H.W. Reinhart
PD A. Rosenmund

PD H.Saner
PD M. Seitz

PD M. Stäubli
Prof. P.W. Straub

Prof. H. Studer
Prof. A. Teuscher
Prof. B. Truniger

PD E. Wegmüller
Prof. P. Weidmann
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Katastrophenmedizin

- Kurs für Katastrophenmedizin 16./17. Mai 1991 im Rahmen des SKBU. Koordinator:
PD E. Frei

Klinische Chemie
- Klinisch-chemischer Kurs für Pharmazeuten. Gemeinsam mit Prof. Wermuth, Lektor

Lauber, Dres. Köchli, Peheim und Dipl.-Chem. Kretschmer. Prof. J. P. Colombo
- Klinisch-chemische Labordiagnostik. Gemeinsam mit Prof. Wermuth, Dr. Köchli.

Derselbe

Klinische Pharmakologie

Pharmakotherapie im Rahmen des SKBU. Proff. R. Preisig, B. Lauterburg, J. Reichen
Hepatologische Visite. Montag 11.30-13. Dieselben
Pharmakotherapie. Für Zahnärzte.
Arbeiten im Laboratorium. Halb- und ganztags.
SKBU, KPB.

Prof. J. Reichen
Prof. B. Lauterburg

Derselbe
Gastroenterologische Fallbesprechung. Gemeinsam mit den Proff. Halter, Aeberhard 
und Reichen. Derselbe

Medizinische Genetik

- Im Rahmen des SKBU. PD H. Moser

Medizinische Mikrobiologie

- Mikrobiologie und Immunologie für Mediziner. Im Rahmen der GF. Gemeinsam mit den 
Proff. Koblet, Pichler, PD Burkhart, Dres. Breer, Germann, Matter, Michel.

Prof. K. Schöpfer
- Mikrobiologisch-immunologischer Kurs für Mediziner. Im Rahmen der GF. Gemeinsam 

mit den Proff. de Weck, Pichler, PD Stadler, Dres. Breer, Germann, Matter, Michel.
Prof. K. Schöpfer, PD Th. Burkhart

- Epidemiologie von Infektionskrankheiten. Im Rahmen des BU. Gemeinsam mit
Dres. Breer, Germann, Matter. Prof. K. Schöpfer

- Mikrobiologie, Immunologie und Hygiene für Pharmazeuten. Gemeinsam mit Proff.
Siegl, PD Stadler, Dr. Heinzer. Prof. H. Koblet

- Kurs in Mikrobiologie für Pharmazeuten. Derselbe

Neurologie

- «Nervensystem» im Rahmen des KTU und EKBU. Gemeinsam mit Prof. Ludin.
Prof. Ch.W. Hess

- GU Neurologie. Gemeinsam mit PD Mertin, PD Kesselring, PD Mattle sowie den
Lektoren Grandjean und Medici. Derselbe
Klinisch-neurophysiologische Fallbesprechung. Derselbe

- Klinische Fallbesprechung. Gemeinsam mit PD Mattle. Derselbe
- Neurologisches Seminar. Gemeinsam mit Prof. Meier, PD Mertin, PD Kesselring, PD

Mattle, PD Gerber-Bologa. Derselbe
- WSJ. Derselbe
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Arbeiten im neuromorphologischen Labor. 
WSJ.

Prof. C. Meier
PD L. Gerber-Bologa

Ophthalmologie

- GU (mit Dr. Messerli und weiteren Oberärzten), BU.
Proff. G. Eisner, F. Körner, PD B. Böhnke

- WSJ. Prof. G. Eisner

Pädiatrie

- GU, EKBU, BU, SKBU, WSJ. Prof. E. Gugler
- GU, EKBU, BU, SKBU, WSJ. Prof. F. Vassella
- KTU, GU, EKBU, BU, WSJ. Prof. E. Bossi
- WSJ. Lektor B. Friolet
- BU, WSJ. PD Hp. Gnehm
- GU, EKBU, BU, SKBU, WSJ, siehe auch Nr. 4011. Prof. N. Herschkowitz
- GU,BU,WSJ. PDA.Hirt
- KTU, WSJ. PD E. Joss
- GU, BU, WSJ. Prof. R. Kraemer
- GU, EKBU, BU, SKBU, WSJ. Prof. O. Oetliker
- HWI-Kolloquium. Derselbe
- BU, WSJ. PD J. Pfenninger
- GU, BU, WSJ (s. auch Infektiologie). Prof. U. B. Schaad
- GU, WSJ. PDM.H.Schöni
- GU, EKBU, BU, SKBU, WSJ. Prof. F. Stocker
- GU, BU,WSJ. PD J. Weber
- GU, BU, SKBU, WSJ, siehe auch Nr. 4015. Prof. U. Wiesmann
- GU, EKBU, BU, SKBU, WSJ. Prof. K. Zuppinger
- BU, WSJ. Prof. R. P. Zurbrügg

Pathologie

- Klinisch-pathologische Konferenzen (KPB) der Med. Fakultät für das 5. Studienjahr.
Nach spezieller Ankündigung. Proff. K. Bürki, J. Laissue

- BU für das 4. Studienjahr. Mit Dres. H.J. Altermatt, B. Borisch Chappuis, H. Gerber, H. 
Loosli, R. Markwalder, V. Niggli, C. Ruchti, E. Wälti.

Proff. K. Bürki, A. Burckhardt, M.W. Hess, H. 
Keller, J. Laissue, Th. Schaffner, A. Zimmer­
mann, PD J.-O. Gebbers, H.-J. Huser, R. Kraft, 
Lektor P. Auf der Maur

- WSJ in Pathologie. Proff. K. Bürki, A. Burkhardt, J. Laissue, Th. Schaffner,
A. Zimmermann, R. Kraft, PD J. O. Gebbers

- Wahlprogramm in experimenteller Pathologie.
Proff. H. R. Baumgartner, M. W. Hess, H. Keller

130



- Arbeiten in experimenteller Pathologie. Ganztägig. Proff. H. U. Keller, R. Schindler
- Makroskopische Autopsiedemonstrationen. Täglich um 13.00 Uhr.

Proff. H. Keller, R. Schindler
- Spezielle Pathologie der Mundorgane (Oralpathologie I und II). Für Zahnmediziner. Laut

Stundenplan. Prof. A. Burkhardt

Pathophysiologie

- Pathophysiologie des Knochen- und Calciumstoffwechsels im Rahmen des KTU.
Prof. H. Fleisch

- Pathophysiologie für Zahnärzte. 1 stündig. Gemäss Blockplan der Zahnmedizinischen
Kliniken. Proff. H. Fleisch, U. Trechsel

- Gastroenterologisch-hepatologische Pathophysiologie im Rahmen des KTU.
Proff. J. Reichen, U. Scheurer, PD H. R. Koelz

Pharmakologie

- GF und KTU, gemeinsam mit den Proff. Brunner, Fisch, Lauterburg, Schindler, PD
Honegger, Dr. Lee. Proff. H. Reuter, M. H. Bickel

- Pharmakologie für Pharmazeuten. Gemeinsam mit den Proff. Porzig, Stucki, PD Ho­
negger, Sigel, Dres. Cachelin, Mühlebach. Dieselben

- Arbeiten im Laboratorium. Dieselben

Psychiatrie
- GU und BU in der Psychiatrischen Universitätsklinik Waldau, der Psychiatrischen 

Universitätspoliklinik, der Sozialpsychiatrischen Universitätsklinik und in der Psychiatri­
schen Klinik Münsingen (hier nur BU).

Proff. W. Böker, H. D. Brenner, L. Ciompi, H. U. Fisch, 
E. Heim, J. Jakubaschk, PD J. Modestin, Dr. J. P. Pauchard

- SKBU, WSJ. Proff. W. Böker, H. D. Brenner, L. Ciompi,
H. U. Fisch, E. Heim, J. Jakubaschk, PD W. Felder

- Klinisch-psychiatrische Falldemonstration. Im Rahmen des BU. Konferenzraum J.
Neue Klinik (PUK). Dienstag 14.15-16. Prof. W. Böker

- Psychopathologie III. Hörsaal Neue Klinik PUK. Montag 10.30-12. Prof. H. D. Brenner
- Klininisch-psychiatrische Falldemonstration im Rahmen des BU. Bibliothek SKP/PUPK.

Dienstag 14.15-16. Prof. L. Ciompi
- Klinisch-psychiatrische Falldemonstration im Rahmen des BU. Bibliothek PUPK.

Dienstag 10.45-12.15. Proff. E. Heim, H.U. Fisch
- Klinisch-psychiatrische Falldemonstratiion im Rahmen des BU. Konferenzraum J. Neue

Klinik (PUK). Freitag 10.15-12. Prof. J. Jakubaschk
- Jugendpsychiatrie II. Vorlesung. Dienstag 16-18. PD W. Felder
- Jugendpsychiatrisches Seminar. Mittwoch 10-12. Zusammen mit Dr. B. Jaeger.

Derselbe
- Psychiatrie des Erwachsenenalters II. Hörsaal Neue Klinik (PUK). Freitag 10.30-12.

PD J. Modestin
- Gerichtliche Psychiatrie und forensische Klinik. Donnerstag 16-18. Dr. J.-P. Pauchard
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Psychosoziale Medizin/Sozialpsychologie
- Sozialpsychologie. Im Rahmen des KTU. Prof. L. Ciompi, Dr. H. Heise
- Menschliches Verhalten I. Gemeinsam mit Dr. Thommen. Siehe Nr. 4011.

Proff. E. Heim, A. Blaser
- Grundlagen der Psychosozialen Medizin I.

Proff. E. Heim, A. Blaser, Dr. M. Thommen
- Grundlagen der Psychosozialen Medizin II. Prof. H. U. Fisch, Dr. A. Radvila
- Grundlagen der Psychosozialen Medizin (3. Studienjahr). Gemeinsam mit den Proff.

Adler, Ciompi, Dres. Radvila, Noack, M. Thommen. Prof. E. Heim
- Übungen zu den Grundlagen der Psychosozialen Medizin. Gemeinsam mit Tutoren.

Dr. M. Thommen

Radiologie
- Radioonkologie (Strahlentherapie) im Rahmen des SKBU. Prof. R. Greiner
- Allgemeine Radiologie. Für Zahnärzte. Montag 14-15. Proff. R. Greiner, J. Triller
- Nuklearmedizin, allgemeine und spezielle im Rahmen des KTU, BU, WSJ, KPB.

Prof. H. Rösler
- Demonstration in klinischer Nuklearmedizin. Dienstag 12.15-13.
- Klinische Neuroradiologie. Mittwoch 12-13.
- BU,WSJ.
- KTU, WSJ.
- KTU, BU, WSJ, KPB.

Derselbe
Prof. P. Huber

Derselbe
Prof. M. Haertel

Prof. P. Vock
- Radiodiagnostisches Kolloquium. Dienstag 13-14. Nach Vereinbarung. Derselbe
- BU,WSJ. Prof. E. Voegeli
- KTU, BU, WSJ, KPB. Prof. J. Triller
- KTU, EKBU, BU, WSJ. PD P. Probst
- KTU, WSJ. PD W. Zaunbauer
- Radiologisches Fallseminar. Proff. R. Greiner, M. Haertel, P. Huber, H. Rösler,

J. Triller, P. Vock, E. Voegeli, PD P. Probst, W. Zaunbauer 
Sozial- und Präventivmedizin

- SKBU.
- Sozialmed. Gespräch im Rahmen des BU.
- WSJ.

Prof. Th. Abelin
Proff. Th. Abelin, J. C. Vuille

Dieselben
- WSJ. Lektor B. Somaini
- Sozial- und Präventivmedizin für Pharmazeuten. 1 stündig. Laut Stundenplan. Siehe

unter «Zahnmedizin». Derselbe

Sportmedizin
- Sportmedizinischer Kurs im Rahmen des SKBU. Unter Mitwirkung des Forschungsin­

stituts der Eidgenössischen Turn- und Sportschule Magglingen (Dr. U. Weiss). Verant­
wortliche Koordinatoren: Proff. H. Hoppeier, R. P. Jakob

Versicherungsmedizin
- Versicherungsmedizin/Sozialversicherungen. Im Rahmen des SKBU.

Lektor E. W. Ramseier
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Pharmazeutisches Fachstudium
4401 Analytische Chemie 1.2. Fachsemester, ßstündig. Nach Stundenplan. Prof. J. T. Clerc
4402 Analytische Chemie II. 4. Fachsemester. 1 stündig. Nach Stundenplan. Derselbe
4403 Chemisches Praktikum II. 2. Fachsemester. PD R. Brenneisen, Prof. J. T. Clerc
4404 Bearbeitung von interdisziplinären Projekten mit Schwerpunkt Galenik, Analytik und

Phytochemie 4. Fachsemester. Laut speziellem Stundenplan. Dieselben
- Phytochemisch-analytischer Blockkurs. 4 Fachsemester. Laut speziellem Stundenplan.

PD R. Brenneisen
4405 Geschichte der Pharmazie. Kolloquim für Doktoranden. Nach Vereinbarung.

PD F. Ledermann
4406 Allgemeine pharmazeutische Chemie. 2. und 4. Fachsemester. 3stündig. Nach Stun­

denplan. Dr. H. van de Waterbeemd
4407 Neuere Entwicklungen auf dem Gebiet der Pharmazie. 2. und 4. Fachsemester.

1 stündig. Nach Stundenplan. Prof. N. Tüller
4408 Pharmazeutische Phytochemie. 2. und 4. Fachsemester. 2stündig. Nach Stundenplan.

PD R. Brenneisen
4409 Galenische Pharmazie. 2. und 4. Fachsemester. Nach speziellem Stundenplan. N. N.
4410 Sozial- und Präventivmedizin. 2. und 4. Fachsemester. 1 stündig. Nach Stundenplan.

Lektor B. Somaini
4411 Pharmazeutische Betriebslehre. 2. und 4. Fachsemester. 1 stündig. Nach Stundenplan.

Lektor M. Langenegger

Zahnmedizin

Lehrveranstaltungen für das 3., 4. und 5. Studienjahr. Laut speziellem Blockplan.
- Propädeutik der Oralchirurgie/Zahnärztliche Chirurgie (mit Seminar). 3. Studienjahr.

Gemeinsam mit Dr. Buser. Dr. H. Berthold
- Chir. Zahn-, Mund- und Kieferkrankheiten. Vorlesung mit Seminar. 4. Studienjahr.

2stündig. Derselbe
- Kieferchirurguie und Stomatologische Poliklinik. Praktikum. 4. Studienjahr. Derselbe
- Spezielle Chirurgie des Mund- und Kieferbereichs. Vorlesung. Teil 1. 5. Studienjahr.

1 stündig. Derselbe
- Spezielle Chirurgie des Mund- und Kieferbereiches. Vorlesung. Teil 2. 5. Studienjahr.

1 stündig. Gemeinsam mit Dr. Vuillemin. Prof. J. Raveh
- Zahnärztliche Chirurgie. Operationskurs. 5. Studienjahr. Dr. H. Berthold
- Kieferchirurgische und Stomatologische Poliklinik. Praktikum. 5. Studienjahr. Derselbe
- Spezielle Krankheitslehre des Mund- und Kieferbereiches. Kolloquium. 5. Studienjahr.

Derselbe
- Embryologie, Anatomie und Histologie des Zahnsystems. 3. Studienjahr. Dr. A. Lussi
- Präventivzahnmedizin. 3. Studienjahr. Prof. P. R. Hotz
- Konservierende Propädeutik. Gemeinsam mit Oberassistenten. 3. Studienjahr. Derselbe
- Pathohistologie des Zahnsystems. 4. Studienjahr. Derselbe
- Konservierender Kurs am Patienten. 4. Studienjahr. Derselbe
- Konservierender Kurs am Patienten. 5. Studienjahr. Derselbe
- Kinderzahnmedizin, Kurs am Patienten. Gemeinsam mit Dres. Leisebach und Lussi.

5. Studienjahr. Derselbe
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- Totalprothetik. Vorlesung. 3. Studienjahr. 1 stündig. Prof. A. H. Geering
- Prothetische Propädeutik. 3. Studienjahr. Gemeinsam mit Oberassistenten. Derselbe
- Partialprothetik. Planungsübungen. 4. Studienjahr. Derselbe
- Zahnärztlich-prothetischer Kurs am Patienten. 4. Studienjahr. Derselbe
- Zahnärztlich-prothetische Demonstrationen am Patienten. 5. Studienjahr. Gemeinsam

mit Dr. Mathey und Dr. Mericske. Derselbe
- Zahnärztlich-prothetisches Kolloquium und Repetitorium. 5. Studienjahr. Derselbe
- Synoptischer Kurs. 5. Studienjahr. Derselbe
- Materialkunde II. Vorlesung. 3. Studienjahr. 1 stündig. Gemeinsam mit Dr. Mathey.

Derselbe
- Gerontostomatologie. Vorlesung 4. Studienjahr. Dr. R. Mericske-Stern
- Fallbesprechungen für Assistenten. Gemeinsam mit Dr. Kundert. Alle 14 Tage.

Prof. A. H. Geering
- Prothetisches Kolloquium für praktizierende Zahnärzte. Einmal im Monat, nach Verein­

barung. Derselbe
- Allgemeines Kieferorthopädie II. Vorlesung. 3.Studienjahr. 2stündig. Prof. B. Ingervall
- Kieferorthophädische Propädeutik. Gemeinsam mit PD Gebauer. 3. Studienjahr.

Derselbe
- Kieferorthopädischer Kurs am Patienten. 4. Studienjahr. Derselbe
- Spezielle Kieferorthopädie. Vorlesung. Gemeinsam mit PD Gebauer. 5. Studienjahr.

2stündig. Derselbe
- Kieferorthopädischer Kurs am Patienten. 5. Studienjahr. Derselbe
- Spezialistenausbildung in Kieferorthopädie. Gemeinsam mit PD Gebauer und Oberas­

sistenten. Derselbe
- Siehe Nrn. 4631,4633,4635.
- Kronenbrückenprothetik II. Vorlesung. 3. Studienjahr. Gemeinsam mit Dres. Brägger,

Hämmerle, Gerber und Siegrist. 1 stündig. Prof. N. P. Lang
- Kronenbrückenprothetische Propädeutik. Gemeinsam mit Lektor Lehmann. 3. Studien­

jahr. Derselbe
- Kronenbrückenprothetischer Kurs am Patienten 4. Studienjahr. Gemeinsam mit Dr.

Hämmerle. Derselbe
- Kronenbrückenprothetische Demonstrationen am Patienten. 4. Studienjahr. Gemein­

sam mit Dr. Hämmerle. Derselbe
- Synoptische Zahnmedizin. Kurs. Gemeinsam mit der Klinik für Zahnärztliche Prothetik.

Leitung Dr. Brägger. 5. Studienjahr. Derselbe
- Kronenbrückenprothetischer Kurs am Patienten. 5. Studienjahr. Gemeinsam mit Dr.

Brägger. Derselbe
- Kronenbrückenprothetische Seminare und Fallbesprechungen. 5. Studienjahr. Derselbe
- Orale Mikrobiologie. Vorlesung. Gemeinsam mit Dr.Mombelli. 3. Studienjahr. Integriert

in spezielle Mikrobiologie. Derselbe
- Orale Mikrobiologie. Vorlesung. Gemeinsam mit Dr. Mombelli. 5. Studienjahr. Derselbe
- Spezialistenausbildung in Parodontologie und festsitzender Prothetik für Assistenten.

Gemeinsam mit den Oberassistenten Dres. Brägger, Finger, Gerber, Hämmerle, Mom- 
belli. Derselbe
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Parodontologie II. Vorlesung. 4. Studienjahr. Gemeinsam mit Dr. Zappa, M.S.
Prof. H. Graf

Parodontologie: Kurs am Patienten. 4. Studienjahr. Gemeinsam mit Dr. Zappa. Derselbe 
Parodontologie IV. Vorlesung und Kolloquium zu ausgewählten Themen. 5. Studienjahr. 
Gemeinsam mit Dr. Zappa. Derselbe
Parodontologie: Kurs am Patienten. 5. Studienjahr.
Spezialistenausbildung in Parodontologie. Gemeinsam mit Dr. Zappa.

Derselbe
Derselbe

Allgemeine Radiologie. Vorlesung. 3. Studienjahr. 
Pathophysiologie. Vorlesung. 3. Studienjahr. 
Spezielle Mikrobiologie. Vorlesung. 3. Studienjahr. 
Kurs für Mikrobiologie. 3. Studienjahr.
Innere Medizin. 3. Studienjahr.
Allgemeine Chirurgie. Vorlesung. 3. Studienjahr. 
Rhinopharyngologie. Vorlesung. 5. Studienjahr. 
Reanimation. Vorlesung. 5. Studienjahr. 
Pharmakotherapie. Vorlesung. 5. Studienjahr. 
Oralpathologie. Vorlesung. 5. Studienjahr.

Prof. J. Triller
Proff. H. Fleisch, U. Trechsel

PD F. Burkhardt
Dr. A. Novak
PD W. Flury
Prof. P. Buri

Proff. B. Kellerhals, M. Neiger
Prof. D. Thomson

Prof. J. Reichen
Prof. A. Burkhardt
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Veterinär-medizinische Fakultät

Ordentliche Professoren

Freudiger Ulrich, Dr. med. vet., von Niederbipp, für spezielle Pathologie und Therapie sowie 
medizinische Klinik; PD 1954, aoP 1961, oP 1964.

Friess Armin Ernst, Dr. med. vet., von Deutschland, für Anatomie, Embryologie und Histologie 
(1987).

Gaillard Claude, Dr. sc. techn., von Belmont s./Yverdon, für Tierzucht und Genetik (1983).
Gerber Heinz, Dr. med. vet., von Bern und Langnau i. E., für Krankheiten und Fortpflanzungs­

störungen der landwirtschaftlichen Nutztiere und für Pferdekrankheiten; PD 1968, oP 1969.
Luginbühl Hansruedi, Dr. med. vet., von Bowil, für Tierpathologie (1968).
Martig Johannes, Dr. med. vet., von St. Stephan und Basel, für Buiatrik; Lektor 1969, PD 1975, 

aoP 1979, oP 1984.
Nicolet Jacques, Dr. med. vet., von Genf, für veterinär-medizinische Mikrobiologie;

Lektor 1967, PD 1971, aoP 1972, oP 1979.
Peterhans Ernst, Dr. med. vet., von Fislisbach, für Veterinärmedizinische Virologie; aoP 1984, 

oP 1987.
Schatzmann Urs, Dr. med. vet., von Lenzburg und Windisch, für allgemeine und spezielle 

Anästhesiologie; Lektor 1975, PD 1977, aoP 1980, oP 1986.
Scholtysik Günter, Dr. med. vet., von Niederdorf, für Pharmakologie; PD 1977, P. hon. 1983, 

oP 1989.
Vandevelde Marc, Dr. med. vet., von Belgien, für Tierneurologie; PD 1983, aoP 1985, oP 1989.

Ordentliche Professoren im Ruhestand

Fankhauser Rudolf, Dr. med. vet., von Trub, weiland oP für Neuropathologie der Haustiere 
(1985).

Fey Hans, Dr. med. vet., von Zuben, weiland oP für Bakteriologie und Serologie (1987).
Mosimann Willy, Dr. med. vet., von Hasle bei Burgdorf, weiland oP für Anatomie, Embryologie 

und Histologie (1987).
Schatzmann Hans-Jürg, Dr. med., von Bern, weiland oP für Pharmakologie (1989).
Tschanz Beat, Dr. phil., von Oppligen, weiland oP für Ethologie (weiland oP für Zoologie, 

insbesondere Verhaltensbiologie an der phil.-nat. Fakultät) 1987.
Weber Walter, Dr. med. vet., von Grasswil, weiland oP für allgemeine Tierzucht und Fütterung 

(1981).

Vollamtliche ausserordentliche Professoren

Bestetti Gilberto, Dr. vet. med., von Italien, für Tierpathologie; PD 1983; aoP 1988.
Blum Jürg, Dr. med. vet., von Guggisberg, für Tierernährung (1985).
Hörning Bernd, Dr. med. vet., von Deutschland, für Parasitologie; Lehrbeauftragter 1964, PD 

1966, aoP 1968.
Lazary Sandor, Dr. med. vet., von Bolligen, für Immungenetik der Haustiere; PD 1980, aoP 

1987.
Rossi Giovanni L., Dr. med., von Genua, für experimentelle und Versuchstierpathologie; Lektor 

1970, PD 1975, aoP 1980.
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Straub Reto, Dr. med. vet., von Herzogenbuchsee, für Pferdekrankheiten; Lektor 1975, PD 
1981, aoP 1988.

Schawalder Peter, Dr. med. vet., von Widnau, für Kleintierchirurgie; Lehrauftrag 1970, Lektor 
1981, PD 1988, aoP 1990.

Tschudi Peter, Dr. med. vet., von Glarus, für klinische Pathophysiologie; Lektor 1975, PD 1982, 
aoP 1990.

Ueltschi Gottlieb, Dr. med. vet., von Zweisimmen, für allgemeine Radiologie, Isotopenlehre und 
Nuklearmedizin sowie spezielle Radiologie der Pferde und Nutztiere; Lektor 1975, PD 
1981, aoP 1985.

Vollamtlicher ausserordentlicher Professor im Ruhestand

König Hans, Dr. med. vet.; von Wiggiswil, weiland aoP für Tierpathologie (1988).

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren

Gafner Peter, Dr. med. vet., von Beatenberg, für Tierseuchenlehre; Lehrauftrag 1981, aoP 
1986.

Pfister Kurt, Dr. med. vet., von Altarika und Kerzers, für Parasitologie; PD 1987, aoP 1988.

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand

Keller Hans, Dr. med. vet., von Wald, weiland aoP für Tierseuchenlehre und -gesetzgebung 
(1986).

Nabholz Andreas, Dr. med. vet., von Zürich, weiland aoP für Tierseuchengesetzgebung (1981).

Titularprofessor

Kohler Toni, Dr. med. vet., von Wynigen, für Tieranatomie; Lehrauftrag 1982, PD 1985, 
Titularprof. 1990.

Honorarprofessoren

Heiniger Hans-Jörg, Dr. med. vet., von Burgdorf, für Immunpathologie (1987).
Kihm Ulrich, Dr. med. vet., von Frauenfeld, für Tierseuchendiagnostik und Tierseuchenbe­

kämpfung (1986).
Kupferschmied Hansueli, Dr. med. vet., von Buchholterberg, für künstliche Besamung der 

Haustiere; Lektor 1967, P. hon. 1985. (Titularprofessor ETH Zürich.)
Schällibaum Melchior, Dr. med. vet., von Wildhaus, für Milchkunde, Milchhygiene und Mastitis- 

bekämpfung; Lehrauftrag 1981, aoP 1986.
Sonderegger Hans, Dr. ing. agr., von Heiden, für Fütterungslehre für Nutztiere; Lehrauftrag 

1981, P. hon. 1983.

Honorarprofessoren im Ruhestand

Klingler Kurt, Dr. med. vet., von Gossau, weiland P. hon. für Wild-, Fisch- und Geflügelkrank­
heiten (1986).

Schmidhofer Thomas, Dr. med. vet., von Täfers, weiland für Lebensmittelhygiene (1990).

Privatdozenten

Jungi Thomas, Dr. phil., von Guggisberg und Hombrechtikon, für experimentelle Zellbiologie 
(1987).
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Keller Peter, Dr. med. vet., von Niederbipp, für das Gebiet der klinischen Chemie und 
Hämatologie der kleinen Haustiere (1984).

Leiser Rudolf, Dr. med. vet., von Grossaffoltern, für Morphologie, insbesondere Embryologie 
der Haustiere (1980).

Lindt Samuel, Dr. med. vet., von Nidau, für spezielle Probleme der Tierpathologie (1960). 
Speirs Victor Cecil, Dr. med. vet., von Australien, für Pferdechirurgie (1986).
Weiss Marianne, Dr. phil., von Basel und Sulz, für veterinär-medizinische Virologie (1987).,

Privatdozent im Ruhestand

Messerli Werner, Dr. med. vet., von Rümligen, weiland PD für Buiatrik (1982).

Lektoren

Häni Hansjürg, Dr. med. vet., von Diessbach b. Büren, für spezielle Gebiete der Tierpathologie 
und Sektionsübungen (1980).

Küpfer Urs, Dr. med. vet., von Bern, für Fortpflanzungsbiologie und -Störungen (1975).
Lang Johann, Dr. Med. vet., von Hitzkirch, für spezielle Radiologie für Kleintiere; Lehrauftrag 

1983, Lektor 1988.
Meier Willy, Dr. med. vet., von Dagmersellen, für Fischkrankheiten (1981).
Morgenstern Ruth, Dr. med. vet., von Deutschland, für Geflügelkrankheiten (1973).
Schärer Verena, Dr. med. vet., von Bern, für Kleintiermedizin (1972).
von Tscharner Claudia, Dr. med. vet., von Chur, für Tierpathologie (1982).
Wüthrich Andreas, Dr. med. vet., von Trub, für Pharmakologie (1986).
Zimmermann Werner, Dr. med. vet., von Ennetbürgen, für Schweinekrankheiten (1983).

Mit einem Lehrauftrag betraut

Inderbitzin Franco, Dr. med. vet., von Riemenstalden, für Lebensmittelhygiene (1987).
Morel Jacques, Dr. med. vet., von Veyras, für Futtermittelkunde (1989).

Veterinärmedizinische Kliniken und Institute

Tierspital, Länggassstrasse 120-128 und Bremgartenstrasse 109a (2741 11)

Hausvorstand: Prof. Dr. U. Schatzmann.
Werkmeister: P. Stoll.

Klinik für kleine Haustiere, Tierspital, Länggassstrasse 128 (27 41 11)

Direktor: Prof. Dr. U. Freudiger.
Sekretariat: S. Wahli.
Oberassistenten: Lektorin Dr. V. Schärer; Lektor Dr. J. Lang.
Assistenten: W. Häfeli; Dr. C. Sandoz; Dr. T. Glaus; V. Perreaud, V. Schmied, M. Suter.
Externer Konsiliarius für Ophthalmologie: Dr. med. vet. N. Murisier.
Hauswart: B. Jenni.
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Abteilung für Chirurgie und Orthopädie

Leitung: Prof. Dr. P. Schawalder.
Oberassistentin: Dr. E. Gitterle.
Assistenten: U. Rytz, D. Spreng.

Abteilung für vet. Stomatologie

Leiter und externer Oberassistent: Dr. med. dent. C. S. Ding.

Klinik für Nutztiere und Pferde
Tierspital, Bremgartenstrasse 109a (27 43 44/27 42 43)

Direktor: Prof. Dr. H. Gerber.
Sekretariat Nutztiere: M. Bühlmann; U. Loosli; M. Rampa.
Sekretariat Pferde: D. Lamy; M. Schmutz.
Assistenten: E. Marti; N. Otten*.
Hauswart/Stallmeister: F. Hebeisen; H. R. Karlen.

Abteilung für Wiederkäuer und ambulatorische Klinik

Leitung: Prof. Dr. J. Martig.
Oberassistent: Dr. T. Kaser.
Assistenten: St. Aregger; Dr. F. Blanc; M. Bösiger; Dr. H. U. Graber*; M. Meylan; D. Scheffel.

Abteilung für Schweinekrankheiten und Schweinegesundheitsdienst

Leitung: Lektor Dr. W. Zimmermann.
Assistenten: T. Dürig, C. Gautschi; Dr. M. Stäger**; J. Thomann**.

Abteilung für Pferdechirurgie

Leitung: Prof. V. C. Speirs.
Oberassistent: Dr. H. P. Meier.
Assistenten: J. von Cranach; Dr. N. Hess.

Abteilung für innere Pferdekrankheiten

Leitung: Prof. Dr. R. Straub.
Assistenten: I. Cosmetatos; M. Weishaupt**.

Abteilung für Anästhesiologie

Leitung: Prof. Dr. U. Schatzmann.
Oberassistent: Dr. J. L. Stauffer.
Assistenten: T. Baumgartner; H. Jossek**; H. Steger**; T. Vögtli**; G. Walter**.

Abteilung für Radiologie

Leitung: Prof. Dr. G. Ueltschi.
Assistent: P. Jordan.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Stelle
besoldet.
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Abteilung für Pathophysiologie und klinisches Labor

Leitung: Prof. Dr. P. Tschudi.
Assistentin: I. Achermann.

Abteilung für Fortpflanzungsstörungen

Leitung: Lektor Dr. U. Küpfer.
Assistenten: D. Faissler; U. Gertsch; S. Kohler; D. Senn**.

Institut für Tierneurologie, Tierspital, Bremgartenstrasse 109a (23 83 83)

Leiter: Prof. Dr. M. Vandevelde.
Sekretariat: B. Beglinger.
Assistenten: Dr. A. Zurbriggen; Dr. A. Jaggy.
Wissenschaftliche Mitarbeiter: C. Botteron*; M. Brügger*; M. Cachin**; A. Tipold**.

Veterinär-pharmakologisches Institut, Tierspital, Länggassstrasse 124 (2741 11)

Direktor: Prof. Dr. G. Scholtysik.
Sekretärin: M. Schneider.
Oberassistent: Dr. A. Wüthrich.
Assistent: Dr. B. Gassner.
Hauswart: P. Stoll.

Institut für Tierpathologie, Tierspital, Länggassstrasse 122 (2741 11)

Direktor: Prof. Dr. H. Luginbühl.
Stellvertreter: Prof. Dr. G. Bestetti.
Sekretariat: D. Hesselbein; M. Flückiger; B. Kohler. 
Wiederkäuerpathologie Leitung: Dr. A. Tontis; Dr. R. Zwahlen. 
Kleintierpathologie Leitung: Prof. Dr. G. Bestetti; Dr. C. Boujon. 
Schweinepathologie Leitung: Lektor Dr. H. Häni.
Biopsiestation und Pferdepathologie Leitung: Lektorin Dr. C. von Tscharner. 
Zootierpathologie Leitung: N. N.
Oberassistentin: Dr. V. Affolter.
Assistenten: M. Henzi**; N. Zangger; Dr. P. Brander**; Dr. Th. Bürge**; Dr. W. Holden; Dr. R. 
Frischknecht**; F. König; S. Jakob; O. Pagan; F. Moiola**; Dr. L. Lobsiger**; Dr. M. Elgizoli**; 
Dr. M. Ade-Damilano**; S. Lory.

Abteilung für experimentelle Pathologie und Elektronenmikroskopie
Leiter: Prof. Dr. G. Rossi.
Assistenten: P. Brändli*; Dr. A. Baiocco**; D. Adoutte*; A. Busato**.

Abteilung für Parasitologie

Leiter: Prof. Dr. B. Hörning.
Stellvertreter: Prof. Dr. K. Pfister.
Assistenten: Dr. J. Kaufmann**; Dr. V. Meister**; Dr. D. Dobbelaere; M. Kunz; B. Schwalbach**; 
B. Gerber**; Dr. J. Zinsstag**; V. Heussler*.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Stelle
besoldet.
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Abteilung für Geflügel-, Wild- und Fischkrankheiten

Leitung: Lektor Dr. W. Meier.
Geflügelkrankheiten Leitung: Lektorin Dr. R. Morgenstern.
Oberassistentin: Dr. Ch. Lobsiger.
Assistenten: Dr. M. Schmitt**; Dr. Th. Wahli; U. Schwiete; N. Siegwart**. 
Hauswart: W. Küng.

Institut für Veterinärbakteriologie, Tierspital, Länggassstrasse 122 (274368, Fax 246922)

Direktor: Prof. Dr. J. Nicolet.
Wissenschaftlicher Beamter: Dr. J. Frey.
Oberassistent: Dr. J. Perrin.
Assistenten: Dr. P. Boss; D. Gygi*; A. Haldimann*; Dr. F. Piran.
Hauswart: R. Wolf.

Nationales Zentrum für Lebensmittelvergiftungen

Leiter: Dr. A. Burnens.
Assistentinnen: B. Angeloz-Wicki; C.-A. Monnier.

Institut für Veterinär-Virologie, Tierspital, Länggassstrasse 122 (27 45 05)

Direktor: Prof. Dr. E. Peterhans.
Oberassistenten: PD Dr. Th. Jungi; Dr. U. Pauli**; PD Dr. M. Weiss; Dr. R. Zanoni.
Assistenten: W. Armbrust**; Th. Francey**; Th. Hennet**; Dr. Ch. Hertig; A. Kappeler**; P. 
Kuhnert*; R. Miserez**; R. Mumenthaler**; Dr. B. von Niederhäusern; Dr. B. Pohl; L. Schalch**; 
B. Schüepp*; Dr. G. Bertoni; Chr. Leutwyler; D. Rey*.

Institut für Tieranatomie, Länggassstrasse 120 (27 42 02)

Direktor: Prof. Dr. A. E. Friess.
Sekretariat: V. Aeberhard.
Oberassistenten: Prof. Dr. T. Kohler; N. N.
Assistenten: B. Grether; Dr. M. Stoffel.
Hauswart: K. Bennmann.

Institut für Tierzucht, Tierspital, Bremgartenstrasse 109a (274322)

Direktor: Prof. Dr. C. Gaillard.
Sekretariat: T. Fehlmann; A. Toure.
Wissenschaftliche Beamtin: Dr. M.-L. Glowatzki.
Oberassistent: Dr. G. Dolf.
Assistenten: J. Danuser**; K. Hübscher**; Ph. Sueur**; C. Söderström**.
Blutgruppenlabor: Dr. H. Hirni; M. Pop.
Hauswart: F. Hebeisen.

Abteilung für Immungenetik

Leiter: Prof. Dr. S. Lazary.
Assistenten: A. Arriens; M. Howald**; Dr. R. Kühne; J. Regli**; Dr. G. Ruff*; G. Szalai**.
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Abteilung für Ernährungspathologie

(Versuchsstation an der Eidg. Forschungsanstalt für viehwirtschaftliche Produktion, 1725 
Posieux, Tel. 037 41 31 81)

Leiter: Prof. Dr. J. Blum.
Assistenten: Dr. R. Bruckmaier; Ch. Spiegel**; M. Piguet; E. Rothenanger*.

Fakultätspreis

Fällig auf den 15. Mai 1991:
Zusprache gemäss «Reglement über die Verleihung der Fakultätspreise an der Veterinärmedi­
zinischen Fakultät der Universität Bern» vom 26. November 1973.

Lehrveranstaltungen

5001 Anatomie des Bewegungsapparates (Repetitionsmöglichkeit für das 1. Studienjahr).
Laut Stundenplan. Prof. A. E. Friess, Dr. M. Stoffel

5002 Anatomie II (2. Studienjahr, makroskopische und mikroskopische Anatomie der Einge­
weide). Laut Stundenplan. Proff. A. E. Friess, T. Kohler, N.N.

5003 Kursus der Anatomie der Eingeweide (2. Studienjahr). Laut Stundenplan. Dieselben
5004 Topographische Anatomie der Extremitäten und des Kopfes (2. Studienjahr). Laut

Stundenplan. Dieselben
5005 Geflügelanatomie (2. Studienjahr). Laut Stundenplan. Prof. A. E. Friess
5006 Embryologie II (2. Studienjahr). Laut Stundenplan. Derselbe, N.N.
5007 Allgemeine Pathologie und Histopathologie II. Gemeinsam mit den Proff. Hörning, 

Rossi, PD Lindt und Dr. Zwahlen. 5stündig. Laut Stundenplan.
Proff. H. Luginbühl, G. Bestetti

5008 Morphologische und funktionelle Pathologie der Organsysteme II. Gemeinsam mit den
Lektoren Häni und von Tscharner. 3stündig. Laut Stundenplan. Dieselben

5009 Sektionsdemonstrationen und Kolloquien. Gemeinsam mit den Proff. Hörning, Pfister
und den Lektoren Häni und von Tscharner sowie Assistenten. 2stündig. Laut Stunden­
plan. Dieselben

5010 Pathologie-Kolloquium für Vorgerückte. 2stündig. Laut Stundenplan. Dieselben
5011 Einführung in die experimentelle Pathologie 11.1 stündig. Laut Stundenplan.

Prof. G. L. Rossi, PD S. Lindt
- Siehe auch Nr. 5007. PD S. Lindt

5012 Arbeiten im Institut (Doktoranden). Proff. H. Luginbühl, G. Bestetti, G. L. Rossi
- Siehe auch Nr. 5007. Prof. G. L. Rossi
- Siehe auch Nrn. 5008, 5009.
- Siehe auch Nrn. 5008, 5009.

5013 Einführung in die Tierneurologie II. Freitag 14-15.
- Siehe auch Nr. 5031.

5014 Parasitologie. 2stündig. Laut Stundenplan.

Lektor H. Häni
Lektorin C. von Tscharner

Prof. M. Vandevelde
Derselbe

Proff. B. Hörning, K. Pfister

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Stelle
besoldet.
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5015

5016

5017

5018

5019

5020

5021

5022

5023

5024

5025

5026
5027

5028

5030

5031

5032

5033
5034

Parasitologie (Kolloquium). 2stündig. Laut Stundenplan. Proff. B. Hörning, K. Pfister 
Siehe auch Nrn. 5007, 5009. Prof. B. Hörning
Praktische Arbeiten in der Abteilung für Parasitologie. Halbtägig, nach Vereinbarung.

Prof. K. Pfister
Siehe auch Nrn. 5009, 5020. Derselbe
Geflügel- und Fischkrankheiten (Sektionskurs). Dienstag 11-12.

Lektoren R. Morgenstern, W. Meier 
Siehe auch Nr. 5020 Lektorin R. Morgenstern
Fischkrankheiten. Dienstag 10-11. Lektor W. Meier
Siehe auch Nr. 5020. Derselbe
Mikrobiologie II (Bakteriologie, Virologie, Mykologie und Immunologie). Gemeinsam mit 
PD Weiss. 6stündig. Laut Stundenplan. Proff. J. Nicolet, E. Peterhans, PD T. W. Jungi 
Siehe auch Nr. 5020. Prof. J. Nicolet
Epidemiologie, prophylaktische Tiermedizin und Probleme der Intensivhaltung von 
Nutztieren. Gemeinsam mit den Proff. Gerber, Kihm, Martig, Nicolet, Pfister, Schälli- 
baum, PD Jungi, Lektoren Küpfer, Meier, Morgenstern und Zimmermann. 3stündig. 
Laut Stundenplan. Prof. E. Peterhans
Kurs in Mikrobiologie: Bakteriologie und Virologie für Naturwissenschafter. 6 Wochen, 
ganztägig. Prof. J. Nicolet, PD M. Weiss
Siehe auch Nr. 5019. PDM. Weiss
Immunologie-Praktikum für Fortgeschrittene: 3 Wochen, ganztägig, zeitlich abge­
stimmt auf Kurs Nr. 5021. Anmeldung bis Ende WS 1990/91; Eintrittsprüfung 1. Woche 
SS 1991. PD T.W. Jungi, Dr. Chr. Müller
Siehe auch Nr. 5020. PD T.W. Jungi
Tierseuchenlehre. Dienstag 9-10. Prof. P. Gafner
Siehe auch Nr. 5020. Prof. U. Kihm
Milchkunde, Milchhygiene und Mastitisbekämpfung. Laut Stundenplan.

Prof. M. Schällibaum
Milchwirtschaftliches Praktikum für Tierärzte. Laut Stundenplan. Derselbe

Siehe auch Nr. 5020. Derselbe
Lebensmittelhygiene. Mittwoch 14-15. N.N.

Fleischschau, Demonstration und Übungen. In Gruppen. Dr. F. Inderbitzin
Innere Krankheiten der kleinen Haustiere. Gemeinsam mit Dr. Mathey. 3stündig. Laut
Stundenplan. Prof. U. Freudiger
Medizinische Propädeutik. Gemeinsam mit den Proff. Martig, Straub, Tschudi, PD 
Keller und den Lektoren Schärer und Zimmermann. 6stündig. Laut Stundenplan.

Proff. U. Freudiger, H. Gerber
Kleintierklinik. Gemeinsam mit Lektorin Schärer und den Proff. Schawalder und Vande-
velde. 2stündig. Laut Stundenplan. Prof. U. Freudiger
Gruppenweise ganztägige Arbeit in der Kleintierklinik. Gemeinsam mit Prof. Schawal-
der und Lektorin Schärer. Derselbe
Arbeiten in der Klinik für kleine Haustiere (Doktoranden).
Spezielle Radiologie der Kleintiere. 1 stündig. Laut Stundenplan.
Siehe auch Nrn. 5029,5030.

Prof. U. Freudiger
Lektor J. Lang

PD P. Keller
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5035

5036
5037

5038
5039

5040

5041

5042

5043

5044

5045

5046
5047
5048

5049

5050

5051
5052
5053
5054
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Kleintierchirurgie. 1 stündig. Laut Stundenplan.
Prof. P. Schawalder, Lektorin V. Schärer

Siehe auch Nrn. 5031,5032.
Siehe auch Nr. 5029, 5030, 5031,5032, 5048.
Innere Krankheiten des Pferdes. 1 stündig. Laut Stundenplan.

Prof. P. Schawalder
Lektorin V. Schärer

Prof. H. Gerber
Pferdeklinik. Gemeinsam mit den Proff. Straub, Ueltschi und Dr. H. P. Meier. 3stündig. 
Laut Stundenplan. Derselbe
Arbeiten an der Klinik für Nutztiere und Pferde. Für Doktoranden. Ganztägig. Derselbe 
Klinisch-pathologische Konferenzen. Gemeinsam mit Dozenten der Kliniken und Insti­
tute. 2stündig. Laut Stundenplan. Derselbe

Kolloquien für das 10. Semester: Klinik für Nutztiere und Pferde. Gemeinsam mit den 
Proff. Martig, U. Schatzmann, Straub, Tschudi, Ueltschi und den Lektoren Küpfer und 
Zimmermann. 1 stündig. Laut Stundenplan. Derselbe

Siehe auch Nr. 5020. Derselbe
Allgemeine Chirurgie und chirurgische Propädeutik. Gemeinsam mit den Oberassisten­
ten. 4stündig. Laut Stundenplan. N. N.

Chirurgische Krankheiten des Pferdes. 1 stündig. Laut Stundenplan. N. N.
Spezielle Anästhesiologie. 1 stündig. Laut Stundenplan. Prof. U. Schatzmann
Siehe auch Nr. 5040. Derselbe
Schweinekrankheiten und Schweineklinik. 2stündig. Laut Stundenplan.

Lektor W. Zimmermann 

Siehe auch Nrn. 5020, 5029, 5030, 5040,5048. Derselbe
Innere Krankheiten des Rindes und der kleinen Ruminanten. 3stündig. Laut Stunden­
plan. Proff. J. Martig, H. Gerber
Rinderklinik. 2stündig. Laut Stundenplan. Prof. J. Martig
Chirurgische Krankheiten des Rindes. 1 stündig. Laut Stundenplan. Derselbe
Pharmakotherapeutisches Kolloquium. Gemeinsam mit Prof. Straub, Lektorin Schärer, 
Lektor Zimmermann und Lektor Wüthrich. 2stündig. Laut Stundenplan. Derselbe

Siehe auch Nrn. 5020, 5029, 5030, 5040. Derselbe
Sterilitätsuntersuchungen beim Rind (Touchierkurs). In Gruppen. 4stündig. Laut Stun­
denplan. Lektor U. Küpfer
Siehe auch Nrn. 5020,5040. Derselbe
Pharmakologie II und Toxikologie. Gemeinsam mit Lektor Wüthrich. 3stündig. Laut 
Stundenplan. Prof. G. Scholtysik
Siehe auch Nrn. 5029, 5030, 5037, 5040, 5048. Prof. R. Schaub
Siehe auch Nrn. 5029, 5030, 5040. Prof. P. Tschudi
Siehe auch Nrn. 5037, 5040. Prof. G. Ueltschi
Siehe auch Nrn. 5048, 5050. Lektor R. Wüthrich
Haustier- und Immungenetik. 1 stündig. Laut Stundenplan. Proff.C. Gaillard, S. Lazary 
Spezielle Tierzucht. 2stündig. Laut Stundenplan. Prof. C. Gaillard
Tierbeurteilungen mit praktischen Übungen. 2stündig. Laut Stundenplan. Derselbe 
Kolloquium über Tierzucht und Tierernährung. Freitag 8-9. Proff. C. Gaillard, J. Blum



5055 Wiederkäuerfütterung. 2stündig. Laut Stundenplan. Prof. J. Blum
5056 Fütterung und Zucht von Kleintieren. 1 stündig. Laut Stundenplan. Derselbe
5057 Tierärztliche Rechtskunde. Dienstag 11-12, Donnerstag 14-15. Prof. P. Gafner
5058 Seminar für Nutztierethologie. Für Zoologen und Veterinärmediziner. 2stündig. Nach

Vereinbarung. Dres. H. Oester, M. Stauffacher
5059 Arbeiten im Zentrallaboratorium Blutspendedienst SRK. Ganz- und halbtägig. Nach

Vereinbarung. Prof. H. J. Heiniger
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Philosophisch-historische Fakultät

Ordentliche Professoren

Bielmeier Roland, Dr. phil., von Deutschland, für historisch-vergleichende Sprachwissenschaft 
(1989).

Blickle Peter, Dr. phil., von Deutschland, für neuere Geschichte unter Berücksichtigung des 16. 
bis 18. Jahrhunderts (1980).

Bridges Giacone Margaret, Dr. phil., von Genf, für ältere englische Literatur und englische 
Philologie (1985).

Bürgel Johann-Christoph, Dr. phil., von Deutschland, für Islamwissenschaft (1970). (Koordina­
tionslehrstuhl mit der Universität Freiburg.)

Conti Pier Giorgio, Dr. phil., von Losone, für italienische Sprache und Literatur; Lektor 1964, PD 
1976, oP 1977.

von Cranach Mario, Dr. phil., von Deutschland, für Psychologie (1971). (Beurlaubt Sommerse­
mester 1991.)

Engler Rudolf, Dr. phil., von St. Gallen, für romanische Philologie mit besonderer Berücksichti­
gung der galloromanischen Dialektologie, der Sprachgeographie und der italienischen 
Sprachgeschichte; Lektor 1967, PD 1972, aoP 1972, oP 1982). (Beurlaubt Sommerseme­
ster 1991.)

Flammer August, Dr. phil., von Zuzwil, für Kinder- und Jugendpsychologie; Lehrauftrag 1975, 
oP 1983.

Foppa Nikolaus, Dr. phil., von Wien, für Psychologie, mit besonderer Berücksichtigung der 
Lernpsychologie; aoP 1964, oP 1967.

Garamvölgyi Judit, Dr. phil., von Köniz, für neuere Geschichte; Lehrbeauftragte 1971, Lektorin 
1973, PD 1980, aoP 1982, oP 1989.

Geizer Thomas, Dr. phil., von Basel und Schaffhausen, für klassische Philologie, mit besonde­
rer Berücksichtigung des Griechischen (1970).

Glatthard Peter, Dr. phil., von Meiringen, für Dialektologie und Volkskunde der deutschen 
Schweiz; Lektor 1971, PD 1977, oP 1978.

Graeser Andreas, Dr. phil. et Ph. D., von Deutschland, für Philosophie; PD 1972, oP 1979.
Grawe Klaus, Dr. phil., von Deutschland, für klinische Psychologie (1979).
Groner Rudolf, Dr. phil., von Zürich, für Psychologie und ihre quantitative Methodik; Lektor 

T967, PD 1976, aoP 1981, oP 1989.
Gysin Fritz, Dr. phil., von Basel, für neuere englische Philologie mit besonderer Berücksichti­

gung der Amerikanistik; aoP 1979, oP 1983.
Herkommer Hubert, Dr. phil., von Deutschland, für germanische Philologie (1977).
Herzig Heinz, Dr. phil., von Obersteckholz, für alte Geschichte; Lehrauftrag 1972, PD 1978, oP

1980.
Jackson John E., Dr. phil., von Lausanne, pour litterature frangaise moderne; Lehrauftrag 1980, 

oP 1985.
Joye Jean-Claude, Dr. phil., von Montagny-Ia-Ville, litterature frangaise; Lektor 1970, PD 1978, 

P. hon. 1979, aoP 1982, oP 1988.
Körner Martin, Dr. rer. oec. et soc., von Basel und Rheinfelden, für Schweizer Geschichte 

(1984).
Kunze Stefan, Dr. phil., von Deutschland, für Musikwissenschaft (1973).
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Lang Alfred, Dr. phil., von Baden, für Psychologie; Lektor 1968, PD 1971, aoP 1972, oP 1981. 
Lauener Henri, Dr. phil., von Kräftigen, für Philosophie; PD 1967, aoP 1973, oP 1982.
Liver Ricarda, Dr. phil., von Flerden, für romanische Philologie mit besonderer Berücksichti­

gung des Altfranzösischen, Altitalienischen, Altprovenzalischen und Rätoromanischen 
sowie des Vulgär- und Mittellateins; PD 1972, oP 1982.

Marschall Wolfgang, Dr. phil., von Deutschland, für Ethnologie (1976).
Mesmer Beatrix, Dr. phil., von Muttenz, für Schweizer Geschichte in Verbindung mit neuerer 

allgemeiner Geschichte; Lektorin 1966, PD 1972, oP 1973.
Oelkers Jürgen, Dr. phil., von Deutschland, allgemeine Pädagogik (1987).
Rusterholz Peter, Dr. phil., von Zürich und Wädenswil, für neuere deutsche Literatur (1980).
Sanders Willy, Dr. phil., von Deutschland, für deutsche Sprache (1979).
Schäublin Christoph, Dr. phil., von Bettingen und Bennwil, für klassische Philologie, mit 

besonderer Berücksichtigung des Lateinischen (1982).
Seel Gerhard, Dr. phil., von Deutschland, für Philosophie (1989).
Senn Werner, Dr. phil., von Basel, für neuere englische Literatur; Lehrauftrag 1970, PD 1978, 

aoP 1984, oP 1987.
Stöckli Werner E., Dr. phil., von Zürich, Muri und Aristau, für Ur- und Frühgeschichte (1985).
Thomke Hellmut, Dr. phil., von Biel, für neuere deutsche Literatur; PD 1969, P. hon. 1977, aoP 

1981, oP 1988.
Wäfler Markus, Dr. phil., von Frutigen, für vorderasiatische Archäologie und altorientalische 

Sprachen; Lehrauftrag 1980, aoP 1983, oP 1990.
Watts Richard James, Dr. phil., von Grossbritannien, für Linguistik des modernen Englisch; 

aoP 1984, oP 1989.
Willers Dietrich, Dr. phil., von Rostock, für klassische Archäologie; Lehrauftrag 1980, Lektor 

1981, PD 1982, aoP 1984, oP 1987.

Ordentliche Professoren im Ruhestand

Bandi Hans-Georg, Dr. phil., von Oberwil bei Büren a. d. A., weiland oP für Urgeschichte und 
Paläoethnographie (1985).

Beer Ellen Judith, Dr. phil., von Bern und Trub, weiland oP für mittelalterliche Kunstgeschichte 
(1991).

Bindschedler Maria, Dr. phil., von Zürich, weiland oP für germanische Philologie (1976).
de Nora Eugenio Garcia Gonzales, Dr. phil., von Madrid, weiland oP für spanische Sprache 

und Literatur (1989).
Donze Roland, Dr. phil., von Les Breuleux, weiland oP für französische Philologie (1986). 
Fricker Robert, Dr. phil., von Basel, weiland oP für englische Sprache und Literatur (1984). 
Gigon Olof, Dr. phil., von Goumois und Basel, weiland oP für klassische Philologie, mit 

besonderer Berücksichtigung des Lateinischen, sowie antike Philosophie (1982).
Heinimann Siegfried, Dr. phil., von Bennwil, weiland oP für romanische Philologie (1982).
Hofer Walther, Dr. phil., von Rapperswil BE, weiland oP für neuere allgemeine Geschichte 

(1988).
Hüttinger Eduard, Dr. phil., von Ottoberg TG, weiland oP für Kunstgeschichte (1991).
Im Hof Ulrich, Dr. phil., von Schaffhausen und Basel, weiland oP für Schweizer Geschichte 

(1984).
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Jenni Adolfo, Dr. phil., von Niederhünigen, weiland oP für italienische Sprache und Literatur 
(1976).

Lüthi Hans Jürg, Dr. phil., von Linden, weiland oP für neuere deutsche Sprache und Literatur 
(1987).

Meili Richard, Dr. phil., von Schaffhausen, weiland oP für Psychologie und deren praktische 
Anwendung (1970).

Mojon Luc, Dr. phil., von Les Hauts-Geneveys, weiland oP für Kunstgeschichte des Mittelalters 
mit besonderer Berücksichtigung der Architektur und für Denkmalpflege (1990).

Redard Georges, Dr. phil., von Les Verrieres, weiland oP für indogermanische Sprachwissen­
schaft, mit besonderer Berücksichtigung der klassischen Sprachen (1987).

Utz Hans, Dr. phil., von Sumiswald, weiland oP für ältere englische Sprache und Literatur 
(1985).

Veress Sandor, von Budapest, weiland oP für Musikwissenschaft (1977).
Walder Ernst, Dr. phil., von Hombrechtikon, weiland oP für neuere allgemeine Geschichte 

(1980).
Walser Gerold, Dr. phil., von Basel und Schönenwerd, weiland oP für alte Geschichte (1978).
Walzer Pierre-Olivier, Dr. phil., von Bonfol, weiland oP für neufranzösische Sprache und 

Literatur (1985).
Weisskopf Traugott, Dr. phil., von Pratteln, weiland oP für systematische und historische 

Pädagogik (1987).
Wildbolz Rudolf, Dr. phil., von Bern, weiland oP für neuere deutsche Sprache und Literatur 

(1990).
Zinsli Paul, Dr. phil., von Safien und Chur, weiland oP für Sprache, Literatur und Volkskunde 

der deutschen Schweiz (1971).

Vollamtliche ausserordentliche Professoren

Bernecker Walther L., Dr. phil., von Deutschland, für neuere Geschichte (1988).
Bonhomme Marc, Dr. phil., von Frankreich, für langue frangaise (1987).
Locher Jan Peter, Dr. phil., von Hasle bei Burgdorf, für slavische und baltische Sprachen und 

Literaturen; PD 1970, aoP 1987.
Lopez Jose Manuel, Dr. phil., von Spanien, für spanische Sprache und Literatur, unter 

Einschluss der lateinamerikanischen Literatur (1989).
Pross Wolfgang, Dr. phil., von Deutschland, für neuere deutsche Literatur (1988).
Semmer Norbert, Dr. phil., von Deutschland, für Arbeits- und Betriebspsychologie (1988).
Schwinges Rainer Christoph, Dr. phil., von Deutschland, für mittelalterliche Geschichte (1989).
Werlen Iwar, Dr. phil., von Ferden, für allgemeine Sprachwissenschaft; Lehrauftrag 1976, PD 

1981, aoP 1988.
Wicker Hans Rudolf, Dr. phil., von Basel-Stadt, für Ethnologie (1988).

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren

Fieguth Rolf, Dr. phil., von Deutschland, für Slawistik (1983).
Imhof Max, Dr. phil., von Iffwil, für klassische Philologie; PD 1965, aoP 1970.
Kaufmann-Hayoz Ruth, Dr. phil., von Ebikon, für Säuglings- und Kleinkinderpsychologie; PD 

1986, aoP 1990.
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Ladner Pascal, Dr. phil., von Basel, für historische Hilfswissenschaften, in Verbindung mit 
allgemeiner und Schweizer Geschichte des Mittelalters (1966). (oP Universität Freiburg.)

Pfister Christian, Dr. phil., von Uetendorf, für Wirtschafts- und Sozialgeschichte; Lehrauftrag
1981, PD 1982, aoP 1988.

Ravizza Victor, Dr. phil., von Eggersriet, für Musikwissenschaft; PD 1977, aoP 1988.

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand
Charleston Britta Marian, Dr. phil., von England, weiland aoP für englische Sprache und 

Literatur, unter besonderer Berücksichtigung der Probleme der englischen Syntax (1978).
Ettlinger Elisabeth, Dr. phil., von Zürich, weiland aoP für provinzialrömische Archäologie 

(1977).
Fellmann Rudolf, Dr. phil., von Basel, weiland aoP für provinzialrömische Archäologie (1990). 
Huggler Max, Dr. phil., von Bern, weiland aoP für neuere Kunstgeschichte, insbesondere für 

Museumskunde und Kunstkritik (1973).

Titularprofessor

Hersche Peter, Dr. phil., von Appenzell, für neuere allgemeine Geschichte; PD 1982, Titular- 
prof. 1990.

Honorarprofessoren

Bonati Peter, Dr. phil., von Buchrain, für Didaktik des Faches Deutsch an höheren Mittelschu­
len; Lehrauftrag 1979, P. hon. 1989.

Graf Christoph, Dr. phil., von Häutligen, für neuere Geschichte und Archivkunde; PD 1980, 
P. hon. 1989.

Grüninger Hans-Werner, Dr. phil., von Berneck und Luzern, für deutsche Literatur für franzö­
sischsprachige Studierende; Lektor 1970, P. hon. 1976.

Scheidegger Jean, Dr. phil., von Trub, für französische Philologie; Lektor 1966, PD 1977, P. 
hon. 1979.

Stückelberger Alfred, Dr. phil., von Basel-Stadt, für klassische Philologie; Lehrauftrag 1977, PD
1982, P. hon. 1988.

Ungerer Gustav, Dr. phil., von Basel-Stadt, für englische Literatur; Lehrauftrag 1976, P. hon. 
1988.

Honorarprofessoren im Ruhestand

Breitenbach Hans-Rudolf, Dr. phil., von Wattwil, weiland P. hon. für alte Geschichte und 
Historiographie (1988).

Brunner Fernand, Dr. phil., von Wattwil, weiland P. hon. für Philosophie in französischer 
Sprache, mit besonderer Berücksichtigung der mittelalterlichen Philosophie (1985).

Eigeldinger Marc, Dr. phil., von La Chaux-de-Fonds, weiland P. hon. für neufranzösische 
Literatur, mit besonderer Berücksichtigung des 19. Jahrhunderts (1986).

Gilg Peter, Dr. phil., von Aristau, weiland P. hon. für neuere Schweizer Geschichte und 
Zeitgeschichte (1987).

Hubschmid Johannes, Dr. phil., von Madiswil und Küsnacht, weiland P. hon. für romanische 
Sprachwissenschaft, mit besonderer Berücksichtigung des Vorromanischen (1986).
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Leidig Emanuel, M. A., Dr. oec. publ., von Südaustralien, weiland P. hon. für modernes 
Englisch (1971).

Maier Franz Georg, Dr. phil., von Adligenswil, weiland P. hon. für Bibliothekswesen (1990). 
Ramseyer Rudolf J., Dr. phil., von Bowil, weiland P. hon. für mittelhochdeutsche Lektüre,

Dialektologie und Volkskunde (1988).
Räz Gerhart, Dr. phil., von Rapperswil, weiland P. hon. für gymnasialen Unterricht sowie für 

systematische und historische Pädagogik (1982).
Roulet Louis-Edouard, Dr. phil., von La Sagne, weiland P. hon. für Geschichte in französischer 

Sprache (1986).
Stadler Edmund, Dr. phil., von Zug, weiland P. hon. für Theaterwissenschaft (1982).
Steiger Franz Robert, Dr. phil., von Bern, weiland P. hon. für die praktische Ausbildung von 

Gymnasiallehrern (1973).
Siegfried Kurt, Dr. phil., von Worb, weiland P. hon. für Aufgaben und Methoden der Erzie­

hungsberatung (1986).

Privatdozenten
Bächtiger Franz, Dr. phil., von Jonschwil, für Kulturgeschichte mit besonderer Berücksichti­

gung der Ikonographie (1981).
Baumgartner Marcel, Dr. phil., von Oberriet, für neuere und neueste Kunstgeschichte (1989).
Brülisauer Bruno, Dr. phil., von Appenzell, für Philosophie (1986).
Dürmüller Urs, Dr. phil., von St. Gallen, für englische Sprache und ältere englische Literatur; 

Lehrauftrag 1971, PD 1981.
Eucken Christoph, Dr. phil., von Deutschland, für klassische Philologie; Lehrbeauftragter 1977, 

PD 1980.
Fassnacht Gerhard, Dr. phil., von Aschaffenburg, für Psychologie, unter Berücksichtigung der 

Methodik; Lektor 1973, PD 1989.
Führer Urs, Dr. phil., von Trubschachen, für Psychologie (1989).
Galliker Mark, Dr. phil., von Willisau-Land, für phänomenologische Psychologie (1988).
Holl Hanns Peter, Dr. phil., von Deutschland, für neuere deutsche Literatur; Lehrauftrag 1979, 

PD 1984.
Kern Iso, Dr. phil., von Niederbüren, für Philosophie, auch in französischer Sprache; Lehrauf­

trag 1985, PD 1990.
Marbach Eduard, Dr. phil., von Willisau-Stadt, für Philosophie (1990).
Moser Rupert, Dr. phil., von Österreich, für Ethnologie unter Einschluss der Afrikanistik;

Lehrauftrag 1975, PD 1981.
Müller Felix, Dr. phil., von Niederbipp und Münchenstein, für In- und Frühgeschichte (1990).
Reusser Kurt, Dr. phil., von Aeschlen, für pädagogische Psychologie und allgemeine Didaktik 

(1990).
Rutishauser Samuel, Dr. phil., von Dünnershaus, für Architekturgeschichte (1989). 
Schmidt-Colinet Andreas, Dr. phil., von Deutschland, für klassische Archäologie (1990). 
Schnyder Andre, Dr. phil., von Vorderthal, für Germanische Philologie (1982).
Szidat Joachim, Dr. phil., von Riedholz, für alte Geschichte (1976). 
von Greyerz Kaspar, Dr. phil., von Bern, für neuere Geschichte (1987). 
Wolf Jean-Claude, Dr. phil., von Spiez, für Philosophie (1990).
Würffel Stefan Bodo, Dr. phil., von Russin, für neuere deutsche Literatur (1985).
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Zahnd Urs Martin, Dr. phil., von Bern und Rüschegg, für Schweizer Geschichte des Mittelal­
ters; Lehrauftrag 1982, PD 1986.

Ziltener Werner Paul, Dr. phil., von Weesen, für romanische und mittellateinische Philologie 
(1968).

Privatdozent im Ruhestand

Egger Paul, Dr. phil., von Farnern, weiland PD für philosophische Anthropologie (1989).

Lektoren
Althaus Silvia, Dr. phil., von Bern und Unterlangenegg, für Russisch.
Anliker Kurt, Dr. phil., von Gondiswil, für Griechisch und Latein (1977). (P. hon. an der Ev.-theol. 

Fakultät.)
Bouquet Jean-Jacques, lic. es lettres, von Sainte-Croix, pour l’histoire suisse (1970).
Bovy-Kizilova Galina, von Corsier, für russische Sprache (1981).
Corboz Yves, La Tour-de-Treme, für chant et direction chorale; Lehrauftrag 1981, Lektor 1989. 
Fink Edy, von Büetigen, für creatrices manuelles; Lehrauftrag 1985, Lektor 1989.
Frautschi Emanuel, von Saanen, für Philologie frangaise; Lehrauftrag 1983, Lektor 1985. 
Frei-Stolba Regula, Dr. phil., von Diepoldsau, für alte Geschichte (1980).
Fryba Annette, von Bern, für französische Philologie (1989).
Gern Philippe, Dr. phil., von Cornaux, pour l’histoire generale (1972).
Gfeller Michel, von Worb, für Latein; Lehrauftrag 1975, Lektor 1987.
Grütter Hans, von Roggwil, für Grabungstechnik (1968).
Guignard Rene, von L’Abbaye, pour l’education artistique (1981).
Hänni Rolf, Dr. phil., von Köniz, für experimentalpsychologische Übungen (1973).
Hicks Simon Danter, von Grossbritannien, für Anglistik; Lehrauftrag 1986, Lektor 1989.
Jaeger-Marcucci Margherita, Dr. phil., von Mels, für Italienisch (1971).
Jaussi Ueli, Dr. phil., M. A., von Wattenwil, für Deutsch als Unterrichtssprache (1973).
Junod Eric, von Thielle-Wavre, pour la litterature frangaise (1974).
Kummer Irmela, von Deutschland, für Deutsch als Fremdsprache; Lehrbeauftragte 1980, 

Lektorin 1988.
Lüthi Jean-Pierre, von Lützelflüh, pour psychopedagogie et didactique generale (1978).
Meier Urs, Dr. phil., von Wetzikon, für allgemeine Didaktik (1986).
Möckli Jean-Marie, lic. es lettres, von Basadingen, pour la dissertation frangaise (1970).
Monnin Pierre-Eric, von Develier, Dr. phil., pour langue et litteratures anglaises (1981).
Murray Heather, M.A., von Kanada, für Englisch; Lehrauftrag 1978, Lektorin 1987. 
Oswald-Thiebaud Marie-Claire, von Brot-Dessous, für Einführung ins Spanische (1972). 
Piccand Yves, lic. es lettres, von Farvagny, pour la grammaire frangaise und schriftliche 

Übungen in französischer Philologie (1972).
Ribi Giulio, Dr. phil., von Ermatingen, für Geschichte (1975).
Roncoroni-Waser Francesca, Dr. phil., von Pambio-Noranco, für Italienisch.
Schnidrig-Arquembourg Christine, Me es lettres, von Grächen und Frankreich, pour la littera­

ture frangaise; Lehrauftrag 1983, Lektorin 1987.
Sunier Charles-F., von Nods, für französische Literatur (1976).
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Suter Louis-Marc, Dr. phil., von Muotathal, pour musique et chant; histoire de la musique et de 
la theorie musicale (1970).

Voirol Yves, von Les Genevez, pour l’education artistique (1982).
Winiger-Strauss Elisabeth, von Muri AG, für Deutsch (1971).
Zahnd Jean, von St-Ours, pour la didactique generale (1990).

Lektoren im Ruhestand

Jöhr Walter, Dr. phil., von Basel und Linden, weiland Lektor pour la grammaire frangaise 
(1986).

McHale John, M.A., Dr. phil., von England, weiland Lektor für Anglistik (1989).
Pellaton Jean-Paul, lic. es lettres, von Travers, weiland Lektor pour la Philologie frangaise 

(1985).
Peyer Hans, Gymnasiallehrer, von Flaach, weiland Lektor für neuere deutsche Sprache und 

Literatur (1985).
Savarit Jacques, Dr. phil., von Paris, weiland Lektor für Französisch und Englisch (1980).
Tritten Gottfried, von Lenk, weiland Lektor pour le dessin (1984).
Wälti Elisabeth, Dr. phil., von Lützelflüh, weiland Lektorin für deutsche Sprache und Anqlistik 

(1980).
Zürcher-Brahn Ursula, von Lauperswil, weiland Lektorin für Deutsch (1983).
Zürcher Walter, Dr. phil., von Lauperswil, weiland Lektor für Griechisch (1977).

Mit einem Lehrauftrag betraut

Baer Gerhard, Dr. phil., von Basel-Stadt und Winterthur, für Einführung in die Ethnologie des 
zentralen Andengebietes (1990).

Baer Matthias, Dr. phil., von Zürich, für Proseminar in pädagogischer Psychologie (1989).
Baumer Iso, Dr. phil., von Quarten-Mols, für Fachdidaktik Italienisch (1985).
Bergamin Ricco, von Vaz, für Didaktik des Englischunterrichts an höheren Mittelschulen 

(1980).
Berger Joerg, Dr. phil., von Basel, für phonetics and intonation I (1989).
Bierbrauer Peter, Dr. phil., von Deutschland, für Industriekultur (1990).
Boillat Francis, von Les Breuleux, für education artistique, Photographie (1988).
Bürgermeister Hansruedi, von Engwang, für Latein (1979).
Burkert Walter, Dr. phil., von Deutschland, für das griechische alte Epos: Homer in der neueren 

Forschung (1990).
Carrel Laurent Frangois, Dr. iur., von Lamboing, für Militärwissenschaft (1985).
Cartier Marius, von Les Brenets, für Didaktik des Faches Französisch an höheren Mittelschulen 

(1984).
Dahier Hans, Dr. phil., von Basel, für Latein (1980).
Dällenbach Lucien, Dr. phil., von Bevaix, für theories de la lecture (1990).
Dinkelmann Willy, von Hellsau, für Philologie frangaise (1988).
Dreyer Inger, von Dänemark, für Einführung ins Dänische (1982).
Egli Alfred, Dr. phil., von Küsnacht, für Grammatik (1983).
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Eicher-Jores Isabelle, von Gommiswald, für exercices d’interpretation et de diction (1983).
Fenner Martin, Dr. phil., von Bäretswil, für Staats- und Gesellschaftskunde (1981).
Fiechter Roger, von Huttwil, für cours special de frangais (1983).
Figini Geiger Mirta, von Vacallo und Ermatingen, per capitoli scelti di bibliografia ed esercizi 

scritti (1977).
Fisch Hans Ulrich, Dr. med. et Dr. sc. nat., von Egnach, für biologische Grundlagen des 

Verhaltens I (1980). (aoP med. Fakultät.)
Gauthier Claude, von le Cerneux-Pequignot, für Französisch (1990).
Gertsch Christian A., Dr. phil., von Lauterbrunnen, für introduction to study methods und 

Proseminar english literature (1987).
Groner Marina, Dr. phil., von Zürich, für statistische Methoden (1989).
Hadorn Rudolf, von Toffen, für Didaktik des Geschichtsunterrichts an höheren Mittelschulen 

(1980).
Hiesel Gerhard, Dr. phil., von Österreich, für altägäische Archäologie (1988).
Hubler Lucienne, Dr. phil., von Lausanne und Bätterkinden, für histoire generale et histoire de 

la Suisse (en langue frangaise) (1987).
Imhof-Typaldos Anastasia, lic. phil., von Iffwil, für Neu-Griechisch (1979).
Isler-Kerenyi Cornelia, Dr. phil., von Bellikon und Ascona, für klassische Archäologie (1990).
Kalbermatten Urs, Dr. phil., von Saas Fee, für Propädeutik und Methodik der Sozial Psycholo­

gie (1980).
Keller Kurt, von Oensingen, für Griechisch (1988).
Kreis Georg, Dr. phil., von Basel, für die Schweiz im Zweiten Weltkrieg (1989).
Küffer Urs, Dr. phil., von Täuffelen, für Proseminar für Kandidaten des HLA aller Fachrichtun­

gen und für Handelslehrer (1983).
Lopez Molina Luis, Dr. phil., von Spanien, für spanische Philologie (1979). (oP Universität 

Genf.)
Maibach Anna, von Dürrenroth, für seminaire de langue frangaise (1989).
Malinverni Angela, Dr. phil., von Locarno, für stilistica italiana (1977).
Marti Bruno, von Lyss, für travaux pratiques de grammaire (1989).
Martig Peter, Dr. phil., von Basel und St. Stephan, für Schriftkunde des 18. und 19. Jahr­

hunderts und bernische Geschichte (1988).
Mawasli Saladin, von Syrien, für Arabisch (1975).
Moeschler Pierre-Yves, von Tavannes, pour cours et exercices pratiques dans la domaine de 

l’histoire regionale (1980).
Näf-Piera Virtudes, von Tuggen, für Spanisch (1990).
Naumann-Magnusson Karin, von Schweden, für schwedische Sprache, Literatur und Kultur 

(1980).
Neversilovä Olga, von der Tschechoslowakei, für westslavische Sprachen und Literaturen 

(1981).
Penate Julio, Dr. phil, von Spanien, für spanische Philologie und praktische Kurse in spani­

scher Sprache (1989).
Pot Olivier, Dr. phil., von Vouvry, für litterature frangaise du XVIe siede (1986).
Revenstorf Dirk, Dr. phil., von Deutschland, für Theorie und Praxis der Hypnose (1987).
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Riatsch Clä, Dr. phil., von Ramosch, für storia della letteratura italiana, lettura di prosa 
moderna (1987).

Richard Hans, von Wynau, für Harmonielehre, Gehörbildung (1983).
Ros Enrique, von Spanien, für spanische Philologie und praktische Kurse in spanischer 

Sprache (1987).
Roten Bernard, von Leukerbad, für dissertation frangaise (1977).
Roth-Rubi Katrin, Dr. phil., von Burgdorf, für Kulturgeschichte des römischen Glases (1990).
Rothen-Dubs Ursula, von Schwarzenburg, für Urdu (1988).
Rutishauser Bruno, Dr. phil., von Bottighofen, für allgemeine Beratungspsychologie (1989).
Schaad Herbert, von Oberhailau, für Dirigieren (1990).
Schmid-Semrl Ljudmila Marta, von Langenthal, für südslavische Sprachen (Serbokroatisch) 

(1981).
Sommer Heinz, von Bern und Sumiswald, für lateinische Grammatik (1977).
Stegeman Jelle, Dr. phil., von Niederlande, für Einführung ins Niederländische (1987).
Strässle Urs, Dr. phil., von Kirchberg, für Didaktik des Deutschunterrichts (1987).
Szlek Stanislav, Dr. phil., von Polen, für Germanistische Linguistik II (1982).
Tanner Albert, Dr. phil., von Waldstatt, für Schweizerische Bundesstaatsgeschichte (1981).
Vacheresse Giorgio, von Bern, Epiquerez und Le Locle, für Italienisch (1978).
Vanconcini Andre, Dr. phil., von Carouge, für Dissertation (1986).
Vatter Martin, Dr. phil., von Bern, für Aufbaustudium für Erziehungsberater (1984).
Waardenburg Hilary, Dr. phil., von Kanada, für Arabischsprachkurs (1988).
Wälti Ulrich, Dr. phil., von Trub, für Praxis der Erziehungsberatung (1988).
Williams Dewi Tudno, von Grossbritannien, für englische Sprache (1990).
Zufferey Frangois, von Sierre, pour litterature frangaise du moyen äge (1984).

Lehrbeauftragter im Ruhestand

Buchs Hermann, von Lenk, weiland Lehrbeauftragter für Latein (1987).
Mottet Charles-A., Gymnasiallehrer, von Orvin, weiland Lehrbeauftragter, für französische 

Ausspracheübungen am Sekundarlehramt (1987).
Senn Hans, Dr. phil., von Zofingen, weiland Lehrbeauftragter für Militärgeschichte (1988).
Zellweger Rudolf, Dr. phil., von Trogen, weiland Lehrbeauftragter für Unterricht in deutscher 

Sprache für französischsprachige Studierende (1985).

Institute und Seminare der Philosophisch-historischen Fakultät

Seminar für Klassische Archäologie, Schwanengasse 7 (65 89 91/92)

Direktor: Prof. D. Willers.
Sekretariat: S. Muralt-Kurt.
Oberassistent: PD Dr. A. Schmidt-Colinet.
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Deutsches Seminar, Schützenmattstrasse 14 (65 83 11)

Leitung: Die Direktoren der 4 Abteilungen; geschäftsführend: Prof. Dr. H. Herkommer. 
Sekretariat: E. Schorno; M. Baur.
Bibliothek: B. und K. Ladakakos.

1. Abteilung für Neuere deutsche Literatur

Direktoren: Prof. Dr. W. Pross; Prof. Dr. P. Rusterholz; Prof. Dr. H. Thomke; N. N. 
Dozent: PD Dr. H.P. Holl.
Oberassistent: PD Dr. St. B. Würffel.
Assistenten: Dr. H. Herwig; Dr. C. Jäger-Trees*; lic. phil. Erich Achermann.

2. Abteilung für Germanische Philologie

Direktor: Prof. Dr. H. Herkommer.
Dozent: PD Dr. A. Schnyder.
Oberassistentin: Dr. Anne-Marie Rasmussen.
Assistent: M. Stolz.

3. Abteilung für Deutsche Sprache

Direktor: Prof. Dr. W. Sanders.
Assistenten: Dr. St. Szlek; lic. phil. H. J. Niederhauser.

4. Abteilung für Dialektologie und Volkskunde der deutschen Schweiz

Direktor: Prof. Dr. P. Glatthard.
Oberassistentin: Dr. E. Derendinger.
Assistent: Dr. Th. Hengartner.

Dem Deutschen Seminar angegliedert:

Centre de formation du Brevet secondaire
Dozenten: Prof. Dr. H.W. Grüninger; PD Dr. A. Schnyder.

Sekundarlehramt
Dozenten: lic. phil. E. Blatter; Dr. E. Derendinger; E. Graeser; PD Dr. H.P. Holl; PD Dr. A. 
Schnyder.

Sonstige Lehraufträge:
Sprecherziehung und Vortragskunde: W. Geiger.
Dänisch: I. Dreyer.
Schwedisch: fil. mag. K. Naumann-Magnusson.
Theaterwissenschaft: N.N.

Englisches Seminar, Gesellschaftsstrasse 6 (65 82 45)

Direktoren: Prof. Dr. M. Bridges; Prof. Dr. F. Gysin (geschäftsführend); Prof. Dr. W. Senn; Prof. 
Dr. R.J. Watts.
Sekretariat: C. Duff; G. Rüfenacht.
Lektoren: S. D. Hicks, M.A.; Dr. P. E. Monnin; Prof. Dr. G. Ungerer.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
besoldet.
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Lehrbeauftragte: Dr. J. Berger; PD Dr. U. Dürmüller; Dr. Ch. Gertsch; H. Murray; D. Williams,
M. A.
Assistenten: F. Andres; L. Becher; U. Gertsch; S. Ludwig.
Hauswart: R. Wüthrich.

Institut für Ethnologie, Schwanengasse 7 (65 89 95)

Direktoren: Prof. Dr. W. Marschall; Prof. Dr. H.-R. Wicker.
Sekretariat: C. Girardin.
Dozent: PD Dr. R. Moser.
Assistenten: lic. phil. A. Sancar-Flückiger; lic. phil. A. Gnägi; lic. phil. H. P. Znoj; lic. phil. M. 
Galizia; lic. phil. K. Oester*; lic. phil. H.-P. von Aarburg*.

Forschungsstelle für Namenkunde der westlichen deutschen Schweiz, Falkenplatz 16 
(65 82 93)

Direktor: Prof. Dr. P. Glatthard.
Oberassistentin: Dr. E. Derendinger.
Assistenten: lic. E. Blatter; lic. A. Burri.

Historisches Institut

Abteilung 1: Neubrückstrasse 10 (65 83 42)
Sekretariat: V. Wyler.
Bibliothekarin 1/2/5: Y. Zandolini (65 83 40).
Abteilungen 2-6: Engehaldenstrasse 4 und Neubrückstrasse 10 (65 80 91)
Sekretariat der Abteilungen 2-5: E. Gosslar; M. Kähr; Th. Meier; U. Schatz; R. Zürcher. 
Bibliothekarin: K. Krasznai (65 88 44).
Leitung: die Direktoren der 6 Abteilungen.
Geschäftsführend: Prof. Dr. W. L. Bernecker.

1. Abteilung für alte Geschichte und Epigraphik

Direktor: Prof. Dr. H. Herzig (65 83 43).
Dozenten: PD Dr. J. Szidat (65 83 41).
Oberassistentin-Lektorin: Dr. R. Frei-Stolba (65 83 41).
Assistenten: Ph. v. Cranach (65 83 41); M. Hofer (65 83 44).

2. Abteilung für mittelalterliche Geschichte

Direktor: Prof. Dr. R. Schwinges (65 80 89).
Dozent: PD Dr. U. Zahnd.
Assistent: Chr. Hesse (65 80 96).

3. Abteilung für neuere Geschichte

Direktor: Prof. Dr. P. Blickle (65 80 92).
Dozenten: Prof. Dr. P. Hersche (65 37 40).
Assistent: Dr. A. Holenstein (65 48 04).

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
besoldet.
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4. Abteilung für neueste Geschichte

Direktoren: Prof. Dr. W. Bernecker (65 80 90); Prof. Dr. J. Garamvölgyi (65 80 94). 
Dozent: Dr. L. Hubler.
Oberassistent: Dr. M. Herren (65 37 40).
Assistenten: Th. Fischer (65 80 95); M. Glatz (65 80 95); A. Sommavilla (65 80 95).

5. Abteilung für Schweizer Geschichte

Direktoren: Prof. Dr. M. Körner (65 80 88); Prof. Dr. B. Mesmer (65 80 87).
Dozenten: Prof. Dr. Ch. Graf (61 89 88); PD Dr. U. Zahnd.
Oberassistent: Dr. A. Tanner (65 80 97).
Assistenten: A. Kellerhals (65 37 36); M. Küng (65 37 36); P. Hug (65 80 99); R. Ludi (65 80 99); 
R. Maurer (65 80 99); B. Schnegg v. Rütte (65 80 97).

6. Abteilung für historische Hilfswissenschaften

Direktor: Prof. Dr. P. Ladner (65 48 05).

Dem Historischen Institut angegliedert:

Abteilung für das höhere Lehramt
Dozent: R. Hadorn (65 80 84).

Sekundarlehramt
Dozenten: Dr. M. Fenner; Lektor Dr. G. Ribi; PD Dr. U. Zahnd.

Centre de formation du Brevet secondaire
Dozenten: lic. es lettres J.-J. Bouquet; Dr. R. Frei-Stolba; Dr. Ph. Gern; P.-Y. Moeschler, lic. es 
lettres; Dr. L. Hubler.

Forschungsstelle Regional- und Umweltgeschichte:

Dozent: Prof. Dr. Ch. Pfister* (65 83 84); Assistent: H. Schüle** (65 48 63).

Institut für romanische Sprachen und Literaturen

Leitung: Die Direktoren der 5 Seminare; geschäftsführend: Prof. Dr. J. E. Jackson. 
Sekretariat: L. Loat.

1. Romanisches Seminar und Karl-Jaberg-Bibliothek, Neuengasse 30 (65 80 11) 

Direktoren: Prof. Dr. R. Engler (beurlaubt); Prof. Dr. R. Liver (geschäftsführend).
Sekretariat: L. Loat.
Dozent: PD Dr. W. Ziltener.
Assistenten: P. Giannoni; I. Schmid-Jamet.

2. Seminario de espanol, Neuengasse 30 (65 82 44) 

Direktor: Prof. Dr. J. M. Lopez.
Dozenten: Prof. Dr. L. Lopez Molina; Prof. Dr. J. Siles; Lektorin M.-C. Oswald-Thiebaud; Dr. J. 
Penate; E. Ros.
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3. Seminaire de langue frangaise, Hallerstrasse 5 (65 80 52/47)

Direktor: Prof. Dr. M. Bonhomme.
Sekretariat/Bibliothek: M. Brachna.
Dozenten: Prof. J. Scheidegger; M. Cartier; W. Dinkelmann; Dr. C. Flückiger; Lektor 
E. Frautschi; Lektorin A. Fryba; A. Maibach; B. Marti; Lektor Y. Piccand.
Assistenten: E. Büchi; Dr. R. Rohrbach.

4. Seminaire de litterature frangaise, Hallerstrasse 5 (65 80 01/03)

Direktoren: Prof. Dr. J. E. Jackson (geschäftsführend); Prof. Dr. J.-C. Joye. 
Sekretariat: A. Beck.
Dozenten: Lektor Dr. O. Pot; Lektor Dr. A. Vanoncini; Lektorin Ch. Schnidrig-Arquembourg. 
Assistent: Ch. Surber.

5. Centre d’etudes Blaise Cendrars, Hallerstrasse 5 (Telefon 658001)

President: Prof. Dr. J. E. Jackson.

6. Seminario d’italiano, Neuengass-Passage 2 (65 83 74)

Direktor: Prof. Dr. P.-G. Conti.
Sekretariat: V. Cugnolio.
Dozenten: D. Berra Schwendimann; M. Figini Geiger; A. Malinverni; Dr. C. Riatsch; G. 
Vacheresse.
Assistentin: S. Mitteregger.

Institut für Sprachwissenschaft

1. Abteilung für allgemeine und vergleichende Sprachwissenschaft 
Gesellschaftsstrasse 6 (65 80 05)

Direktoren: Prof. Dr. R. Bielmeier (geschäftsführend); Prof. Dr. I. Werlen. 
Sekretariat/Bibliothek: D. Stettler.
Assistenten: Th. Bader*; K. Jespersen; Dr. R. Lanszweert; Dr. Z. Penner; R. Piva; A. Röthlisber- 
ger; H. Zimmermann.
Hauswart: R. Wüthrich.

Forschungsstelle Sprachatlas Afghanistan
Sennweg 4 (65 83 63)

Prof. Dr. G. Redard; lic. S. Sana**.

2. Abteilung für angewandte Linguistik (AAL), Hallerstrasse 12 (65 83 91)

Vorsteher: Prof. Dr. I. Werlen.
Leitung: Dr. A Lachner.
Sekretariat: M. Marques.
Assistent: K. Fendt.
Mitarbeiter: Lektorin H. Murray (Englisch); Lektorin I. Kummer; Lektorin E. Winiger (Deutsch); 
Lektorin Dr. F. Roncoroni-Waser (Italienisch); A. Imhof-Typaldos (Neugriechisch); Lektorin Dr.
S. Althaus (Russisch); C. Gauthier (Französisch); V. Näf-Piera (Spanisch).

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
besoldet.
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Für alle Sprachkurse an der AAL ist die Teilnehmerzahl entsprechend den zur Verfügung 
stehenden Plätzen beschränkt. Interessenten für den Deutsch-Intensivkurs haben 
sich auf dem Rektorat der Universität Bern, Hochschulstrasse 4, voranzumelden, für 
alle übrigen Kurse auf dem Sekretariat der Abteilung für angewandte Linguistik, Haller­
strasse 12.

Der AAL angegliedert:
Centre de formation du Brevet secondaire
Dozenten: I. Eicher; R. Fiechter.

Seminar für klassische Philologie und antike Philosophie, Gesellschaftsstr. 6 (65 80 12)

Direktoren: Prof. Dr. Th. Geizer; Prof. Dr. Chr. Schäublin.
Sekretariat: M. Schneider.
Dozenten: Prof. Dr. K. Anliker; Prof. Dr. M. Imhof; Prof. Dr. A. Stückelberger. 
Lehrbeauftragte: H. R. Bürgermeister; Dr. H. Dahier; H. Sommer; K. Keller. 
Oberassistent: PD Dr. Ch. Eucken.
Assistentin: Dr. T. Fuhrer-Schneeberger.
Hauswart: R. Wüthrich.

Institut für Kunstgeschichte, Kunstmuseum, Hodlerstrasse 8 (65 47 41)

Direktion: Prof. Dr. E.J. Beer.
Oberassistent: vakant.

1. Abteilung für Kunstgeschichte

Dozenten: Lehrstuhl für Kunstgeschichte der Neuzeit: vakant; Prof. Dr. E. J. Beer. 
Assistenten: Assistenz für Kunstgeschichte der Neuzeit: vakant; lic. phil. R. Hasler.

2. Abteilung für Geschichte der Architektur und für Denkmalpflege

Dozent: vakant.
Assistent: PD Dr. S. Rutishauser.

Dem Kunsthistorischen Seminar angegliedert:
Centre de formation du Brevet secondaire
Dozenten: F. Boillat; E. Fink; R. Guignard; Y. Voirol.

Musikwissenschaftliches Seminar, Hallerstrasse 12 (65 83 96)
Direktor: Prof. Dr. St. Kunze.
Sekretariat: G. Burkard; G. Templin.
Dozent: Prof. Dr. V. Ravizza; H. Richard.
Oberassistent: PD Dr. V. Ravizza.
Assistenten: HP. Renggli, lic. phil.; Dr. T. Schacher.

Dem Musikwissenschaftlichen Seminar angegliedert:
Centre de formation du Brevet secondaire
Dozenten: Dr. L.M. Suter; Y. Corboz.
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Islamwissenschaftliches Seminar, Sternengässchen 1 (65 82 32)

Direktor: Prof. Dr. J. C. Bürgel.
Sekretariat: M. Hager.
Assistenten: T. Duncker Gökgen, lic. phil.; A. Kaplony, lic. phil.

Seminar für Vorderasiatische Archäologie und Altorientalische Sprachen
Schwanengasse 7 (65 82 99)

Direktor: Prof. Dr. M. Wäfler.
Sekretariat: S. Ott; A. Bianchi; D. Dall’Agnolo.
Lehrbeauftragte: A. Uenal; P. Attinger.

Pädagogisches Institut

1. Abteilung für Systematische und Historische Pädagogik 
Muesmattstrasse 27 (65 83 69)

Direktor: Prof. Dr. J. Oelkers.
Sekretariat: D. Peter; A. Lüthi.
Assistenten: L. Criblez, lic. phil.; Ph. Gonon, lic. phil.; H.U. Gründer, Dr. phil.; P. Metz, lic. phil.;
F. Osterwalder*, Dr. phil.
Hauswart: R. Kisslig.

2. Abteilung Pädagogische Psychologie, Muesmattstrasse 27 (65 82 75)

Leiter: N. N.
Sekretariat: H. Lehmann; M. Radicevic.
Oberassistent: K. Reusser, PD Dr. phil.
Assistenten: M. Baer, Dr. phil.; R. Rüegg, lic. phil.; R. Stebler, lic. phil.; F. Staub, lic. phil.

3. Abteilung für das Höhere Lehramt (AHL), Muesmattstrasse 27a
(65 82 48)

Direktor: Prof. Dr. P. Bonati (65 82 92).
Vizedirektor: Dr. P. Labudde (65 47 11).
Sekretariat: K. Perrin; R. Flückiger (6582 48).
Assistentin: M. Brönnimann (65 37 02).
Didaktiker: Dr. G. Baars (Ch); Dr. I. Baumer (I); R. Bergamin (E); M. Cartier (F); Lektor E. 
Flückiger und H.P. Bürki (P); R. Hadorn (G); Dr. M. Hasler (Gg); Dres. U. Jaussi und U. Strässle 
(D); Dres. P. Labudde; U. Meier (Allg. Didaktik); Dr. A. Plüss (Info); Dr. Th. Rychener (M); Dres. 
M. Schärer und F. Sury (Bio).

Philosophisches Institut, Falkenplatz 16

Direktoren: Prof. Dr. A. Graeser; Prof. Dr. H. Lauener; Prof. Dr. G. Seel (geschäftsführend). 
Sekretariate: L. Ris (65 82 86); A. Zesiger (65 80 55).
Dozenten: PD Dr. B. Brülisauer; PD Dr. P. Egger; PD Dr. E. Marbach; PD Dr. J.-C. Wolf; PD Dr. 
I. Kern.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
besoldet.
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Oberassistenten: PD Dr. J.-C. Wolf; Dr. A. Bächli.
Assistenten: lic. phil. A. Burri; lic. phil. J. Freudiger; Dr. St. Hottinger; Dr. E. Linneweber; lic. 
phil. H. Schweizer; lic. phil. V. Zanetti.
Hauswart: E. Streit.

Psychologisches Institut, Gesellschaftsstrasse 49 (65 40 11)

Direktoren: Prof. M. von Cranach; Prof. A. Flammer; Prof. N. Foppa (geschäftsführend); Prof. K. 
Grawe; Prof. R. Groner; Prof. A. Lang; Prof. N. Semmer.
Sekretariat: K. Fricker.
Oberassistenten-Lektoren: PD Dr. G. Fassnacht; Dr. R. Hänni.
Oberassistenten: Dr. F. M. Caspar; PD Dr. U. Führer.
Assistenten: lic. phil. J. Baillod; lic. phil. P. Ballinari; lic. phil. D. Cavegn; lic. phil. R. Donati; lic. 
phil. A. Grob; Dr. M. Groner*; lic. phil. B. Hosenfeld*; lic. phil. A. Huber-Ghanim*; lic. phil. F. 
Kaiser; lic. phil. R. Lüthi; lic. phil. K. Mösch; lic. phil. Th. Mühlemann; lic. phil. P. Müller; Dr. G. 
Ochsenbein; lic. phil. A. Regenass; lic. phil. E. Rheindorf; lic. phil. R. Rufener; dipl. psych. V. 
Schade; lic. phil. K. von Steiger; Dr. F. Tschan; lic. phil. P. Valentin; lic. phil. W. Wicki; lic. phil. 
H.-J. Znoj.

Klinisch-psychologische Praxis- und Forschungsstelle, Mittelstrasse 42 (65 45 81)

Leiter: Prof. Dr. K. Grawe.
Sekretariat: S. Frischknecht.
Wissenschaftliche Mitarbeiter: Dr. phil. H. Ambühl; lic. phil. B. Amstutz.
Forschungsassistenten: lic. phil. R. Balmer*; lic. phil. G. Doblies*; lic. phil. B. Heiniger*; lic. phil. 
Ch. Thierstein.

Seminar für Urgeschichte, Bernastrasse 7 p (43 27 65)

Direktor: Prof. Dr. W. E. Stöckli.
Sekretariat/Bibliothek: E. Scheidegger.
Dozenten: Lektor H. Grütter; PD Dr. F. Müller. 
Oberassistentin: Dr. S. Martin-Kilcher.
Assistent/-in: G. Lüscher, lic. phil.; S. Hochuli**, lic. phil. 
Hauswarte: H. Hirschi**; H. Gründer**.

Slavisches Seminar, Waldheimstrasse 4 (65 80 60)

Direktoren: Prof. Dr. R. Fieguth; Prof. Dr. J.P. Locher (geschäftsführend).Lektorin: G. Bovy- 
Kizilova.
Lehrbeauftragte: O. Neversilovä; L. Schmid-Semrl.

Centre de formation du Brevet secondaire
Muesmattstrasse 29 (65 83 36)

Directeur des etudes: Prof. Dr M.W. Villard.
Secretariat: M. Piaget.
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Preise
Fakultätspreis

Fällig auf den 15. Mai 1991:
Mit dem Fakultätspreis werden die mit summa cum laude bewerteten Dissertationen ausge­
zeichnet.

Lazaruspreis 1991

«Geschichte und Rezeption pädagogischer Ideen am Beispiel Pestalozzis.«

Lehrveranstaltungen

Philosophie

6001 Vorlesung: Geschichte der Philosophie: Der nachkantische idealismus. Montag 9-11.
Prof. A. Graeser

6002 Proseminar: Thomas von Aquin, Über das Sein und das Wesen (De Ente et Essentia). 
Montag 14-16. Derselbe

6003 Proseminar: Aristoteles: Zweite Analytik Buch 1. Durchgeführt von den Assistenten
Bächli und Hottinger. Montag 16-18. Derselbe

6004 Seminar: Klassische Straftheorien: Bentham, Beccaria, Kant, Hegel. Durchgeführt von
Oberassistent J.-C. Wolf. Freitag 12.15-14. Derselbe

6005 Vorlesung und Kolloquium: Religionskritik I: Von Feuerbach bis Nietzsche. Freitag 
16.15-18. PD J.-C. Wolf
Oberseminar: Schillers ästhetische Schriften. Gemeinsam mit Prof. Rusterholz. Freitag 
16-18. Siehe Nr. 6166. Prof. A. Graeser
Kolloquium: Cicero über die akademische Skepsis (Academici libri). Gemeinsam mit 
Prof. Schäublin. Freitag 10-12. Siehe Nr. 6151. Derselbe

6006 Proseminar: Der Pantheismusstreit. Durchgeführt von Assistent Freudiger. Donnerstag
12-14. Derselbe

6007
6008
6009
6010

Vorlesung: Die praktische Philosophie des Aristoteles. Dienstag 10-12. Prof. G. Seel
Proseminar: Ausgewählte Texte zur biomedizinischen Ethik. Mittwoch 14-16. Derselbe 
Seminar: O. Höffe. Politische Gerechtigkeit. Mittwoch 10-12. Derselbe
Einführungskurs: Mehrwertige Logiken und modallogische Systeme. Durchgeführt vgn 
Assistent Linneweber. Donnerstag 16-18. Derselbe

6011 Einführungskurs: Freiheit und Autonomie in der politischen Philosophie. Durchgeführt 
von Assistentin Zanetti und Oberassistent Wolf. Mittwoch 18-20. Derselbe

Grundstudium

6012
6013

Einführungskurs: Erkenntnistheorie. Mittwoch 10-12. Prof. H. Lauener
Proseminar: Der frühe Wittgenstein. Durchgeführt von Assistent Burri. Donnerstag 
14-16. Derselbe

Hauptstudium

6014 Seminar: Wahrheitstheorien. Donnerstag 14-16. Derselbe
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6015 Oberseminar: Gödels Theorem. Verständnisschwierigkeiten des Philosophen. Dienstag
14-16. Derselbe

6016 Einführung in die Semantik. Durchgeführt von Assistent Schweizer. Dienstag 16-18.
Derselbe

6017 Vorlesung: Chinesische Philosophie: Probleme des ethischen Bewusstseins und der 
ethischen Praxis in der Philosophie von Wang Yangming (1472-1529). Mittwoch 16-18.

PD I. Kern
6018 Seminar: Pascal, Pensees. Montag 11-13. Derselbe
6019 Seminar: Philosophie des Geistes: «Mind and Cognition«, Texte aus dem 20. Jahrhun­

dert. Donnerstag 18-20 oder nach Vereinbarung. PD E. Marbach
6020 Seminar: Der Mensch-Tier-Vergleich in der Ethik. Donnerstag 17-19. Durchgeführt von

PD Wolf. Prof. H. Ringeling

Pädagogik

6021 Vorlesung: Pädagogik der Gegenwart. Mittwoch 16-18. Prof. J. Oelkers
6022 Hauptseminar: Die Erziehung und das Bild des Kindes: Zur öffentlichen Verwendung

pädagogischen Wissens. Dienstag 16-18. Derselbe
6023 Proseminar: Einführung in die Pädagogik II. Mittwoch 10-12. Derselbe
6024 Forschungspraktikum: Erziehung als geistige Landesverteidigung. Durchgeführt von L.

Criblez und M. Späni. Montag 14-18. Derselbe
6025 Seminar: Ökologie und Bildungspolitik. Durchgeführt von P. Gonon und P. Metz.

Dienstag 10-12. Derselbe
6026 Proseminar: «... Lehrer sein dagegen...» Lehrerbildung in der Schweiz: Aktuelle und 

historische Konzepte. Durchgeführt von H. U. Gründer. Donnerstag 10-12. Derselbe
6027 Seminar: Gottheit und Pestalozzi. Pädagogische und literarische Konzepte zwischen

Bewahrung und Modernität. Montag 14-16. Dr. F. Osterwalder, PD H. P. Holl
6028 Wissenschaft, Arbeitswelt und Weiterbildung. Dienstag 10-12. Dr. K. Weber

Pädagogische Psychologie
6029 Vorlesung und Kolloquium: Grundlagen und Probleme der Lehrerbildung. Mittwoch

14-16. PD K. Reusser
6030 Einführungsprojekt für Seminarlehrerinnen II: Handeln und Lernen. Durchgeführt von

den Assistenten Rüegg und Fuchs. Freitag 14-17.30. N. N.
6031 Forschungspraktikum für Seminarlehrerinnen II: Verstehen und Problemlosen in einer

computergestützten Lernumgebung. Gemeinsam mit Assistentin Stebler und Assistent 
Staub. Freitag 8-12. PD K. Reusser

6032 Forschungspraktikum für Seminarlehrerinnen II: Förderung der Textproduktionskom­
petenz bei Schülern. Durchgeführt von Assistent Baer. Freitag 8-12. N. N.

6033 Didaktischer Kurs II für Seminarlehrerinnen. Donnerstag 8-12.
Prof. J. Oelkers, PD K. Reusser

6034 Proseminar: Psychologische und didaktische Aspekte des Lernens in Gruppen. Durch­
geführt von Assistentin Stebler. Donnerstag 8.30-10. N. N.

6035 Proseminar: Computer und Lernen. Gemeinsam mit Assistent Stüssi. Freitag 8-10.
PD K. Reusser

6036 Seminar: Mathematik lehren und lernen. Blockveranstaltung. 29./30.4. und 24./
25.6.1991. Prof. E. Wittmann
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6037 Tutorium: Statistik und Methodenlehre für Erziehungwissenschafter I. Durchgeführt von
Assistent Staub. Nach Vereinbarung. N.N.

6038 Tutorium: Statistik und Methodenlehre für Erziehungwissenschafter II. Durchgeführt
von Assistent Staub. Nach Vereinbarung. N. N.

Höheres Lehramt

1. Teil der erziehungswissenschaftlich-didaktischen Ausbildung

- Vorlesung in Allgemeiner Pädagogik: Pädagogik der Gegenwart. Mittwoch 16-18.
Siehe Nr. 6021. Prof. J. Oelkers

- Vorlesung: Pädagogische Psychologie. Für Studierende aller Fachrichtungen. Mitt­
woch 14-16. Siehe Nr. 6029. PD K. Reusser

6700 Proseminar in Allgemeiner Pädagogik (wird doppelt geführt). Mittwoch 8-10 oder
14-16. Dr. II. Küffer

6701 Proseminar in Pädagogischer Psychologie: «Vom Kind zum Jugendlichen: Zu den
Bedingungen des Aufwachsens in der 6.-10. Schulstufe» (wird doppelt geführt).
Mittwoch 10-12 oder 16-18. Dr. M. Baer

6702 Allgemeine Didaktik. Mittwoch 8-12. Teilnehmerzahl beschränkt. Voranmeldung obli­
gatorisch bis 25.3.1991. Dr. U. Meier

6703 Allgemeine Didaktik. Freitag 8-12. Teilnehmerzahl beschränkt. Voranmeldung obligato­
risch bis 25.3.1991. Dr. P. Labudde

2. Teil der erziehungswissenschaftlich-didaktischen Ausbildung

Fachdidaktische Kurse:

6704 Deutsch. Einführung in den Gegenstandsbereich Literaturdidaktik: Formen der Litera­
turvermittlung im Deutschunterricht. Mittwoch 16-18. Blocktag nach Vereinbarung.

Dr. U. Strässle
6705 Französisch. Freitag 8-10. M. Cartier
6706 Englisch II. Freitag 8-10. R. Bergamin
6707 Italienisch I. Mittwoch 8.30-10. Dr. I. Baumer
6708 Geschichte II. Übungen zur Thematik «Geschichte seit 1945». Neueinstieg nur nach

persönlicher Rücksprache mit dem Dozenten. Donnerstag 14-16. R. Hadorn
6709 Physik I. Donnerstag 8-10. Anmeldung obligatorisch im Sekretariat des Physikalischen

Institus, Zimmer 128, vom 18.3.-8.4.1991. Lektoren E. Flückiger, H. P. Bürki
6710 Mathematik I. 2stündig, nach Vereinbarung. Prof. Th. Rychener
6711 Biologie II. 2stündig, nach Vereinbarung. Lektor M. Schärer, Dr. F. Sury
6712 Geographie II. Montag 8-12, erste Semesterhälfte. Dr. M. Hasler
6713 Kurs für Informatik und deren Didaktik, 2. Teil, 3stündig, Dienstag 14-17.

Voraussetzung: Besuch KID 1. Prof. Ae. Plüss

3. Teil der erziehungswissenschaftlich-didaktischen Ausbildung

6714 Kolloquium: Die Sekundarstufe II - Schultypen, Tendenzen, Berufsmöglichkeiten. 
Donnerstag 8-12. Sieben Vormittage gemäss speziellem Programm. Beginn am 
11.4.1991. Voranmeldung auf dem Sekretariat AHL bis 25.3.1991. Prof. P. Bonati

164



Psychologie

6039

6040

6041
6042

6043

6044

6045

6046

6047

6048

6049

6050

6051

6052

6053
6054

6055

6056

6057

Rahmenstudium

Siehe auch: 13, 20, 49, 54, 58, 59, 60.
1 Überblick über die Psychologie II: Lesen und Besprechen eines Einführungsbuches.
Tutorium. Gemeinsam mit R. Stadler, Tutoren und Tutorinnen. Nach Vereinbarung mit 
den Tutorinnen und Tutoren. Lektor R. Hänni
2 Überblick über die Psychologie III: Biologische Grundlagen menschlichen Verhal­
tens. Vorlesung. Montag 8-10. Prof. H. U. Fisch
3 Statistische Methoden I. Vorlesung. Donnerstag 10-12. Dr. M. Groner
4 Übungen in Statistischen Methoden I. Übungen. Gemeinsam, mit T. Nussbaum und
Dr. M. Groner. Montag 14-16. Prof. R. Groner
5 Planung und Durchführung empirischer Untersuchungen. Übung. Gemeinsam mit R.
Stadler und N.N. Dienstag 8-10. Lektor R. Hänni
6 Differentielle und Persönlichkeitspsychologie II. Vorlesung. Dienstag 16-18.

Prof. N. Semmer
7 Psychologische Aspekte von Schulumwelten. Proseminar. Montag 14-16.

PD U. Führer
8 Grundfragen der Psychologie. 1. Teil: Allgemeine Psychologie. Gemeinsam mit D.
Slongo. Freitag 14-16. Prof. A. Lang
9 Einführung in die Psychologie der sprachlichen Kommunikation. Vorlesung. Dienstag
14-16. Prof. N. Foppa
10 Einführung in die Arbeits- und Organisationspsychologie. Vorlesung. Freitag 10-12.

Prof. N. Semmer
11 Fallübungen zur Einführung in die Arbeits- und Orgariisationspsychologie. Prosemi­
nar. Durchgeführt von A. Regennass und M. Staub. Freitag 14-16. Derselbe
12 Psychologisches Kolloquium. Organisiert von H. J. Znoj. Donnerstag 17-19.

Gastreferenten und Gastreferentinnen

Allgemeine Psychologie

Siehe auch 2, 8, 9, 48.
13 Die Gestalttheorie: Ihre Bedeutung heute. Seminar. Gemeinsam mit D. Slongo.
Freitag 10-12. Prof. A. Lang
14 Experimente zur visuellen Informationsverarbeitung. Übungen. Gemeinsam mit P.
Müller und B. Heider. Montag 16-18. Prof. R. Groner
15 Allgemeine Diagnostik. Testentwicklung II. Seminar. Donnerstag 8-10. R. Rufener
16 Kognitive Psychologie. Arbeitsgruppe. Montag 18-20. Prof. R. Groner

Dr. M. Groner
17 Doktorandentag. Gemeinsam mit PD Führer und Mitarbeitern. Einstündig, an einem
ganzen Samstag von 9.30-16. Prof. A. Lang
18 Social Development in the early years. Vorlesung und Seminar. Block.

H. R. Schaffer
19 Soziale Entwicklung der frühen Kindheit. Vorbereitendes Proseminar zur Blockver­
anstaltung von Prof. Schaffer. Proseminar. Donnerstag 8-10. PD G. Fassnacht
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6058
6059

6060

6061

6062
6063

6064

6065
6066

6067

6068

6069

6070

6071
6072

6073

6074
6075

6076

6077
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Spezielle Psychologie

Siehe auch 2, 7, 14, 16, 17, 18, 19, 48.
20 Einführung in die Kulturpsychologie. Vorlesung. Donnerstag 9-10. PD U. Führer
21 Soziale Entwicklung. Vorlesung und Seminar. Durchgeführt von Dr. Ochsenbein.
Mittwoch 14-16. Prof. M. von Cranach
22 Literaturseminar Gruppenpsychologie. Seminar. Durchgeführt von Dr. Tschan. Frei­
tag 8-10. Derselbe
23 Möglichkeiten und Grenzen konversationsanalytischer Verfahren. Seminar. Diens­
tag 16-18. Prof. N. Foppa
24 Ipsative Handlungstheorie. Arbeitsgruppe. Nach Vereinbarung. Derselbe
25 Arbeitsgruppe Umweltpsychologie. Arbeitsgruppe. Gemeinsam mit PD Führer und
Mitarbeitern. Montag 16-18. Prof. A. Lang
26 Sprachliche Kommunikation. Arbeitsgruppe. Nach Vereinbarung. Prof N. Foppa

Dr. R. Hänni
27 Macht in Organisationen. Blockveranstaltung. Nach Vereinbarung. Dr. R. Lampe
28 Die Bedeutung des Rollenspiels und Psychodramas im sozialpsychologischen
Verhaltenstraining. Blockseminar. Nach Vereinbarung. PD T. Alberg
29 Kommunikation und Emotion. Mehrere Blockseminare. Nach Vereinbarung.

Prof. E. D. Lantermann
30 Sozialpsychologisches Kolloquium. Kolloquium. Organisiert von Dr. Ochsenbein.
Freitag 10-12. M. von Cranach

Arbeits- und Organisationspsychologie

Siehe auch 10, 12, 14.
31 Vertiefung ausgewählter Themen der Arbeits- und Organisationspsychologie. Se­
minar. Nach Vereinbarung. Prof. N. Semmer

N.N.
32 Studentische Arbeitsgruppe. Arbeitsgruppe. Gemeinsam mit Studenten/-innen der
Arbeits- und Betriebspsychologie. Mittwoch 8-10. Prof. N. Semmer
33 Eignungsdiagnostik. Blockseminar. Nach Vereinbarung. Dr. D. Zapf
34 Lehren und Lernen in der beruflichen Bildung. Blockseminar. Nach Vereinbarung.

PD W. Skell
35 Kolloquium Arbeits- und Organisationspsychologie. Kolloquium. Gemeinsam mit J.
Baillod. Mittwoch 17-19. Prof. N. Semmer

Kinder- und Jugendpsychologie

Siehe auch 18, 19.
36 Spiel und Arbeit in der Entwicklung. Seminar. Freitag 14-16. Dr. R. Lüthi
37 Kinder und Jugendliche zwischen Anpassung und Abweichung. Seminar. Montag
16-18. Dr. B. Thommen
38 Psychopathologie des Kindes- und Jugendalters II. Vorlesung. Dienstag 16-18.

PD W. Felder
39 Psychopathologie des Kindes- und Jugendalters II. Seminar. Mittwoch 10-12.

Derselbe



6078

6079
6080

6081

6082

6083

6084

6085

6086

6087

6088

6089

6090

6091
6092

6093

6094

6095

6096

6097

6098

6099

40 Psychologie des Gesprächs. Seminar mit Übungen. Gemeinsam mit lic. phil. hist. K.
von Steiger. Donnerstag 10-12. Prof. A. Flammer
41 Redaktionsseminar. Seminar. Dienstag 16-18. Derselbe
42 Arbeitsgruppe Kulturvergleiche. Arbeitsgruppe. Gemeinsam mit Assistentin Dr.
Lüthi. Nach Vereinbarung. Derselbe
43 Arbeitsgruppe Autobiographie. Arbeitsgruppe. Gemeinsam mit Assistentin Lüthi.
Nach Vereinbarung. Derselbe
44 Arbeitsgruppe. Entwicklungsaufgaben und Entwicklungskontrolle. Arbeitsgruppe.
Gemeinsam mit Assistent Wicki. Nach Vereinbarung. Derselbe
45 Arbeitsgruppe Drogen. Arbeitsgruppe. Gemeinsam mit Assistent Wicki. Nach Ver­
einbarung. Derselbe
46 Konzentrationstage für Doktorandinnen und Doktoranden. Blockveranstaltung.

Derselbe
47 Entwicklung des Humors. Seminar. Durchgeführt von Assistenten Wicki und Valen­
tin. Montag 10-12. Derselbe
48 Psychologische Institutionen für Kinder und Jugendliche in Wien. Exkursion. Nach
Vereinbarung. Derselbe
49 Legasthenie und Dyslexie: Methoden zu ihrer Erfassung. Seminar. Gemeinsam mit
S. F. Wright und P. Müller. Montag 14-16. Prof. R. Groner
50 Entwicklungspsychologie der ersten Lebensjahre. Vorlesung mit Übungen. Mitt­
woch 8-10. Prof. R. Kaufmann
51 Universelle und differentielle Aspekte in der Entwicklung sozialen und moralischen
Denkens. Blockveranstaltung. Dr. M. Keller
52 Praxis der Erziehungsberatung und Schulpsychologie. Freitag 8-12, 14-18, alle 14
Tage. Dr. M. Vatter, Dr. U. Wälti

Klinische Psychologie

53 Pathopsychologie I. Vorlesung/Seminar. Montag 16-18. Dr. F. Caspar
54 Erschliessen von Unsicht- und Unhörbarem in Therapiegesprächen: Der for­
schungsmässige Zugang zum Inneren von Klienten/-innen und Therapeuten/-innen. 
Seminar. Dienstag 14-16. Derselbe
55 Einführung in die Neuropsychologie. Vorlesung. Nach Vereinbarung.

Dr. E. Meier, Dr. C. Gutbrod
56 Einführung in die personenzentrierte Gesprächsführung. Seminar mit Übungen.
Gemeinsam mit B. Amstutz. Nach Vereinbarung. Dr. P. Landolf
57 Gesellschaften und psychische Störungen. Seminar. Montag 14-16.

H. J. Znoj, Prof. K. Grawe
58 Anwendungsbereiche der klinischen Psychologie. Seminar. Dienstag 10-12.

Dieselben
59 Literaturseminar Klinische Psychologie. Seminar/Kolloquium. Mittwoch 10-12.

Prof. K. Grawe
60 Grundlagen einer psychologisch fundierten Therapie I. Wissenschaftstheoretische
und kultursoziologische Voraussetzungen. Vorlesung. Montag 10-12. Derselbe
61 Forschungsseminar Klinische Psychologie. Seminar. Gemeinsam mit Dr. Caspar
und lic. phil. Znoj. Montag 8-10. Derselbe
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6100 62 Kognitive Verhaltenstherapie im Kontakt eines interpersonellen Therapieverständ­
nisses. Blockkurs. Nach Vereinbarung. Prof. F. Kanfer

Sprachwissenschaft

Vergleichende und historische Sprachwissenschaft

6101

6102
6103
6104
6105
6106

Grundstudium: Einführung in die historisch-vergleichende Sprachwissenschaft II. 
Durchgeführt von Dr. Lanszweert. Donnerstag 8.30-10. Prof. R. Bielmeier
Übung: Altindisch IV. Dienstag 14-16. Derselbe
Übung: Altpersisch III. Dienstag 16-17. Derselbe
Übung: Neugeorgisch V. Mittwoch 10-12. Derselbe
Übung zur klassisch-tibetischen Schriftsprache. Mittwoch 14-15. Derselbe
Übung: Tibetische Dialektforschung II. Dienstag 10-12. Derselbe

6107 Arbeitskreis Tibetische Konversation. Dienstag 12-13. Derselbe
6108 Vorlesung: Griechische Dialekte. Durchgeführt von Dr. Lanszweert. Donnerstag 10-12.

Derselbe

Allgemeine Sprachwissenschaft

6109 Grundstudium: Einführung in die allgemeine Sprachwissenschaft II. Mittwoch 14-16.
Prof. I. Werlen

6110 Vorlesung: Kognitive Linguistik. Donnerstag 10-12. Derselbe
6111 Seminar: Linguistische Pragmatik. Donnerstag 14-16. Derselbe
6112 Forschungskolloquium. Mittwoch 17-19 (nach Ankündigung). Derselbe
6113 Vorlesung mit Übung: Psycholinguistische Themen: Entwicklungsdysgrammatismus 

und Aphasie. Durchgeführt von Dr. Penner. 2stündig, nach Vereinbarung. Derselbe

Fremdsprachenkurse für Studierende aller Fakultäten
(Abteilung für angewandte Linguistik)

Für alle Sprachkurse der AAL ist wegen der beschränkten Teilnehmerzahl (maximal 20) 
eine schriftliche oder telefonische Voranmeldung erforderlich (Sekretariat der Abteilung 
für angewandte Linguistik, Hallerstrasse 12, 3012 Bern, Telefon 65 83 91).
Anmeldungen für den Deutsch-Intensivkurs (Anfänger) nimmt das Rektorat der Universi­
tät Bern, Hochschulstrasse 4, 3012 Bern, entgegen.

1. Intensivkurse ausserhalb des Semesters

6114 Deutsch als Fremdsprache, Mittelstufe: Grammatische Übungen mit Tests. 18.-22.
März 1991,13.15-17.30 (insgesamt 25 Stunden). Lektorin I. Kummer

6115 TOEFL, Grammar, Writing: Practice for the Test of English as a Foreign Language
combined with work on the production of accurate written texts. 11-15 March 1991, 
13-17.45 (25 hours). Lektorin H. Murray

6116 Academic English: Fluency in reading and discussion for students from all fields of
study. 18-22 March 1991,13-17.45 (25 hours). Dieselbe
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2. Sprachkurse während des Semesters

6117 Chinesisch II. Dienstag 12-14. Dr. A. Lachner
6118 Chinesisch V. Donnerstag 14-16. Derselbe
6119 Chinesisch VI Dienstag 14-16. Derselbe
6120 Chinesisch Textlektüre III. Donnerstag 12-14. Derselbe
6121 Deutsch als Fremdsprache, Grundstufe: Intensivkurs zur Vorbereitung auf das Studium 

(II). Montag 8.30-13; Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30-12.
Lektorin E. Winiger, Lektorin I. Kummer, K. Fendt

6122 Deutsch als Fremdsprache, Mittelstufe: Deutsch für das Studium II. Für Studierende mit
Vorkenntnissen. Freitag 9-12. Lektorin E. Winiger

6123 Deutsch als Fremdsprache, Mittelstufe: Wissenschaftssprache Deutsch. Lesen und
Schreiben. Montag 15-17.30. Beginn: 15. April 1991. Lektorin I. Kummer

6124 Deutsch als Fremdsprache, Oberstufe: Schweizer Autoren über die Schweiz. Lesen
und Diskutieren. Mittwoch 16-17.30, 2stündig mit Intensivphasen. Beginn: 10. April 
1991. Dieselbe

6125 English Refresher Course: Ein Auffrischungskurs für Studierende mit Grundkenntnis­
sen. Dienstag 12.15-13.45. Lektorin H. Murray

6126 Parier et ecrire en frangais. Un cours pour ameliorer vos connaissances orales et
echtes. Freitag 12-13.30. Lektor C. Gauthier

6127 Corso di pratica comunicativa. Auffrischungskurs für Studierende mit Grundkenntnis­
sen. Mittwoch 12.15-13.45. Lektorin F. Roncoroni

6128 Tecniche di discussione nell’ambito universitario. Lunedi 12.15-13.45. Dieselbe
6129 Lavoro con testi italiani. Lunedi 17.05-18.35. Dieselbe
6130 Neugriechisch IV. Dienstag 18.15-19.45. A. Imhof-Typaldos
6131 Neugriechisch für das Studium. Mittwoch 18.15-19. Dieselbe
6132 Russisch II. Für Studierende aller Fakultäten. Fortsetzung des 2semestrigen Kurses.

Dienstag, Freitag 12-14. Dr. S. Althaus
6133 Russisch Mittelstufe. Für Studierende aller Fakultäten. Fortsetzung des Kurses Mittel­

stufe I. Mittwoch 8-10. Dieselbe
6134 Spanisch für Anfänger II. Für Studierende aller Fakultäten. Fortsetzung des 2semestri-

gen Kurses. Mittwoch 8-10, Samstag nach Vereinbarung. V. Näf-Piera

Orientalistik und Afrikanistik

6135 Geschichte der arabischen Prosa II: Zeitgenössische arabische Literatur. Dienstag
14.15-16. Prof. J. C. Bürgel

6136 Einführung in den Kairener Dialekt. Freitag 15.15-16.45. Dr. I. Amin
6137 Lektüre Arabisch: Texte zum Seminar. Dienstag 16.15-17. Prof. J.C. Bürgel
6138 Arabisch: Leichte Texte. Mittwoch 16.15-17. Derselbe
6139 Persisch: Frühe persische Historiographen (Baihaqi u. a.). Mittwoch 15.15-16. Derselbe
6140 Lektüre Türkisch: Moderne türkische Lyrik. Mittwoch 14.15-15. Derselbe
6141 Urdu: Leichte Texte aus indisch-pakistanischen Schulbüchern. Mittwoch 18.15-19.

Gemeinsam mit U. Rothen. Derselbe
6142 Arabisch II. Nach Vereinbarung. A. Kaplony
6143 Persisch IV. Montag, Donnerstag 18.15-19.45. Dr. A. R. Saidi
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6144 Türkisch IV. Nach Vereinbarung.
6145 Urdu II. Nach Vereinbarung.

H. Tüzün
U. Rothen

Veranstaltungen in Fribourg

- Einführung in die islamische Mystik II: Mystische Dichtung. Montag 14.15-15.
Prof. J. C. Bürgel

- Introduction ä la mystique musulmane II: Poesie mystique. Montag 15.15-16. Le meme
M.Chenou

Le meme
Le meme

- Introdcution au Coran II: Exegese coranique. Montag 14.15-15.15.
- Einführung in den Koran II: Koran-Exegese. Montag 15.15-16.
- Arabisch V. Montag 11.15-13.

Klassische Philologie

6146 Vorlesung: Griechische Lyrik. Dienstag, Donnerstag 9-10.
6147 Griechisches Seminar: Sappho und Alkaios. Montag 10-12.

Prof. Th. Geizer
Derselbe

6148 Kolloquium: Bildende Kunst und Literatur im Hellenismus. Gemeinsam mit Prof. Willers. 
Dienstag 14-16. Derselbe

6149 Vorlesung: Antike Astrologie. Dienstag, Donnerstag 10-11. Prof. Chr. Schäublin
6150 Kolloquium: Klassizistische Ästhetik und Altertumswissenschaft. Gemeinsam mit Prof.

Pross. Dienstag 16-18. Derselbe
6151 Kolloquium: Cicero, Academici libri. Gemeinsam mit Prof. Graeser. Freitag 10-12.

Derselbe
6152 Lateinische Stilübungen. Mittwoch 14-16. Derselbe
6153 Lateinische Lektüre, insbesondere für Studierende im Grundstudium. Durchgeführt von

Assistentin Führer. Montag 14-16. Derselbe
6154 Griechische Lektüre: Thukydides. Mittwoch 8-10. PD C. Eucken
6155 Griechisches Proseminar: Aristophanes, Die Wolken. Donnerstag 14-16.

Prof. A. Stückelberger
6156 Vorlesung: Lateinische Stilistik II, Poesie (syntaktische und stilistische Interpretation 

ausgewählter Texte vorwiegend klassischer Autoren). Freitag 17-19. Prof. M. Imhof
6157 Metrische Übungen. Freitag 16-17. Derselbe
6158 Lateinische Lektüre: Petrarca Epistolae. Donnerstag 17-19. Derselbe
6159 Übungen zur griechischen Grammatik II (Grundstudium). Montag 8-10. Prof. K. Anliker

- Neugriechisch IV (letztes Semester des zweijährigen Grundkurses). Dienstag
18.15-19.45. Siehe Nr. 6130. A. Imhof-Typaldos

- Neugriechisch für das Studium (Oberstufe). Mittwoch 18.15-19. Siehe Nr. 6131.
Dieselbe

Sprachkurse für Latinum und Graecum

6160
6161

6162
6163

Lateinkurs II. Montag 16-19, Donnerstag 16-18. Dr. H. Dahier
Lateinkurs IV. Abschluss der Lektüre: Philosophie. Repetitionen und Examensvorberei­
tung. Dienstag, Donnerstag 16.15-18.15.
Griechischkurs II. Dienstag 16-18, Donnerstag 14-16.
Griechischkurs IV. Dienstag, Freitag 8-10.

H. R. Bürgermeister
K. Keller

PD C. Eucken
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Germanistik

6164

6165

6166

6167

6168

6169

6170

6171
6172

6173
6174

6175

6176
6177

6178

6179

6179a

6180

6181

6182

Vorlesung: Wozu Lyrik heute? Formen und Funktionen deutscher Lyrik von 1945 bis zur 
Gegenwart. Freitag 10-12. Prof. P. Rusterholz
Hauptseminar: Kafkas kleine Prosa. Analysen, Interpretationen und Interpretationskri­
tik. Donnerstag 14-16. Derselbe
Oberseminar: Schillers ästhetische Schriften. Gemeinsam mit Prof. Graeser. Freitag 
16-18. Derselbe
Proseminar II: Mann und Frau in der Literatur des 18. Jahrhunderts. Dienstag 10-12.

Dr. H. Herwig 
Vorlesung: Deutsche Literatur des 20. Jahrhunderts im Überblick. (Gleichzeitig Pflicht­
vorlesung am Sekundarlehramt). Freitag 8-9. Prof. H. Thomke
Übungen zur Vorlesung: Exemplarische Interpretationen von Dramen des 20. Jahrhun­
derts. Freitag 9-10. Derselbe
Hauptseminar: Das eidgenössische Drama im 16. Jahrhundert: literarisch-sprachliche 
Aspekte. Gemeinsam mit Prof. Glatthard. Montag 14-16. Derselbe
Proseminar II: Der Naturalismus-Tradition und Modernität. Mittwoch 10-12. Derselbe 
Vorlesung: Von der Herrschaft des Mechanismus zur romantischen Naturwissenschaft: 
Aufklärung und Klassik aus wissenschaftsgeschichtlicher Perspektive. Dienstag 10-12.

Prof. W. Pross 
Seminar: Mozarts italienische Musikkomödien: Text, Musik und dramatische Struktur. 
Gemeinsam mit Prof. Kunze. Donnerstag 17.30-19. Siehe Nr. 6381. Derselbe
Seminar: Klassizistische Ästhetik und Altertumskunde. Gemeinsam mit Prof. Ch. 
Schäublin. Dienstag 16-18. Siehe Nr. 6150. Derselbe
Oberseminar: Kandidatenkolloquium. Mittwoch 10-12. Derselbe
Vorlesung: Literatur in einer industriellen Kultur. II. Teil. Mittwoch 10-12. PD H. P. Holl 
Hauptseminar: Gottheit und Pestalozzi. Pädagogische und literarische Konzepte zwi­
schen Bewahrung und Modernität. Gemeinsam mit Dr. Osterwalder. Montag 14-16. 
Siehe Nr. 6027. Derselbe
Vorlesung: Literaturund Kultur der deutschen Romantik. Donnerstag 16-18.

PD S. B. Würffel 
Proseminar II: Heinrich Heine. Montag 14-16. Derselbe
Vorlesung: Dichtung als Auftrag. Zur Einflussnahme geistlicher und weltlicher Mäzene 
auf das literarische Schaffen im Mittelalter. Freitag 14-16. Prof. H. Herkommer
Hauptseminar: «Canticum Canticorum Salomonis». Zur abendländischen Wirkungsge­
schichte des «Hohenliedes». Mittwoch 18-20. Derselbe
Proseminar I: Einführung in die ältere deutsche Sprache und Literatur. Mittwoch 
8.30-10. Derselbe
Kolloquium zur älteren deutschen Sprache und Literatur (in Verbindung mit 6179). 
Montag 10-12. Lic. phil. M. Stolz
Seminar: Geistliche Dichtung aus frühmittelhochdeutscher Zeit. Donnerstag 12-14.

PD A. Schnyder 
Vorlesung: Phonologie und Orthographie des Deutschen (einschliesslich der aktuellen 
Rechtschreibreformvorschläge). Montag 10-12. Prof. W. Sanders
Hauptseminar: Tucholsky über die Sprache und die Sprache Tucholskys. Donnerstag 
8.30-10. Derselbe
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6183 Oberseminar: Etymologisch-sprachgeschichtliche Wortstudien. Montag 8.30-10.
Prof. W. Sanders

6184 Übung: Grammatik und Stil: Interpunktion im Deutschen. Mittwoch 10-11. Derselbe
6185 Proseminar II: Einführung in die germanistische Linguistik: Grammatik und Sprache.

Dienstag 14-16. Lic. phil. J. Niederhauser
6186 Proseminar II: Einführung in die germanistische Linguistik: Begriff, Bedeutung, Ge­

brauch und Verhalten. Donnerstag 10-12. Dr. St. Szlek
6187 Vorlesung: Sprachgeschichte I: Vom Indogermanischen zum Althochdeutschen. Diens­

tag, Freitag 8-9. Prof. P. Glatthard
- Seminar: Das eidgenössische Drama im 16. Jahrhundert: literarisch-sprachliche Aspek­

te. Gemeinsam mit Prof. Thomke. Montag 14-16. Siehe Nr. 6170. Derselbe
6188 Seminar: Dialektologie und Toponomastik. Dienstag 9.30-11. Derselbe
6189 Proseminar: Einführung in die Dialektologie (Grundlagen und Methoden). Schweizer­

deutsche Dialekte und ihre Einschätzung. Donnerstag 14-16. Dr. Th. Hengartner
- Didaktik des Deutschunterrichts I: Einführung in den Gegenstandsbereich. Literaturdi­

daktik: Formen der Literaturvermittlung im Deutschunterricht. Mittwoch 16-18. Block­
tag nach Vereinbarung. Siehe Nr. 6704. Dr. U. Strässle

6190 Einführung in die dänische Sprache, Literatur und Geschichte. Anfänger, Stufe II: 
Dienstag 18-19 (zeitgenössische dänische Literatur) Fortgeschrittene, Stufe I: Dienstag
19-20. I. Dreyer

6191 Einführung in die schwedische Sprache, Literatur und Geschichte.
fil. mag. K. Naumann-Magnusson

6192 Schwedisch für Fortgeschrittene. Dienstag 12-13. Schwedische Lektüre: Kindheit und
Jugend in schwedischer Erzählkunst. Dienstag 13-14. Dieselbe

6193 Einführung in die Sprache, Literatur und Geschichte der Niederlande. Anfänger: Diens­
tag 16-17; Fortgeschrittene: Dienstag 17-18. PD J. Stegeman

6194 Mündliche Kommunikation: Hören und Sprechen II. Freitag 8-10. W. Geiger
6195 Rhetorische Kommunikation: Miteinander sprechen II. Freitag 10-12. Derselbe
6196 Vorlesung und Übung: Grundfragen der Theaterwissenschaft. Fortsetzung des Winter­

semesters. Mittwoch 14.30-16. Dr. W. B. Fischer

Anglistik

Medieval English Language and Literature

6197 Lecture: Medieval Cosmography. Monday 13-15. Prof. M. Bridges
6198 Proseminar: Introduction to Old and Middle English II: Old English Literature. Friday

11-13. Bythesame
6199 Proseminar: Introduction to Old and Middle English II: Old English and before. Wednes-

day 8-10. PD U. Dürmüller
6200 Seminar: Piers Plowman. Friday 14-16. Prof. M. Bridges

American Literature

6201 Lecture: American Literature in the 18th Century. Tuesday 16-18. Prof. F. Gysin
6202 Proseminar: American Short Stories. Thursday 10-12. By the same
6203 Seminar: Nathaniel Hawthorne. Tuesday 10-12. By the same
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English Literature

6204 Lecture: Romantic Concepts of Poetry and Poetic Practice. Tuesday 8-10.
Prof. W. Senn

6205 Lecture: The Merchant of Venice. Wednesday 13-14. Prof. G. Ungerer
6206 Proseminar: Contemporary Fiction. Thursday 14-16. Dr. Ch. Gertsch
6207 Colloquium: Nigerian Literature in English. Monday 10-12 (alternate Mondays).

Dr. G. Nwoye
6208 Seminar: The Works of Lord Byron, Romantic Satirist. Tuesday 14-16. Prof. W. Senn
6209 Seminar: A National Epic: Edmund Spenser’s The Faerie Queene. Friday 10-12.

By the same
6210 Seminar: Tom Stoppard. Thursday 14-16. Prof. G. Ungerer

Modern English Language

6211 Lecture: The Structure of Present-Day English III: The Noun Phrase. Thursday 14-15.
Prof. R.J. Watts

6212 Lecture: The Structure of Present-Day English IV: Complex Sentence Structure. Wed­
nesday 15-16. By the same

6213 Lecture: Linguistic Approaches to the Study of Literature. Thursday 15-16. By the same
6214 Proseminar: Introduction to Linguistics I. Wednesday 15-17. F. Andres
6215 Proseminar: Introduction to Linguistics III: Topics in Psycholinguistics, Sociolinguistics,

Applied Linguistics. Wednesday 10-12. PD U. Dürmüller
6216 Seminar: Applying Linguistics in the Classroom (for future teachers of English). Wed­

nesday 15-17. By the same
6217 Seminar: Alternative Models in the Study of Syntax. Wednesday 10-12.

Prof. R.J. Watts
6218 Advanced Seminar: Women, Men, Language and Linguistics. Thursday 10-12.

By the same

Practical Courses
6219 Phonology. Wednesday 10-11: Group A; Wednesday 11-12: Group B. Dr. J. Berger
6220 Modern English Grammar II. Tuesday 14-16. S.D. Hicks
6221 Use of English. Thursday 16-17. By the same
6222 Drama Workshop. Thursday 17-19. By the same
6223 Composition I. Tuesday 10-11: Group A; Tuesday 11-12: Group B. By the same
6224 Translation. Tuesday 11-12. Prof. G. Ungerer
6225 Advanced Translation. Tuesday 12-13. By the same

- Didactics. Part II. The Teaching of English at Secondary Level II. Friday 8-10. Siehe Nr. 
6706. R. Bergamin

Romanistik

6226 Vorlesung: Die Ausgliederung der romanischen Sprachräume. Dienstag 10-11.
Prof. R. Liver

6227 Einführung ins Altprovenzalische; Sprachbeschreibung und Lektüre (Flamenca). Diens­
tag 11-13, verschiebbar. Dieselbe
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6228

6229

6230
6231

6232

6233

6234
6235

6236

6237

6238

6239
6240

6241

6242

6243
6244

6245

6246
6247

6248

6249

6250

6251
6252
6253
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Romanisches Seminar: Romanische Lexikologie und Wortgeschichte. Mittwoch 14-16, 
verschiebbar. Dieselbe
Altfranzösisch II. Historische Lautlehre und Lektüre. Lektüre durchgeführt von Assisten­
tin Schmid-Jamet. Freitag 8-10. Dieselbe
Surselvische Lektüre. Nach Vereinbarung. Dieselbe
Antico italiano; Fonetica lettura dantesca. Durchgeführt von Assistent Giannoni. Don­
nerstag 8-10. Prof. R. Engler
Dalia lessicologia alla comprensione. Blockveranstaltung. 2. Hälfte Mai.

Prof. T. De Mauro 
Vision und Visionsliteratur in mittelalterlicher Lebenswelt. 2stündig, alle 14 Tage, nach 
Vereinbarung. PD W. Ziltener
Introduction ä la linguistique frangaise II. Mardi 12-13. Prof. M. Bonhomme
Cours de langue frangaise (Hauptstudium). Le texte publicitaire. Mardi 13-14.30.

Le meme 
Seminaire de Philologie. La poesie baroque 16°-17° siecles et la dislocation de 
l’ecriture. Lundi 10-12. Le meme

Seminaire de langue frangaise. Approche critique des dictionnaires. Avec la lectrice 
Fryba. Lundi 16-18. Le meme

Cours de grammaire frangaise I. Mercredi 10-11. Prof. J. Scheidegger
Traduction de l’allemand en frangais, pour etudiants avances. Jeudi 10-12. Le meme 
Entrainement ä l’expression orale. Cours I, mardi 11-12; cours superieur, mardi 10-11.

Lecteur Y. Piccard
Theme II (exercices ecrits) pour les etudiants de propedeutique. Mardi et jeudi 14-16.

Le meme
Exercices de traduction ä l’intention des etudiants de second cycle. Jeudi 16-18, tous
les 15 jours. Le meme
Methodologie de l’expression echte. Jeudi 16-18, tous les 15 jours. Le meme
Versification frangaise. Deux heures ä determiner (voir Centre de formation). Le meme 

Litterature frangaise et subjectivete II. Cours. Vendredi 10-12. Prof. J. E. Jackson 
Proseminaire: Baudelaire, Le Spleen de Paris. Jeudi 10-12. Le meme

Seminaire de litterature frangaise: a) Une reine pour Rome? Jeudi 14-16. Le meme
b) Theorie de la lecture II. Par le Prof. Dällenbach. Vendredi 13-15. Le meme
Introduction aux etudes litteraires de frangais II. Par l’assistant Surber. Mercredi, 
12-14. Le meme
Proseminaire de litterature frangaise. Explication de textes. Benjamin Constant: Adol­
phe. Lundi 10.30-12. > Prof. J. C. Joye
Seminaire de litterature frangaise. Univers romanesque et problemes spirituels chez
Jose Cabanis (elu ä l’Academie en 1990). Mercredi 14-16. Le meme
Nouveautes litteraires frangaises. Cours. Mercredi 17-18.
Histoire(s) de la melancolie II. Cours. Mardi 9-11.

Le meme
Dr. O. Pot

Dissertation. Mardi 15-17. Dr. A. Vanoncini
Cours de didactique. L’enseignement du frangais aux germanophones dans les ecoles 
superieures. Vendredi 8-10. Siehe Nr. 6705. M. Cartier



6254 Corso. Francesco Petrarca e la fondazione del modello poetico. Lunedi 10-12.
Prof. P. G. Conti

6255 Seminario. Le mani in pasta: storia del Canzoniere petrarchesco. Martedi 16-18.
Lo stesso

6256 Proseminario. Agli inizi della poesia del Novecento: Gabriele D’Annunzio. Lunedi
14-16. Lo stesso

6257 Lettura d’accompagnamento al proseminario. Lezione tenuta dall’assistente Mittereg- 
ger. Lunedi 13-14. Lo stesso

6258

6259

6260

6261
6262

6263
6264

6265
6266
6267

6268

Lettura di prosa moderna. Giovedi 14-16. D. Berra Schwendimann
Esercitazioni proseminariali. Per studenti del SLA e BES. Lunedi 16-18. La stessa

Storia della letteratura (III). Dal Settecento al Novecento. Giovedi 10-12. Dr. C. Riatsch 

Esercizio di «applicazione» di metodi critici (II). Mercoledi 8-10. Lo stesso
Complementi di grammatica (II). Martedi 14-15 e giovedi 17-18. Lett. G. Vacheresse 

Traduzione dal tedesco. Martedi 15-16. Lo stesso

Traduzione dal francese. Lunedi 8-9. Lo stesso
Vita e cultura italiana. Lunedi 9-10. Lo stesso
Metrica e lettura di testi poetici. Mercoledi 10-11. M. Figini Geiger
Stilistica e composizione. Mercoledi 11-12. A. Malinverni
Curso: Acercamiento a tres novelas mexicanas (Azuela, Rulfo y Fuentes). Mittwoch 
16-18. Prof. J. M. Lopez

6269 «Mittelseminar»: Comentario y interpretacion de textos narrativos: Niebla y La casa de 
los espiritus. Dienstag 14-16. Derselbe

6270 Seminario: Literatura y historia: Historia latinoamericana desde la perspectiva de la 
literatura (Asturias, Barnet y Garcia Märquez). Gemeinsam mit Prof. Bernecker. Don­
nerstag 10-12. Derselbe

6271
6272

Proseminario: Introduccion a la critica literaria. Dienstag 9-11. Derselbe
Seminario: Anälisis lingüistico de textos medievales. Montag 10-12.

Prof. L. Lopez Molina
6273
6274

Curso de gramätica espanola II. Donnerstag 8-10. Dr. J. Penate
Las coplas de Jorge Manrique: una lectura filolögica. Blockveranstaltung (voraussicht­
lich im Juni). Prof. J. Siles

6275 Spanisch II. Für Romanisten und andere Studierende mit Fach Spanisch. Zweiter Teil 
des zweisemestrigen praktischen Anfängerkurses. Dienstag, Donnerstag 12-13.

Lektorin M. C. Oswald-Thiebaud

Slavistik und Baltistik

6276 Vorlesung: Die russische und slavische Moderne. Entwicklungen in der Literaturwissen­
schaft und in der Literatur II. Montag 13-13.45. Prof. R. Fieguth

6277 Vorlesung und Kolloquium: Von Skvorecky und Mnacko zu Vaculik und Zelinka - 
tschechische und slovakische Prosa der sechziger Jahre. Dienstag 10-12, alle 14 Tage.

Prof. J. P. Locher
6278 Vorlesung: Prosa zwischen Historie und Historizität - von Crnjanski, Andric und 

Selimovic zu Jbrisimovic, Jancar und Aralica. Montag 8.30-10, alle 14 Tage. Derselbe
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6279

6280

6281

6282

6283

6284

6285

6286

6287

6288

6289

6290

6291

6292
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Hauptseminar: Osip Mandel’stam - «Tristia» und «Moskovskie tetradi». Montag 
15.15-16.45. Prof. R. Fieguth
Hauptseminar: Von der Moderne zur Postmoderne II: Charms, Vvedenskij und Zabolok- 
kij. Donnerstag 8.45-10.15. Prof. J. P. Locher
Proseminar: Aspekte des «skaz»: Einführung in die Erzählkunst von Leskov und 
Mihailovic. Montag 10-12 oder nach Vereinbarung. R. Hodel, Prof. J. P. Locher
Einführung in die slavischen Sprachen II: Altkirchenslavisch. Genese und Entwicklung 
der slavischen Sprachen. Mittwoch 9.15-10.45. Prof. J. P. Locher
Tschechisch I: Grundkurs. Praktische Übungen, deskriptive Grammatik. Lektüre leich­
terer Texte. Mittwoch 11.30-13 oder nach Vereinbarung. O. Neversilovä
Tschechisch II: Mittlere Stufe. Übungen zur Grammatik. Lektüre. Landeskunde. Diens­
tag 12.15-13. Dieselbe
Tschechisch III: Für Fortgeschrittene und Muttersprachler. Wort und Musik: Vertonte 
Texte aus tschechischer Lyrik und Dramatik. Dienstag 10.15-11.45, alle 14 Tage.

Dieselbe 
Serbokroatisch: Grundkurs II. Landeskunde: Fragen der kroatischen Identität. Freitag 
14-16. L. Schmid-Semrl
Slovenisch: Sprachkurs. Kral Matjaz in der slovenischen Volksepik. Freitag 13-14.

Dieselbe 
Russisch: Anfängerkurs für Slavisten. Grammatik und praktische Übungen. Montag 
19-21, Freitag 8-10 oder nach Vereinbarung. Lektorin G. Bovy-Kizilova
Russisch: Mittlere Stufe. Grammatik und Übungen an russischen Texten. Montag 
17-19, Freitag 11-13 oder nach Vereinbarung. Dieselbe
Russisch: Fortgeschrittene. Übungen zur Morphologie, Syntax, Stilistik und Akzentleh­
re. Mittwoch 17-20 oder nach Vereinbarung. Dieselbe
Russisch: Grammatikkurs mit Übungen. Freitag 12-14 oder nach Vereinbarung.

Th. Galperin
Litauisch: Sprachkurs. Donnerstag 16-16.45. Prof. J. P. Locher
Russisch. Für Studierende aller Fakultäten. Siehe unter Sprachwissenschaft, Sprach­
kurse (Abteilung für angewandte Linguistik). Siehe Nrn. 6132, 6133. Dr. S. Althaus

Veranstaltungen in Fribourg

Cours de russe pour debutants 1,2. Lundi 14.30-16, jeudi 13-15.
Cours de russe supplementaire pour la 2e annee. Jeudi 17-19.
Polnisch II, 2.10.15-11.45, Donnerstag 12-12.45.
Polnisch III, 2 für Fortgeschrittene. Donnerstag 13.30-15.

A. Sargorodskij
Le meme

O. Neversilovä
Dieselbe

Vorlesung: Die russische und siavische Moderne. Entwicklungen in der Literaturwissen­
schaft und in der Literatur II. Dienstag 13-13.45. Prof. R. Fieguth
Vorlesung: Der polnische Roman der Moderne II. Donnerstag 11-12. Derselbe
Zwei Klassiker der modernen Literaturwissenschaft im Vergleich: M. Bachtins «Proble­
me der Poetik Dostojevskijs» und V. Sklovskijs «Lev Tolstoj«. Dienstag 14.30-16.

Derselbe
Literarhistorischer Workshop. 2stündig, nach Vereinbarung. L. Gasser
Sem’desjat let russkoj sovetskoj komediografii. Kurs i ctenie tekstov. Ponedel’nik 
16.30-18. A. Sargorodskij



- Hauptseminar: Czeslaw Milosz: Romane und Essayistik. Donnerstag 15.15-16.45.
A. Sargorodskij

Ethnologie

6293 Ethnologische Systematik: Agrar- und Hirtengesellschaften, Städte und Staaten. Mitt­
woch 9-10. Prof. W. Marschall

6294 Übung zur Systematik II. In 2 Gruppen:
1. Gruppe: Mittwoch 10-12.
2. Gruppe: Mittwoch 16-18.

6295 Übung zur Theoriengeschichte. Montag 10-12.
6296 Sachbereich Religionsethnologie. Montag 14-16.
6297 Einführung in die Feldforschungsmethodik. Mittwoch 10-12.
6298 Seminar: Ethnologie des Geldes. Mittwoch 16-18.

lic. phil. M. Galizia 
lic. phil. A. Sancar 
lic. phil. H.P. Znoj 

Prof. H.-R. Wicker
Prof. W. Marschall

Derselbe
- Seminar: Ziele und Instrumente einer internationalen Flüchtlings- und Migrationspolitik. 

Dienstag 17-19. Siehe Nr. 3056.
Proff. W. Kälin, H.-R. Wicker, PD Th. Straubhaar, Dr. F. Afshar

6299 Übung zur Regionalethnologie: Die Molukken. Dienstag 10-12. Prof. W. Marschall
6300 Übung zu Pierre Bourdieus Theorie der Praxis. Montag 16-18. Prof. H.- R. Wicker
6301 Blockveranstaltung: Frauenbeschneidung. Voraussichtlich 3.-8. Juni 1991.

H. Lightfoot-Klein, M. A.
6302 Einführung in die Ethnologie des zentralen Andengebietes (Teil 2: Kolonialgeschichtli­

che Aspekte und Gegenwart, bezogen auf Hoch- und Tiefland). Donnerstag 16-18.
PD G. Baer

6303 Rapid Rural Appraisal - Innovative Methoden in der angewandten Ethnologie. Dienstag
8-10. lic. phil. A. Gnägi

6304 Indonesisch II. Dienstag 12-14. Prof. W. Marschall
6305 Guarani II. Mittwoch 14-16. Prof. H.- R. Wicker
6306 Veranstaltung laut Anschlag. PD R. Moser

Ur- und Frühgeschichte

6307 Übung für Zweitsemestrige: Die wichtigsten Fundkomplexe des Neolithikums. Montag
8-10. Prof. W. E. Stöckli

6308 Proseminar: Methoden der Ur- und Frühgeschichtsforschung II. Montag 10-12.
Derselbe

6309 Seminar: Kult und Gesellschaft in der Urgeschichte. Dienstag 10-12. Derselbe
6310 Vorlesung: Die Latenezeit nördlich der Alpen. Mittwoch 14-16. Derselbe
6311 Praktikum: Bestimmung und Deutung von Museumskomplexen der Bronze- und Eisen­

zeit. Montag 14-16, alle 14 Tage. PD F. Müller
6312 Archäologische Bodenuntersuchung: Grundlagen, Methoden, Dokumentation und In­

terpretation II (mit Besichtigungen). Samstag 8.30-10. Lektor H. Grütter
6313 Übung: Ländliche Siedlungsformen in römischer Zeit. Von der Villa rustica bis zur

Domäne. Donnerstag 10-12. Dr. S. Martin-Kilcher
6314 Praktikum: Bestimmen und Bearbeiten römischer Fundkomplexe. Donnerstag

14-15.45, alle 14 Tage. Dieselbe
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Klassische Archäologie
6315 Ägäische Kleinkunst. Freitag 10-12. Prof. G. Hiesel
6316 Kunst um Hadrian. Dienstag 10-11. PD A. Schmidt-Colinet
6317 Die Akropolis in Athen. Geschichte und Metageschichte eines Heiligtums. Donnerstag

16-18. Prof. D. Willers
6318 Proseminar: Delos. Freitag 14-16. PD A. Schmidt-Colinet
6319 Übung für Fortgeschrittene und Anfänger: Katalogisierung einer Antikensammlung.

Montag 16-18. Prof. D. Willers
- Seminar: Bildende Kunst und Literatur im Hellenismus. Gemeinsam mit Prof. Geizer.

Dienstag 14-16. Siehe Nr. 6148. Derselbe

Vorderasiatische Archäologie

Vorlesungen
6320 Frühe Kulturen zwischen Mittelmeer und Nordchina. Freitag 8-9.
6321 Kleinasien zurZeit des Hethitischen Reiches. Montag 11-12.

Prof. M. Wäfler
Prof. A. Uenal

Übungen/Seminare
6322 Das Neolithikum in Turkmenistan. Freitag 9-10. Prof. M. Wäfler
6323 Die Industal-Kultur. Donnerstag 8-10. Derselbe
6324 Assyrische Geheimdienste in Babylonien zur Sargonidenzeit. Freitag 10-11. Derselbe
6325 Babylonische Weisheitsliteratur. Freitag 11-12. Derselbe
6326 Frauenbriefe. Donnerstag 10-11. Derselbe
6327 Sumerische Lektüre: Inannas Gang zur Unterwelt. Mittwoch 9-11. P. Attinger
6328 Einführung ins Akkadische. Dienstag 14-16. Derselbe
6329 Hethitische Lektüre: Historische Texte. Montag 14-15. Prof. A. Uenal

Geschichte

Übungen

6330 Geschichte und Struktur der römischen Provence. Gemeinsam mit dem Seminar für
Alte Geschichte der Universität Basel. 2stündig nach Vereinbarung (die Übung steht 
Studierenden aller Semester offen). Prof. H.-E. Herzig

6331 Die Schweiz in römischer Zeit. 2stündig. Dr. I. Martig, lic. phil. Ph. von Cranach
6332 Mittelalterlichen Geschichtsschreiber - mittelalterliche Geschichtsschreibung. Montag

14-16. PDU. Zahnd
6333 Die Ottonen. Formation und Konsolidierung des Reiches? (Mediaevistische Vorkennt­

nisse.) Mittwoch 10-12. Dr. Chr. Hesse
6334 Reiseberichte als historische Quelle. Donnerstag 14-16. Prof. P. Hersche
6335 Der Ausbruch des Ersten Weltkrieges im Lichte der neuesten Literatur. Freitag 10-12.

Dr. M. Herren
6336 Die Weltwirtschaftskrise in der Peripherie. Donnerstag 16-18. Prof. W. L. Bernecker
6337 Bernische Auswanderung nach Nordamerika im 19. Jahrhundert. Dienstag 10-12.

Dr. P. Martig
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6338

6339

6340

6341

6342

6343

6344

6345

6346

6347

6348

6349

6350

6351

6352

6353
6354

6355
6356

6357

Wie revidiert man eine Verfassung? Anhand der Parlamentsprotokolle 1870-1874. 
Mittwoch 16-18. Prof. B. Memser
«Vom Sonderfall zum Sanierungsfall»: Die Schweiz 1991 zwischen historischer Erfah­
rung und neuen Herausforderungen. Dienstag 10-12. Dr. A. Tanner

Hilfswissenschaftliche Übungen

Entwicklung und Unterentwicklung. Die theoretische und politische Diskussion. Don­
nerstag 18-20. Prof. W. L. Bernecker
Geschlecht und Klasse. Theoretische und methodische Fragen der Sozial- und Kultur­
geschichte. Montag 10-12. B. Schnegg
Archive, Bibliotheken und Dokumentationsstellen der Schweiz. Montag 16-18.

Prof. Chr. Graf 
Feindbilder. Ikonographische Übung mit Karikaturen aus «Nebelspalter» und «Bären­
spiegel» 1939-1945. Freitag 14-15. PD F. Bächtiger
Einführung in die Paläographie der Neuzeit. Urkunden, Akten und Editionsgrundsätze 
(nur für Teilnehmer am Seminar; wird als hilfswissenschaftliche Veranstaltung aner­
kannt). Gemeinsam mit Dr. Holenstein. Dienstag 14-16. Prof. P. Blickle

Vorlesungen

Athens Weg in die Abhängigkeit. Vom peloponnesischen Krieg bis zu Philipp von 
Makedonien. Mittwoch 9-10. Prof. H.-E. Herzig
Geschichte der Kreuzzüge II: Die Kreuzzüge in Europa. Dienstag 10-12.

Prof. R. C. Schwinges 
Vorlesung und Übung: Ausgewählte Probleme der früh- und hochmittelalterlichen 
Geschichte. Dienstag 14-17 (für SLA 2. Sem. obligatorisch). PD U. Zahnd
Der Bundesbrief von 1291 und benachbarte Dokumente. Mittwoch 8-10.

Prof. P. Ladner 
Kommunalismus. Grundriss einer universalhistorischen Kategorie. Teil 1: Das Modell. 
Mittwoch 14-16. Prof. P. Blickle
Vorlesung mit Kolloquium: Die Komintern und Lateinamerika. Dienstag 10-12.

Prof. J. Mothes (Leipzig) 
Modernisierungsprobleme der russischen Geschichte III: Vom Spätstalinismus zur 
Perestrojka. Donnerstag 14-15. Prof. J. Garamvölgyi
Vorlesung mit Kolloquium: Jugendbewegung und Jugendverbände in Deutschland 
1890-1936. Donnerstag 10-12. Dr. I. Götz-von Olenhusen
Überblick über die Geschichte der Romandie. Montag 14-16. Prof. M. Körner
Vorlesung mit Kolloquium: Die Schweiz von der Mitte des 18. Jahrhunderts bis zur 
Bundesrevision. Teil II: 19. Jahrhundert. Montag 16-18. PD Ch. Simon
Fremde Dienste. Dienstag 18-19. Dr. J. Stüssi-Lauterburg
Aktuelle sicherheitspolitische und militärstrategische Ereignisse. Dienstag 17.15-18.

Dr. L. F. Carrel

Seminarien und Kolloquien

Seminar: Zur Verkehrsgeschichte der Schweiz im 16. Jahrhundert. Gemeinschaftsse­
minar mit den Proff. Aerni und Körner. Montag 10-12. Prof. H.-E. Herzig
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6358 Seminar: Innere Ordnung und Aussenpolitik. Griechische Geschichte im 5. Jh. v. Chr.
als Lehrstück. Montag 14-16. PD J. Szidat

6359 Kolloquium: Bearbeitung von Handschriften-Fragmenten. Freitag 16-18.
Prof. P. Ladner

6360 Seminar: Armut und Kreuzzug: Bauern-, Hirten-, Kinderkreuzzüge. Mittwoch 14-16.
Prof. R. C. Schwinges

6361 Kolloquium mit Exkursion: Die Katharer (Albigenser) in Frankreich. Mittwoch 16-18
oder nach Vereinbarung. Derselbe

- Seminar: Geschichte und Literatur. Lateinamerikanische Geschichte aus literarischer
Sicht. Donnerstag 10-12. Siehe Nr. 6270. Proff. W. L. Bernecker, J. M. Lopez

6362 Seminar: Kapitalismus und Nationalsozialismus. Hitler und die Wirtschaft. Alle 14 Tage,
Freitag 13-17. Prof. W. L. Bernecker

6363 Kolloquium (auch HW-Übung): Entwicklung und Unterentwicklung. Die theoretische
und politische Diskussion. Donnerstag, 18-20, alle 14 Tage. Derselbe

6364 Seminar: Kalter Krieg und Sowjetunion. Montag 14-16. Prof. J. Garamvölgyi
6365 Seminar: Die Einführung der Geburtenkontrolle in Europa und ihre bevölkerungspoliti­

sche Rezeption. Nach Vereinbarung. Prof. Chr. Pfister
6366 Kolloquium (nur Hauptstudium): Die «Geistige Landesverteidigung» in Diskurs der 

nationalen und internationalen Geschichtswissenschaft. Dienstag 18-20.
Prof. P. Blickle, Dr. A. Tanner

6367 Seminar: Mehr Eigentum oder mehr Freiheit? Weichenstellungen für die Moderne um
1500. Mittwoch 17-19. Derselbe

6368 Seminar: Die Pflege des nationalen Sinnes. Mittwoch 10-12. Prof. B. Mesmer
- Seminar: Gemeinschaftsseminar der Proff. Aerni, Herzig: Verkehrsgeschichte der

Schweiz im 16. Jahrhundert. Montag 10-12. Siehe Nr. 6357. Prof. M. Körner
- Kolloquium (auch HW-Übung): Geschlecht und Klasse. Theoretische und methodische

Fragen der Sozial- und Kulturgeschichte. Montag 10-12. B. Schnegg

HLA

- Didaktik des Geschichtsunterrichts II (für Kandidaten des Höheren Lehramtes). Fortset­
zung des Kurses: Übungen zur Thematik «Geschichte seit 1945». Neueinstieg nur nach 
persönlicher Rücksprache mit dem Dozenten. Siehe Nr. 6708. R. Hadorn

Medienwissenschaft

- Geschichte und Funktionswandel der Medien seit dem 17. Jahrhundert. Vorlesung.
Dienstag 8-10. Siehe Nr. 3589. Prof. R. Blum

- Seminar: Die Rolle der Presse in der Helvetik (1798-1803). Dienstag 13-16 (8mal).
Siehe Nr. 3590. Derselbe

- Blockseminar I: Praktische Übungen im Journalismus (Basiskurs). Gemeinsam mit
Assistent Antiker. 5.-7. Juni 1991. Siehe Nr. 3591. Derselbe

- Blockseminar II: Praktische Übungen im Journalismus (Interview und Porträt). Gemein­
sam mit Assistent Anliker. 19.-21. Juni 1991. Siehe Nr. 3592. Derselbe

- Proseminar zur Vorlesung: Geschichte und Funktionswandel der Medien seit dem 17.
Jahrhundert. Montag 10-12. Siehe Nr. 3593. P. Anliker
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- Einführung in die Rezipientinnenforschung. Vorlesung. Mittwoch 12.30-14. Siehe Nr.
3587. Prof. M. Steinmann

- Einführung in die Rezipientinnenforschung. Seminar. Gemeinsam mit Assistentinnen.
Montag 12.30-14, alle 14 Tage. Siehe Nr. 3588. Derselbe

- Seminar Medienrecht. Elemente einer Medienverfassung. Gemeinsam mit Prof. Druey
(St. Gallen). Blockseminar. Voranmeldung erforderlich (Seminar für öffentliches Recht, 
Neuengasse 30, Abteilung Prof. Müller). Siehe Nr. 3047. Prof. J. P. Müller

Kunst- und Musikwissenschaft

6370 Vorlesung: Kunst des Mittelalters im Bodenseeraum. Montag 17-19. Prof. E. J. Beer
6371 Seminar: Der deutsche Zackenstil (13. Jh.) als kunstgeschichtliches Phänomen. Mitt­

woch 10-12. Dieselbe
6372 Proseminar: Übungen zur Ikonographie des Mittelalters. Donnerstag 10-12. Dieselbe
6373 Lehrveranstaltungen im Rahmen der neueren Kunstgeschichte. N. N.
6374 Seminar: Geschichte der Kunstgeschichte. Freitag 14-16. Dr. F.-J. Sladeczek
6375 Ost-westlicher Bildtransfer in frühbyzantinischer Zeit. 2stündig, nach Vereinbarung.

Dr. A. Stauffer
6376 Lehrveranstaltungen im Rahmen Architekturgeschichte und Denkmalpflege. N. N.
6377 Seminar: Architektur als Vermittlung. Donnerstag 14-16. PD S. Rutishauser
6378 Proseminar: Repetitorium zur Architekturgeschichte. Freitag 8-10. Derselbe

Ersatzveranstaltungen: bitte Anschlagbrett im Kunsthistorischen Seminar beachten.
6379 *Vorlesung: J. S. Bachs Instrumentalmusik. Donnerstag 11-13. Prof. St. Kunze
6380 Proseminar: J. S. Bach: Kammer- und Konzertmusik (Tradition, Instrumentarium,

Aufführungsprobleme). Dienstag 14-16. Derselbe
6381 Seminar: Mozarts italienische Musikkomödien: Text, Musik, dramatische Struktur.

Gemeinsam mit Prof. Pross. Donnerstag 17.30-19. Derselbe
6382 Übung: «Möglichkeiten der Sprachbehandlung in der Neuen Musik (1950-1970)».

Durchgeführt von Assistent Schacher. Mittwoch 14-16. Derselbe
6383 Seminar: Vertonte italienische Lyrik zur Zeit der Renaissance. Dienstag 17-19.

Prof. V. Ravizza
6384 Musikalische Werkanalyse II. Mittwoch 10-11. Derselbe
6385 Musikalische Werkanalyse IV. Mittwoch 11-12. Derselbe
6386 Gehörbildung II. Donnerstag 14-15,16-17. H. Richard
6387 Gehörbildung IV. Mittwoch 9-10. Derselbe
6388 Harmonielehre II. Donnerstag 15-16. Derselbe
6389 Harmonielehre IV. Mittwoch 10-11. Derselbe
6390 Kontrapunkt II. Mittwoch 11-12. Derselbe
6391 Kontrapunkt IV. Mittwoch 12-13. Derselbe
6392 Übungen zum französischen Liedsatz im «Herbst des Mittelalters»: Von Guillaume de

Machaut zu Antoine Busnois. Montag 14-16. Prof. W. Arlt
6393 Musik und Radio. Mittwoch 16-18. Dr. K. Keller
6394 Robert Schumanns Symphonien. Montag 10-12. PD A. Mayeda
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Centre de formation du brevet secondaire

2e semestre

Cours de litterature frangaise: Litterature et subjectivite II. Cours facultatif. Vendredi
10-12. Voir n° 6245. Prof. J. E. Jackson
Proseminaire de litterature frangaise. Explication de textes. Benjamin Constant: Adol­
phe. Lundi 10.30-12. Voir n° 6249. Prof. J.-C. Joye

6501
6502
6503
6504
6505
6506
6507
6508
6509
6510
6511
6512
6513
6514
6515
6516

6517
6518
6519
6520
6521
6522
6523
6524
6525
6526
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Nouveautes litteraires frangaises. Mercredi 17-18. Voir n° 6251. Le meme
Versification frangaise. 2 heures ä convenir. Lecteur Y. Piccand
Histoire de la litterature frangaise II. XVIle siede. 1 heure ä convenir. Le meme
Cours Proseminaire de grammaire frangaise I. Mercredi 11-12. Prof. J. Scheidegger
Pose de la voix - diction. 1 heure ä convenir.
Cours special de frangais. Jeudi 8-9.
Aufsatz- und Übersetzungsübungen. Vendredi 9-10.
Lexikalische Übungen. Vendredi 10-11.
Landeskunde. 1 heure ä convenir.

I. Eicher-Jores
R. Fiechter

PD A. Schnyder
Le meme

Prof. H. W. Grüninger
Proseminar: Entwicklung der deutschen Literatur. 3 heures ä convenir. Le meme
Proseminar: Literatur der neueren Zeit. 2 heures ä convenir. Le meme
Proseminar in English Literature. 1 heure ä convenir. 
Survey of English Literature. 1 heure ä convenir. 
Text Interpretation. 1 heure ä convenir.
Systematic Grammar. 1 heure ä convenir. 
Translation. 1 heure ä convenir.

PD P.-E. Monnin
Le meme
Le meme
Le meme
Le meme

Phonology of English. 1 heure ä convenir. Le meme
Use of English. Jeudi 16-17. Voir n° 6221. S. D. Hicks
English-Speaking World Today I. Voir n° 8068. D. Williams
Complementi di grammatica (II). Marid 14-15 et jeudi 17-18. Voir n° 6262.

Lecteur G. Vacheresse
Traduzione dal francese. Lundi 8-9. Voir n° 6264. Le meme
Storia della letteratura III. Dal Settecento al Novecento. Jeudi 10-12. Voir n° 6260.

Dr. C. Riatsch
Lettura di prosa moderna. Jeudi 14-16. Voir n° 6258. 
Stilistica e composizione. Mercredi 11-12. Voir n° 6267. 
Latin. Grammaire et metrique. 2 heures ä convenir. 
Explication de textes. 2 heures ä convenir.
Version. 1 heure ä convenir.
Litterature latine. 1 heure ä convenir.
Lecture de textes. 1 heure ä convenir.
Grec. Grammaire et metrique. 1 heure ä convenir.
Explication de textes. 1 heure ä convenir.
Version. 1 heure ä convenir.
Histoire. 1 heure ä convenir.
Lecture de textes. 1 heure ä convenir.

D. Berra Schwendimann
A. Malinverni

Lecteur M. Gfeller
Le meme
Le meme
Le meme
Le meme
Le meme
Le meme
Le meme
Le meme
Le meme



6527

6528
6529

6530
6531

6532

6533
6534
6535
6536
6537

6538

6539
6540
6541
6542

6543

6544
6545

6546

Seminaire: L’emigration suisse au XIXe siede. (Seminaire facultatif.) Mardi 10-12.
Dr. L. Hubler 

Cours: L’emigration europeenne au XIXe siede. Mercredi 15-16. La meme
Cours: Les temps modernes. L’Ancien Regime. Mercredi, 2 heures ä convenir.

Lecteur Ph. Gern 
Chapitres choisis: Mercredi 1 heure ä convenir. Le meme
Cours: Histoire de la Suisse IV (1914 ä nos jours). Vendredi, 2 heures ä convenir.

Lecteur J.-J. Bouquet
Chapitres choisis. Vendredi, 1 heure ä convenir. Le meme

Musique

Formation de l’oreille II. 1 heure ä convenir. Lecteur L.-M. Suter
Theorie de la musique et harmonie 11.1 heure ä convenir. Le meme
Histoire de la musique II. 2 heures ä convenir. Le meme
Chant: formation vocale. Lundi ou mardi, 1 heure ä convenir. Lecteur Y. Corboz
Chant choral. Lundi 12-13 ou 13-14. Le meme
Instrument principal. 1 heure ä convenir. Conservatoire de Bienne.
Piano et harmonie au piano. 1 heure ä convenir. Conservatoire de Bienne.

Education artistique
Introduction ä la couleur (vision-physique-interaction). 2 heures ä convenir.

Lecteur R. Guignard
Initiation aux Oeuvres d’art. 1 heure ä convenir.
Etudes en couleurs d’apres nature. 2 heures ä convenir. 
Excursions hors horaire: les musees suisses ou etrangers.

Le meme
Le meme
Le meme

Stage de Photographie I et II. Technique de prise de vue et de laboratoire noir/blanc. 1 
semaine ä fixer pendant les vacances universitaires, d’entente avec les etudiants.

F. Boillat

Activites creatrices manuelles

Introduction aux techniques de base en trois dimensions. 1 heure ä convenir.
Lecteur E. Fink

Experimentation, recherches personnelles. 2 heures ä convenir.
Initiation aux ceuvres d’art. 1 heure ä convenir.

Le meme
Le meme

Education physique

Theorie du sport. Lundi 14-16.
Danse et gymnastique I. Lundi 10-11. Voir n° 8029.
Athletisme leger. Vendredi 14-16. Voir n° 8079.
Jeux. Formation de base. Lundi 16-18. Voir n° 8031.

PDA. Hotz
F. Streit

R. Schild
P. Moor

Natation (facultatif). Mercredi 7-8. Voir n° 8033. M. Brunner
Natation et plongeons. Tous les 15 jours, vendredi 10.30-12. Voir n° 8081. Le meme
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4e semestre

6547

6548

6549

6551

6552
6553

6554

6555
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Prüfungsrepetitorium (branche secondaire). 1 heure ä convenir. 
Proseminar in English Literature. 1 heure ä convenir. 
Survey of English Literature. 1 heure ä convenir. Voir n° 6512. 
Text-Interpretation. 1 heure ä convenir. Voir n° 6513. 
Systematic Grammar. 1 heure ä convenir. Voir n° 6514. 
Translation. 1 heure ä convenir. Voir n° 6515.
Practice in Linguistics. 1 heure ä convenir.
Use of English II. Mercredi 14-15. Voir n° 8096.
Corso: Francesco Petrarca e la fondazione del modello poetico. Lundi 10-12. Voir n‘ 
6254.

Cours de litterature frangaise: Litterature et subjectivite II. Cours facultatif. Vendredi
10-12. Voir n° 6245. Prof. J. E. Jackson
Seminaire de litterature frangaise. Univers romanesque et problemes spirituels chez
Jose Cabanis (elu ä l’Academie en 1990). Mercredi 14-16. Voir n° 6250. Prof. J.-C. Joye 
Nouveautes litteraires frangaises. Mercredi 17-18. Voir n° 6251. Le meme
Histoire de la litterature frangaise IV: le XIXe siede. 1 heure ä convenir.

Lecteur Y. Piccand 
Dissertation (tous les 15 jours). Mardi 15-17. Voir n° 6253. PD A. Vanoncini
Proseminaire de grammaire I. Jeudi 8-10. Prof. J. Scheidegger
Introduction ä la linguistique frangaise II. Mardi 12-13. Voir n° 6234.

Prof. M. Bonhomme
Deutsch: Umgang mit der gesprochenen Sprache. Vendredi 8-9. PD A. Schnyder 
Aufsatz- und Übersetzungsübungen. Vendredi 9-10. Voir n° 6506. Le meme
Lexikalische Übungen. (Branche secondaire). Vendredi 10-11. Voir n° 6507. Le meme 
Landeskunde. 1 heure ä convenir. Voir n° 6508. Prof. H. W. Grüninger
Proseminar: Literatur der neueren Zeit. 2 heures ä convenir. Voir n° 6510. Le meme 
Proseminar: Werke der deutschen Klassik (Br. principale). 2 heures ä convenir.

Le meme 
Le meme

PD P. E. Monnin
Le meme 
Le meme
Le meme
Le meme 
Le meme

D. Williams 
i° 

Prof. P. G. Conti
Esercitazioni proseminariali. Lundi 16-18. Voir n° 6259. 
Lettura di prosa moderna. Jeudi 14-16. Voir n° 6258.
Traduzione dal francese. Lundi 8-9. Voir n° 6264.

D. Berra Schwendimann
La meme

Lecteur G. Vacheresse
Latin. Grammaire et metrique. 2 heures ä convenir. Voir n° 6517.
Explication de textes. 2 heures ä convenir. Voir n° 6518.
Version. 1 heure ä convenir. Voir n° 6519.
Litterature latine. 1 heure ä convenir. Voir n° 6520.
Lecture de textes. 1 heure ä convenir. Voir n° 6521.
Grec. Grammaire et metrique. 1 heure ä convenir. Voir n° 6522.
Explication de textes. 1 heure ä convenir. Voir n° 6523.
Version. 1 heure ä convenir. Voir n° 6524.
Histoire. 1 heure ä convenir. Voir n° 6525.
Lecture de textes. 1 heure ä convenir. Voir n° 6526.
Grec moderne. 1 heure ä convenir.

Lecteur M. Gfeller
Le meme
Le meme
La meme
Le meme
Le meme
Le meme
Le meme
Le meme
Le meme
Le meme



- Seminaire: L’emigration suisse au XIXe siede. Mardi 10-12. Voir 6527. Dr. L. Hubler
- Cours: L’emigration euopeenne au XIXe siede. Mercredi 15-16. Voir n° 6528. La meme
- Cours: Les temps modernes. L’Ancien Regime. Mercredi, 2 heures ä convenir. Voir n°

6529. Lecteur Ph. Gern

6556

Cours d’histoire de la Suisse IV (1914 ä nos jours). Vendredi, 2 heures ä convenir. Voir
n° 6531.
Themes d’histoire regionale. Jeudi, 2 heures ä convenir.

Lecteur J.-J. Bouquet
P. Y. Moeschler

Musique

6557 Theorie de la musique et harmonie IV. 1 heure ä convenir.
6558 Formation de I’oreille IV. 1 heure ä convenir.
6559 Contrepoint 11.1 heure ä convenir.
6560 Analyse (branche secondaire). 1 heure ä convenir.
6561 Direction chorale. Lundi ou mardi, 1 heure ä convenir.
6562 Accompagnement au piano. Lundi ou mardi, 1 heure ä convenir.

- Chant choral. Lundi 12-13 ou 13-14. Voir n° 6537.

Lecteur L.-M. Suter
Le meme
Le meme
Le meme

Lecteur Y. Corboz
Le meme
Le meme

Chant (Br. principale). 1 heure ä convenir. Conservatoire de Bienne.
Instrument principal. 1 heure ä convenir. Conservatoire de Bienne.

Education artistique

6563 Problemes de composition et d’expression dans le domaine de la couleur. 2 heures ä
convenir. Lecteur Y. Voirol

6564 Initiation aux Oeuvres d’art: travail au musee. 1 heure ä convenir. Le meme
6565 Dessin d’apres nature: architecture, animaux vivants. Peinture: paysage. 2 heures ä

convenir. Le meme
- Excursion hors horaire: les musees suisses ou etrangers. Voir n° 6541.

Lecteur R. Guignard
6566 Stage de 2 semaines hors horaire fin septembre debut octobre. Le meme

Education physique
- Theorie du sport. Lundi 14-16. Voir n° 6546. PDA. Hotz
- Danse et gymnastique. Lundi 8-10 tous les 15 jours. Voir n° 8103. F. Streit
- Athletisme leger. Vendredi 16-18. Voir n° 8106. R. Schild

■ Psycho-pedagogie
6567 Psychologie generale. 1 heure ä convenir. Lecteur J.-P. Luthi
6568 Histoire de la pedagogie. 1 heure ä convenir. Le meme
6569 Seminaire de Psychologie. Psychologie de l’enfant et de l’adolescent. 2 heures ä

convenir. Le meme

6e semestre

6570 Psycho-pedagogie. L’evaluation pedagogique et colloques. Lundi 2 heures ä convenir.
Le meme

6571 Didactique generale. Lundi 2 heures ä convenir. Lecteur J. Zahnd
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Philosophisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Ordentliche Professoren

Aerni Klaus, Dr. phil., von Zollikofen, für Geographie, insbesondere Kulturgeographie und 
Fachdidaktik; PD 1972, aoP 1978, oP 1989. (Beurlaubt 1. 1. bis 30. 6. 1991.)

Arm Hans, Dr. phil., von Landiswil, für organische Chemie; PD 1964, aoP 1970, oP 1976. 
Baggiolini Marco, Dr. med., von Croglio, für Zellbiologie; PD 1971, aoP 1978, oP 1983. 
Balsiger Hans, Dr. phil., von Mühlethurnen, für Experimentalphysik, insbesondere extraterre­

strische Physik; Lektor 1970, PD 1979, aoP 1984.
Bebie Hans, Dr. phil., von Meilen, für theoretische Physik; Lektor 1964, PD 1970, aoP 1975, oP 

1981.
Braun Richard, Dr. sc. nat., von Zürich, für allgemeine Mikrobiologie (1972).
Brunold Christian, Dr. phil., von Wiesen, für allgemeine Botanik und Pflanzenphysiologie; 

Lektor 1975, PD 1980, ao 1985, oP 1990.
Bunke Horst, Dr. ing., von Deutschland, für Informatik; aoP 1984, oP 1986.
Bürgi Hans Beat, Dr. phil., von Olten, für Röntgenkristallographie; aoP 1979, oP 1982.
Carnal Henri, Dr. sc. math., von Souboz, für Wahrscheinlichkeitstheorie und ihre Anwendun­

gen; aoP 1966, oP 1971.
Daniel Klaus, Dr. phil., von Deutschland, für mathematische Statistik (1972).
Debrunner Hans, Dr. phil., von Hüttlingen, für Mathematik; Lektor 1961, aoP 1964, oP 1971.
Debrunner Hermann, Dr. phil., von Hüttlingen, für Physik, insbesondere Physik der kosmischen 

Strahlung; Lektor 1964, PD 1968, aoP 1970, oP 1978.
Eberhardt Peter, Dr. phil., von Grafenried, für Experimentalphysik, insbesondere Massenspek­

trometrie; PD 1964, aoP 1966, oP 1976.
Engi Martin, Dr. phil., von Versam, für Mineralogie und Petrographie; aoP 1987, oP 1990.
Erni Bernhard, Dr. phil., von Luzern und Hildisrieden, für Biochemie (1990).
Felix Dominik, Dr. phil., von Rain und Luchsingen, für Zoophysiologie (1982).
Geiss Johannes, Dr. rer. nat., von Wohlen BE, für Experimentalphysik; PD 1957, aoP 1960, oP 

1964.
Germann Peter, Dr. phil., von Gottshaus, für Bodenkunde (1989).
Güdel Hans Ulrich, Dr. phil., von Ursenbach, für anorganische Chemie; PD 1975, aoP 1978, oP 

1989.
von Gunten Hans-Rudolf, Dr. phil., von Sigriswil, für Radiochemie; Lektor 1967, PD 1969, aoP 

1970, oP 1971.
Herb Rene, Dr. phil., von Basel, für Teile der Geologie und der Paläontologie; Lektor 1965, PD 

1967, aoP 1970, oP 1987.
Jäger Emilie, Dr. phil., von Meikirch, für experimentelle Mineralogie und Petrographie, insbe­

sondere Isotopenmineralogie; PD 1962, aoP 1965, oP 1971.
Keese Reinhard, Dr. phil., von Heidelberg, für organische Chemie; Lektor 1972, PD 1975, aoP 

1976, oP 1989.
Leutwyler Heinrich, Dr. phil., von Bern, für theoretische Physik; PD 1965, aoP 1966, oP 1969. 
Ludi Andreas, Dr. phil., von Lenk, für anorganische Chemie, insbesondere Strukturchemie;

Lektor 1965, PD 1969, aoP 1970, oP 1975.
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Mani Peter, Dr. phil., von Pignia, für Mathematik; PD 1971, aoP 1978, oP 1989.
Matter Albert, Dr. phil., von Kölliken, für Geologie, insbesondere Sedimentologie; Lektor 1965, 

PD 1967, P. hon. 1978, aoP 1981, oP 1989.
Messerli Bruno, Dr. phil., von Längenbühl, für physikalische Geographie und Teile der Regio­

nalgeographie; Lektor 1962, PD 1965, aoP 1969, oP 1978.
Mey Hansjürg, Dr. sc. techn., von Zürich, für Informatik (1979).
Minkowski Peter, Dr. phil., von Zürich, für theoretische Physik; aoP 1987, oP 1989.
Neuenschwander Markus, Dr. phil., von Höfen, für organische Chemie; PD 1970, aoP 1973, oP 

1976.
Oeschger Hans, Dr. phil., von Zürich, für Experimentalphysik, insbesondere Radioaktivität; PD 

1960, aoP 1963, oP 1971.
Peters Tjerk, Dr. phil., von Bern, für Mineralogie und Petrographie; Lektor 1965, PD 1967, aoP 

1971, oP 1977.
Pfiffner Adrian, Dr. phil., von Domat/Ems und Quarten, für Geologie, insbesondere Tektonik 

und Strukturgeologie; aoP 1987, oP 1991.
Pretzl Klaus, Dr. phil., von Deutschland, für experimentelle Elementarteilchenphysik (1988).
Rätz Jürg, Dr. phil., von Leuzigen, für Mathematik; Lehrbeauftragter 1964, Lektor 1965, PD

1968, aoP 1970, oP 1977.
Reimann Hans Martin, Dr. phil., von Winterthur, für Mathematik; aoP 1972, oP 1981.
Riedwyl Hans, Dr. phil., von Konolfingen, für angewandte mathematische Statistik; Lektor 

1965, PD 1968, aoP 1970, oP 1980.
Schanda Erwin, Dr. phil., von Bremgarten, für angewandte Physik; Lektor 1968, PD 1973, aoP 

1975, oP 1976.
Scheffold Rolf, Dr. ing. ehern., von St. Gallen, für organische Chemie (1972).
Schindler Paul, Dr. phil., von Röthenbach i. E., für anorganische Chemie; Lektor 1959, PD 

1962, aoP 1966, oP 1970.
Schmidt Eberhard, Dr. phil., von Deutschland, für physikalische Chemie; Lektor 1963, PD

1969, aoP 1970, oP 1975.
Weber Heinz P., Dr. phil., von Zürich, für angewandte Physik; aoP 1975, oP 1983.
Würgler Urs, Dr. phil., von Rohrbach, für Mathematik; PD 1974, aoP 1979, oP 1990.

Ordentliche Professoren im Ruhestand

Allemann Franz, Dr. phil., von Welschenrohr, weiland oP für Geologie, insbesondere Stratigra­
phie (1985).

Erismann Karl, Dr. phil., von Bern, weiland oP für allgemeine Botanik (1988).
Grosjean Georges, Dr. phil., von Plagne, weiland oP für Kultur- und Wirtschaftsgeographie, 

Raumplanung und Kartographie (1986).
Hahn Beat, Dr. phil., von Basel, weiland oP für Experimentalphysik, insbesondere Hochener­

giephysik (1988).
Hügi Theodor, Dr. phil., von Niederbipp, weiland oP für Geochemie und Petrochemie (1979).
Lang Gerhard, Dr. rer. nat., von Deutschland, weiland für systematische Botanik und Geo­

botanik (1990).
Leupold Urs, Dr. phil., von Zofingen und Aarau, weiland oP für Mikrobiologie und allgemeine 

Biologie (1986).
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Lüscher Ernst Friedrich, Dr. phil., von Muhen, weiland oP für Biochemie, insbesondere 
Biochemie hochmolekularer Stoffe (1985).

Mercier Andre, Dr. es sc., von Genf, weiland oP für theoretische Physik und Philosophie, 
insbesondere Methodologie der exakten Wissenschaften und Logik (1978).

Nabholz Walter, Dr. phil., von Zürich und Basel, weiland oP für Geologie (1986).
Näf Walter, Dr. phil., von Winterthur, weiland oP für höhere Mathematik (1984).
Niggli Ernst, Dr. phil., von Zofingen und Aarburg, weiland oP für Mineralogie und Petrographie 

(1986).
Nitschmann Hans, Dr. phil., von Bern, weiland oP für organische Chemie, insbesondere 

Proteinchemie (1976).
Schumacher Ernst, Dr. phil., von Schötz, weiland oP für anorganische Chemie (1991).
Schürer Max, Dr. phil., von Bern, weiland oP für Astronomie (1980).
Signer Rudolf, Dr. phil., von Herisau, weiland oP für allgemeine organische Chemie (1972).
Tschanz Beat, Dr. phil., von Oppligen, weiland oP für Zoologie, insbesondere experimentelle 

Verhaltensbiologie (1987).
Tschumi Pierre, Dr. phil., von Wolfisberg, weiland oP für Zoologie, insbesondere Umweltbiolo­

gie und Evolutionslehre (1988).
Weber Rudolf, Dr. phil., von Basel, weiland oP für Zellbiologie und chemische Empryologie 

(1988).
Wild Paul, Dr. phil., von Zürich, weiland oP für Astronomie (1991).
Wilker Peter, Dr. phil., von Bern, weiland oP für Mathematik (1988).
Zahler Peter, Dr. phil., von St. Stephan, weiland oP für Biochemie (1990).

Vollamtliche ausserordentliche Professoren

Ammann Brigitta, Dr. phil., von Roggwil, für Geobotanik; PD 1989, aoP 1990.
Beutler Gerhard, Dr. phil., von Lauperswil, für Astronomie; Lehrauftrag 1979, PD 1983, aoP 

1991.
Bieri Hanspeter, Dr. phil., von Mattstetten, für Computergeometrie; Lektor 1977, aoP 1987.
Binkert Thomas, Dr. phil. nat., von Littau, für angewandte Physik; Lektor 1969, PD 1979, aoP 

1981.
Feller Urs, Dr. phil., von Thun-Strättligen, für Pflanzenphysiologie, insebesondere Pflanzener­

nährung und Ertragsbildung; Lehrauftrag 1979, PD 1984, aoP 1988.
Hasenfratz Peter, Dr. phil., von Ungarn, für theoretische Physik (1984).
Hauser Rudolf, Dr. phil., von Worb, für Zoologie; Lektor 1965, PD 1970, aoP 1972.
Hegg Otto, Dr. phil., von Münchenbuchsee, für Geobotanik; Lektor 1964, PD 1987, aoP 1990.
Hogrefe Dieter, Dr. phil., von Deutschland, für Informatik (1989).
Hugentobler Edwin, Dr. rer. nat., von Henau, für Experimentalphysik, mit Unterrichtsverpflich­

tung am französischsprachigen Sekundarlehramt; Lehrauftrag 1974, PD 1974, aoP 1981.
Hüsler Jürg, Dr. phil. nat., von Bern und Steinhausen, für angewandte Wahrscheinlichkeits­

theorie; PD 1979, aoP 1988.
Jäger Gerhard, Dr. phil., von Deutschland, für theoretische Informatik (1988).
Kohli Jürg, Dr. phil., von Rüschegg, für Mikrobiologie und Molekulargenetik; PD 1984, aoP 

1986.
Kuhlemeier Cris, Dr. phil., von Niederlande, für Pflanzenphysiologie (1989).
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Leutwyler Samuel, Dr. phil., von Reinach, für physikalische Chemie; PD 1986, aoP 1990.
Messerli Paul, Dr. phil., von Kaufdorf, für Kulturgeographie und quantitative Geographie; 

Lektor 1983, PD 1986, aoP 1987.
Milinski Manfred, Dr. phil., von Deutschland, für Verhaltensökologie (1987).
Nentwig Wolfgang, Dr. phil., von Deutschland, für Zoologie ökologischer Richtung (1988).
Pfander Hanspeter, Dr. phil., von Bern und Rüeggisberg, für organische Chemie; Lektor 1973, 

PD 1980, aoP 1985.
Rickli Egon, Dr. phil., von Thunstetten, für Chemie und Biochemie der Proteine; Lektor 1970, 

PD 1971, aoP 1976.
Schlunegger Urs Peter, Dr. phil., von Grindelwald, für forensische Chemie; PD 1969, P. hon. 

1978, aoP 1979.
Scholl Adolf, Dr. phil., von Deutschland, für Zoologie, Lektor 1968, PD 1973, aoP 1982.
Schümperli Daniel, Dr. med. vet., von Zürich und Wäldi, für Zoologie zell- und entwicklungsbio­

logischer Richtung (1989).
Wanner Heinz, Dr. phil., von Etzelkofen, für physische Geographie; Lektor 1979, PD 1985, aoP 

1988.

Vollamtlicher ausserordentlicher Professor im Ruhestand

von Tavel Peter, Dr. phil., von Bern, weiland aoP für physikalisch-chemische Methoden der 
makromolekularen Chemie (1976).

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren

Boschetti Armino, Dr. phil, von Fescoggia, für Biochemie; Lektor 1969, PD 1977, aoP 1988.
Calzaferri Gion, Dr. rer. nat., von Breil, für physikalische Chemie; Lehrauftrag 1975, PD 1978, 

aoP 1988.
Hajicek Peter, Dr. phil, von der Tschechoslowakei, für theoretische Physik, insbesondere 

Relativitätstheorie und Gravitation; PD 1973, aoP 1989.
Koch Pierre, Dr. phil, von Wittenbach, für angewandte Physik; PD 1962, aoP 1974.
Loosli Heinz Hugo, Dr. phil., von Sumiswald und Basel, für experimentelle Physik, insbesonde­

re Isotopenmethoden; Lektor 1971, PD 1980, aoP 1987.
Schmid Jürg, Dr. phil., von Bern und Märwil, für Mathematik; PD 1977, aoP 1989.
Seebeck Thomas, Dr. phil., von Starrkirch-Wil, für Molekularbiologie; PD 1979, aoP 1989.
Siegenthaler Ulrich, Dr. phil., von Schangnau, für Experimentalphysik, insbesondere Modellie­

rung von Umweltsystemen; Lehrauftrag 1980, Lektor 1981, PD 1983, aoP 1990.
Stauffer Bernhard, Dr. phil., von Homberg, für Experimentalphysik, insbesondere physikalische 

Glaziologie; Lektor 1974, PD 1980, aoP 1987.
Wegmüller Samuel, Dr. phil., von Arni, für systematische Botanik und Geobotanik, insbesonde­

re Cytotaxonomie; Lektor 1968, PD 1974, aoP 1982.

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand

Nydegger Paul, Dr. phil., von Guggisberg, weiland aoP für Teile der physikalischen Geographie 
(1982).

Streckeisen Albert, Dr. phil., von Basel, weiland aoP für Petrographie (1972).
Winkler Walter, Dr. phil., von Basel und Zell, weiland aoP für Reaktorphysik (1990).
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Titularprofessoren

Bauersima Ivo, Dr. phil., von Bern, für Fundamentalastronomie und Dynamik; PD 1981, 
Titularprof. 1989.

Brändle Roland, Dr. phil., von Zürich, für allgemeine Botanik; Lektor 1969, PD 1987, Titularprof. 
1990.

Clemetson Kenneth J., Dr. phil., von England, für Biochemie; PD 1987, Titularprof. 1989.
Eugster Otto, Dr. phil., von Speicher, für Experimentalphysik, insbesondere Isotopenanalyse; 

Lehrauftrag 1976, PD 1980, Titularprof. 1989.
Krähenbühl Urs, Dr. phil., von Wimmis und Zäziwil, für analytische Chemie und Radiochemie; 

Lehrauftrag 1976, Lektor 1978, PD 1980, Titularprof. 1989.
Leuthold Reinhard, Dr. phil., von Winterthur, für Zoologie, insbesondere Zoophysiologie- 

Sinnesphysiologie; Lektor 1970, PD 1976, Titularprof. 1990.
Plüss Aegidius, Dr. phil., von Murgenthal, für Informatik und deren Didaktik; Lehrbeauftragter 

1980, Titularprof. 1990.
Rüttimann Gottfried T., Dr. phil., von Rottenschwil, für mathematische Physik, insbesondere 

algebraische Methoden und Logik; PD 1980, Titularprof. 1990.
Villard Maurice, Dr es sc., von Vauffelin, pour biologie; Lehrauftrag 1972, Lektor 1987, 

Titularprof. 1990.

Honorarprofessoren

Binz Jany, Dr. phil., von Bern und Niederwil, für Mathematik; Lektor 1966, P. hon. 1974.
Gäl Stephan, Dr. phil., von Bern, für chemische Verfahrenstechnik; PD 1968, P. hon. 1985.
Giovanoli Rudolf, Dr. phil., von Bern und Frasnacht, für Festkörperchemie, insbesondere 

Anwendungen der Elektronenmikroskopie und Röntgenographie; Lektor 1966, PD 1969, 
P.hon. 1978.

Glutz von Blotzheim Urs, Dr. phil., von Solothurn, für Ökologie der Vögel und damit verbunde­
ne Naturschutzfragen; Lektor 1963, PD 1965, P. hon. 1975.

Gorge Viktor, Dr. phil., von Bern und Monible, für theoretische Physik sowie Naturphilosophie 
und Geschichte der Physik; Lektor 1968, PD 1972, P. hon. 1979.

Grieder Peter, Dr. phil., von Basel, für Experimentalphysik, insbesondere experimentelle 
Methoden; Lektor 1967, PD 1971, P. hon. 1978.

Hochstrasser Urs, Dr. sc. math., von Zürich, für angewandte Mathematik, mit Berücksichti­
gung der mathematischen Methoden der Reaktortheorie (1967).

Hüsser Rudolf, Dr. phil., von Bern und Widen, für Datenverarbeitung und numerische Mathe­
matik; Lektor 1960, P. hon. 1970.

Ingold Paul, Dr. phil., von Inkwil, für Öko-Ethologie, insbesondere Natur- und Artenschutz; 
Lektor 1973, PD 1981, P. hon. 1988.

Labhart Toni, Dr. phil., von Steckborn, für Mineralogie und Petrographie; Lehrauftrag 1977, 
Lektor 1982, P. hon. 1988.

Louis Otto, Dr. phil., von Ligerz, für Versicherungslehre; Lehrbeauftragter 1969, P. hon. 1969. 
Rychener Thomas, Dr. phil., von Signau, für Mathematik; Lehrauftrag 1979, P. hon. 1990. 
Schmid Heinz, Dr. phil., von Lauperswil, für Versicherungslehre; Lektor 1969, P. hon. 1983. 
Stalder Hans Anton, Dr. phil., von Sumiswald, für Mineralogie; PD 1972, P. hon. 1976.
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Straub Erwin, Dr. math., von Glarus, für Risikotheorie und Probleme der Sachversicherung; 
Lektor 1975, P. hon. 1983.

Zurbuchen Max, dipl. Ing. ETHZ, von Habkern, für Einführung in die Vermessung, Photogram­
metrie; Lektor 1969, P. hon. 1976.

Honorarprofessoren im Ruhestand

Aebi Franz, Dr. phil., von Heimiswil, weiland P. hon. für angewandte Chemie, insbesondere 
Werkstoffkunde (1986).

Baumgartner Erich, Dr. phil., von Langnau i.E., weiland P. hon. für Lebensmittelchemie (1985).
Frei Erwin, Dr. sc. techn., von Zürich, weiland für Agrarpedologie (1984).
Hostettler Hermann, Dr. phil., von Wabern, weiland P. hon. für Chemie und Technologie der 

Milch und Milcherzeugnisse (1973).
Jenny Walter, Dr. phil., von Ennenda, weiland P. hon. für Chemie der organischen Farbstoffe 

und der Färberei (1983.)
Marxer Adrian, Dr. sc. techn., dipl. ing. ehern., von Basel, weiland P. hon. für Arzneimittelsyn­

these (1981).
Meyer-Holzapfel Monika, Dr. phil., von Reisiswil i. E., weiland P. hon. für Tierpsychologie, 

Verhaltensforschung und Biologie der Tiere (1973).
Peyrou Charles, Dr. phil., von Oloron-Ste-Marie (Frankreich), weiland P. hon. für höhere 

Experimentalphysik (1986).
Schilt Heinz, Dr. phil., von Schangnau, weiland P. hon. für klassische Physik sowie Vektorana­

lyse (1978).
Schüepp Max, Dr. phil., von Eschlikon und Zollikon, weiland P. hon. für Meteorologie und 

Klimatologie (1979).
Süsstrunk August Eduard, dipl. Physiker, von Winterthur, weiland P. hon. für praktische 

Geophysik, insbesondere Geologie (1983).

Privatdozenten

Armbruster Thomas, Dr. phil., von Deutschland, für mineralogische Kristallographie; Lehrauf­
trag 1981, PD 1986.

Balmer Jürg, Dr. phil., von Mühleberg, für angewandte Physik, insbesondere Laserphysik 
(1990).

Bigier Peter, Dr. phil., von Worb, für organische Chemie, insbesondere NMR-Spektroskopie 
(1988).

Bochsler Peter, Dr. phil., von Oberwil, für Experimentalphysik, insbesondere Physik des 
Sonnensystems; Lektor 1974, PD 1984.

Borer Kurt, Dr. phil., von Basel, für Experimentalphysik und Elektronik; Lektor 1974, PD 1984.
Deranleau David, Dr. phil., von USA, für Biophysik (1987).
Dozzi Marco, Dr. phil. nat., von Paradiso, für Wahrscheinlichkeitstheorie, insbesondere stocha­

stische Prozesse (1987).
Eichenberger Waldemar, Dr. phil., von Landiswil, für Biochemie; Lektor 1969, PD 1977.
Engel Peter, Dr. phil., von Twann und Ligerz, für Kristallographie und Strukturlehre; Lektor 

1971, PD 1974.
Fischer Jürg, Dr. phil., von Zimmerwald, für Zoologie, insbesondere ökologische Genetik 

(1976).
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Führer Jürg, Dr. phil., von Trubschachen, für pflanzliche Stressphysiologie, unter besonderer 
Berücksichtigung von Schadstoffen (1986).

Gasser Jürg, Dr. phil., von Vordemwald, für theoretische Physik; Lehrauftrag 1978, PD 1981.
Geister Jörn, Dr. rer. nat., von Würbenthal, für Paläontologie der Wirbellosen (1982).
Hunziker Johannes C., Dr. phil., von Kirchleerau, für Mineralogie, Petrographie und Isotopen- 

geologie (1974).
Kappes Manfred, Dr. phil., von Deutschland, für physikalische Chemie (1988).
Klemenz Roman, Dr. phil., von Zürich, für Molekularbiologie (1989).
Kopp Ernest, Dr. phil., von Niederönz und Basel, für Experimentalphysik, insbesondere 

Aeronomie; Lektor 1970, PD 1988.
Künzi Hans Peter, Dr. phil., von Erlach, für Mathematik (1986).
Künzler Peter, Dr. phil., von Riehen und St. Margarethen, für Molekularbiologie (1987).
Küttel Meinrad, Dr. phil., von Weggis, Gersau und Sursee, für Geobotanik, insbesondere 

quartäre Vegetationsgeschichte (1989).
Lanzrein Beatrice, Dr. phil., von Krauchthal, für Zoologie, insbesondere Zoophysiologie (1979).
Lesslauer Werner, Dr. phil., von Basel, für Biochemie (1980).
Lichtner Peter C., Dr. phil., von den USA, für Geochemie (1990).
Lüthy Jürg, Dr. sc. nat., von Aarau und Schottland, für Chemie und Toxikologie der Lebensmit­

tel; Lehrauftrag 1985, PD 1988.
Lüthy Willy, Dr. phil., von Baselstadt und Rothrist, für angewandte Physik, insbesondere 

experimentelle Optik (1986).
Mätzler Christian, Dr. phil., von Berneck, für angewandte Physik, insbesondere Methoden der 

Fernerkundung (1986).
Mehl Wolfgang, Dr. phil., von Deutschland, für spezielle Kapitel der Elektrochemie (1970).
Mercolli Ivan, Dr. phil., von Vezio, für Mineralogie, Petrographie (1986).
Oberhänsli Roland, Dr. phil., von Neuwilen, für Mineralogie, Petrographie (1986).
Sahli Max, Dr. phil., von Wohlen BE, für Molekularanalyse organischer Verbindungen (1962).
Salathe Rene, Dr. phil.-nat., von Seltisberg, für angewandte Physik, insbesondere Optik und 

Festkörperphysik (1979).
Schacher Jürg, Dr. phil., von Basel, für Experimentalphysik, speziell Elementarteilchenphysik; 

Lehrbeauftragter 1973, Lektor 1975, PD 1979.
Schneider Conrad, Dr. phil., von Brügg, für Biochemie (1972). (P. hon. an der Med. Fakultät.) 
Schweingruber Martin Ernst, Dr. phil., von Rüeggisberg, für Molekularbiologie (1983).
Siegenthaler Hans, Dr. phil., von Schangnau, für Elektrochemie und Elektroanalytik; Lehrauf­

trag 1976, PD 1982.
Sigrist Hans, Dr. sc. nat., von Eschenbach, für Biochemie (1984).
Strasser Reto J., Dr. phil., von Benken und Zürich, für Photobiologie (1976).
von Allmen Martin, Dr. phil., von Lauterbrunnen, für angewandte Physik, insbesondere Physik 

kondensierter Materie und Laser (1981).
Walder Lorenz, Dr. phil., von Eglisau und Glattfelden, für Chemie, insbesondere organische 

Elektrochemie (1990).
Zettel Jürg, Dr. phil., von Grossdietwil, für Zoologie, insbesondere Ökologie; Lehrauftrag 1981, 

PD 1984.
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Lektoren

Airoldi Jean-Pierre, Dr. phil., von St-Brais, für Biologie; Lehrauftrag 1975, Lektor 1979.
Ammann Klaus, Dr. phil., von Roggwil, für Systematische Botanik und Geobotanik, insbeson­

dere Kryptogamenkunde; Lehrauftrag 1979, Lektor 1982.
Archinard Etienne, lic. es sc. math. et Ph. D., von Genf, pour mathematique au centre de 

formation des maitres secondaires de langue frangaise (1972).
Bäschlin Roques Elisabeth, von Bern und Schaffhausen, für geographie culturelle et economi- 

que; Lehrauftrag 1979, Lektorin 1983.
Blau Hans Peter, lic. math., von Köniz, für angewandte Mathematik, insbesondere Computer- 

Programmierung (1971).
Bouvier Jean-Claude, Dr. phil., von Saint-Ursanne, pour biologie (1970).
Bühler Fritz, Dr. phil., von Sigriswil, für Experimentalphysik (1973).
Czapek Gerhard, Dr. phil., von Wien, für Experimentalphysik (1968).
Daetwyler Jean-Jacques, Dr. phil., von Vordemwald, pour la physique generale (1971).
Dalia Piazza Aldo, von Tramelan, für calcul differentiel et integral; Lehrauftrag 1989, Lektor 

1989.
Denis Andre, von Frankreich, für Handelsgeographie in französischer Sprache (1967). 
Dumont-Beboux Nicole, von Le Locle und La Fernere, pour Physiologie vegetale (1990).
Egli Hansruedi, Dr. phil., von Urtenen, für Kulturgeographie, insbesondere Siedlungsgeo­

graphie (1987).
Flückiger Erwin, Dr. phil., von Huttwil, für Experimentalphysik, insbesondere kosmische 

Strahlung; Lehrauftrag 1981, Lektor 1982.
Heimberg Gerard, lic. sc. math., von Radelfingen und Lausanne, pour mathematiques au 

centre de formation des maitres secondaires de langue frangaise (1973).
Hurni Hans, Dr. phil., von Gurbrü, für Geographie; Lehrauftrag 1987, Lektor 1989.
Jeanneret Frangois, Dr. phil., von Le Locle und La Chaux-du-Milieu, für Geographie; Lehrauf­

trag 1982, Lektor 1983.
Kienholz Hans, Dr. phil., von Brienz, für Geographie, insbesondere Geomorphologie (1982).
Magun Andreas, Dr. phil., von Kirchlindach, für Radioastronomie; Lehrauftrag 1981; Lektor 

1983.
Meier Christoph, Dr. phil., von Etziken, für propädeutische Mathematik für Chemiker und 

Biologen; Lehrbeauftragter 1977, Lektor 1982.
Moser Urs, Dr. phil., von Hägendorf, für Experimentalphysik, insbesondere Instrumentation 

(1985).
Münz Peter, Dr. phil., von Bischofszell, für allgemeine Mikrobiologie, insbesondere Genetik der 

Mikroorganismen (1974).
Reusser Georges, von Eriz, pour mathematiques au Centre de formation des maitres secon­

daires de langue frangaise (1970).
Rothen Christoph, Dr. phil., von Rüschegg, für propädeutische Chemie; Lehrauftrag 1980, 

Lektor 1989.

Lektoren im Ruhestand
Bürki Hans, Dr. phil., von Langnau, weiland Lektor für Einführung in die Röntgenographie der 

Kristalle (1986).
Fluri Rudolf, Dr. phil., von Luterbach, weiland Lektor für Mikrobiologie (1990).
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Rellstab Margrit, Dr. phil., von Riggisberg, weiland Lektorin für allgemeine und anorganische 
Chemie, insbesondere für den propädeutischen Unterricht für Studierende der Medizin 
(1980).

Mit einem Lehrauftrag betraut

Ansorge Jörg, Dr. rer. nat., von Deutschland, für Geophysik der Erdwissenschaften (1983).
Baars Günter, Dr. phil., von Bremgarten BE, für Fachdidaktik Chemie (1983).
Badertscher Erich, Dr. phil., von Lauperswil, für darstellende Geometrie (1987).
Bernhard Paul, Dr. phil., von Worb, für anorganische Chemie (1989).
Blau Rene V., Dr. phil., von Bern und Huttwil, für Hydrologie (1985).
Boillat Jacques, Dr. phil., von Loveresse, für Einführung in die Programmierung 1 und 2 für 

Nichtinformatiker (1989).
Budmiger Klaus, von Römerswil, für Einführung in die Vermessung und Photogrammetrie 

(1988).
Bürki Hanspeter, von Unterlangenegg, für Fachdidaktik Physik (1985).
De Bernardini Silvio, Dr. phil., von Sorvilier, für Chemie (1988).
Gaggero Antoine, lic.es sc. math., von Bienne, pour informatique (1990).
Geiger Hansjürg, Dr. phil., von Sitterdorf, für Evolutionsbiologie (1989).
Glättli Heinrich, Dr. sc. techn., von Bonstetten, für angewandte Mikrobiologie (1986).
Güntert Marcel, Dr. phil., von Buttwil, für Biologie der Wirbeltiere (1988).
Hasler Martin, Dr. phil., von Madiswil, für Fachdidaktik Geographie (1984).
Hösli Hansueli, Dr. phil., von Haslen, für Differential- und Integralrechnung (1983).
Kirchhofer Arthur, von Rüderswil, für zoologische Limnologie (1989).
Kirchhofer Walter, Dr. phil., von Auenstein, für Meteorologie und Klimatologie (1980).
Leibundgut Christian, Dr. phil., von Melchnau, für Hydrologie und Hydrogeographie; PD 1987, 

Lehrauftrag 1989.
Lohse Friedrich, Dr. phil., von Holstein, für ausgewählte Kapitel aus der Polymerchemie, neue 

Werkstoffe (1986).
Lutz Hans Rudolf, Dr. phil., von Lutzenberg, für Methodik der Physik (1969).
Oester Hans, Dr. phil., von Frutigen, für Nutztierethologie (1988).
Peyer Karl, Dr. phil., von Schleitheim, für Agrarpedologie (1985).
Ragaz Niklaus, Dr. phil., von Tamins, für angewandte Mathematik, insbesondere Computer- 

Programmierung; Lektor 1971, Lehrauftrag 1977.
Schärer Martin, von Wangen, für Didaktik des Biologieunterrichtes an höheren Mittelschulen 

(1980).
Scheidegger Christoph, Dr. phil., von Lützelflüh, für spezielle Gebiete der Systematik und 

Geobotanik, insbesondere der Kryptogemenkunde (1988).
Schelling Pierre, Dr. phil., von Schaffhausen, für Physiologie, speziell Herz und Kreislauf (1989).
Scheuing Arnold, Dr. phil., von Braggio, für die Einführung in die Programmierung 1 und 2 für 

Nichtinformatiker (1990).
Sieg Rudolf, Dr. phil., von Köniz, für Humanbiologie (1979).
Sury Franz, von Wiler bei Utzenstorf, für Fachdidaktik Biologie (1984).
Stauffacher Markus, Dr. phil., von Matt, für Nutztierethologie (1989).
von Hoyningen Paul, Dr. phil., von Deutschland, für PhHosophie (1985).
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Weingartner Rolf, Dr. phil., von Luzern, für regionale Hydrologie, insbesondere der Schweiz 
(1989).

Winiger Matthias, Dr. phil., von Muri AG, für physikalische und regionale Geographie, insbe­
sondere Fernerkundung; Lektor 1978, PD 1985, Lehrauftrag 1989.

Lehrbeauftragte im Ruhestand

Giger Hans, Dr. phil., von Sevelen, weiland Lehrbeauftragter für darstellende Geometrie für 
Kandidaten des Höheren Lehramtes (1990).

Nüscheler Rolf, von Zürich, weiland Lehrbeauftragter für darstellende Geometrie für Kandida­
ten des Höheren Lehramtes (1984).

Institute der Philosophisch-naturwissenschaftlichen Fakultät

Institut für exakte Wissenschaften, Sidlerstrasse 5 (65 86 11)

Hauskommission
Präsident: Prof. Dr. J. Ratz.
Mitglieder: der jeweilige Dekan sowie je ein Vertreter der folgenden Institutionen: Mathemati­
sches Institut; Institut für Informatik und angewandte Mathematik; Institut für mathematische 
Statistik und Versicherungslehre; Astronomisches Institut; Physikalisches Institut; Institut für 
theoretische Physik; Institut für angewandte Physik; je ein Mittelbau- und je ein Studentenver­
treter der Fächergruppen Mathematik und Physik/Astronomie.
Werkmeister: M. Niederhauser.
Sekretärin: A. Aeschlimann.

Mathematisches Institut (Sekretariat 65 88 21, vormittags)

Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. H. E. Debrunner*; Prof. Dr. P. Mani; Prof. Dr. J. Rätz; Prof. 
Dr. H. M. Reimann; Prof. Dr. J. Schmid; Prof. Dr. U. Würgler.
Direktor: Prof. Dr. P. Mani.
Sekretariat: M. Looser; N. Lüthi.
Dozenten: Die Mitglieder der Institutsleitung; Lecteur Dr. E. Archinard; Dr. E. Badertscher; Prof. 
Dr. J. Binz; Lecteur Dr. A. Dalia Piazza; Lecteur G. Heimberg; Dr. H. Hösli; PD Dr. H.-P. Künzi; 
Lektor Dr. Ch. Meier; Lecteur G. Reusser; Prof. Dr. Th. Rychener.
Assistenten: P. Bokor*; St. Fischli*; B. Jaggi; Dr. B. Junod; D. Neuenschwander*; M. Wy- 
mann*.

Institut für Informatik und angewandte Mathematik, Länggassstrasse 51 (65 86 81)

Direktor: Prof. Dr. H. Mey.
Sekretariat: W. Steffens; B. Engel; S. Thüler; P. Wenger.
Dozenten: Prof. Dr. H. Bieri; Prof. Dr. H. Bunke; Prof. Dr. D. Hogrefe; Prof. Dr. G. Jäger; Lektor 
Dr. N. Ragaz.
Oberassistent-Lektor: H. P. Blau.
Oberassistenten: Dr. J. Boillat; Dr. K. Decker; Dr. L. Müller; Dr. A. Scheuing.
Assistenten: A. Aeschlimann; J. Dvorak; X. Fabregas**; T. Glauser; J. Grabowski; Dr. 
F.Grimm*; Dr. X.-Y. Jiang*; Dr. T. Ha Minh**; P. Kropf; M. Marzetta; I. Metz; R. Rehmann*; 
A.Spichiger; R. Stärk; T. Strassen*; M. Studer; A. Ültschi*.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
besoldet.
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Beauftragter für die Informatikausbildung im Kanton Bern: Prof. Dr. R. Hüsser.
Beauftragter für Informatik und deren Didaktik: Prof. Dr. Ae. Plüss.

Institut für mathematische Statistik und Versicherungslehre (65 88 11)

Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. H. Carnal; Prof. Dr. K. Daniel; Prof. Dr. J. Hüsler; Prof. Dr. 
H. Riedwyl.
Amtierender Direktor: Prof. Dr. J. Hüsler.
Sekretariat: G. Aebersold; A. Fraefel; P. Wenger.
Dozenten: Prof. Dr. O. Louis; Prof. Dr. G.T. Rüttimann; Prof. Dr. H. Schmid; Prof. Dr. E. Straub. 
Oberassistent: PD Dr. M. Dozzi.
Assistenten: M. Battaglia*; H.U. Bräker; N. Catkan*; I. Hueter; B. Neuenschwander; D. 
Neuenschwander; A. Schweizer.

Astronomisches Institut (65 85 91)

Direktor: Prof. Dr. P. Wild.
Sekretariat: Ch. Strickler.
Bibliothek: W. Burgat.
Dozenten: Prof. Dr. I. Bauersima; PD Dr. G. Beutler.
Wissenschaftlicher Mitarbeiter: Dr. W. Gurtner.
Assistenten: U. Hugentobler*; E. Pop**; M. Rothacher**; T. Schildknecht; J. Utzinger*; U. 
Wild**.

Zweigsternwarte Zimmerwald (81 00 50)

Direktor: Prof. Dr. P. Wild.

Institut für theoretische Physik (65 86 31)

Direktor: Prof. Dr. H. Bebie.
Sekretariat: O. Hänni; R. Bestgen-Meyer.
Bibliothek: B. Winkelmann.
Dozenten: Prof. Dr. J. Gasser; Prof. Dr. V. Gorge; Prof. Dr. P. Hajicek; Prof. Dr. P. Hasenfratz; 
Prof. Dr. P. Minkowski.
Oberassistent: Dr. A. Held.
Assistenten: W. Bietenholz; J.-M. Bettems*; Dr. S. P. Braham*; Dr. Ph. Christe*; J. Dimitrovic*; 
P. Gerber*; Dr. U.-G. Meissner**; C. Riggenbach*; M. Schön**; A. Schenk; Dr. A. Smilga; 
M. von Ins*.

Centre de formation du Brevet secondaire (65 86 39)

Lecteur: Dr. J.-J. Daetwyler.

Physikalisches Institut (65 44 02)

Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. H. Balsiger; Prof. Dr. H. Debrunner; Prof. Dr. P. Eberhardt; 
Prof. Dr. J. Geiss; Prof. Dr. E. Hugentobler; Prof. Dr. H. H. Loosli; Prof. Dr. H. Oeschger; Prof. 
Dr. K. Pretzl; Prof. Dr. U. Siegenthaler; Prof. Dr. B. Stauffer.
Geschäftsführender Institutsdirektor: Prof. Dr. H. Debrunner.
Sekretariat: G. Troxler.
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Abteilung für Massenspektrometrie und Raumforschung
(65 44 02, 65 44 04)

Leiter: Prof. Dr. J. Geiss; Prof. Dr. P. Eberhardt.
Sekretariat: G. Troxler (Prof. J. Geiss); B. Grose (Prof. P. Eberhardt).
Dozenten: Prof. Dr. H. Balsiger; Prof., Dr. O. Eugster*; Prof. Dr. P. Grieder; PD Dr. P. Bochsler; 
PD Dr. E. Kopp; Lektor: Dr. F. Bühler.
Assistenten: Dr. K. Altwegg; Dr. A. Bürgi*; Dr. P. Hoppe*; Dr. U. Jenzer; Dr. U. Mall*; Dr. 
R. Moor*; Dr. S. Niedermann; Dr. M. Steinacher*; Dr. R. von Steiger*; F. Balsiger; O. Bratschi*;
L. Cadetg*; L. Gubler*; R. Meier*; Th. Michel; M. Oetliker*; C. Rytz*; U. Wälchli*; M. Wüest*.

Abteilung Klima- und Umweltphysik (65 44 62)

Leiter: Prof. Dr. H. Oeschger.
Sekretariat: T. Riesen; W. Zimmerli.
Dozenten: Prof. Dr. H. H. Loosli; Prof. Dr. U. Siegenthaler; Prof. Dr. B. Stauffer.
Assistenten: Dr. B. Lehmann; Dr. A. Neftel**; Dr. J. Schwander; F. Joos**; M. Lehmann**;
M. Leuenberger*; A. Ludin*; J. Hauenstein**; J. Rodriguez*; M. Saurer**; A. Sigg**.

Gruppe Kosmische Strahlung (65 40 51)
Leiter: Prof. Dr. H. Debrunner.
Sekretariat: D. Gurtner; N. N.
Dozent: Lektor Dr. E. Flückiger.
Assistenten: Dr. W. Scuntaro*; R. Bütikofer*; E. Kobel*.

Laboratorium für Hochenergiephysik
Leiter: Prof. Dr. K. P. Pretzl (65 85 66).
Sekretariat: Ch. Hostettler (65 40 64).
Dozenten: Prof. Dr. E. Hugentobler; PD Dr. K. Borer; PD Dr. J. Schacher; Lektor Dr. G. Czapek; 
Lektor Dr. U. Moser.
Assistenten: Dr. F. Dittus*; Dr. A. Gabutti*; Dr. S. Janos; Dr. T. Pal; Dr. P. Schwab*; W. Volken*.

Institut für angewandte Physik (65 89 11)

Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. H. P. Weber; Prof. Dr. Th. Binkert; Prof. Dr. E. Schanda. 
Amtierender Direktor: Prof. Dr. H. P. Weber.
Sekretariat: V. Liniger.
Leiter der Abteilung Laserforschung: Prof. Dr. H. P. Weber.
Leiter der Abteilung Radioastronomie und Mikrowellenphysik: Prof. Dr. E. Schanda.
Leiter der Abteilung Fluoreszenz: Prof. Dr. Th. Binkert.
Oberassistenten: Dr. J. Balmer; Dr. N. Kämpfer*; PD Dr. W. Lüthy; Lektor Dr. A. Magun; PD Dr. 
Ch. Mätzler**; Dr. J. Ricka; Dr. W. Hodel.
Externer Dozent: PD Dr. M. von Allmen.
Assistenten: Dr. P. Albers**; A. Bächli**; Dr. P. Beaud**; J. Bi*; Dr. A. Blatter**; J. Breguet**; 
U. Ellenberger*; Dr. M. Faller**; J. Feng*; M. Forrer*; J. Frauchiger**; B. Frei*; M. Frenz*; 
M.Graeter*; H.G. Josten*; M. Meewes*; R. Peter**; C. Pfistner**; B. Reber; V. Romano*;
J.Schütz*; B. Soom*; M. Tempus**; Dr. R. Weber; U. Wegmüller**; Ch. Wirz**; S. Wüthrich*; 
H.Zbinden*.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
besoldet.
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Chemische Institute

Hauskommission der Chemischen Institute

Präsident: Prof. Dr. R. Keese.
Mitglieder: Die amtierenden Direktoren des Instituts für Biochemie, des Instituts für anorgani­
sche, analytische und physikalische Chemie, des Instituts für Organische Chemie sowie ein 
Vertreter des Chemiker-Fachvereins.
Sekretariat: B. Köchli.
Hausmeister: W. Rutishauser.

Institut für anorganische, analytische und physikalische Chemie
Freiestrasse 3 (65 4211)

Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. G. Calzaferri; Prof. Dr. R. Giovanoli; Prof. Dr. H. U. Güdel; 
Prof. Dr. H. R. von Gunten; Prof. Dr. S. Leutwyler; Prof. Dr. A. Ludi; Prof. Dr. P. Schindler; Prof. 
Dr. E. Schmidt.
Amtierender Direktor: Prof. Dr. A. Ludi.
Sekretariat: V. Scharnhorst.
Gastprofessor: Prof. Dr. S. Kirk.
Oberassistenten: Prof. Dr. U. Krähenbühl; Dr. Ch. Rothen; PD Dr. H. Siegenthaler. 
Forschungsassistenten: Dr. R. Beer**; Dr. M. Burger*; Dr. L. Charlet*; Dr. M. Chomakova*; Dr.
K. Hädener**; Dr. H. Meyer; Dr. A. Patel*; Dr. M. Riley*; Dr. S. Short**.
Assistenten: M. Aebersold; M. Bärtsch; S. Bergamasco**; P. Bornhauser; M. Brändle; S. Brön- 
nimann; H. Bürgy**; P. Bürki; R. Cao; D. Carnal*; M. Colombo; S. Evans*; H.-M. Frey*;
A. Furlan; N. Gfeller; M. Hehlen; U. Heiz; D. Herren**; M. Herren; Ch. Jiang; R. Imhof*; I. 
Kamber; G. Karametaxas; T. Karlen; M. Langenauer; J. Li*; Ch. Lienert*; Ch. Ludwig; T. 
Meisel*; W. Mohr*; R. Moser; R. Nyffenegger; U. Oetliker; S. Ramseyer; R. Riesen; U. 
Röthlisberger; M. Schütz; L. Spadini; M. Stadler; Th. Troxler; A. Vayloyan; B. Waldeck; S. 
Wülfert; A. Zilian; M.Zysset.

Institut für organische Chemie, Freiestrasse 3 (65 4311)

Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. H. Arm; Prof. Dr. R. Keese; Prof. Dr. H. Pfander; Prof. Dr. 
M. Neuenschwander; Prof. Dr. R. Scheffold; Prof. Dr. U. P. Schlunegger.
Amtierender Direktor: Prof. Dr. R. Keese.
Sekretariat: B. Köchli.
Oberassistenten: PD Dr. P. Bigier; Dr. L. Walder.
Externe Dozenten: Prof. Dr. S. Gäl; Prof. Dr. F. Lohse.
Assistenten: B. Aebi*; L. Auer*; R. Aebi*; D. Berger; M. Berisha*; H. R. Bircher; B. Boden­
mann*; P. Bonhöte; Dr. P. Bönzli; D. Bourgin*; R. Brügger**; R. Büchel; J. Cai*; S. Chai*;
B. Debrunner; E. Eichenberger; S. Essig*; Th. Fink*; M. Gälli; P. Gerber; R. Härter*; M. 
Kaufmann; A. Kellenberger; Dr. P. Kofel; M. Kohler*; I. Lakomy*; T. Loosli; Dr. W. Luef; Ma L. 
P.*; M.Maskus**; M. Mühlebach; Dr. Ch. Müller; Dr. S. Müller; M. Pfister; H. Reinhard; R. 
Riesen; M.Sägesser*; St. Schürch; P. Semadeni*; B. Steiger*; B. Stofer Vogel; H. Stoll; R. 
Straub; T.Troxler*; A. Wolleb; S. You*; C. Zhang*; G. Zhang; Z. Zhang*; W. Zhao*; D. Zhou*.

Laboratorium für chemische und mineralogische Kristallografie, Freiestr. 3 (65 42 81)

Leiter: Prof. Dr. H. B. Bürgi.
Sekretariat: M. Hügli.
Oberassistenten: PD Dr. Th. Armbruster; PD Dr. P. Engel.
Assistenten: T. Koritsanszky*; A. Raselli; M. Wenger*; M. Kunz*.
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Institut für Biochemie, Freiestrasse 3 (65 43 43/43 01)

Direktor: Prof. Dr. B. Erni.
Sekretariat: E. Schmid.
Dozenten: Prof. Dr. E. Rickli *; Prof. Dr. A. Boschetti; PD Dr. W. Eichenberger; PD Dr. J. Lüthy; 
PD Dr. H. Sigrist.
Forschungsassistent: Dr. Z. Marcovic-Housley*; Dr. J. Schaller.
Assistenten: M. Affolter; R. Blättler; A. Buhr; A. Collioud**; R. Kröning*; D. Marti*; A. Niklaus*; 
R. Rothen**; Q. X. Su**; M. Sänger*; H. Stirnimann*; G. Vogel; B. Yürüker*.

Abteilung für Lebensmittelchemie

Externer Leiter: PD Dr. J. Lüthy.
Oberassistent: Dr. U. Candrian.
Assistenten: B. Furrer**; Chr. Niederhauser.

Gruppe Blutspendedienst

Externer Leiter: Prof. A. Morell.
Oberassistent: Dr. Chr. Kempf.
Assistenten: M. Lanzrein*; A. Schlegel**.

Institut für allgemeine Mikrobiologie, Baltzerstrasse 4 (654615/16)

Direktor: Prof. Dr. R. Braun.
Sekretariat: A. Fevre; M. Berger.
Dozenten: Prof. Dr. J. Kohli; Prof. Dr. Th. Seebeck; PD Dr. M. E. Schweingruber; Lektor Dr. 
P. Münz; Dr. H. Glättli; Dr. A. Rudaz; Dr. G. Stiffler.
Assistenten: Dr. J. Dlugonski**; Dr. W.-D. Heyer; Dr. N. Müller*; Dr. I. Roditi**; Dr. A. M. 
Schweingruber; M. Affolter; J. Bähler*; J. Deflorin; A. Glauser; A. Hehl; A. Hemphill*; E. Käslin;
L. Rindisbacher*; G. Sipos; P. Schär*; E. Vassella; P. Weber.

Botanische Institute und Botanischer Garten, Altenbergrain 21 (65 49 11/12)

Sekretariat: L. Häusermann.

Systematisch-Geobotanisches Institut

Direktor: Prof. Dr. O. Hegg.
Dozenten: Prof. Dr. B. Ammann; Prof. Dr. S. Wegmüller; Lektor Dr. K. Ammann. 
Nebenamtliche Dozenten: Dr. Chr. Scheidegger; PD Dr. M. Küttel, Dr. M. Rosset. 
Oberassistentin: Dr. B. Senn-Irlet.
Assistenten: Dr. M. Bolliger; W. Dähler*; Chr. Keller; Dr. A. Lotter*; A. Stampfli*; K. Zimmer­
mann; S. Eggenberg*; L. Wick; Dr. I. Bisang**.

Pflanzenphysiologisches Institut

Direktor: Prof. Dr. Chr. Brunold.
Dozenten: PD Dr. R. Brändle; Prof. Dr. U. Feller; Prof. Dr. C. Kuhlemeier.
Nebenamtlicher Dozent: PD Dr. J. Führer.
Assistenten: A. Fischer; Dr. A. Fleming; Dr. M. Kavanagh**; Dr. D. Schmutz*; M. Weber.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
besoldet.
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Centre de formation du Brevet secondaire, Gertrud Wokerstrasse 5
Docent: Prof. Dr. M. Villard (65 83 82).
Lectrice: N. Dumont (65 48 85).
Assistant: M. Dietrich (65 49 40).

Botanischer Garten
Direktor: Prof. Dr. O. Hegg.
Obergärtner: P. Weibel.
Kommission für den Botanischen Garten: Regierungsrat P. Schmid, Präsident von Amtes 
wegen; Mitglieder: Dr. C. Gerber; Biologe; Dr. M. Kmeta-Jordi, Mikrobiologin; F. Meury, 
Stadtgärtner; Dr. M. Schärer, Biologe; Dr. med. J. Steiger (Vertreter von Herrn Schmid).

Zoologisches Institut
Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. D. Felix; Prof. Dr. R. Hauser; Prof. Dr. P. Ingold; Prof. Dr.
M. Milinski; Prof. Dr. W. Nentwig; Prof. Dr. A. Scholl; Prof. Dr. D. Schümperli.
Amtierender Direktor: Prof. Dr. D. Felix.
Honorarprofessoren: Prof. Dr. U. Glutz von Blotzheim; Prof. Dr. H. Sägesser. 
Titularprofessor: Prof. Dr. R. Leuthold.
Sekretariat: L. Freiburghaus.
Hauswart: D. Engimann.

Sektion Ökologie, Baltzerstrasse 3 (65 45 11)

Abteilung Populationsbiologie (Wirbellose)
Leiter: Prof. Dr. R. Hauser; Prof. Dr. A. Scholl.
Lehrauftrag: Dr. H. J. Geiger.
Oberassistent: Dr. M. Zimmermann.
Assistent: R. Köpfli.
Forschungsassistent: C. Largiader**.

Abteilung Synökologie

Leiter: Prof. Dr. W. Nentwig.
Arbeitsgruppe Ornitho-Ökologie: Prof. Dr. U. Glutz von Blotzheim.
Oberassistenten: PD Dr. J. Fischer; PD Dr. J. Zettel; Dr. A. Kirchhofer.
Assistenten: Dr. J.-L. Boeve; A. Heitzmann-Hofmann**; Dr. J.-A. Lys; M. Lörtscher. 
Forschungsassistentinnen: Dr. L. Kuhn Nentwig*; U. Zettel*.

Sektion Zellbiologie

Abteilung Entwicklungsbiologie, Baltzerstrasse 4 (65 4616)
Leiter: Prof. Dr. D. Schümperli.
Sekretariat: M. Ledergerber.
Assistenten: Dr. Ch. Grimm; Dr. R. Mital.
Forschungsassistenten: U. Albrecht*; I. Haussmann**; A. Streit; T. Wittop Koning*.

Abteilung Neurobiologie, Erlachstrasse 9 a (65 83 49)
Leiter: Prof. Dr. D. Felix.
Sekretariat: R. Bandi.
Dozent: Prof. Dr. R. Leuthold.
Oberassistent Dr. H. Imboden.
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Gastdozent: PD Dr. P. Schelling.
Forschungsassistenten: P. Ambühl; M. Hari*; I. Maye*; R. Mosimann; J. Pfister.

Sektion Ethologie, Ethologische Station Hasli, Wohlenstrasse 50 a, 3032 Hinterkappelen 
(360236)

Sekretariat: S. Maurer.
Hauswart: P. Stettler.

Abteilung Verhaltensökologie (Wirbeltiere)

Leiter: Prof. Dr. M. Milinski.
Lehraufträge: Dr. T. Bakker; Dr. M. Güntert.
Assistenten: Dr. T. Bakker; C. Wedekind.

Abteilung Sozial- und Nutztierethologie

Leiter: (ad interim): Prof. Dr. P. Ingold.
Beauftragter für zoologischen Natur- und Artenschutz:
Prof. Dr. P. Ingold.
Lehraufträge: Dr. H. Oester; Dr. M. Stauffacher.
Assistenten: P. Enggist; S. Hofer; R. Schnidrig; Dr. M. Stauffacher.

Mineralogisch-petrographisches Institut, Baltzerstrasse 1 (65 87 81)

Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. Tj. Peters.
Dozent: Prof. Dr. T. Labhart.
Hauswart: K. Küpfer.

Abteilung für experimentelle Petrologie (inkl. Labor für Geochemie)

Leiter: Prof. Dr. Tj. Peters.
Sekretariat: L. Bobade.
Oberassistent: PD Dr. I. Mercolli.
Assistenten: Dr. J. Chermak; Dr. A. Feenstra*.

Abteilung für theoretische Petrologie (inkl. Labor für Mikroröntgenspektroskopie)

Leiter: Prof. Dr. M. Engi.
Sekretariat: M. Hug.
Oberassistent: Dr. J. Meyer.
Assistenten: Dr. J. Lieberman; Dr. L. Diamond.

Abteilung für Isotopengeologie, Erlachstrasse 9a (65 87 51)

Leiterin: N. N.
Sekretariat: vakant.
Assistent: U. Ziegler.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
besoldet.
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Gruppe Gestein/Wasser-Wechselwirkung des Geologischen 
und des Mineralogisch-petrographischen Instituts,
Baltzerstrasse 1 (65 87 61 und 65 87 81)

Leitung: Prof. Dr. A. Matter; Prof. Dr. Tj. Peters.
Sekretariat: A. Neuenschwander.
Wissenschaftliche Mitarbeiter: Dres. H. R. Bläsi**; J. Sillanpää; P. Lichtner**; M. Mazurek**.

Geologisches Institut, Baltzerstrasse 1 (65 87 61)

Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. R. Herb; Prof. Dr. A. Matter; Prof. Dr. A. Pfiffner; PD Dr. J. 
Geister.
Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. A. Matter.
Stellvertretender Direktor: vakant.
Dozenten: Prof. Dr. R. Herb; Prof. Dr. A. Matter; Prof. Dr. A. Pfiffner; PD Dr. J. Geister. 
Nebenamtliche Dozenten: Dr. J. Ansorge; Dr. R. Blau; Dr. Ch. Schlüchter.
Sekretariat: E. Fonatsch Vogt.
Hauswart: K. Küpfer.

Abteilung Paläontologie

Leiter: Prof. Dr. R. Herb.
Sekretariat: E. Remund.
Oberassistent: PD Dr. J. Geister.
Wissenschaftlicher Beamter: Dr. B. Schwizer.
Assistenten: Dr. V. Barbin*; Dr. A. Keller Grünig*; Dr. J. Susedka*; Dr. Chr. Meyer*.

Abteilung Sedimentologie

Leiter: Prof. Dr. A. Matter.
Sekretariat: E. Fonatsch Vogt.
Oberassistent/Rasterelektronenmikroskopie: Dr. K. Ramseyer.
Oberassistent Geochemie: Dr. W. Shotyk.
Assistenten: Dr. St. Burns*; Dr. P. Keller**; Dr. N. Platt.

Abteilung Tektonik/Strukturgeologie

Leiter: Prof. Dr. A. Pfiffner.
Sekretariat: I. Blaser.
Assistenten: Dr. M. Handy; Dr. E. M. Klaper; W. Schaad**.

Geographisches Institut, Hallerstrasse 12 (65 88 75)

Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. P. Messerli.
Sekretariat: Ch. Beyeler.
Bibliothek: M. Lindt; K. Marti.

Abteilung Physische Geographie (65 80 19)

Leiter: Prof. Dr. B. Messerli.
Sekretariat: D. Florin; S. Schriber; V. Jost; M. Haag.
Dozenten: Prof. Dr. H. Wanner; Oberassistent-Lektor: Dr. H. Hurni; Dr. Kienholz; Dr. F. Jeanne- 
ret (Brevet).
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Nebenamtliche Dozenten: Prof. Dr. Chr. Leibundgut; Prof. Dr. M. Winiger; Dr. W. Kirchhofer; 
K. Budmiger; Dr. H. Mathys; Dr. M. Spreafico; Dr. R. Högger; Dr. A. Bisaz; Dr. R. Weingartner; 
Dr. P. Filliger.
Oberassistenten: Dr. M. Gründer**; Dr. M. Baumgartner; Dr. H.R. Wernli; Dr. R. Weingartner. 
Assistenten: M. Grosjean**; M. Wyss**; T. Hofer; J. Krauer; B. Krummenacher; U. Neu; R. 
Pfeifer**.

Abteilung Kulturgeographie (65 88 62)

Leiter: Prof. K. Aerni.
Sekretariat: E. Thomet; M. Möhl.
Dozenten: Prof. P. Messerli; Oberassistent-Lektor: Dr. H.-R. Egli.
Lektorin: E. Bäschlin Roques (Brevet).
Nebenamtliche Dozenten: Dr. M. Hasler; Dr. Ch. Mäder; U. Roth; PD Dr. E. Brügger; Dr. R. 
Meier; Dr. H. Flückiger; E. Meyrat-Schlee; Dr. H. Zumbühl.
Oberassistenten: Dr. R. Nägeli; Dr. U. Wiesmann**; Dr. W. Bätzing.
Assistenten: H. Gerhardinger; H. Hafner**; H. Meessen*. P. Schneider**; R. Tanner; Dr. U. A. 
Müller**; U. Kaufmann.

Abteilung für Bodenkunde (65 38 55)

Leiter: Prof. Dr. P. Germann.
Sekretariat: B. Moser-Jost.
Nebenamtlicher Dozent: Dr. K. Peyer.
Oberassistent: Dr. H. Elsenbeer.
Assistenten: N. Demuth*; A. Hiltpold*.

Centre de formation du Brevet secondaire
Muesmattstrasse 29 (65 83 36)

Lecteur: A. Denis.

Theodor-Kocher-Institut, Freiestrasse 1 (65 41 41)

Siehe Seite 97.

Naturhistorisches Museum der Burgergemeinde Bern, Bernastrasse 15 (4318 39)

Direktor: Dr. M. Güntert.
Sekretariat: I. Weidmann.
Konservator der Abteilung Mineralogie, Geologie, Paläontologie: Dr. B. Hofmann. 
Konservator der Abteilung wirbellose Tiere: vakant; Oberassistent: Dr. C. Huber.
Konservator der Abteilung Wirbeltiere und des Schweiz. Museums für Jagd und Wildschutz 
(Schloss Landshut): Dr. P. Lüps.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
besoldet.
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Fakultätspreise

Fällig auf den 15. Mai 1991:
Der Preis wird einem Studenten oder Assistenten der Phil.-nat. Fakultät zugesprochen, der 
experimentell oder theoretisch ein Problem erfolgreich bearbeitet, in welchem genauere 
Messungen prinzipiell neue Erkenntnisse zu gewinnen erlauben.

Fällig auf den 15. Mai 1992:
Der Preis wird einer Doktorandin oder einem Doktoranden für eine hervorragende Dissertation 
in Chemie des Studienjahres 1991/92 zugesprochen.

Lehrveranstaltungen

Philosophie und Geschichte der Naturwissenschaften

7001 Wissenschaftshistorisches Seminar: Galileis «Dialog». Dienstag 16-18. Prof. V. Gorge
7002 Philosophische Einführung in die formale Logik. Dienstag 12.30-14. Prof. P. Hoyningen 

- Übrige Veranstaltungen siehe Nrn. 6001 bis 6020.

Mathematik

Grundprogramm Mathematik 2. Semester

7003 Analysis 2. Dienstag, Mittwoch 8-10.
7004 Übungen zur Analysis 2. Montag 14-15.
7005 Lineare Algebra 2. Montag, Freitag 8-10.
7006 Übungen zur linearen Algebra 2. Montag 15-16.

Prof. H.M. Reimann
Derselbe

Prof. P. Mani
Derselbe

7007 Mathematisches Praktikum. Durchgeführt von Dr. Mühlethaler. 2stündig.
Proff. P. Mani, H.M. Reimann

Grundprogramm Mathematik 4. Semester

7008 Analysis 4 (Funktionentheorie). Mittwoch 11-12, Donnerstag 10-12. Dr. E. Badertscher
7009 Übungen zur Analysis 4. Durchgeführt von einem Assistenten. Montag 11-12. Derselbe
7010 Geometrie. Montag, Mittwoch 10-11, Donnerstag 9-10. Prof. H. E. Debrunner
7011 Übungen zur Geometrie. Durchgeführt von Assistent Fischli. Donnerstag 8-9. Derselbe
7012 Mathematisches Proseminar (spezielle Funktionen). Gemeinsam mit Assistent Wy-

mann. Dienstag 16-18. Lektor Ch. Meier
7013 Mathematische Logik. Mittwoch 14-16, Freitag 9-10. Prof. J. Schmid
7014 Übungen zur Mathematischen Logik. Durchgeführt von einem Assistenten. Freitag 8-9.

Derselbe

Haupt- und Spezialprogramm Mathematik

7015 Mathematisches Kolloquium. Montag 17-19. Die Dozenten der Mathematik
7016 Mathematik-Seminar in Bern. Mittwoch 10-12,14-17.

Die Dozenten der Mathematik, gemeinsam mit auswärtigen Dozenten
7017 Geometrische Topologie in Beispielen. Mittwoch, Freitag 9-10. Prof. H. E. Debrunner
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7018 Partielle Differentialgleichungen. Dienstag, Freitag 10-12. Prof. H. Carnal
7019 Survol de l’histoire des mathematiques. Mardi 15-17. Le meme
7020 Funktionalanalysis (mit Übungen). Montag 14-16, Donnerstag 10-12. Prof. J. Rätz
7021 Mass und Integral. Mittwoch 10-12. Derselbe
7022 Seminar. Dienstag 16-18. Prof. H.M. Reimann
7023 Seminar: Mathematik und Informatik. Donnerstag 8-10.

Proff. H. Bieri, G. Jäger, P. Mani
7024 Forschungsseminar für Fortgeschrittene. Nach Vereinbarung. Prof. U. Würgler
7025 Topologische Vektorräume 2. Mittwoch 14-16. Prof. G.T. Rüttimann

- Informationstheorie. Siehe Nr. 7075. PD M. Dozzi
7026 Algebraische Algorithmen. Montag 16-17, Freitag 14-16. N. N.

- Rekursionstheorie. Siehe Nr. 7051. Prof. G. Jäger
- Übungen zur Rekursionstheorie. Siehe Nr. 7052. Derselbe
- Numerik 2: Fourieranalysis. Siehe Nr. 7065. Lektor H. P. Blau

Mathematik für das Höhere Lehramt

Fachdidaktisches Kolloquium für Kandidaten des Höheren Lehramts. 2stündig, nach 
Vereinbarung. Siehe Nr. 6710. Prof. Th. Rychener

7027 Darstellende Geometrie 2. Für Kandidaten des Höheren Lehramts. Donnerstag 14-16.
Dr. E. Badertscher

- Grundlagen der Elementarmathematik 2. Siehe Nr. 8112. Prof. J. Binz

Propädeutische Mathematik

7028 Propädeutische Mathematik 2. Für Chemiker im 2. Semester. Gemeinsam mit Assistent
Zgraggen. Dienstag, Mittwoch 8-10. Lektor Ch. Meier

7029 Übungen zur propädeutischen Mathematik 2. Donnerstag 8-10. Derselbe

Informatik

7030 Einführung in die Programmierung 2. Für Nichtinformatiker. Freitag 16-18.
Dr. A. Scheuing

7031 Übungen zu Einführung in die Programmierung 2. Für Nichtinformatiker. Freitag 12-14.
Derselbe

Grundprogramm Informatik 2. Semester

7032 Grundlagen der Informatik 2. Mittwoch 14-16. Prof. H. Mey
7033 Übungen zu Grundlagen der Informatik 2. Durchgeführt von einem Assistenten. Montag

16-17. Derselbe
7034 Mikrocomputer. Mittwoch 16-18. N.N.
7035 Übungen zu Mikrocomputer. Durchgeführt von einem Assistenten. Montag 17-18.

Derselbe
7036 Einführung in die Programmierung 2. Für Haupt-, Neben- und Ergänzungsfachinforma­

tiker. Freitag 14-16. Dr. J. Boillat
7037 Übungen zu Einführung in die Programmierung 2. Für Haupt-, Neben- und Ergänzungs­

fachinformatiker. Durchgeführt von einem Assistenten. Freitag 16-17. Derselbe

205



Nebenfach Mathematik für Informatiker 2. Semester

Wie Grundprogramm Mathematik 2. Semester. Siehe Nrn. 7003 bis 7014.

7038
7039

7040
7041

7042

7043
7044
7045

7046
7047

7048
7049
7050
7051
7052
7053

7054
7055

7056

7057
7058
7059
7060
7061
7062
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Grundprogramm Informatik 4. Semester

Computergrafik. Mittwoch 16-18. Prof. H. Bieri
Übungen zu Computergrafik. Durchgeführt von einem Assistenten. Donnerstag 16-17.

Derselbe 
Einführung in die theoretische Informatik. Montag 14-16. Prof. G. Jäger
Übungen zu Einführung in die theoretische Informatik. Durchgeführt von einem Assi­
stenten. 1 stündig, nach Vereinbarung. Derselbe
Informatik-Workshop. Donnerstag 14-16. N. N.

Hauptprogramm Informatik 6. Semester

Theoretische Informatik 2. Dienstag 10-12. 
Modellierung und Simulation Dienstag 14-16.

Prof. H. Bunke
Prof. H. Bieri

Informatikprojekte. Gemeinsam mit den Dozenten und Assistenten des Institutes für 
Informatik und angewandte Mathematik. 4stündig, nach Vereinbarung. Termin für 
Vorbesprechung wird durch Anschlag bekanntgegeben. Prof. G. Jäger

Spezialprogramm Information (6. und 8. Semester)

Hauptprogramm Informatik 8. Semester

Compiler. Mittwoch 10-12.
Betriebssysteme. Donnerstag 8-10.

Prof. H. Bunke
Prof. D. Hogrefe

Informatik-Kolloquium. Dienstag 17-19. Die Dozenten der Informatik
Bildanalyse. Mittwoch 16-18.
Seminar für Lizentianden und Doktoranden. Dienstag 14-16.

Prof. H. Bunke
Derselbe

3D-Grafik. Montag 14-16. Prof. H. Bieri
Rekursionstheorie. Donnerstag 10-12. • Prof. G. Jäger
Übungen zu Rekursionstheorie. Durchgeführt von einem Assistenten. 1 stündig, nach 
Vereinbarung. Derselbe
Seminar für Lizentianden und Doktoranden. Donnerstag 13-15. Derselbe
Blockseminar Bern und Zürich: Logik und Informatik. Gemeinsam mit Prof. E. Engeler, 
ETHZ. Zeit nach Vereinbarung. Termin für Vorbesprechung wird durch Anschlag 
bekanntgegeben. Derselbe
Seminar für Lizentianden und Doktoranden. 2stündig, nach Vereinbarung.

Prof. D. Hogrefe
Seminar über Softwaretesten. 2stündig, nach Vereinbarung.
Datenmodellierung. Donnerstag 16-18.
Objektorientierte Software-Entwicklung. 2stündig, nach Vereinbarung.
Seminar Neuronale Netze. 2stündig, nach Vereinbarung.

Derselbe
N.N.
N.N.
N.N.

Anwendungen der Monte Carlo-Methode. 2stündig, nach Vereinbarung. N. N.
Paralleles Rechnen. 1 stündig, nach Vereinbarung. N.N.



7063 Forschungsseminar Basel/Bern: Paralleles Rechnen. 1 stündig, nach Vereinbarung. 
Gemeinsam mit Prof. Mey, Dr. Boillat, Dr. Decker. N. N.

Angewandte Mathematik (6. und 8. Semester)

7064 Seminar: Mathematik und Informatik. Donnerstag 8-10.
Proff. H. Bieri, G. Jäger, P. Mani

7065 Numerik 2: Fourieranalysis. Freitag 8-10. Lektor H. P. Blau
- Informationstheorie. Siehe Nr. 7075. PD M. Dozzi
- Algebraische Algorithmen. Siehe Nr. 7026. N. N.

Informatik für Lehrer an höheren Mittelschulen

- Kurs für Informatik und deren Didaktik, 2. Teil. Dienstag 14-17. Siehe Nr. 6713.
Prof. Ae. Plüss

Mathematische Statistik, Versicherungslehre

Partielle Differentialgleichungen. Siehe Nr. 7018.
Survol de l’histoire des mathematiques. Voir n° 7019.
Einführung in die mathematische Statistik II. Montag, Freitag 13-15.
Übungen zur Einführung in die mathematische Statistik II. Durchgeführt von einem 
Assistenten. Dienstag 13-15.
Elemente der statistischen Entscheidungstheorie. Dienstag 16-18.
Einführung in die angewandte Statistik. Montag 16-17, Freitag 10-12.
Modelle und Analyse von Lebensdaten. Montag 10-12.
Einführung in die angewandte Statistik für Naturwissenschafter. 
Freitag 10-12.
Einführung in die angewandte Statistik II für Wirtschaftswissenschafter und Geogra­
phen. Dienstag 8-10. Derselbe
Spezielle Versuchspläne in parametrischer und nichtparametrischer Methodik. Don­
nerstag 14-15. Derselbe
Topologische Vektorräume. Siehe Nr. 7025. Prof. G.T. Rüttimann
Mathematik für Pharmazeuten. Derselbe
Informationstheorie. PD M. Dozzi
Kolloquium über Statistik und Wahrscheinlichkeitstheorie. Freitag ab 16.30, nach 
besonderer Ankündigung.

Dozenten des Instituts math. Statistik und Versicherungslehre 
Mathematik der Lebensversicherung II. Montag 17-19. Prof. O. Louis
Aktuelle Probleme der Sozialversicherung. Freitag 8-10, alle 2 Wochen.

Prof. H. Schmid 
Seminar zu «aktuelle Probleme der Sozialversicherung». Donnerstag 8-10, Freitag 
9-11, alle 2 Wochen.
Sachversicherungsmathematik IV. Freitag 15-17.

7066
7067

7068
7069
7070
7071

7072

7073

7074
7075
7076

7077
7078

7079

7080

Astronomie

7081 Einführung in die Astronomie II. Mittwoch, Freitag 14-16.

Prof. H. Carnal
Le meme

Prof. K. Daniel

Derselbe
Derselbe

Prof. J. Hüsler
Derselbe

Dienstag 11-12, 
Prof. H. Riedwyl

Derselbe
Prof. E. Straub

Prof. G. Beutler
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7082 Struktur und Bewegungsverhältnisse des Milchstrassensystems. Mittwoch 10-12,
Donnerstag 14-15. Prof. G. Beutler

7083 Astrometrie und die Rotation der Erde. Montag 10-12. Prof. I. Bauersima
7084 Astronomisches Praktikum. Gemeinsam mit Dr. Gurtner. 4stündig, nach Vereinbarung.

Derselbe

Physik

7085 Repetitorium der Experimentalphysik. Für Studierende der medizinischen Fakultäten.
Nach Ankündigung. Prof. H. Oeschger

7086 Repetitorium der Experimentalphysik. Für Pharmazeuten. Nach Ankündigung. Derselbe
7087 Übungen zur Physik. Für Pharmazeuten. Donnerstag 11-12. Dr. A. Bürgi
7088 Physik II. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät und des Sekundarlehramtes. Montag

bis Donnerstag 11-12. Prof. P. Eberhardt, PD J. Schacher
7089 Übungen zur Physik II. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät mit Hauptfach Chemie,

Mineralogie-Petrographie, Geologie oder Geographie. Montag 13-14. PD P. Bochsler
7090 Übungen zur Physik II. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät mit Hauptfach Mathema­

tik oder Informatik. Mittwoch 10-11. Prof. P. Grieder
- Repetitorium der Elektrodynamik. Für Studierende des Sekundarlehramtes. Fakultativ

auch für Studierende der Phil.-nat. Fakultät mit Physik im Nebenfach oder Ergänzungs­
fach. Montag 12-13. Siehe Nr. 8113. Lektor G. Czapek

7091 Praktikum und Übungen. Für Hauptfachphysiker und -astronomen im 2. Semester.
ßstündig. Übungen Freitag 10-12. Vorbesprechung und Gruppeneinteilung am Mitt­
woch, 10. April, 14.15, Hörsaal gemäss Anschlag*. Lektor F. Bühler, PD E. Kopp

7092 Proseminar zur Physik I und II. Montag 16-18 oder Donnerstag 12-14. Vorbesprechung
gemäss Anschlag. Prof. H. Debrunner

7093 Physikalisches Praktikum. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät mit Hauptfach Ma­
thematik oder Informatik im 2. Semester*. Proff. H. Balsiger, P. Grieder

7094 Physikalisches Anfängerpraktikum. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät mit Haupt­
fach Chemie, Mineralogie-Petrographie, Geologie oder Geographie. 4stündig. Vorbe­
sprechung und Gruppeneinteilung gemäss Anschlag*. Proff. J. Geiss, H. Debrunner

7095 Übungen zur Experimentalphysik. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät mit Hauptfach
Biologie. Freitag 9-10. Prof. O. Eugster

7096 Physikalisches Praktikum. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät mit Hauptfach Biolo­
gie. Dienstag 14-17 *. Derselbe

7097 Experimentelle Kosmologie. Mittwoch 16-18. Prof. J. Geiss
7098 Massenspektrometrie und lonenoptik II. Dienstag und Mittwoch 9-10.

Prof. P. Eberhardt
7099 Physikalische Grundlagen zum Fortgeschrittenenpraktikum. Für Studierende der Phil.- 

nat. Fakultät mit Physik als Neben- oder Ergänzungsfach. Freitag 8-9. Dr. B. Lehmann
- Elektronik II: Analogtechnik und Einführung in die Digitaltechnik. Mittwoch 16-18. Siehe

Nr. 7138. PDK. Borer
- Elektronik-Praktikum. Ein Nachmittag, alle 14 Tage, nach Vereinbarung. Siehe Nr.

7139. Derselbe
- Elektronik IV: Signalverarbeitung. Donnerstag 14-16. Siehe Nr. 7140. Lektor A. Magun 
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7100

7101

7102

7103

7104

7105

7106

7107
7108

7109

7110

7111

7112

7113

7114

7115
7116
7117

7118
7119

Fortgeschrittenenpraktikum. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät mit Hauptfach 
Physik. Gemeinsam mit dem Institut für angewandte Physik. 16stündig. Teilnahme an 
der Vorbesprechung für alle Praktikumsteilnehmer obligatorisch.

Proff. J. Geiss, P. Eberhardt 
Praktikum im Glasblasen. Durchgeführt von H. Lüthi. Platzzahl beschränkt. Vorbespre­
chung Mittwoch 10. April, 14.15, Besammlung 2. UG Altbau, beim Lift*.

Prof. P. Eberhardt 
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Planetologie. Für Lizenti­
anden und Doktoranden der Abteilung für Massenspektrometrie und Raumforschung. 
Ganztägig. Proff. P. Eberhardt, J. Geiss, O. Eugster, Lektor F. Bühler
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der extraterrestrischen Phy­
sik und der Atmosphärenphysik. Für Lizentianden und Doktoranden der Abteilung für 
Massenspektrometrie und Raumforschung. Ganztägig.

Proff. J. Geiss, P. Eberhardt, H. Balsiger, PD P. Bochsler, PD E. Kopp 
Seminar über Probleme der extraterrestrischen Physik und der Atmosphärenphysik. 
Mittwoch 14.15-15.45, alle 14 Tage. Dieselben
Einführung in die Elementarteilchenphysik. Montag 14-16.

Prof. K. Pretzl, PD J. Schacher 
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Hochenergiephysik.

Proff. K. Pretzl, E. Hugentobler, PD J. Schacher, PD K. Borer, 
Lektoren G. Czapek, U. Moser 

Seminar über Hochenergiephysik. Freitag 14-16. Dieselben
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten. Für Lizentianden und Doktoranden der 
Abteilung für Klima- und Umweltphysik.

Proff. H. Oeschger, H.H. Loosli, B. Stauffer, U. Siegenthaler 
Seminar über Klima- und Umweltphysik. Für Lizentianden und Doktoranden. Montag 
16-18. Dieselben
Mathematische Modelle von Umweltsystemen. Montag 14-16 (erste Semesterhälfte 
nur 14-15). Prof. U. Siegenthaler
Radioaktivität in unserer Umwelt und Strahlenschutz. Montag 15-16 in der ersten 
Semesterhälfte. Prof. H.H. Loosli
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten. Für Lizentianden und Doktoranden der 
Gruppe Kosmische Strahlung. Ganztägig. Prof. H. Debrunner, Lektor E. Flückiger 
Seminar über kosmische Strahlung. Für Lizentianden und Doktoranden. 2stündig, nach 
Vereinbarung. Dieselben
Übungen zur Atomphysik. Dienstag 10-11. Prof. B. Stauffer
Didaktik des Physikunterrichts I. Für Kandidaten des Höheren Lehramtes. Donnerstag 
8-10. Siehe Nr. 6709*. Lektor E. Flückiger, H. P. Bürki
Mathematische Methoden der Physik II. Donnerstag 8-10. N.N.
Übungen dazu. Montag, Dienstag 10-11. N.N.
Quantenphysik: Atomphysik und Quantentheorie I. Montag 8-10, Dienstag 9-10, 
Mittwoch 8-10. Proff. H. Bebie, B. Stauffer
Übungen zur Quantentheorie I. Dienstag 11-13. Prof. H. Bebie
Einführung in die Elektrodynamik und Optik, mit Übungen. Donnerstag, Freitag 8-10.

Prof. J. Gasser

Anmeldung obligatorisch im Sekretariat des Physikalischen Instituts, Zimmer 128, vom 18. März bis 8. April 1991.
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Übungen für Fortgeschrittene. Ab 6. Semester. Mittwoch 14-18. Prof. P. Minkowski 
Quantenkosmologie II. Mittwoch 8-10. Prof. P. Hajicek

Feldtheorie I, mit Übungen. Montag 9-12, Mittwoch 10-12. Prof. P. Hasenfratz

Supersymmetric Higgs bosons and proton colliders. Gemeinsam mit Prof. S. Pokorski. 
Dienstag 16-18. Prof. P. Minkowski

Seminar für theoretische Physik. Dienstag 14-16, Freitag 10-12. Derselbe

Seminar für Relativitätstheorie. Mittwoch 14-16. Prof. P. Hajicek
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten in theoretischer Physik. Für Diplomanden und 
Doktoranden. Die Dozenten der theoretischen Physik

Praktikum für Fortgeschrittene. 16stündig. Gemeinsam mit dem Physikalischen Institut. 
Vorbesprechung (für alle Teilnehmer obligatorisch): siehe Anschlag. Prof. Th. Binkert 

Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten über Fluoreszenz und Dynamik in Flüssigkei­
ten. Für Lizentianden und Doktoranden. Unter Mitwirkung von Dr. Ricka. Ganztägig. 
Voranmeldung erforderlich. Derselbe

Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Mikrowellenphysik, 
Umweltdiagnostik und Sonnenphysik. Für Lizentianden und Doktoranden. Unter Mit­
wirkung von Dr. Kämpfer. Ganztägig. Voranmeldung erforderlich.

Prof. E. Schanda, PD Ch. Mätzler, Lektor A. Magun 

Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Laser mit Anwendungen 
in Festkörperphysik, Plasmaphysik und Optik sowie im Hinblick auf Laserchirurgie. Für 
Lizentianden und Doktoranden. Unter Mitwirkung von Dr. Hodel und Dr. Blatter. 
Ganztägig. Voranmeldung erforderlich. Prof. H. P. Weber, PD W. Lüthy, PD J. Balmer 

Seminar auf dem Gebiet der Laser- und Festkörperphysik. Donnerstag 10-12.
Prof. H.P. Weber, PD J. Balmer

Seminar über angewandte Physik: Elektromagnetische Strahlung im Bereich von 0.1 
Mikron bis 10 cm. Koordination durch Dr. Ricka. Montag 10-12.

Proff. Th. Binkert, E. Schanda, H.P. Weber 

Seminar über Mikrowellenphysik, Umweltdiagnostik und Sonnenphysik. Mittwoch
10- 12. Prof. E. Schanda

Radioastronomie. Dienstag 14-16. Derselbe

Themen der Polymerphysik. Gemeinsam mit Dr. Ricka. Freitag 14-16, verlegbar.
Proff. Th. Binkert, H. Bebie 

Experimentelle Optik: Festkörper-Lasertechnik. Unter Mitwirkung von Dr. Albers. Frei­
tag 10-11. PD W. Lüthy, PD J. Balmer

Experimentelle Optik: Licht - Sehen und Messen. Durchgeführt von Dr. Blaser. Freitag
11- 12. Prof. H.P. Weber

Elektronik II: Analogtechnik und Einführung in die Digitaltechnik. Mittwoch 16-18.
PD K. Borer

Elektronik-Praktikum. Ein Nachmittag, alle 14 Tage, nach Vereinbarung. Derselbe

Elektronik IV: Signalverarbeitung. Donnerstag 14-16. Lektor A. Magun

Physikalisches Kolloquium. Freitag 16.30-18.30. Nach besonderer Ankündigung.
Dozenten der Physik und Astronomie



Chemie

7142

7143

7144

7145

7146

7147

7148

7149

7150
7151

7152
7153

7154
7155
7156
7157
7158

7159
7160
7161

7162

7163

7164
7165

7166

Allgemeine Chemie II mit Übungen. Für Naturwissenschafter, Pharmazeuten und 
Sekundarlehrer. Montag 9-11, Dienstag 10-11; Übungen Mittwoch 10-11.

Prof. R. Scheffold
Allgemeine Chemie. Praktikumsvorbereitung für Hauptfachchemiker und Sekundarleh­
rer. Donnerstag 10-11. Lektor Ch. Rothen
Allgemeine Chemie. Praktikumsvorbereitung für Nebenfachchemiker und Sekundarleh­
rer. Donnerstag 11-12. Derselbe
Praktikum für allgemeine Chemie. Hauptfachchemiker. Dienstag und Donnerstag nach­
mittag. 8stündig. Prof. R. Scheffold, Lektor Ch. Rothen
Praktikum für allgemeine Chemie. Nebenfachchemiker und Sekundarlehrer. Montag 
und Mittwoch nachmittag. 8stündig. Dieselben
Übungen und Ergänzungen zur analytischen Chemie. Für Pharmazeuten. Montag 
11-12. Prof. U. Krähenbühl
Praktikum für analytische Chemie. Für Pharmazeuten. Montag bis Mittwoch nachmittag 
und Freitag nachmittag. Derselbe
Anorganische Chemie II. Dienstag 8-10; Übungen dazu Dienstag 13-14.

Proff. P. Schindler, H. U. Güdel
Praktikum für anorganische Chemie (10 Halbtage), 4. Semester. Prof. A. Ludi
Einführung in die statistische Thermodynamik. Montag 10-11; Übungen dazu einstün-
dig, nach Vereinbarung. 
Thermodynamik II. Montag 11-12.

Prof. G. Calzaferri
Derselbe

Praktikum für physikalische Chemie und Lösungschemie. Für Haupt- und Nebenfach­
chemiker. Proff. P. Schindler, G. Calzaferri, PD H. Siegenthaler
Quantenchemie I. Für Chemiker 4. Semester. Montag 8-10. 
Übungen zur Quantenchemie I. Montag 13-14. 
Radiochemisches Anfängerpraktikum. Nach Vereinbarung. 
Radiochemie. Montag 13-15.

Prof. S. Leutwyler
Derselbe

Prof. H. R. von Gunten
Derselbe

Elektrochemische Anwendungen der Rastertunnelmikroskopie. Nach Vereinbarung.

Voltametrische Elektroanalytik. 2stündig nach Vereinbarung.
Elektrochemie 1.2stündig.
Geochemie 1.1 stündig, nach Vereinbarung.

PD H. Siegenthaler
Derselbe
Derselbe

Prof. U. Krähenbühl
Intermolekulare Wechselwirkungen II. Gemeinsam mit Dr. H. Meyer. 2stündig, nach
Vereinbarung. Prof. S. Leutwyler
Einführung in die Elektronenmikroskopie, für Chemiker, Physiker, Mineralogen, Geolo-
gen. Mit Übungen und Demonstration. 1 stündig. Prof. R. Giovanoli
Anwendungen quantenchemischer Rechnungen I, Moleküle. Nach Vereinbarung.

Prof. G. Calzaferri
Praktikum für Studenten des 6. Semesters. Dozenten des anorg.-chem. Instituts
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Photochemie und der 
Quantenchemie. Für Lizentianden und Doktoranden. Prof. G. Calzaferri
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Chemie oder Oxide, 
Hydroxide und Oxidhydroxide der Übergangsmetalle, speziell der feinteiligen und/oder 
fehlgeordneten Phasen. Für Lizentianden und Doktoranden. Prof. R. Giovanoli
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Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Spektroskopie anorgani­
scher Festkörper. Für Lizentianden und Doktoranden. Prof. H. U. Güdel

Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Radiochemie und Um­
weltchemie. Für Lizentianden und Doktoranden.

Proff. H. R. von Gunten, U. Krähenbühl 

Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Koordinationsche­
mie. Für Lizentianden und Doktoranden. Prof. A. Ludi

Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiete der Grenzflächenchemie 
und der Umweltchemie. Für Lizentianden und Doktoranden. Prof. P. Schindler
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Elektrochemie und 
Elektroanalytik. Für Lizentianden und Doktoranden.

Prof. E. Schmidt (beurlaubt), PD H. Siegenthaler 
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Spektroskopie und 
Clusterforschung. Für Lizentianden und Doktoranden. Prof. S. Leutwyler
Seminar in anorganischer und physikalischer Chemie. PD H. Siegenthaler
Repetitorium der allgemeinen und anorganischen Chemie. Für Mediziner. Gemeinsam 
mit Prof. P. Schindler. 1 stündig, nach Ankündigung. Siehe Nr. 4018. Lektor Ch. Rothen 
Anorganische Chemie für Sekundarlehrer: Praktikum. Dienstag 13-17, Donnerstag 
8-12. Lektor Ch. Rothen, PD H. Siegenthaler
3e Cycle en Chimie. Colloques nach spezieller Ankündigung.
Praktika für Fortgeschrittene. Für Studenten mit Chemie als Hauptfach. 6. Semester. 
Beginn: 18. April 1991. Proff. H. Arm, R. Keese, M. Neuenschwander, H. Pfander,

R. Scheffold, U. P. Schlunegger 
Forschungspraktikum für Lizentianden und Doktoranden. Dieselben
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der organischen Chemie. 
Ganztägig und ganzjährig. Dieselben
Organisch-chemisches Praktikum für Pharmazeuten. Beginn nach Stundenplan.

Prof. U. P. Schlunegger 
Repetitorium der organischen Chemie für Pharmazeuten. 1 stündig, nach Ankündigung.

Derselbe 
Repetitorium der organischen Chemie für Mediziner. Nach Ankündigung. Siehe Nr. 
4019. Prof. H. Pfander
Gefahren und Unfallverhütung bei chemischen Arbeiten. Für Studenten im 2. Semester. 
Montag 8-9. Prof. U. P. Schlunegger
Organische Chemie II. Für Chemiker 4. Semester. Dienstag 10-12 und 14-15, Mitt­
woch 10-11. Prof. R. Keese
Chemie im Alltag. 1 stündig. Nach Ankündigung. Für Chemiker ab 4. Semester und 
Sekundarlehrer 6. Semester. PD L. Walder
Einführung in die Chromatographie. Durchgeführt von Dr. V. Meyer. Dienstag, 15-17.1. 
Semesterhälfte. Für Chemiker 6. Semester. Prof. H. Arm
Moderne Methoden der Säulen-Flüssigchromatographie. 2. Teil. Mittwoch 8-9. Für 
Chemiker 6. Semester. Derselbe
Kohlenhydratchemie II. 1 stündig. Nach Ankündigung. Für Chemiker ab 6. Semester.

Prof. H. Pfander
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Ausgewählte Kapitel der Naturstoffchemie (aromatische Naturstoffe). 1 stündig. Nach 
Ankündigung. Für Chemiker ab 6. Semester. Prof. H. Pfander
Aromatische Chemie. 1 stündig. Mittwoch 9-10. Für Chemiker ab 6. Semester.

Prof. M. Neuenschwander 
13C-NMR-Spektroskopie. 2stündig. Mit Übungen. Dienstag 13-15. Für Chemiker ab 6. 
Semester. Derselbe
Strategie und Taktik der organischen Synthese. Dienstag 16-18. Für Chemiker ab 6. 
Semester. Prof. R. Scheffold
Einführung in die chemische Verfahrenstechnik. 1 stündig, mit Praktikum. Nach Ankün­
digung. Für Chemiker ab 6. Semester. Prof. S. Gäl
Lösung aktueller Strukturprobleme. Einsatz moderner NMR-Methoden. 1 stündig. Nach 
Ankündigung. Für Chemiker ab 8. Semester. PD P. Bigier
Spezielle organische Chemie für Diplomanden und Fortgeschrittene. Montag 10-12.

Prof. R. Keese, PD L. Walder 
Seminar in organischer Chemie für Diplomanden und Fortgeschrittene. Mittwoch 
11-13 oder Montag 16-18. Dozenten der organischen Chemie
Forschung an den Chemischen Instituten. Ringvorlesung. Mittwoch 16.30, nach An­
kündigung. Dozenten der Chemischen Institute
Kolloquium in organischer Chemie. Nach spezieller Ankündigung. 3e Cycle en Chimie 

Biochemische Stofflehre für Chemiker im 4. Semester und Sekundarlehrer. Montag 
14-15, Mittwoch 8-10. PD W. Eichenberger
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Biochemie pflanzlicher 
Lipide. Für Lizentianden und Doktoranden. Derselbe
Biochemie II: Biochemische Methoden. Für Biochemie-Studenten im 6. Semester und 
Biologen (Block 2, 4. Semester). 1. Semesterhälfte: Montag 15-16, Dienstag 8-10. 2. 
Semesterhälfte: Montag 15-16. PD H. Sigrist
Seminar zum Biochemie-Praktikum II für Biochemie-Studenten im 6. Semester und für 
Biologen (Block 2,4. Semester). 2. Semesterhälfte: Dienstag 8-10. Derselbe
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten über biomimetische Systeme. Für Lizentian­
den und Doktoranden. Derselbe
Biochemie-Praktikum II für Biochemiker im 6. Semester. Voranmeldung bis 1. März 
1991 im Sekretariat des Instituts für Biochemie.

Proff. A. Boschetti, B. Erni, E. Rickli, 
PD W. Eichenberger, J. Lüthy, H. Sigrist

Biochemie-Praktikum II für Biologen (Block 2, 4. Semester). Voranmeldung bis 1. März 
1991 im Sekretariat des Instituts für Biochemie. Dieselben

Stoffwechsel-Repetitorium für Biochemie-Studenten im 6. Semester. Alle 14 Tage, 
Mittwoch 10-12. Prof. A. Boschetti
Biochemisches Seminar. Freitag 10.30-12. Derselbe

Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten über Chloroplasten und Proteinsynthese. Für 
Lizentianden und Doktoranden. Derselbe

Praktikum in Molekularbiologie für Chemiker. 4stündig. Als Blockpraktikum in der 
letzten Semesterwoche oder nach Vereinbarung. Voranmeldung bis 1. März 1991 im 
Sekretariat des Instituts für Biochemie. Proff. A. Boschetti, B. Erni
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7208 Enzymologie. 2stündig nach Vereinbarung. Gemeinsam mit PD Ott, E.Sterchi.
Proff. U. Brodbeck, B. Erni

7209 Anleitung zu molekularbiologischen und biochemischen Arbeiten über molekulare 
Mechanismen des Transports von Zucker und Nukleinsäuren. Prof. B. Erni

7210 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Proteinchemie. Für 
Lizentianden und Doktoranden. Prof. E. Rickli

7211 Chemie und Toxikologie der Lebensmittel II (mit Exkursionen). Dienstag 10-12.
PD J. Lüthy

7212 Anleitung zu praktischen Arbeiten auf dem Gebiet der Lebensmittelchemie. Für Lizen­
tianden und Doktoranden. Derselbe

7213 Chemie und Biochemie des Krebses. 1 stündig. Prof. C. H. Schneider
Immunologie (zählt zum Biologie-Halbblock 2B). Montag 14-16. Siehe Nr. 7260.

PD B. M. Stadler 
Immunologie-Praktikum (zählt zum Biologie-Halbblock 2B). 2. Semesterhälfte, Mitt­
woch, Freitag 10-14. Siehe Nr. 7261. PD T. W. Jungi, B. M. Stadler
Immunologie-Praktikum für Fortgeschrittene. Siehe Nr. 5022.

PD T. W. Jungi, Dr. Ch. Müller

Kristallographie

7214 Kristallographie II (Kristallchemie). Für Erdwissenschafter. Mittwoch, Donnerstag 8-9.
Prof. H. B. Bürgi

7215
7216
7217

Kristallographisches Seminar. Freitag 10-12. Nach besonderen Anschlägen. Derselbe 
Halbpraktikum/Forschungspraktikum. Anmeldung beim Dozenten. Derselbe
Röntgenpraktikum. Für Geologen und Mineralogen im 4. Semester. Gemeinsam mit 
Prof. Peters und PD Armbruster. 8.-12.4.1991. Derselbe

7218 Strukturbestimmungen an Einkristallen. Praktikum für Chemiker, Mathematiker, Erd­
wissenschafter und Physiker. Ein Nachmittag pro Woche, nach Vereinbarung. Derselbe

7219 Kristallstrukturmodelle. 1 stündig, nach Vereinbarung. PD Th. Armbruster
Siehe auch Nr. 7217. Derselbe

7220 Theorie der Raumgruppen. 1 stündig, nach Vereinbarung. PD P. Engel

Biologie

-

Fachdidaktischer Kurs in Biologie. Für Kandidaten des Höheren Lehramtes. 2. Teil. 
2stündig, nach Vereinbarung. Beginn: Montag, 8. April 1991. Siehe Nr. 6711.

Dr. M. Schärer

Bönigenkurs: Donnerstag, 27. Juni, 18.00, bis Sonntag, 30. Juni. Siehe Nr. 6711.
Dr. F. Sury

Zweites propädeutisches Semester für Pharmazeuten

Allgemeine Botanik (Propädeutische Biologie lla). Dienstag 8-10. Siehe Nr. 7225.
Prof. Ch. Brunold

7222 Ergänzungen zur Allgemeinen Botanik. Freitag 8-10. Derselbe
Allgemeine Botanik. Praktikumsvorbereitung. Donnerstag 10-11. Siehe Nr. 7226.

Derselbe
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7223 Praktikum zur Allgemeinen Botanik. 9 Wochen. Gemeinsam mit Dr. Schmutz. Donners­
tag 16-18.30. Prof. Ch. Brunold

- Systematische Botanik (Propädeutische Biologie llb). Mittwoch, Donnerstag 8-10.
Siehe Nr. 7225. Prof. B. Ammann, Lektor K. Ammann

- Praktikum zur Systematischen Botanik. 7 Wochen. Gemeinsam mit Dr. Bolliger. Don­
nerstag 13-15.30. Dieselben

7224 Botanische Exkursionen. Gemeinsam mit Dr. Bolliger und Dr. Senn-Irlet. 4 Samstagvor­
mittage, 2 ganze Samstage. Proff. B. Ammann, O. Hegg

Zweites propädeutisches Semester für Biologen

- Einführung in die angewandte Statistik für Naturwissenschaftler. Dienstag 11-12,
Freitag 10-12. Siehe Nr. 7071. Prof. H. Riedwyl

- Physikalisches Praktikum für Biologen. Dienstag 14-17.** Siehe Nr. 7096.
Prof. O. Eugster

- Übungen zur Experimentalphysik für Biologen. Freitag 9-10. Siehe Nr. 7095. Derselbe

- Allgemeine Chemie II. Montag 9-11, Dienstag 10-11; Übungen dazu, Mittwoch 10-11.
Siehe Nr. 7142. Prof. R. Scheffold

- Praktikum zur Allgemeinen Chemie. Montag-, Mittwochnachmittag, 8stündig. Siehe Nr.
7145. Prof. R. Scheffold, Lektor Ch. Rothen

- Allgemeine Chemie, Praktikumsvorbereitung. Donnerstag 11-12. Siehe Nr. 7144.
Lektor Ch. Rothen

7225 Propädeutische Biologie II (allgemeine Botanik und spezielle Botanik). Dienstag, Mitt­
woch, Donnerstag 8-10. Proff. B. Ammann, Ch. Brunold, Lektor K. Ammann

7226 Propädeutische Biologie II. Praktikumsvorbereitung zur Allgemeinen Botanik. Donners­
tag 10-11. Prof. Ch. Brunold

7227 Praktikum zur Propädeutischen Biologie II. Allgemeine Botanik. 7 Wochen, Freitag
13-15.30. Derselbe

7228 Praktikum zur Propädeutischen Biologie II. Systematische Botanik. Gemeinsam mit Dr.
Bolliger. 7 Wochen, Freitag 16-18.30. Prof. B. Ammann, Lektor K. Ammann

- Botanische Exkursionen. Gemeinsam mit Dr. Bolliger und Dr. Senn-Irlet. 7 Samstagvor­
mittage. Siehe Nr. 7224. Proff. B. Ammann, O. Hegg

** Voranmeldung unerlässlich vom 18.3.-8.4.91 im Sekretariat des Physikalischen Institutes, Zimmer 128.

* 
Systematische Botanik und Geobotanik

7230 Einführung in die Vegetationskunde (Block 10). Freitag 10-12. Prof. O. Hegg

7231 Praktikum zur Einführung in die Vegetationskunde (Block 10). Gemeinsam mit Dr.
Bolliger und Dr. Senn-Irlet. In 2 Halbblöcke aufgeteilt: A: Vegetation des Berner 
Mittellandes. Jeden zweiten Montag ganztägig, alternierend mit B: Vegetation der 
Schweiz, Montag und Dienstag ganztägig, alternierend mit A*.

Proff. B. Ammann, O. Hegg, Lektor K. Ammann

7232 Einführung in die alpine Vegetation (Halbblock 12). Gemeinsam mit Dr. Senn-Irlet und
Dr. Bolliger. 1 stündige Vorlesung, Mittwoch 18-19, dazu 2 Wochen Praktikum in den 
Semesterferien.* Prof. O. Hegg
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7233 Ökologie alpiner Rasen. 26.-31. August auf der Schynigen Platte. Gemeinsam mit PD
Zettel.* Prof. O. Hegg

7234 Führungen im Botanischen Garten. Gemeinsam mit Mitarbeitern der Botanischen
Institute und des Gartens. Derselbe

- Siehe auch Nr. 7297. Derselbe

7235 Einführung in die Bestimmung von Blüten- und Farnpflanzen unter besonderer Berück­
sichtigung kritischer Gattungen und Arten. Mittwoch 16-18.* Prof. S. Wegmüller

7236 Praktikum zur Autökologie von Blütenpflanzen, 10 Halbtage. Donnerstag, halb- oder
ganztägig. Derselbe

7237 Literaturseminar, 2stündig, R. Hengeveld 1990: Dynamic Biogeography.
Prof. B. Ammann

7238 Botanische Exkursion für Fortgeschrittene. 19.-30. Mai Portugal: Dünen und Serra da 
Estrela. Vorbereitung im April und Mai. Gemeinsam mit Prof. Janssen, Utrecht. Dieselbe

- Siehe auch Nr. 7297. PD M. Küttel

7239 Flechtenflora und -Vegetation des subalpinen Fichtenwaldes. Voraussetzung Halbblock
Flechten. Gemeinsam mit Herrn Dietrich und Frau Keller. Eine Woche in den Semester­
ferien.* Dr. Ch. Scheidegger

7240 Anleitung zu selbständigen Arbeiten in Systematik Geobotanik. Gemeinsam mit Dr. 
Rosset.

Proff. B. Ammann, O. Hegg, S. Wegmüller, Lektor K. Ammann, Dr. Ch. Scheidegger 
‘Voranmeldung unerlässlich bis 30. März 1991 im Sekretariat der Botanischen Institute.

Pflanzenphysiologie

7241 Pflanzliche Öko- und Stressphysiologie (Block 3). Montag 10-12.
Proff. R. Brändle, Ch. Brunold, PD J. Führer

7242 Proseminar zur Vorlesung Nr. 7241 (Block 3). Dienstag 10-12. Dieselben

7243 Praktikum zur Vorlesung Nr. 7241 (Block 3). Gemeinsam mit Dr. Schmutz. 8stündig, 
Montag und Dienstag 14-18. Teilnehmerzahl beschränkt.*

Proff. R. Brändle, Ch. Brunold

7244 Physiologische Grundlagen der Pflanzenernährung und Ertragsbildung II (Halbblock 
4b). 10stündiges Praktikum: für Pflanzenphysiologen (Voraussetzung: Halbblock 4a).*

Prof. U. Feller

7245 Entwicklungsbiologie der Pflanzen I (Halbblock 5a). Gemeinsam mit Dr. Fleming, 
3wöchiger integrierter Kurs, ganztägig, 16.9.-4.10.1991. Teilnehmerzahl beschränkt.*

Prof. C. Kuhlemeier

7246 Entwicklungsbiologie der Pflanzen II (Halbblock 5b). 10stündig; für Pflanzenphysiolo­
gen. Nach Vereinbarung. Derselbe

7247 Ökophysiologie der Sumpf- und Röhrichtpflanzen (Halbblock 6a). 1 stündige Vorlesung, 
8stündiges Praktikum; für Pflanzenphysiologen. (Voraussetzung: Block 3).*

Prof. R. Brändle
7248 Pflanzliche Stressphysiologie und Ökotoxikologie (Halbblock 6b). 1 stündige Vorlesung, 

8stündiges Praktikum; für Pflanzenphysiologen (Voraussetzung: Block 3).*
Prof. Ch. Brunold
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‘Persönliche Anmeldung beim Dozenten bis 30. März 1991 unerlässlich.

7249 Variation in growth rate and productivity in highter plants. 13.-24. Mai 1991. Nach 
besonderer Ankündigung. Prof. H. Lambers

7250 Ökologische Aspekte des pflanzlichen Stickstoffhaushalts. 24.-28. Juni 1991. Nach 
besonderer Ankündigung. N.N.

7251 Pflanzenphysiologisches Kolloquium für Lizentianden und Doktoranden. Nach beson­
derer Ankündigung. Proff. R. Brändle, Ch. Brunold, U. Feller, C. Kuhlemeier

7252
7253
7254
7255

Pflanzenphysiologisches Seminar. Nach besonderer Ankündigung. Dieselben
Forschungsarbeiten in Pflanzenphysiologie. Dieselben
Molekularbiologisches Seminar. Montag 9.30-11. Prof. C. Kuhlemeier
Pflanzenbiologie. Für Mediziner. Im Rahmen der koordinierten Vorlesung in Biochemie, 
Mikrobiologie, Pflanzenbiologie, Genetik, allgemeine wie spezielle Physiologie und 
Zellbiologie. Laut Stundenplan. Prof. U. Feller

7256 Pflanzenbiologischer Kurs. Für Mediziner. Laut Stundenplan. Derselbe

Mikrobiologie

Voranmeldung für die Praktika bis Ende WS 1990/91.

7257 Allgemeine Mikrobiologie II (Halbblock 2a*).Freitag 8-10.
Prof. J. Kohli, PD E. Schweingruber

7258 Mikrobiologisches Halbpraktikum II (Halbblock 2a*). Erste Semesterhälfte, 8stündig.
Lektor P. Münz

7259 Arbeitsbesprechung zum mikrobiologischen Halbpraktikum II (Halbblock 2a*).
Montag 9-11. Derselbe

7260
7261

Immunologie I (Halbblock 2b*). Montag 14-16. PD B. Stadler
Immunologiepraktikum (Halbblock 2b*). Zweite Semesterhälfte. Mittwoch, Freitag 
10-14. PD T. Jungi, PD B. Stadler
Immunologiepraktikum für Fortgeschrittene: Siehe Nr. 5022. PD T. Jungi

7262 Molekularbiologie von Mikroorganismen (Block 4). Mittwoch 10-12.
Proff. R. Braun, T. Seebeck, PD E. Schweingruber, PD R. Klemenz

7263 Mikrobiologisch-physiologisches Praktikum (Block 4). 12stündig. Gemeinsan mit Dr.
Müller. Prof. T. Seebeck, PD E. Schweingruber

7264 Arbeitsbesprechung zum mikrobiologisch-physiologischen Praktikum (Block 4). Ge­
meinsam mit Dr. Müller. Montag 14-16. Dieselben

7265 Mikrobiologisch-zellbiologische Forschungsarbeiten. Ganztägig.
Proff. R. Braun, T. Seebeck

7266 Mikrobiologisch-genetische Forschungsarbeiten. Ganztägig. Gemeinsam mit Dr.
Heyer. Prof. J. Kohli, Lektor P. Münz

7267 Mikrobiologisch-physiologische Forschungsarbeiten. Ganztägig.
PD E. Schweingruber

7268 EDV-Analyse in der Molekularbiologie und Anwendung der GCG-Software. Einwöchk 
ger Kurs in den Semesterferien. Anmeldung bis 1. Juni 1991 im Sekretariat des Instituts 
für Allgemeine Mikrobiologie. PD M. Solioz

7269 Molekularbiologisches Seminar. Gemeinsam mit den Angehörigen des Mittelbaus.
Montag 11-12. Proff. R. Braun, J. Kohli, D. Schümperli, T. Seebeck

217



Zoologie

7270

7271

7272

7273

7274

7275

7276

7277
7278

7279

7280
7281

7282
7283
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Zoologisches Seminar. Dienstag 16-18, alle 14 Tage.
Die Dozenten des Zoologischen Instituts

Block Nr. 2: Allgemeine Zoologie II. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät und des 
Sekundarlehramtes. (Für Hauptfachzoologen im 4. Semester obligatorisch.)
Vorlesungen:

Proff. D. Felix, P. Ingold, R. Leuthold, M. Milinski, D. Schümperli
Block Nr. 3: Populationsbiologie/Wirbellose. Teilnehmerzahl beschränkt. Mittwoch und 
Donnerstag ganzer Tag. Kursbesprechung (2stündig) und Proseminar (2stündig) wer­
den in das Praktikum integriert. Gemeinsam mit Dres. Geiger und Zimmermann.

Proff. A. Scholl, R. Hauser

- Ethologie
- Verhaltensökologie**
- Physiologie*
- Entwicklungsbiologie
Praktika:

Montag 8-10 
Montag 10-12
Freitag 8-10
Freitag 10-12

- Physiologie*
- Entwicklungsbiologie 
‘Gemeinsam mit PD Schelling 
“Gemeinsam mit Dr. Bakker

Montag 14-17
Dienstag 9-12

Block Nr. 4: Wirbeltiere. Teilnehmerzahl beschränkt. Mittwoch und Donnerstag, ganzer 
Tag. Kursbesprechung (2stündig) und Proseminar (2stündig) werden in das Praktikum 
integriert. Im Hasli. Gemeinsam mit Dr. Bakker und C. Wedekind.

Prof. M. Milinski, Dr. M. Güntert 
Block Nr. 5: Ökologie. Teilnehmerzahl beschränkt. Mittwoch und Donnerstag, ganzer 
Tag. Kursbesprechung und Proseminar werden in das Praktikum integriert. Gemeinsam 
mit Dres. Boeve und Lys. Prof. W. Nentwig
Block Nr. 9: Ethologie und Naturschutz. Teilnehmerzahl beschränkt. Praktikum: Montag 
bis Freitag, vom 19. August bis 20. September 1991. Arbeitsbesprechung (2stündig) 
und Proseminar (2stündig) werden in das Praktikum integriert. Prof. P. Ingold
Halbblock Nr. 1: Ornitho-Ökologie.
Ökologie der Vögel: Exkursionen.
Ornithoökologischer Sommerkurs, 17. bis 25. Mai 1991. Prof. U. Glutz von Blotzheim 
E1: Marinzoologischer Kurs. 2 Wochen in den Sommer-Semesterferien. Prof. A. Scholl 
E3: Einführung in die ornithologische Feldarbeit. Voraussetzung für die spätere Bele­
gung von 7276 und 7289.2stündig, nach Vereinbarung.

Prof. U. Glutz von Blotzheim, PD J. Zettel
E4: Einführung in die Tiergartenbiologie. 2stündig, nach Vereinbarung. Im Tierpark.

Prof. H. Sägesser
E5: Spezielle Kapitel der Zellbiologie. Freitag 14-16. Prof. D. Schümperli
E9: Faunistisch-ökologischer Kurs Pfynwald. 10 Tage in den Sommer-Semesterferien.

PD J. Zettel 
E10: Ökologie alpiner Rasen. In den Sommer-Semesterferien, 26. bis 31. August 1991. 
Siehe Nr. 7233. Prof. O. Hegg, PD J. Zettel
E11: Aquatische Ökologie. 2. Teil. Dienstag 12-13. Dr. A. Kirchhofer
E12: Spezielle Ökologie. 2. Teil: Wälder der gemässigten und tropischen Zonen. 
Dienstag 14-16. Prof. W. Nentwig, PD J. Zettel



7284

7285

7286
7287
7288
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7291
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7293

7294
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7299

7300
7301

7302
7303
7304

7305
7306
7307

E14: Zoologische Exkursion. Gemeinsam mit Assistenten.
Proff. W. Nentwig, A. Scholl, PD J. Zettel 

Ethik und Persönlichkeitsentwicklung in der biologischen Grundlagenforschung. Dis- 
kussions- und Studiengruppe für Interessierte auf allen Stufen und aus allen Fachberei­
chen. Teilnehmerinnenzahl beschränkt. Anmeldung beim Dozenten. 2stündig, alle 14 
Tage, nach Vereinbarung. Prof. D. Schümperli
Chemische Ökologie der Insekten. Montag 14-15. Dr. J.-L. Boeve
Selbständige Arbeit in Neurophysiologie bei Wirbeltieren. Ganztägig. Prof. D. Felix 
Kolloquium zu Arbeiten in Neurophysiologie. Nach Vereinbarung. Derselbe
Selbständige Arbeiten in Ökologie der Vögel. Ganztägig. Prof. U. Glutz von Blotzheim 
Kolloquium für Doktoranden und Diplomanden. 1 stündig, nach Vereinbarung. Derselbe 
Selbständige Arbeiten in Wildbiologie. Ganztägig. Dr. M. Güntert
Selbständige Arbeiten in Populationsbiologie (Wirbellose). Ganztägig.

Proff. R. Hauser, A. Scholl 
Proseminar Populationbiologie. Gemeinsam mit Dres. Zimmermann und Meier. 2stün- 
dig, nach Vereinbarung. Proff. R. Hauser, A. Scholl
Selbständige Arbeiten in ökologisch orientierter Ethologie, mit Bezug zum Natur- und 
Artenschutz. Ganztägig. Prof. P. Ingold
Selbständige Arbeiten in Nutztierethologie. Ganztägig. Gemeinsam mit Dr. Stauffacher.

Derselbe 
Kolloquium in sozial-, nutztier- und nawturschutzorientierter Ethologie. Gemeinsam mit 
S. Hofer, P. Enggist, R. Schnidrig, Dr. Stauffacher. Freitag 16.15-18 im Hasli.

Prof. P. Ingold 
Naturschutz-Exkursionen: Diskussion von Pflegekonzepten in Naturschutzgebieten. 
Ca. 6mal samstags. Teilnehmerzahl beschränkt. Gemeinsam mit Prof. Hegg, PD Küttel, 
PD Zettel und Vertretern von Naturschutzorganisationen. Derselbe
Selbständige Arbeiten in Sinnes- und Verhaltensphysiologie bei Wirbellosen. Ganztä­
gig. Prof. R. Leuthold
Kolloquium zu Arbeiten in Sinnes- und Verhaltensphysiologie. 1 stündig, nach Vereinba­
rung. Derselbe
Selbständige Arbeiten in Verhaltensökologie. Ganztägig. Prof. M. Milinski
Kolloquium in Verhaltensökologie. Gemeinsam mit Dr. Bakker und C. Wedekind. 
Mittwoch 17-19. Derselbe
Selbständige Arbeiten in Ökologie. Ganztägig. Prof. W. Nentwig, PD J. Zettel
Ökologisches Kolloquium. Montag 16-18. Dieselben
Ökologische Exkursion. Für Doktoranden und Diplomanden. Nach Vereinbarung.

Dieselben 
Selbständige Arbeiten in Tiergartenbiologie. Ganztägig. Prof. H. Sägesser
Selbständige Arbeiten in Zell- und Entwicklungsbiologie. Prof. D. Schümperli
Kolloquium in Zell- und Entwicklungsbiologie. Dienstag 14-16. Derselbe

Mineralogie, Petrologie

7308 Mineralogie für Chemiker im 4. Semester. Mittwoch 11-12. Proff. M. Engi, Tj. Peters
7309 Praktikum Mineral- und Gesteinsbestimmen II. Für Sekundarlehramtskandidaten.

1 stündig, als Doppelstunde alle 14 Tage. Montag 16-18. Prof. T. Labhart
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Vordiplomstudium 2. Semester

Grundzüge der Mineralogie und Petrologie für Mineralogen, Geologen und Geogra­
phen. Freitag 8-10. Proff. Tj. Peters, M. Engi
Praktikum zu den Grundzügen der Mineralogie und Petrologie für Mineralogen und 
Geologen. Gemeinsam mit Dr. Meyer. Freitag 10-12, für Geographen Freitag 14-16.

Proff. M. Engi, T. Labhart 
Kristallographie II (Kristallchemie). Für Erdwissenschafter. Mittwoch, Donnerstag 8-9.

Prof. H. B. Bürgi

4. Semester

Gesteinsbildende Minerale. 1 - bis 2stündig. Dienstag, Donnerstag 8-9. Prof. Tj. Peters 
Magmatische Petrologie. 1- bis2stündig. Dienstag, Donnerstag 9-10.

Prof. Tj. Peters, PD I. Mercolli 
Erzlagerstätten. 1 stündig, wird als Doppelstunde gelesen. Termin nach Vereinbarung.

Dr. B. Hofmann 
Mikroskopierpraktikum II. Praktikum zu: Gesteinsbildende Minerale und Magmatische 
Petrologie. Gemeinsam mit Dr. J. Meyer. 3stündig. Mittwoch 14-16, Donnerstag 
10-12. PDI. Mercolli
Röntgenpraktikum für Geologen und Mineralogen. Blockkurs 2.-8. April 1991. Siehe 
Nr. 7217. Proff. H. B. Bürgi, Tj. Peters, PD Th. Armbruster
Ausgewählte Probleme der Mineralogie und Petrologie. Forum. Montag 11-12. Siehe 
Anschlagbrett. Proff. M. Engi, Tj. Peters, PD Th. Armbruster, I. Mercolli
Fluid-Einschlüsse. Vorlesung mit Praktikum. Gemeinsam mit Dr. Diamond. 2stündig, 
nach Vereinbarung. Prof. M. Engi
Feldkurse. Nach besonderen Anschlägen. Proff. M. Engi, Tj. Peters, PD I. Mercolli 
Mineralogisch-petrographische Exkursionen. Nach besonderen Anschlägen.

Die Dozenten des Min.-petr. Instituts

Diplom- und Nachdiplomstudium

Edelsteinkunde. 1 stündig, z. T. als Blockkurs. 1 stündig als Blockkurs. N. N.
Einführung ins System PetNet. 2stündig. Gemeinsam mit H. Horn. Nach Anschlag.

Prof. M. Engi 
Elektronenmikrosonden-Kurs. Gemeinsam mit Dr. Diamond. Blockpraktikum 5 Tage, 
nach Anschlag. Derselbe
Altersbestimmungen: Praktikum. An einigen Halbtagen. Nach Vereinbarung. N. N. 
Repetitorium Kristallin-Mikroskopie. Gemeinsam mit Dr. Meyer. Nach Vereinbarung.

PD I. Mercolli, Prof. M. Engi 
Mineral- und Gesteinssynthese. An einigen Halbtagen. Nach Vereinbarung.

Prof. Tj. Peters 
Forschungspraktikum Isotopengeologie. N. N.
Forschungspraktikum Petrologie mit Arbeitsplatz. Ganztägig. Proff. M. Engi, Tj. Peters 
Forschungspraktikum. Für Geologiestudenten. Halbtägig. Dieselben
Mineralogisch-petrographische Kolloquien und Seminare. Nach Anschlag.

Die Dozenten des Min.-petr. Instituts



Geologie

7331
7332

7333
7334

7335

7336

7337

7338

7339

7340

7341

7342
7343
7344

7345

7346

7347

7348

7349
7350

Grundstudium 2. Semester

Grundzüge der Geologie II. Dienstag 16-18. Proff. A. Matter, R. Herb
Praktikum zu Grundzüge der Geologie II. Gemeinsam mit Dr. Ramseyer. Freitag 12-13, 
13-14. Dieselben

4. Semester

Geologie der Schweiz II. Montag 10-11. Prof. A. Pfiffner
Übungen zur Interpretation geologischer Karten II. Gemeinsam mit Dr. Klaper und 
Hilfsassistenten. Freitag 8-11. Derselbe
Allgemeine Paläontologie. Für Studenten der Erdwissenschaften und andere Studie­
rende. Donnerstag 16-18, halbsemestrig. PD J. Geister

Hauptstudium und Nachdiplomstudium

Seminar zur Geologie der Ostalpen. 2stündig, nach Vereinbarung, 1. Semesterhälfte. 
Obligatorisch für Teilnehmer der Ostalpen-Exkursion. Prof. A. Pfiffner
Forschungspraktikum mit Arbeitsplätzen für Lizentianden und Doktoranden. Ganztä­
gig. Derselbe
Mikroskopie der Sedimente II (Klastische Sedimente). Durchgeführt von Dr. Ramseyer. 
Montag, Dienstag, 14-16. Prof. A. Matter
Forschungspraktikum mit Arbeitsplätzen. Für Lizentianden und Doktoranden. Ganztä­
gig. Derselbe
Einführung in die Mikropaläontologie II. Gemeinsam mit Dres. Schwizer und Barbin. 
Donnerstag 14-16. Prof. R. Herb
Forschungspraktikum mit Arbeitsplätzen. Für Lizentianden und Doktoranden. Ganztä­
gig. Derselbe
Forschungspraktikum mit Arbeitsplätzen für Lizentianden. Ganztägig. PD J. Geister 
Einführung in die Geophysik II. Montag 8.30-10.15. Dr. J. Ansorge
Grundwasserschutz - Grundwasserverunreinigung II. Erste Semesterhälfte, Mittwoch 
17-19. Dr. R.V. Blau

Seminare und Kolloquien

Geologisch-paläontologisches Seminar. Freitag 11-12.
Proff. R. Herb, A. Matter, A. Pfiffner, PD J. Geister

Erdwissenschaftliches Kolloquium. Nach speziellem Anschlag. Montag 17-18.
Dozenten der Geologie und Mineralogie

Exkursionen, Feldkurse

Geologische Exkursionen für Anfänger und Fortgeschrittene. Gemeinsam mit Assisten­
ten und Hilfsassistenten. Gemäss speziellem Programm.

Proff. R. Herb, A. Matter, A. Pfiffner, PD J. Geister
Sedimentologisch-paläontologischer Feldkurs in der Nerthe (Südfrankreich). 27. Mai- 
2. Juni 1991. Proff. R. Herb, A. Matter, PD J. Geister
Kartierkurs Hohgant. 1 -6. Juli 1991. Durchgeführt von Dr. Schwizer. Prof. R. Herb 
Geologische Exkursion in die Ostalpen. 26. August-4. September 1991. Prof. A. Pfiffner
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Geographie

7351

7352

7353

7354

7355

7356

7357

7358
7359

7360

7361

7362

7363
7364

7365

7366

7367

7368

7369
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Seminar: Irreversible Veränderungen von Ökosystemen. Reflexionen zur Ökosystem- 
Forschung. Gemeinsam mit Dr. Schärer und Assistent Valsangiacomo. 3stündig, zum 
Teil als Blockveranstaltung am Schluss des Semesters. Montag 14-17.

Proff. B. Messerli, M. Winiger 
Arbeitsbesprechung laufender Forschungsprojekte. Für Diplomanden und Doktoran­
den. Blockveranstaltung gemäss speziellem Programm. Gemeinsam mit Dr. Weingart­
ner. Proff. B. Messerli, H. Wanner, P. Germann, Lektoren H. Kienholz, H. Hurni,

Dr. M. Baumgartner 
Forschungspraktikum zur «Regionalen Hydrologie der Schweiz». Nach speziellem 
Programm. Durchgeführt von Dr. Weingartner. Mittwoch 10-12. Prof. B. Messerli
Klimatologie II (Mess- und Auswertungsmethoden). Praktikum in der ersten Semester­
hälfte, gefolgt von einem 3tägigen Blockkurs 17.-21.6.1991. Gemeinsam mit Assistent 
Eugster. Donnerstag 14-17. Prof. H. Wanner
Forschungspraktikum Klimatologie, Meteorologie und Luftverschmutzung; mit Arbeits­
plätzen. Ganztägig, mit Voranmeldung. Derselbe
Safiental: Reservat im Alpenraum? Vorbereitungsseminar für das Feldstudienlager. Mit 
Voranmeldung. Mittwoch nach mittag, alle 14 Tage. Prof. H. Wanner, Lektor H. Hurni 
Besprechung der aktuellen Wetterlage. Seminar für Anfänger und Fortgeschrittene. 
Gemeinsam mit Oberassistent Baumgartner und Assistent Neu. Donnerstag 13-14.

Prof. H. Wanner 
Wetteranalyse und Wettervorhersage. Donnerstag 10-12. Dr. R. Rickli
Geomorphologie II. Praktikum für Haupt- und Nebenfachstudenten: Blockkurs 
26.-30. August 1991 gemeinsam mit Assistent Krummenacher. Siehe auch Veranstal­
tungen Exkursionen, Arbeitsbesprechungen. Lektor H. Kienholz
Hydrologische Forschung in kleinen Einzugsgebieten. 4 Halbtage, jeweils Donnerstag­
nachmittag: 25. April, 2. Mai, 16. Mai, 23. Mai. Dr. H. M. Keller
Hydrogeographisches Seminar mit Exkursionen: Alpen-Tessin, Rhein-Donau, Tirol- 
Südtirol. Nach speziellem Programm, voraussichtlich in der 38. und 39. Woche.

Prof. Ch. Leibundgut 
Einführung in die Vermessung und Photogrammetrie. Blockkurse Ballenberg vom 
1 .-6. Juli 1991. Nach speziellem Programm. K. Budmiger
Landschaftsökologie IV: Bodenkunde. 2stündig, Montag 13-15. Prof. P. Germann
Allgemeine Bodenkunde II. 2stündige Vorlesung als Vorbereitung für den 3tägigen 
Blockkurs vom 10. bis 12. Juni 1991. Mittwoch 10-12. Derselbe
Transportvorgänge im Boden II. 2stündige Vorlesung mit Praktika in numerischer 
Simulation am PC. Dienstag 14-16. Derselbe
Tracerhydrologisches Praktikum, durchgeführt von Oberassistent Wernli. 5mal 1/2 Tag, 
nach speziellem Programm. Derselbe
Agrarpedologie II. Übungen im Feld und im Labor. Blockkurs 3.-7. Juni 1991, Rest nach 
speziellem Programm. Dr. K. Peyer
Propädeutisches geographisches Praktikum II. für Studierende des Grundstudiums 
(2. Semester). Durchgeführt von den Assistenten/-innen Bot und Seewer in 2 Gruppen. 
Donnerstag 8-12 oder 13-17, alle 14 Tage. Prof. K. Aerni
Regionale Entwicklungsmuster Europas. Wegen Freisemester des Dozenten ersetzt 
durch Selbstudium gemäss Ankündigung. Derselbe



7370 Übung zum Kolleg «Regionale Entwicklungsmuster Europas». Wegen Freisemester des
Dozenten ersetzt durch Selbststudium gemäss Ankündigung. Prof. K. Aerni

7371 Naturräumliche und sozioökonomische Prozesse Innerasiens entlang der «Seiden­
strasse von Taschkent bis Peking». Vorbereitungskurs und Studienreise vom 7. Juli bis
6. August 1991, für angemeldete Mitglieder des Bernischen Mittelschullehrervereins.

Derselbe
- Siehe auch Nr. 6357. Derselbe

7372 Kulturgeographie IV: Raumordnung und Raumplanung. Grundstudium. 4. Semester.
Dienstag 10-12. B. Staub

7373 Verkehrsprobleme in Verdichtungsräumen. Spezialvorlesung. Für Studierende des
Hauptstudiums. 2stündig in der ersten Semesterhälfte. Mittwoch 8-10. Dr. M. Simon

7374 Projektpraktika:
- Siedlungsprozesse in peripheren Regionen
- Fussgängererforschung in der Berner Innenstadt
- Sozioökonomische Prozesse in der Region Napf, gemeinsam mit Assistenten/-innen,

nach speziellem Programm. Lektor H.-R. Egli
7375 Kartographie II. Thematische Kartographie. Für Studierende des Hauptstudiums.

2stündig in der ersten Semesterhälfte. Donnerstag 8-10. Dr. Ch. Mäder
- Fachdidaktik Geographie II. Für Kandidaten des Höheren Lehramtes. Montag 8-12.

Erste Semesterhälfte. Siehe Nr. 6712. Dr. M. Hasler
7377 Abteilungskolloquium Kulturgeographie. Erste Semesterhälfte, Montag 16-18, nach

speziellem Programm. Prof. P. Messerli, Lektor H.-R. Egli
7378 Quantitative Geographie und geogr. Datenverarbeitung II mit Übungen. Vorlesung 

Montag 8-10. Übungen Montag 16-18, durchgeführt von Assistent Gerhardinger.
Prof. P. Messerli

7379 Kulturgeographie II (Wirtschaftsgeographie). Grundstudium. 2. Semester, Dienstag
13-15. Derselbe

7380 Aufbaukurs in Quantitativer Geographie: Geographische Informationssysteme/Arc-info.
1 wöchiges Praktikum mit Vorlesung. Die Vorlesung ist obligatorisch für Praktikumsbe­
sucher. Vorlesung Montag 10-12. Praktikum nach Vereinbarung, Voranmeldung not­
wendig. Durchgeführt von Assistent Gerhardinger. Derselbe

7381 Regionalforschung II. Vertiefungsrichtung Wirtschaftsgeographie/Regionalforschung
im Haupstudium. Vorlesung erste Semesterhälfte, Freitag 10-12. Blockpraktikum 24. 
bis 29. Juni 1991; durchgeführt von Oberassistent Wiesmann. Derselbe

7382 Raumordnungspolitik: Theorie, Methodik, Empirie. 2stündige Vorlesung in der 1. Seme­
sterhälfte, Freitag 8-10,3tägiger Blockkurs 13. bis 15. Juni 1991. Dr. R. Meier

7383 Einführende und ergänzende Exkursion gemäss Exkursionsprogramm.
Dozenten und Assistenten des Geogr. Institutes

- Einführung in die angewandte Statistik II. Grundstudium 2. Semester. Dienstag
8-10. Siehe Nr. 7071. Prof. H. Riedwyl

- Astronomie für das Sekundarlehramt. Montag 10-12. Siehe Nr. 8041. N. N.

Centre de formation du brevet secondaire

2e semestre

7501 Calcul differentiel et integral. 3 heures ä convenir. Lecteur A. Dalia Piazza
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7502 Exercices de calcul differentiel et integral dinge par un assistant. 2 heures ä convenir.
Lecteur A. Dalia Piazza

7503 Introduction ä l’algebre et ä la geometrie. Mardi: 2 heures ä convenir.
Lecteur G. Heimberg

7504 Exercices d’algebre diriges par un assistant. 2 heures ä convenir. Le meme
7505 Biologie generale et Anatomie vegetale. Vendredi 10-12. Lectrice N. Dumont
7506 Genetique. 1 heure ä convenir. Prof. M. W. Villard
7507 Travaux diriges de botanique. 1 heure hors horaire. (D’entente avec les etudiants.)

Le meme
7508 Stage de botanique du 10 au 14 juillet 1991. Le meme
7509 Excursions de botanique, en commun avec le 4e semestre. Vendredi 14-18. Tous les 15

jours en alternance avec travaux pratiques de Zoologie. Le meme
7510 Travaux pratiques de Zoologie, en commun avec le 4e semestre. Vendredi 14-16. Tous 

les 15 Jours en alternance avec travaux pratiques de botanique. Lecteur J.-P. Airoldi
7511 Chimie generale II. 3 heures ä convenir. Lecteur S. De Bernardini
7512 Chimie generale: travaux pratiques. Diriges par un assistant. 3 heures ä convenir.

Le meme
7513 Physique generale II. 3 heures ä convenir. Lecteur J.-J. Daetwyler
7514 Exercices de physique. 2 heures ä convenir. Prof. E. Hugentobler
7515 Travaux pratiques de physique diriges par un assistant. Mercredi 8-12. Le meme
7516 Geographie humaine et economique. Mardi 13-15. Lecteur A. Denis
7517 Geographie de la Suisse I: La Suisse, le Jura, Le Moyen-Pays. 2 heures ä convenir.

Lecteur F. Jeanneret
7518 Colloque: Geographie de la Suisse. 1 heure ä convenir. Le meme
7519 Paysages-types europeens (avec travaux pratiques). 2 heures ä convenir. Le meme
7520 Excursions: Types de paysages suisses. Samedis 4 mai, 1er juin, samedi et dimanche

29 et 30 juin 1991. Le meme et lectrice E. Bäschlin Roques
Stage: voir 4e semestre. Les memes

Education physique

Cf section litteraire

4e semestre

Cours: Survol de l’histoire des mathematiques. Mardi 15-17. Voir n° 7019.
Prof. H. Carnal

7521 Repetitions de mathematique avec un assistant. 2 heures ä convenir. Le meme
7522 Cours d’algebre. 2 heures ä convenir le jeudi. Lecteur E. Archinard
7523 Introduction au calcul des probabilites et aux statistiques. 2 heures ä convenir.

Le meme
7524 Fondements scientifiques de la mathematique elementaire II. 2 heures ä convenir.

Lecteur G. Reusser
7525 Physiologie generale. 2 heures ä convenir. Lectrice N. Dumont
7526 Botanique systematique. 1 heure ä convenir. Prof. M. W. Villard
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7527 Phytosociologie. 1 heure ä convenir. Prof. M. W. Villard
- Stage de botanique du 10 au 14 juillet 1991. Voir n° 7508. Le meme
- Excursions de botanique, en commun avec le 4e semestre. Vendredi 14-18. Tous les 15

jours en alternance avec travaux pratiques de Zoologie. Voir n° 7509. Le meme
- Travaux pratiques de Zoologie, en commun avec le 2e semestre. Vendredi 14-16. Tous 

les 15 jours en alternance avec travaux pratiques de botanique. Voir n° 7510.
Lecteur J.-P. Airoldi

7528 Evolution. 2 heures ä convenir. Le meme
7529 Ecologie. 2 heures ä convenir. Le meme
7530 Faunistique. Vendredi 10-12. Le meme
7531 Travaux diriges de Zoologie. 1 heure hors horaire. (D’entente avec les etudiants.)

Le meme
- Geographie humaine et economique. Mardi 13-15. Voir n° 7516. Lecteur A. Denis
- Geographie de la Suisse I: Voir n° 7517. Lecteur F. Jeanneret.

7533 Introduction ä l’amenagement du territoire (avec travaux pratiques). 2 heures ä conve­
nir. Lectrice E. Bäschlin Roques

7534 Histoire de l’urbanisme et geographie urbaine. 1 heure ä convenir. La meme
7535 Travaux personnels: introduction et colloques (branche principale). 1 heure ä convenir.

La meme et Lecteur F. Jeanneret
- Excursions. Voir n° 7520. Les memes

7536 Stage: Alsace. Du 15 au 21 juillet 1991. Journee de preparation: samedi 15 juin 1991.
Les memes

Education physique 
cf section litteraire

Psycho-pedagogie
cf section litteraire
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XII. Sekundarlehramt

Direktor: Prof. H. Bürki.
Direktionssekretariat: A. Golser (Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag nachmittag), Telefon 
65 83 16, Muesmattstrasse 27, 3012 Bern.
Vizedirektor: Dr. H. Badertscher.
Sekretariat: U. Bissegger (vormittags, ohne Dienstag), Telefon 65 83 20.
Sekretariat der beruflich-praktischen Ausbildung:
B. Streit (vormittags), Muesmattstrasse 27, 3012 Bern, Telefon 031 65 86 58. 
Prüfungskommission für Sekundarlehrer:
Präsident: Dr. H. Steiner, Postfach 1378, Bälliz 27, 3600 Thun.
Sekretariate der Prüfungskommission:
Thun: Th. Oesch, Postfach 1378, Bälliz 27, 3600 Thun, Telefon 033 22 60 19 (Dienstag, 
Donnerstag 8-11, 14-17, Freitag 8-11).
Fachgebiete: Allgemeine Gesuche. Anmeldung für die propädeutischen Prüfungen, Kontakt­
stelle für Fragen an den Präsidenten der Prüfungskommission.
Bern: A. M. Meier, Muesmattstrasse 27, 3012 Bern (Montag, Mittwoch 8-11, 14—16; Donners­
tag 8-11).
Prüfungsanmeldungen, Prüfungsprogramm, Noten, Patentierungen.

Dozenten

Dozenten der Ev.-theol., Phil.-hist. und Phil.-nat. Fakultäten (siehe die betreffenden Institute 
und Seminare).

Abbühl Hans, von Därstetten, für stilistische Übungen (1983).
Badertscher Hans, Dr. phil., von Lauperswil, für Didaktik der sprachlich-historischen Fächer; 

Lektor 1981, Titularprof. 1990.
Badertscher Heinz, von Lauperswil, für Didaktik der sprachlich-historischen Fächer (1974).* 
Burger Andreas, von Eggiwil, für Berufswahlkunde (1989)
Bürki Hermann, von Langnau i. E., für Didaktik der mathematisch-naturwissenschaftlichen 

Fächer; Lektor 1968, P. hon. 1989.
Däppen Toni, von Riggisberg, für Fachdidaktik Musik (1978).
Drück Hans, von Bern, für Orientierungsfach Geschichte (1980).
Eggenberg Fred, von Uebeschi, für Fachdidaktik Mathematik (1978).
Fankhauser Andreas, von Trub, für Zeichnen (1988).
Fankhauser Peter, von Trub, für Orientierungsfach Biologie (1978).
Flückiger Jean-Carlo, Dr. phil., von Rohrbachgraben, für grammatische Übungen im Fach 

Französisch (1989).
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Ganz Matthias, von Zürich, für Fachdidaktik Französisch (1987).
Ganz Sibylle, von Basel und Zürich, für Fachdidaktik Englisch (1990).
Gasser Peter, Dr. phil., von Laupersdorf, für allgemeine Didaktik (1988).
Gäumann Erich, Dr. phil., von Häutligen, für Berufskunde (1985).
Geiger Urs, von Ermatingen, Fachdidaktik Französisch (1988).
Geiger Werner, von Wigoltingen, für Spracherziehung (1987).
Gerber Hanspeter, von Huttwil, für Allgemeine Didaktik (1982).
Gilgen Ulrich, von Rüeggisberg, für Gesangsunterricht (1976).
Gilomen Martin, von Lengnau, für Orientierungsfach Turnen (1981).
Graber Fred, von Huttwil, für Orientierungsfach Musik (1989).
Grossmann Therese, von Grosswangen, für Allgemeine Didaktik (1988).
Grütter Jürg, von Seeberg, für Fachdidaktik Französisch (1987).
Hänni Stefan, von Thun Strättligen, für Didaktik und Gesprächsleitung (1989).
Hebeisen Kurt, von Langnau, für Zeichnen (1973).
Hess-Peter Henriette, Dr. phil., von Bern, für Gesprächsleitung (1990).
Hofstetter Ursula, von Wolhusen, für Fachdidaktik Französisch (1979).
Hostettler Christian, von Wählern, für stilistische Übungen (1983).
Jundt Werner, von Binningen, für Fachdidaktik Mathematik (1979).
Klopfstein Urs, von Laupen, für Fachdidaktik Geographie (1984).
Köchli Heinz, Dr. phil., von Zürich, für Orientierungsfach Chemie (1981).
Korn Walter, von Bern, für Erziehungswissenschaften (1976).
Kuhn Hansjürg, von Dottikon, für Fachdidaktik Musik (1979).
Kühlhorn Otwin, von Deutschland, für Übungen im freien Sprechen (1982).
Künzler Werner, von St. Margrethen, für Didaktik der sprachlich-historischen Fächer (1974). 
Martin Denise, von Bremgarten, für stilistische Übungen (1990).
Meli Bruno, von Mels, für Didaktik der mathematisch-naturwissenschaftlichen Fächer (1979).
Meyer Urs, Dr. theol., von Siselen, für Orientierungsfach Religion (1978).
Moser Daniel, Dr. phil., von Arni, für Fachdidaktik Geschichte (1986).
Moser Susanne, von Schnottwil, für Orientierungsfach Zeichnen (1978).
Mürner Peter, Dr. phil., von Reichenbach i. Kandertal, für Fachdidaktik Mathematik; Lehrauf­

trag 1981, P. hon. 1989.
Neuenschwander Klaus, von Eggiwil, für Orientierungsfach Chemie 1989).
Renfer Katharina, von Bern, für Fachdidaktik Italienisch (1990).
Röthlisberger Hans, Dr. phil., von Lauperswil, für Erziehungswissenschaften (1976).
Rychen Andreas, von Wilderswil, für schulbezogenes Projekt und Didaktik für Informatik 

(1985).
Schlunegger Veronika, von Grindelwald, für stilistische Übungen (1983).
Schnyder Ursula, von Giessbach bei Büren, für Fachdidaktik Deutsch (1987).
Schüpbach Jürg, von Landiswil, für allgemeine Didaktik und Didaktik der sprachlich-histori­

schen Fächer (1990).
Schwengeler Christoph Arnold, von Bolligen, für Didaktik der mathematisch-naturwissen­

schaftlichen Fächer (1974).
Sigrist Kaspar, von Sarnen, für interdisziplinäres Projekt (1988).
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Steiner Heinz, Dr. phil., von Walterswil, für Berufskunde (1984).
Tolvanen Georgette, von Däniken, für Fachdidaktik Latein (1990).
Turolla-Staub Anne, von Wohlen, für Fachdidaktik Französisch (1987).
Uehlinger Heinrich, Dr. phil., von Zürich, für Fachdidaktik und Orientierungsfach Geographie 

(1978).
Vögeli Andreas, von Grafenried, für Fachdidaktik Deutsch (1990).
Vuillemin Madeleine, Dr. phil., von Courgevaux, für Studienfach Zeichnen (1988).
Wartenweiler Hermann, von Märstetten, für Erziehungswissenschaften (1981).
Wyss Bernhard, von Alchenstorf, für Zeichnen (1962).
Wyss Hanspeter, von Oberdiessbach, für Fachdidaktik Geometrisch-technisches Zeichnen 

(1980).
Zaugg Paul, von Wyssachen, für Didaktik (1990).
Zingg Anna, von Rapperswil, für Fachdidaktik Französisch (1989).
Zingg Hansjürg, von Rapperswil, für stilistische Übungen (1983).

Dozenten im Ruhestand

Bretscher Alfred, Dr. phil., von Zürich und Bern, weiland Lektor für Fachdidaktik Chemie 
(1987).

Dubler Hans, Dr. phil., von Lüscherz, weiland Lektor für Sekundarschulkunde (1970).
Hasler Friedrich Samuel, Dr. phil., von Leimiswil, weiland P. hon. für allgemeine Didaktik und 

berufliche Ausbildung und Direktor des Sekundarlehramtes (1979).
Pulver Paul, Dr. phil., von Rüeggisberg, weiland Leiter der praktischen Ausbildung sowie 

Dozent für Psychologie, Pädagogik und Methodik und Direktor der Lehramtsschule (1964).
Schuler Fritz, von Golaten, weiland Lektor für Werkunterricht für naturkundliche Fächer (1965).
Stricker Hans, Dr. phil., von Stein, weiland Lektor für Sekundarschulkunde (1990).

Lehrveranstaltungen

Allfällige Änderungen werden ausdrücklich vorbehalten und zu Beginn des Sommerse­
mesters durch Anschlag am Brett im 1. Stock des Hauptgebäudes, im Institut für exakte 
Wissenschaften und im Areal Uni Muesmatt (Haus III, Gertrud-Woker-Strasse 5) be­
kanntgegeben.

Sprachaufenthalte der Richtung phil.-hist.

Zuständig für Fragen der Durchführung sind Lektor E. Frautschi (Französisch), Lektor S.D. 
Hicks (Englisch) und Prof. Conti (Italienisch). Die allgemeinen Richtlinien können auf dem 
Direktionssekretariat des Sekundarlehramtes bezogen werden.

Militärdienste

Alle Militärdienste sind so früh wie möglich im Hinblick auf das ganze Studium zu planen. 
Auskünfte erteilt das Direktionssekretariat (A. Golser).
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2. Semester

Erziehungswissenschaftlich-berufspraktische Ausbildung

Didaktik

Studierende mit Maturitätszeugnis

8001 Fachdidaktik Turnen. 1 stündig. Donnerstag 10-12. Alle 14 Tage. In 2 Gruppen. H. Kläy
8002 Allgemeine Didaktik II. 4stündig. In 7 Gruppen. Gemäss Anschlag.

Lektoren W. Korn, W. Künzler, B. Meli, 
J. Schüpbach, H. Wartenweiler

8003 Didaktischer Kurs 11.1 stündig. In Gruppen. Gemäss Anschlag. Dieselben
8004 Gesprächsleitung im Unterricht 11.1 stündig. In Gruppen. Gemäss Anschlag.

S. Hänni, Dr. H. Hess, Dr. K. Gilgen
8005 Hören und Sprechen. Ein sprechkundliches Praktikum. Für Studierende der Richtung

phil.-nat. 1 stündig. In Gruppen. Gemäss Anschlag. W. Geiger

Studierende mit Primarlehrerpatent

Fachdidaktik Turnen. 1 stündig. Siehe Nr. 8001.

Orientierungsfächer (Fortsetzung) WS 90/91, SS 91 

Mittwochnachmittag. Siehe Nr. 8121 unter 8. Semester.

Studienrichtung phil.-hist.

Deutsch

8007 Vorlesung: Deutsche Literaturgeschichte I. Freitag 10-12.
8008 Übungen zur Literaturgeschichte I.

1. Gruppe Dienstag 9-10.
2. Gruppe Donnerstag 11-12.

H. Kläy

PD H. P. Holl

Derselbe
Derselbe

Vorlesung: Sprachgeschichte I: Vom Indogermanischen zum Althochdeutschen. Diens­
tag, Freitag 8-9. Siehe Nr. 6187. Prof. P. Glatthard

8009 Vorlesung: Grundlegung der neuhochdeutschen Grammatik II. Donnerstag 8-10.
Dr. A. Egli 

Französisch

8010 Course d’analyse linguistique I. Gemäss Anschlag. Lecteur E. Frautschi
8011 Travaux pratiques d’analyse linguistique I. 4 groupes (1 dirige par W. Dinkelmann, 1

dirige par R. Rohrbach). Gemäss Anschlag. Le meme
8012 Travaux pratiques de grammaire II. 4 groupes (2 diriges par B. Marti, 1 dirige par E.

Büchi, 1 dirige par R. Rohrbach). Gemäss Anschlag. Lectrice A. Fryba
8013 Travaux pratiques de lexicologie II. 4 groupes. Gemäss Anschlag. La meme
8014 Entrainement ä l’expression echte II. 5 groupes (2 diriges par R. Rohrbach, 1 dirige par

E. Büchi). Gemäss Anschlag. Lecteur E. Frautschi
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8015 1 heute Histoire generale de la litterature frangaise II et 1 heure Lectures expliquees II. 2
groupes.
a) lundi 10-12.
b) lundi 14-16.

Englisch

8016 English Poetry and Drama. Thursday 10-12.
8017 Translation 2. Tuesday 9-10.
8018 English Composition Practice 2. Thursday 13-14.
8019 Grammar Revision 2. Tuesday 10-11.

Lecteur J. M. Moeckli
Lectrice Ch. Schnidrig

S. D. Hicks
Prof. G. Ungerer

D. Williams
Prof. G. Ungerer

The following lectures are also open to SLA students:
- American Literature in the 18th Century. Tuesday 16-18. Siehe Nr. 6201. Prof. F. Gysin
- Romantic Concepts of Poetry and Poetic Practice. Tuesday 8-10. Siehe Nr. 6204.

Prof. W. Senn
Italienisch

- Lettura di prosa moderna. Giovedi 14-16. Siehe Nr. 6258. D. Berra Schwendimann
- Storia della letteratura italiana. Giovedi 10-12. Siehe Nr. 6260. Dr. C. Riatsch
- Complementi di grammatica II. Martedi 14-15 e giovedi 17-18. Siehe Nr. 6262.

Lettore G. Vacheresse
- Stilistica e composizione. Mercoledi 11-12. Siehe Nr. 6267. Lettrice A. Malinverni

Latein

8020 Übungen zur lateinischen Grammatik II. Nach Vereinbarung. Lektor H. Sommer
- Lateinische Lektüre: Petrarca Epistolae. Donnerstag 17-19. Siehe Nr. 6158.

Prof. M. Imhof
- Vorlesung: Lateinische Stilistik II, Piesi (syntaktische und stilistische Interpretation 

ausgewählter Texte vorwiegend klassischer Autoren). Freitag 17-19. Siehe Nr. 6156.
Derselbe

- Übung: Metrische Übungen. Fakultativ. Freitag 16-17. Siehe Nr. 6157. Derselbe

Geschichte

8021 Vorlesung und Übung: Die Bibel als Quelle für die Alte Geschichte. Donnerstag 14-16.
Prof. H.-E. Herzig

8022 Literaturbesprechung und Übung. Donnerstag 17-18. Lektor G. Ribi
- Vorlesung und Übung: Ausgewählte Probleme der früh- und hochmittelalterlichen

Geschichte. Dienstag 14-17. Siehe Nr. 6347. PD U. Zahnd

Musik

8023 Gesangsunterricht. Nach besonderem Plan. Lektor U. Gilgen
- Klavierunterricht am Konservatorium. Derselbe

8024 Gehörbildung. In 2 Gruppen. Dienstag 11-12 oder Dienstag 12-13. J. M. Pulver
- Theorie. In 2 Gruppen. Dienstag 14-15 oder 15-16. P. Streiff
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Religion

- Übung: Arbeit an alttestamentlichen Texten zur Geschichte Israels. Mittwoch 10-12. 
Siehe Nr. 1010. Prof. M. A. Klopfenstein

8025 Sozialethik. Freizeit. Donnerstag 8-10. Dr. H. R. Schär
oder

8026 Systematik: Glaube und Vernunft. Donnerstag 10-12. Derselbe
8027 Übung: Bibel im Unterricht - warum eigentlich - und wie dann? Zur Erschliessung 

biblischer Tradition im Unterricht der Sekundarschule. Montag 10-12.
Prof. K. Wegenast

Turnen

8028 Sportbiologie. Mittwoch 8-10.
8029 Gymnastik GL 2. In 2 Gruppen. Montag 10-11.
8030 Turnen. Praxiskurs, fakultativ. Donnerstag 16-18.
8031 Spiel. Montag 16-18.

J. Hegner
F. Streit

R. Jimenez u.a.
P. Moor

8032 Orientierungslaufen. Mittwoch 16-18. Ist im 2. oder 4. Semester zu belegen. R. Egli u. a.
8033 Schwimmen, Praxiskurs, fakultativ. Mittwoch 7-7.45. M. Brunner

Zeichnen

8034 Naturstudium. In 2 Gruppen.
a) Mittwoch 14-17; b) Donnerstag 9-12. Dr. M. Vuillemin

8035 Räumliches Zeichnen. In 2 Gruppen, 
a) Montag 10-12; b) Montag 14-16. Lektor B. Wyss

8036 Foto. In 2 Gruppen.
a) Mittwoch 8-10; b) Mittwoch 10-12. Lektor K. Hebeisen

Studienrichtung phil.-nat.

Für alle Praktika ist die Voranmeldung im betreffenden Institut erforderlich.

Mathematik

8037 Differential- und Integralrechnung II. Montag 8-10, Freitag 8-10. Prof. Th. Rychener
8038 Übungen zur Differential- und Integralrechnung II. Durchgeführt von einem Assistenten.

Donnerstag 13-15. Derselbe

Physik

- Physik II. Montag bis Donnerstag 11-12. Siehe Nr. 7088.
Prof. P. Eberhardt, PD J. Schacher

8039 Übungen zur Physik II. Gemeinsam mit Dr. Janos. Freitag 11-13.
Lektoren G. Czapek, U. Moser

Chemie
- Allgemeine Chemie II. Montag 9-11, Dienstag 10-11. Übungen Mittwoch 10-11. Siehe

Nr. 7142. Prof. R. Scheffold
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- Praktikum. 8stündig. Montag- und Mittwochnachmittag. Siehe Nr. 7146.
Prof. R. Scheffold, Lektor Ch. Rothen

- Vorlesung zum Praktikum. Donnerstag 11-12. Siehe Nr. 7144. Lektor Ch. Rothen

Biologie

- Propädeutische Biologie II (allgemeine Botanik und spezielle Botanik). Dienstag, Mitt­
woch, Donnerstag 8-10. Siehe Nr. 7225.

Proff. B. Ammann, Ch. Brunold, Lektor K. Ammann
- Praktikum zur Propädeutischen Biologie II. Systematische Botanik. Gemeinsam mit Dr. 

Bolliger. 7 Wochen. Freitag 13-15.30. Siehe Nr. 7228.
Prof. B. Ammann, Lektor K. Ammann

8040 Praktikum zur Propädeutischen Biologie II. Allgemeine Botanik. 7 Wochen. Freitag 
16-18.30. Prof. R. Brändle

- Botanische Exkursionen. Gemeinsam mit Dr. Bolliger und Dr. Senn-Irlet. 5 Samstagvor­
mittage, 2 ganze Samstage. Siehe Nr. 7224. Proff. B. Ammann, O. Hegg
Voranmeldung unerlässlich bis 30. März 1991 im Sekretariat der Botanischen Institute.

Geographie (mit Geologie und Mineralogie)

- Landschaftsökologie IV (Bodenkunde). Montag 13-15. Siehe Nr. 9363.
Prof. P. Germann

- Kulturgeographie II. Wirtschaftsgeographie. Dienstag 10-12. Siehe Nr. 7379.
Prof. P. Messerli

- Praktikum Mineral- und Gesteinsbestimmen II. 1 stündig, als Doppelstunde alle 14
Tage. Montag 16-18. Siehe Nr. 7309. Prof. T. Labhart

8041 Astronomie mit Übungen. Montag 10-12 (fakultativ). N. N.
- Exkursionen. Siehe Nr. 7383. Prof. K. Aerni

Anmerkung: Zur Gliederung des Studiums siehe Studienplan für das Fach Geographie 
(mit Geologie und Mineralogie) von 1989 mit den Detailangaben über das Pflichtpen­
sum, Wahlpflichtpensum und Wahlpensum.

Musik

Siehe phil.-hist. Richtung

Religion

Siehe phil.-hist. Richtung

Turnen

Siehe phil.-hist. Richtung

Zeichnen

Siehe phil.-hist. Richtung
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4. Semester

Erziehungswissenschaftlich-berufspraktische Ausbildung

Studierende mit Maturitätszeugnis

Pädagogik

8042 Pädagogik II: Vorlesung. Pädagogische Psychologie (Pubertät/Adoleszenz unter ver­
schiedenen Gesichtspunkten der Beschreibung von Identitätsentwicklung; Beitrag von 
Erziehung und Unterricht zur Identitätsentwicklung Heranwachsender; Ökologie als 
Herausforderung zu einem neuen Identitätsbewusstsein). 1 stündig. Montag 12-13.

Dr. H. Röthlisberger
8043 Pädagogik II: Übungen zur Vorlesung. 2stündig. In Gruppen. Gemäss Anschlag.

Derselbe
- Pädagogik III: Pädagogik der Gegenwart. Mittwoch 16-18. Siehe Nr. 6021.

Prof. J. Oelkers 
oder

- Vorlesung mit Kolloquium: Probleme der Lehrerbildung. Mittwoch 14-16. Siehe Nr.
6029. PD K. Reusser

Didaktik

8044 Fachdidaktik Deutsch. 1 stündig. In Gruppen (Studierende phil.-hist.). Gemäss An­
schlag. Lektoren Hz. Badertscher, Lektor J. Schüpbach, A. Voegeli

8045 Fachdidaktik Mathematik. 1 stündig. In 4 Gruppen (Studierende phil.-nat.). Gemäss
Anschlag. Prof. H. Bürki

8046 Fachdidaktik Zeichnen. 2stündig. In 2 Gruppen. Dienstag 10-12, Mittwoch 14-16.
Lektor B. Wyss

8047 Didaktik der Informatik. 1 stündig. Gemäss besonderem Plan.
D. Gilgen, A. Rychen, Lektor C.A. Schwengeler 

Unterrichtspraxis

8048 Zwichenpraktikum für Studierende phil.-hist., welche sich um ein bernisches Sekundar­
lehrerpatent bewerben. 3 Wochen im August/September, nach besonderem Plan.

Lektor H. Wartenweiler
8049 Zwischenpraktikum für Studierende phil.-nat., welche sich um ein bernisches Sekun­

darlehrerpatent bewerben. 3 Wochen im August/September, nach besonderem Plan.
B. Meli

8050 Zwischenpraktikum für Studierende, welche sich um ein solothurnisches Bezirkslehrer­
patent bewerben. 3 Wochen im August/September. Prof. H. Bürki

8051 Fachpraktikum Turnen, 12 Lektionen, nach besonderem Plan. Lektor J. Hegner
8052 Fachpraktikum Zeichnen, 12 Lektionen, nach besonderem Plan. Lektor B. Wyss

Studierende mit Primarlehrerpatent

Didaktik

8053 Didaktik des Deutschunterrichtes auf der Sekundarschulstufe. 2stündig. Gemäss An­
schlag. Prof. H. Badertscher
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8054 Fachdidaktik Französisch. Gemeinsam mit J. Grütter. Gemäss Anschlag. U. Geiger
8054a Fachdidaktik Mathematik. 2stündig. Gemäss Anschlag. H. P. Gerber

- Fachdidaktik Zeichnen. In 2 Gruppen. Dienstag 10-12, Mittwoch 14-16. Siehe Nr.
8046. Lektor B. Wyss

- Fachdidaktik in den übrigen Studienfächern. Siehe Nrn. 8124-8127, 8130-8132. 
(8. Semester).

Orientierungsfächer (Fortsetzung) WS 1990/91, SS 1991
Mittwochnachmittag. Siehe Nr. 8121 unter 8. Semester.

Studienrichtung phil.-hist.

Deutsch

Französisch

— Vorlesung: Deutsche Literatur des 20. Jahrhunderts im Überblick. Freitag 8-9. Siehe
Nr. 6168. Prof. H. Thomke

8055 Proseminar zur Literaturgeschichte II.
Gruppe 1: Dienstag 10-11. PD H. P. Holl
Gruppe 2: Dienstag 11-12. Derselbe

8056
8057

Deutsche Sprache in der Schweiz I. Freitag 9-10. lic. E. Blatter
Vorlesung. Sprachwissenschaft I: Etymologie, Sprachpsychologie. Dienstag 13-14.

Dr. E. Derendinger
8058 Proseminar zur Etymologie: Wörter und ihre Geschichte. Dienstag 9-11. Dieselbe

oder
8059 Proseminar: Onomastische Aspekte der deutschen Schweiz. Eine Einführung in die

Ortsnamenskunde. Dienstag 8.30-10. lic. E. Blatter
oder

8060 Proseminar: Der deutsche Wortschatz. Ein Längsschnitt. Donnerstag 10-12. Dr. A. Egli

8061 Cours de langue frangaise I. Mercredi 8-9. Prof. J. Scheidegger
8062 Redaction frangaise II.

a) lundi 14-16,16-18 (tous les 15 jours, en 2 groupes) Lecteur B. Roten
b) lundi 10-11. Lecteur Ch. Sunier

8063 1 h. histoire generale de la litterature frangaise IV et 1 h. lectures expliquees, 2 groupes
a) mardi 11-13. Lecteur A. Vanoncini
b) lundi 10-12. Lectrice Ch. Schnidrig

8064 Explication linguistique de textes I. 4 groupes (2 diriges par J.-C. Flückiger). Gemäss
Anschlag. Lecteur E. Frautschi

8065 Proseminaire de langue frangaise I. 4 groupes (1 dirige par A. Maibach). Gemäss
Anschlag. Le meme

Englisch

8066 English Language Teaching Materials and Methods I. Alternate Tuesdays 14-16.
H. Murray

8067 Englisch Composition Practice IV. Thursday 14-15. S. D. Hicks
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8068 The English Speaking World Today I. Wednesday 16-17. D. Williams
8069 English Literature - Text Analysis. Monday 15-16. S. D. Hicks
8070 Introduction to the History of English Literature II. Monday 9-10. Prof. G. Ungerer

- The Structure of Present-Day English III. The Noun Phrase. Thursday 14-15. Siehe Nr.
6211. Prof. R.J. Watts
or

- The Structure of Present-Day English IV: Complex Sentence Structure. Wednesday
14-15. Siehe Nr. 6212. Bythesame

The following lectures are also open to SLA students:
- American Literature in the 18th Century. Tuesday 16-18. Siehe Nr. 6201. Prof. F. Gysin
- Romantic Concepts of Poetry and Poetic Practice. Tuesday 8-10. Siehe Nr. 6204.

Prof. W. Senn

Italienisch

- Exercitazioni proseminariali. Lunedi 16-18. Siehe Nr. 6259. D. Berra Schwendimann
- Stilistica e Composizione. Mercoledi 11-12. Siehe Nr. 6267. Lettrice A. Malinverni
- Traduzione dal tedesco. Martedi 15-16. Siehe Nr. 6264. Lettore G. Vacheresse
- Cultura e vita italiana. Lunedi 9-10. Siehe Nr. 6265. Lo stesso

Latein

- Lateinische Lektüre: Petrarca Epistolae. Donnerstag 17-19. Siehe Nr. 6158.
Prof. M. Imhof

- Vorlesung: Lateinische Stilistik II, Poesie (syntaktische und stilistische Interpretation 
ausgewählter Texte vorwiegend klassischer Autoren). Freitag 17-19. Siehe Nr. 6156.

Derselbe
- Metrische Übungen (fakultativ). Freitag 16-17. Siehe Nr. 6157. Derselbe
- Vorlesung nach freier Wahl, nach Absprache mit Prof. M. Imhof (s. Vorlesungsangebot 

Alte Geschichte, Archäologie und Sprachwissenschaft).

Geschichte

8071 Vorlesung und Übung zur älteren Schweizer Geschichte. Gemeinsam mit Prof. Körner.
Donnerstag 15-16. Lektor Dr. G. Ribi

8072 Übung zur älteren Schweizer Geschichte. Gemeinsam mit Lektor Dr. Ribi. Donnerstag
16-18. Prof. M. Körner

8073 Vorlesung und Übung: Probleme des 19. Jahrhunderts. Dienstag 14-17.
Prof. J. Garamvölgyi

Musik

- Gesangsunterricht. Nach besonderem Plan. Siehe Nr. 8023.
- Klavierunterricht am Konservatorium.

8074 Gehörbildung. In 2 Gruppen. Dienstag 9-10 oder 10-11. 
Theorie. In 2 Gruppen. Dienstag 10-11 oder 13-14.

8075 Einführungskurs. Schulmusik I + II. Mittwoch 12-14.
8076 Dirigieren. Freitag 12-14.

Lektor U. Gilgen
Derselbe

J. M. Pulver
P. Streiff

T. Däppen
Hj. Kuhn
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Religion

- Übung: Arbeit an alttestamentlichen Texten zur Geschichte Israels. Mittwoch 10-12.
Siehe Nr. 1010. Prof. M. A. Klopfenstein

- Sozialethik: Freizeit. Donnerstag 8-10. Siehe Nr. 8025. Dr. H. R. Schär
oder

- Systematik: Glaube und Vernunft. Donnerstag 10-12. Siehe Nr. 8026. Derselbe
- Übung: Bibel im Unterricht - warum eigentlich - und wie dann? Zur Erschliessung 

biblischer Tradition im Unterricht der Sekundarschule. Montag 10-12.
Siehe Nr. 8027. Prof. K. Wegenast

Turnen

8077 Sportpädagogik/Sportpsychologie. Dienstag 14-16. Dr. F. Firmin
8078 Geräteturnen, Praxiskurs, fakultativ. Dienstag 16-18. R. Jimenez u. a.
8079 Leichtathletik. Freitag 14-16. R. Schild/E. Strähl
8080 Spiel. Fussball. Montag 16-18. Ist im 4. oder 6. Semester zu belegen. W. Jäger

oder
Spiel. Basketball. Montag 14.15-16. Ist im 4. oder 6. Semester zu belegen. G. Hafner

8081 Schwimmen/Wasserspringen. In 2 Gruppen. Alle 14 Tage. Freitag 10.30-12.
M. Brunner, M. de Bruin

8082 Blockkurs Schwimmen/Wasserspringen. Fakultativ. Sa./So., 4./5. Mai 1991. Dieselben

Zeichnen

8083 Architektur und Raum. In 2 Gruppen. Dienstag 14-18, Donnerstag 8-12.
Lekor K. Hebeisen

Studienrichtung phil.-nat.

Für alle Praktika ist die Voranmeldung beim betreffenden Institut erforderlich.

Mathematik

- Lineare Algebra II. Montag, Freitag 8-10. Siehe Nr. 7005. Prof. P. Mani
- Übungen zur Linearen Algebra II. Montag 15-16 und Mittwoch 8-10 (2 Stunden, 

durchgeführt von einem Assistenten). Nach Vereinbarung. Siehe Nr. 7006. Derselbe

Physik

8084 Physikalisches Praktikum II. Donnerstag 14-18.
8085 Einführung ins Praktikum 11.1 stündig. Gemäss Anschlag.

- Astronomie mit Übungen. Montag 10-12. Siehe Nr. 8041.

PD J. Schacher
Lektor U. Moser

N.N.

Chemie

Praktikum für anorganische Chemie. Dienstag 13-17, Donnerstag 8-12. Siehe Nr.
7174. Lektor Dr. Ch. Rothen, PD H. Siegenthaler
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Biologie

- Einführung in die Vegetationskunde. Freitag 10-12. Siehe Nr. 7230. Prof. O. Hegg
8086 Praktikum zur Einführung in die Vegetationskunde. Gemeinsam mit Dr. Senn-Irlet.

Freitag 13-18. Prof. B. Ammann
Voranmeldung unerlässlich bis 30. März 1991 im Sekretariat der Botanischen Institute.

Geographie

- Landschaftsökologie IV (Bodenkunde). Montag 13-15. Siehe Nr. 7363.
Prof. P. Germann

8087 Hausarbeit in Geographie. Gemeinsam mit den übrigen Abteilungen. Prof. K. Aerni
- Exkursionen. Siehe Nr. 7383. Derselbe

- Kulturgeographie VI: Raumordnung. Dienstag 13-15. Siehe Nr. 7372. B. Staub
Anmerkung: Zur Gliederung des Studiums siehe Studienplan für das Fach Geographie 
(mit Geologie und Mineralogie) von 1989 mit den Detailangaben über das Pflichtpen­
sum, Wahlpflichtpensum und Wahlpensum.

Geschichte
Siehe phil.-hist. Richtung

Musik
Siehe phil.-hist. Richtung

Religion
Siehe phil.-hist. Richtung

Turnen
Siehe phil.-hist. Richtung

Zeichnen
Siehe phil.-hist. Richtung

6. Semester

Studienrichtung phil.-hist.

Deutsch

8088 Grundlegung der Sprach- und Literaturdidaktik (Vorlesung und Kolloquium). Donners­
tag 8-10. Prof. H. Badertscher

8089 Vorlesung: Jugend- und Trivialliteratur. Dienstag 8-9. PD H. P. Holl
8090 Seminar: Unterwegs zur modernen Schriftsprache. Übungen zur Sprachgeschichte in 

frühhochdeutscher Zeit. Gruppe 1: Montag 16-18. Gruppe 2: Freitag 11-13.
PD A. Schnyder

Französisch

8091 Cours de langue frangaise III. Mercredi 9-10. Prof. J. Scheidegger
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8092 Proseminaire de langue frangaise III. 4 groupes (2 diriges par A. Fryba). Gemäss
Anschlag. Lecteur E. Frautschi

8093 Dissertation frangaise II. 2 groupes.
a) lundi 14-16, tous les 15 jours. Lecteur B. Roten
b) mardi 14-16, tous les 15 jours. Lectrice Ch. Schnidrig

8094 Colloques de litterature frangaise II. 3 groupes.
a) Sujet: Michel Tournier, Le medianoche amoureux, Ed.NRF 1989. Lundi 14-16, tous
les 15 jours. Prof. J. C. Joye
b) Sujet: Yann Queffelec, Les Noces Barbares, Ed. Folio. Mardi 14-16, tous les 15
jours. Lectrice Ch. Schnidrig
c) Sujet: Romain Gary, Les Oiseaux vont mourir au Perou, Ed. Folio. Lundi 11-12.

Lecteur Ch. Sunier
Les etudiants du 6e semestre sont tenus d’assister ä deux Colloques qu’ils choisiront 
parmi les trois qui leur sont proposes et ä 1 h. de cours en Faculte.
Nouveautes litteraires. Mercredi 17-18. Siehe Nr. 6251. Prof. J. C. Joye

Englisch

8095 English Language Teaching Materials and Methods II. Alternate Tuesdays 16-18.
H. Murray

8096 Useof English II. Wednesday 14-15. D. Williams
8097 Advanced English Structures. Wednesday 15-16. By the same
8098 Proseminar: English Literature II. Monday 10-12. Prof. G. Ungerer
The following lectures are also open to SLA students:

- American Literature in the 18th Century. Tuesday 16-18. Siehe Nr. 6201. Prof. F. Gysin
- Romantic Concepts of Poetry and Poetic Practice. Tuesday 8-10. Siehe Nr. 6204.

Prof. W. Senn

Italienisch

- Esercitazioni proseminariali. Lunedi 16-18. Siehe Nr. 6259. D. Berra Schwendimann
- Traduzione dal tedesco. Martedi 15-16. Siehe Nr. 6263. Lettore G. Vacheresse
- Cultura e vita italiana. Lunedi 9-10. Siehe Nr. 6265. Siehe Nr. 6265. Lo stesso

Latein

- Lateinische Lektüre: Petrarca Epistolae. Donnerstag 17-19. Siehe Nr. 6158.
Prof. M. Imhof

Vorlesung: Lateinische Stilistik II, Piesie (syntaktische und stilistische Interpretation 
ausgewählter Texte vorwiegend klassischer Autoren). Freitag 17-19. Siehe Nr. 6156.

Derselbe
- Metrische Übungen (fakultativ): Freitag 16-17. Siehe Nr. 6157. Derselbe

Geschichte

8099 Repetitorium der neueren und neuesten allgemeinen Geschichte. Donnerstag 16-18.
Dr. M. Herren

8100 Staats- und Gesellschaftskunde II. Dienstag 14-16. Dr. M. Fenner
8101 Repetitorium zur Schweizer Geschichte. Dienstag 16-18. Lektor G. Ribi
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8101 Repetitorium zur Schweizer Geschichte. Dienstag 16-18. Lektor G. Ribi

Musik

- Gesangsunterricht. Nach besonderem Plan. Siehe Nr. 8023. Lektor U. Gilgen
- Klavierunterricht am Konservatorium. Derselbe

8102 Theorie. In 2 Gruppen. Dienstag 8-9 oder 9-10. P. Streiff

Religion

- Vorlesung: Arbeit an alttestamentlichen Texten zur Geschichte Israels. Mittwoch 10-12.
Siehe Nr. 1010. Prof. M. A. Klopfenstein

- Sozialethik: Freizeit. Donnerstag 8-10. Siehe Nr. 8025. Lektor H. R. Schär
oder

- Systematik: Glaube und Vernunft. Donnerstag 10-12. Siehe Nr. 8026. Derselbe
- Übung: Bibel im Unterricht - warum eigentlich - und wie dann? Zur Erschliessung 

biblischer Tradition im Unterricht der Sekundarschule. Montag 10-12. Siehe Nr. 8027.
Prof. K. Wegenast

Turnen

8103 Gymnastik. Montag 8-10. Alle 14 Tage. F. Streit
8104 Meth. Übungen Spiel. In Gruppen. Montag 10-12. Alle 14 Tage. J. F. Haussener
8105 Spiel. Praxiskurs. 14täglich. Montag 8-10. Fakultativ. Derselbe
8106 Leichtathletik. Freitag 16-18. R. Schild, E. Strähl
8107 Schwimmen/Wasserspringen. 2 Gruppen. Donnerstag 10.30-12, alle 14 Tage.

M. Brunner, J. Hegner
8108 Meth. Übungen Schwimmen. Ca. 6x2 Stunden. Gemäss Plan. Dieselben
8109 Blockkurs Leichtathletik. Sa./So., 1 ./2. Juni 1991. Fakultativ. R. Schild, E. Strähl

Zeichnen

8110 Selbständiges Arbeiten im Spezialgebiet. In 2 Gruppen. Dienstag 14-18, Donnerstag
14-18. Lektor B. Wyss

8111 Kunst im Alltag. In 2 Gruppen. Dienstag 8-10,10-12. Lektor K. Hebeisen
- Kunstgeschichte: Ausgewählte Vorlesung der Fakultät. Fakultativ.

Studienrichtung phil.-nat.

Für alle Praktika ist die Voranmeldung beim betreffenden Institut erforderlich.

Mathematik

8112 Grundlagen der Elementarmathematik II. Dienstag 10-12, Mittwoch 8-10. Prof. J. Binz
8113 Übungen zu den Grundlagen der Elementarmathematik II. Freitag 10-12. Durchgeführt

von einem Assistenten. Derselbe

Physik

8114 Physik im Alltag. Donnerstag 17-19. Lektor H. R. Lutz
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8115 Einführung in die moderne Physik. Montag 13-14. Prof. E. Hugentobler
8116 Repetitorium der Physik II: Elektrodynamik. Montag 12-13. Lektor G. Czapek

Chemie

- Biochemische Stofflehre. Montag 14-15, Mittwoch 8-10. Siehe Nr. 7197.
PD W. Eichenberger

- Chemie im Alltag. 1 stündig. Gemäss Anschlag. Siehe Nr. 7183. PD L. Walder

Biologie

- Block Nr. 2: Allgemeine Zoologie II (ohne Entwicklungsbiologie und Physiologie­
praktikum). Siehe Nr. 7271.
Vorlesungen: Physiologie. Freitag 8-10. 
Ethologie: Montag 8-10.

Proff. D. Felix, P. Ingold, R. Leuthold, PD J. Zettel
8117 Praktikum: Ethologie, Physiologie. Freitag 14-17 (8mal). Zusätzlich 4 ornithologische

Exkursionen. Dieselben

Geographie

- Regionale Entwicklungsmuster Europas. Wegen Freisemester des Dozenten ersetzt
durch Selbststudium gemäss Ankündigung. Siehe Nr. 7369. Prof. K. Aerni

- Übungen zum Kolleg «Regionale Entwicklungsmuster Europas». Wegen Freisemester
des Dozenten ersetzt durch Selbststudium. Siehe Nr. 7370. Derselbe

- Hausarbeit in Geographie. Gemäss Anschlag. Siehe Nr. 8087. Derselbe

Musik

Siehe phil.-hist. Richtung

Religion

Siehe phil.-hist. Richtung

Turnen

Siehe phil.-hist. Richtung

Zeichnen

Siehe phil.-hist. Richtung

8. Semester

Die regulären Lehrveranstaltungen werden während der Zeit der Schlusspraktika vom 6. Mai 
bis zum 8. Juni 1991 sistiert.

Didaktik

Beide Studienrichtungen

8118 Interdisziplinäres Projekt Teil II. 3stündig. In Gruppen. Freitagmorgen, teilweise Block-
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Veranstaltungen. Durchgeführt von Lektor Hz. Badertscher, M.L. Ernst, M. Hagi, D. 
Perrin, B. Schildknecht, A. Schüpbach, Lektor C.A. Schwengeler, K. Sigrist.

Prof. H. Badertscher
8119 Fächerübergreifende Aufgaben des Lehrers. 4stündig. Dienstag 14-16, Donnerstag

14-16. Dr. F. Firmin, H. Hodel, Dr. R. Zahnd und Referenten
8120 Berufswahlkunde. 6 Halbtage. Nach besonderem Plan. A. Burger, S. Kramer

Didaktischer Kurs III, 1 stündig. Während 4 Wochen. In Gruppen. Gemäss Anschlag.
Dr. P. Gasser, T. Grossmann, W. Jundt, Lektoren W. Künzler, B. Meli

Orientierungsfach WS 1990/91 - SS 1991

8121 Orientierungsfächer, Montag- und Mittwochnachmittag.
Geographie. Montag, Mittwoch 14.15-17. Dr. H. Uehlinger
Geschichte. Montag, Mittwoch 14-17. H. Drück
Lebenskunde/Religion. Montag 15.00-17.45, Mittwoch 13.30-15.15.

Dr. U. Meyer, H. Hodel 
Musik. Montag 14-16, evtl. 18, Mittwoch 14.20-17.20. F. Graber, T. Däppen
Turnen. Montag 14.15-15.45, Mittwoch 14-16.15. M. de Bruin, M. Gilomen
Werken. Gemäss Anschlag. R. Barth, A. Führer
Zeichnen. Blockkurse. Gemäss Anschlag. S. Moser

Didaktik

Studienrichtung phil.-hist.

8122 Fachdidaktik Deutsch und Medienerziehung. Gemeinsam mit B. Dubler-Pulver, B.
Jenny-Huber, U. Schnyder-Angst, R. Süsstrunk, S. Zwicky. Jeweils 2stündig. In Grup­
pen. Dienstag- und Donnerstagvormittag. Gemäss Anschlag.

Lektor Hz. Badertscher, J. Schüpbach, A. Voegeli
8123 Fachdidaktik Französisch. 2stündig. Mittwoch 10-12. In Gruppen.

Lektor W. Künzler, M. Ganz, U. Hofstetter, A. Turolla, A. Zingg
8124 Fachdidaktik Englisch. 1 stündig. In 2 Gruppen. Montag 8-10 oder 10-12, alle 14 Tage.

S. Ganz, B. Ändert
8125
8126
8127

Fachdidaktik Italienisch. 1 stündig. Donnerstag 11-13, alle 14 Tage. K. Renfer
Fachdidaktik Latein. 1 stündig. Montag 8-10, alle 14 Tage. G. Tolvanen
Fachdidaktik Geschichte. 2stündig, Montag 10-12. Dr. D. Moser

Studienrichtung phil.-nat.

8128 Fachdidaktik Mathematik. In Gruppen. Donnerstag 8-12.
F. Eggenberg, H. P. Gerber, W. Jundt, Prof. P. Mürner

8129
8130

Geom.-Technisches Zeichnen. In Gruppen. Mittwoch 8.30-12. H. P. Wyss
Fachdidaktik Naturkunde. In Gruppen (Biologie, Chemie, Physik). 4stündig, Dienstag 
8-12. Lektor C. A. Schwengeler, Dr. B. Meli

8131 Begleitende Übungen zur Fachdidaktik Naturkunde. In Gruppen. 1 stündig, nach Ab­
sprache (fakultativ). Lektor C. A. Schwengeler

8132 Fachdidaktik Geographie. 2stündig. In 2 Gruppen. Montag 8-10. Dr. H. Uehlinger
Montag 10-12. U. Klopfstein
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Unterrichtspraxis

- Schlusspraktikum Teil II für Studierende phil.-hist., welche sich um ein bernisches
Sekundarlehrerpatent bewerben. 3 Wochen in der Zeit vom 6. Mai bis 8. Juni 1991. 
Nach besonderem Plan. Lektor H. Wartenweiler

- Schlusspraktikum Teil II für Studierende phil.-nat., welche sich um ein bernisches
Sekundarlehrerpatent bewerben. 3 Wochen in der Zeit vom 6. Mai bis 8. Juni 1991. 
Nach besonderem Plan. Lektoren B. Meli, C. A. Schwengeler

- Schlusspraktikum Teil II für Studierende, welche sich um ein solothurnisches Bezirks­
lehrerpatent bewerben. 3 Wochen in der Zeit vom 6. Mai bis 8. Juni 1991. Nach 
besonderem Plan. Dr. P. Gasser
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XIII. Institut für Sport und Sportwissenschaft

Direktor: Prof. Dr. K. Egger.
Sekretariat: J. Zysset; U. Meier, Bremgartenstrasse 145 (65 83 21)
Bibliothek und Dokumentation: G. Bürki.

Turn- und Sportlehrer/-innen/Lektoren

Egger Kurt, Dr. phil., von Thal, für Sportwissenschaft; aoP 1983, oP 1990.
Bischof Margrit, von Grub-Eggensriet, Gymnastik und Tanz, Stufendidaktik, Übungsschule 

(1982).
de Bruin Martin, von Thun, für Orientierungsfach SLA, Schwimmen (1989).
Firmin Ferdinand, Dr. phil., von Salenstein, Leiterder Übungsschule, erziehungswissenschaftli­

che und fachdidaktische Fächer in der Diplomturnlehrerausbildung (1976).
Geissbühler Michael, von Lauperswil BE, administrativer Leiter der Diplomturnlehrerausbil­

dung, Turn- und Sportanlagenbau, Trainingslehre, Wasserspringen (1977).
Gikalov Vladimir, Dr. phil., von der Tschechoslowakei, Sportpsychologie, pädagogische Psy­

chologie (1971).
Hegner Jost, von Lachen, lic. phil. nat., Leiter des Turnens am Sekundarlehramt, Anthropolo­

gie, Trainingslehre (1971).
Hodel Peter, von Zürich, für Universitätssport (1989).
Holzer Fritz, von Erlenbach, Leiter des Universitätssportes, Leichtathletik, Universitätssport in 

der Diplomturnlehrerausbildung (1968).
Jimenez Espana-Laubscher Rosmarie, von Täuffelen, Universitätssport, Turnen am Sekundar­

lehramt, Geräteturnen in der Diplomturnlehrerausbildung (1972).
Rompza Franz, von Deutschland, Fechten (1969).
Schild Reto, von Brienz, für Universitätssport, Skilauf (1980).

Dozent im Ruhestand

Strupler Ernst, Dr. phil., von Frauenfeld, weiland P. hon. für wissenschaftliche, methodisch­
didaktische und praktische Fächer an den Turnlehrerkursen (1983).

ISSW
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Universitätssport

Leiter: F. Holzer.
Sekretariat: M. Mettler, Bremgartenstrasse 145 (65 47 67).
Hauswarte: A. Guldimann; Chr. Jaquet; H. Wyss (65 47 51).

Als Ausgleich zum Studium, zur Förderung der Gesundheit und zur Hebung der Fitness der 
Studierenden und des Lehrkörpers sowie zur Schaffung von Kontaktmöglichkeiten zwischen 
den Angehörigen aller Fakultäten, organisiert der Universitätssport einen vielseitigen Turn- und 
Sportbetrieb. Die Trainings sind mit wenigen Ausnahmen gratis.

Das Angebot umfasst:

Konditionstraining

Skiturnen, Krafttraining, Kondition mit Musik, Turnen für Professoren und Dozenten, Circuit- 
training.

Tanz und Gymnastik

Ballett, Jazzgymnastik, Aerobic, Rock’n’Roll, Volkstanz, Yoga, T’ai Chi u.a.

Kampfsportarten

Fechten, Boxen, Judo, Karate, Aikido, Kendo.

Spiele

Badminton, Basketball, Eishockey, Fussball, Handball, Volleyball, Tischtennis, Tennis.

Andere Sportarten

Bogenschiessen, Geräteturnen, Schwimmen, Wasserspringen, Leichtathletik, Orientierungs­
lauf, Schach, Waldlauf, Reiten, Bergsteigen, Skifahren, Langlauf.

Für Wettkämpfer werden nachstehende Anlässe organisiert:

- Bernische Universitätsmeisterschaften (BUM)
- Schweizer Hochschulmeisterschaften (SHM)
- Universiaden
- Studenten-Weltmeisterschaften
In gutbesuchten Sportarten werden auch Freundschaftstreffen mit andern Universitäten des 
In- und Auslandes veranstaltet.

Beginn des Trainingsbetriebes: 15. April 1991.

Das Turn- und Sportprogramm ist auf der Universitätskanzlei oder beim Sekretariat des 
Universitätssports, Bremgartenstrasse 145, erhältlich.

Sportanlagen

Universitätssportanlagen, Bremgartenstrasse 145, 3012 Bern.
Busendstation Brückfeld. Bus Nr. 11. Fahrzeit ab Bahnhof zirka 8 Minuten.
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Lehrveranstaltungen

Alle Studienrichtungen

GL = Grundlehrgang
AL = Aufbaulehrgang
SL = Schwerpunktlehrgang 
PK = Praxiskurs (fakultativ) 
K = Kurswoche

Sportwissenschaftliche Veranstaltungen

9001 Sportbiologie GL II. Freitag 10-12.
9002 Anthropologie (Sportmedizin AL). Donnerstag 8-10.

Prof. A. Kleber, Prof. A. Olah
Dr. G. Glowatzki, J. Hegner

9003 Bewegungslehre GL. Montag 16-18.
9004 Bewegungslehre AL II. Mittwoch 16-18.
9005 Trainingslehre AL. Freitag 8-10.
9006 Trainingslehre SL. Dienstag 8-10.
9007 Sportpädagogik AL. Mittwoch 8-10.
9008 Sportpädagogik SL. Donnerstag 8-10.
9009 Sportpsychologie GL. Dienstag 8-10.
9010 Sportpsychologie AL II. Freitag 11-12.
9011 Sportpsychologie SL II. Dienstag 10-11.
9012 Sportgeschichte GL II. Mittwoch 8-10.
9013 Sportanlagenbau GL. Donnerstag 14-16.
9014 Sportanlagenbau Exkursionen. Donnerstag nach Vereinbarung.
9015 Sportanlagenbau AL. Donnerstag 14-16.
9016 Sportwissenschaftliche Arbeitsmethoden GL II. Dienstag 10-12.
9017 Sportwissenschaftliches Kolloquium. Mittwoch 16-18.
9018 Seminar AL. Projektseminar SL. Montag 16-18. Nach Vereinbarung.

Sportpraktisch-methodische Ausbildung

9019 Leichtathletik GL I. Dienstag 14-16.
9020 Leichtathletik GL II. Montag 16-18.
9021 Leichtathletik AL. Montag 14-16.
9022 Leichtathletik SL. Montag 14-17.
9023 Leichtathletik PK. (Diplom II). Dienstag 12-14.
9024 Geräteturnen PK I. Donnerstag 14-16.
9025 Geräteturnen PK II. Dienstag 14-16.
9026 Schwimmen GL II. Montag 9-12 in Gruppen.
9027 Schwimmen SL. K.
9028 Schwimmen PK. Mittwoch 10-12.

R. Jimenez Espana-Laubscher u. a.
Dieselben

M. de Bruin, M. Brunner, U. Strupler 
P. Wüthrich, M. Strupler 

M. de Bruin, M. Geissbühler
9029 Gymnastik GL II. Donnerstag 8-10.
9030 Gymnastik PK. Mittwoch 14-16.
9031 Tanz GL II. Mittwoch 10-12 in Gruppen, alle 14 Tage.

PDA. Hotz
Dr. E. Stüssi

J. Hegner u.a.
Derselbe

Dr. F. Firmin u. a.
R. Ulmer

Dr. V. Gikalov
Derselbe
Derselbe

W. Mengisen
M. Geissbühler

Derselbe
M. Strupler

Prof. K. Egger
Derselbe
Derselbe

F. Holzer u. a.
Dieselben
Dieselben
Dieselben
Dieselben

M. Bischof
P. Stalder

M. Bischof
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Erziehungswissenschaftlich-fachdidaktische Ausbildung

9032 Tanz AL. Donnerstag 10-12. M. Bischof
9033 TanzSL. K. Dieselbe
9034 Spiel GL II. Montag 8-10. T. Loretan
9035 Basketball SL. Dienstag 16-18. C. Mrazek
9036 Handball AL. Mittwoch 10-12. H. Suter
9037 Volleyball AL. Dienstag 14-16. R.Schüpbach
9038 Fussball GL. Mittwoch 16-18. W. Jäger u. a.
9039 Fussball AL. Montag 10-12. W. Balmer
9040 Spielleitung und Spiel PK. Donnerstag 8-10. U. Strupler
9041 Sommergebirgsausbildung GL K. E. Köchli u.a.
9042 Wandern + Geländesport K. J+S-Amt
9043 Kanukurs K. J. Götz

- Pädagogik II. Mittwoch 16-18. Siehe Nr. 6021.
9044 Übungen zur Pädagogik II. Dienstag 8-9.
9045 Pädagogik IV. Montag 14-16.
9046 Übungen zur Pädagogik IV. Dienstag 10-11.

- Pädagogische Psychologie II. Mittwoch 14-16. Siehe Nr. 6029.
9047 Übungen zur Pädagogischen Psychologie II. Freitag 10-11.
9048 Praktikumsbegleitung Diplom I. Nach Vereinbarung.
9049 Praktikumsbegleitung Diplom II. Nach Vereinbarung.

Prof. J. Oelkers
Dr. F. Firmin

Derselbe
Derselbe

Dr. K. Reusser
Dr. V. Gikalov

Dr. F. Firmin
Derselbe

9050 Stufendidaktik Unterstufe II. Donnerstag 10-12 im Wechsel mit Stufendidaktik Mittel­
stufe II. M. und S. Geissbühler

9051 Stufendidaktik Mittelstufe II. Donnerstag 10-12 im Wechsel mit Stufendidaktik Unter­
stufe II. L. Heim

9052 Stufendidaktik Oberstufe II. Freitag 10-12. M. Bischof, K. Teuscher
9053 Stufendidaktik Lehrlingssport K. Dr. F. Firmin
9054 Stufendidaktik Gymnasium II. Dienstag 8-10 (A), 10-12 (B). W. Mengisen
9055 Stufendidaktik Seminar II. Mittwoch 8-10. M. Jeker

Sonderveranstaltungen (fakultativ)

9056 Hochschulsport. Donnerstag 11-12 (10mal nach Vereinbarung). F. Holzer
9057 Entspannungstraining. Donnerstag 16-17.30. Dr. F. Firmin
9058 Arbeitstechnik und Organisation. 1 stündig, nach Vereinbarung. P. Hodel
9059 BaHett II. Mittwoch 9-10. Dr. I. Aschwanden
9060 SLRG-Brevet I. Donnerstag 7-8. M. Brunner u. a.
9061 SLRG-Brevet II. Freitag 7-8. Derselbe
9062 Samariterkurs. Montag 14-15.30. B. Wirth

Spezielle Veranstaltungen für das Sekundarlehramt 
Studienfach Turnen

- Siehe Veranstaltungen unter SLA.
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Institut______ _________________________________________ Adresse_____________________ Nr._______ Planfeld

Kunsthistorisches Seminar Hodlerstrasse 12 111 H6
Musikwissenschaftliches Seminar Hallerstrasse 12 31 E6
Islamwissenschaftliches Seminar Sternengässchen 1 109 H 7
Seminar für vorderasiatische Archäologie
und altorientalische Sprachen Schwanengasse 7 105 G8
Pädagogisches Institut Muesmattstrasse 27 96 C 6
Philosophisches Institut Falkenplatz 16 25 F6
Psychologisches Institut Gesellschaftsstrasse 49 12 E5

Laupenstrasse 4 106 F 8
Romanisches Seminar Neuengasse 30 107 G7
Sem.fürklassische Philologie und ant. Philosophie Gesellschaftsstrasse 6 4 F6
Seminar für Urgeschichte Bernastrasse 7p 114 K9
Seminaire de litterature frangaise Hallerstrasse 5 27 F 6
Seminaire de Philologie frangaise Hallerstrasse 5 27 F 6
Seminario de espanol Neuengasse 30 107 G7
Seminario d’italiano Neuengasspassage 2 108 H7
Slawisches Seminar Waldheimstrasse 4 66 B 6

PHILOSOPHISCH-NATURWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT
Dekanat Sidlerstrasse 5 2 G 6
Astronomisches Institut Sidlerstrasse 5 2 G 6
- Sternwarte Muesmattstrasse 25 63 C 6
-Sternwarte Zimmerwald 102,120 F9,D9
Institut für Informatik u. angewandte Mathematik Länggassstrasse 51 69 D 5

Sidlerstrasse 5 2 G 6
Institut für angewandte Physik Sidlerstrasse 5 2 G 6

Mittelstrasse 40 10 E4
Institut für exakte Wissenschaften Sidlerstrasse 5 2 G 6
Institut für math. Statistik und Versicherungslehre Sidlerstrasse 5 2 G 6
Institut für theoretische Physik Sidlerstrasse 5 2 G 6
Mathematisches Institut Sidlerstrasse 5 2 G 6
Physikalisches Institut Sidlerstrasse 5 2 G 6
Institut für anorg.,analyt. und physikalische Chemie Freiestrasse 3 55 D6
Institut für Biochemie Freiestrasse 3 55 D 6
- Abteilung für Lebensmittelchemie Freiestrasse 1 55 D 6
Institut für organische Chemie Freiestrasse 3 55 D 6
Labor für chemisch-mineralog. Kristallographie Freiestrasse 3 55 D 6
Botanische Institute und Botanischer Garten Altenbergrain 21 112 J 5

Erlachstrasse 9a 20 E 6
Fachbereichsbibliothek Bühlplatz Baltzerstrasse 4 58 C 6
Geographisches Institut Hallerstrasse 12 31 E6
- Inventar hist. Verkehrswege (IVS) Finkenhubelweg 11 22 D 7
- Gruppe für Entwicklung und Umwelt Quartiergasse 16 121 H 3
Geologisches Institut Baltzerstrasse 1 59 C 6
Institut für allgemeine Mikrobiologie Baltzerstrasse 4 58 C 6
Mineralogisch-petrographisches Institut Baltzerstrasse 1 59 C 6
- Extension Isotopengeologie Erlachstrasse 9a 20 E 6
Zoologisches Institut Baltzerstrasse 3 60 C 6
- Sektion Zellbiologie Baltzerstrasse 4 58 C 6
- Abteilung Zoophysiologie Erlachstrasse 9a 20 E 6
- Ethologische Station Hasli Wohlenstrasse 50 A 120 D1

3032 Hinterkappelen

LEHRERBILDUNGSINSTITUTIONEN (KL)
Sekretariat Muesmattstrasse 27A 97 C 6
Abteilung für das Höhere Lehramt (AHL) Muesmattstrasse 27A 97 C 6
Formation du corps enseignant des Muesmattstrasse 29 98 C 6
ecoles secondaires de langue frangaise (BES) Gertrud-Woker-Strasse 5 56 D 6
Institut für Sport und Sportwissenschaft (ISSW) Bremgartenstrasse 145 119 E 2
Sekundarlehramt (SLA) Muesmattstrasse 27 96 C 6

Muesmattstrasse 29 98 C 6
Hallerstrasse 6 30 E 6
Gertrud-Woker-Strasse 5 56 D 6

VERSCHIEDENES
Abteilung Informationssysteme Gutenbergstrasse 3 103 F9
Akademische Berufsberatung Gutenbergstrasse 21 101 E9
Christkatholische Unigemeinde Kramgasse 10 115 K8
Fachbereichsbibliothek Bühlplatz Baltzerstrasse 4 58 C 6
Foyer des ev.-ref. Unipfarramtes Pavillonweg 7 23 E 7
Haus der Universität Schlösslistrasse 5 122 E 8
Kantonale Erziehungsdirektion Sulgeneckstrasse 70 102 F9
Mensa Gesellschaftsstrasse 2 3 F 6
Rechenzentrum Engehaldenstrasse 12 2 G 5
Römisch-katholische Unigemeinde Alpeneggstrasse 5 5 F 6
Stadt-und Universitätsbibliothek Münstergasse 61 113 K8
Studentenberatung Erlachstrasse 17 16 E 6
Studentenkinderkrippe Sahlistrasse 42 64 C 6
Studentenschaft, Büros Erlachstrasse 9 18 E6
Studentische Buchgenossenschaft Hochschulstrasse 4 1 F 7
- Filiale für Medizin Murtenstrasse 17 85 C8
Universitätssportanlage Bremgartenstrasse 145 119 E 2



Institut_________________________________________________Adresse______________________Nr.________ Planfeld

UNIVERSITÄTSLEITUNG
Akademische Direktion Hochschulstrasse 4 1 F 7
- Abt. für Frauenförderung Moserstrasse 17 124 L4
- Koordinationsstelle für allgemeine Ökologie Monbijoustrasse 45a 102 F9
- Koordinationsstelle für Weiterbildung Moserstrasse 17 124 L4
- Presse-und Informationsstelle Schlösslistrasse 5 122 E8
Verwaltungsdirektion Hochschulstrasse 4 1 F 7
- Werkstätten Freiestrasse 12 34 D 6
- Informatikdienste Länggassstrasse 51 69 D 5
- Forschungs-und Drittkredite Moserstrasse 17 124 L4

EVANGELISCH-THEOLOGISCHE FAKULTÄT
Dekanat Gesellschaftsstrasse 25 32 F 6
Seminare Gesellschaftsstrasse 25 32 F 6

Erlachstrasse 11 17 E 6
Zähringerstrasse 33 35 E 5

CHRISTKATHOLISCH-THEOLOGISCHE FAKULTÄT
Dekanat Erlachstrasse 17 16 E 6
Seminare Erlachstrasse 17 16 E 6

RECHTS- UND WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT
Dekanat Hochschulstrasse 4 1 F 7
Rechtswissenschaftliche Institute:
Eugen-Huber-Seminar Falkenplatz 18 26 F6
Handelsrechtliches Seminar Falkenplatz 18 26 F6
Juristische Bibliothek Hochschulstrasse 4 1 F 7
Institut für Strafrecht und Kriminologie Niesenweg 6 21 D 7
Rechtshistorisches Seminar Falkenplatz 18 26 F6
Romanistisches Seminar Länggassstrasse 27 13 E6
Seminar für öffentliches Recht Neuengasse 30 107 G7

Spitalgasse 32 123 G8
Seminar für Zivilverfahrensrecht Falkenplatz 9 28 E 7
Steuerrechtliches Seminar Falkenhöheweg 12a 15 E7
Zivilistisches Seminar Falkenplatz 18 26 F6

Hallerstrasse 39 34 F 5
Falkenplatz 9 28 E 7

Wirtschaftswissenschaftliche Institute:
Institut für Organisation und Personal Länggassstrasse 27 14 E 6
Institut für Finanzmanagement Sennweg 2 14 E6
Institut für Operations Research und Planung Sennweg 2 14 E 6
Institut für Marketing und Unternehmensführung Sennweg 2 14 E 6
Institut für Unternehmensrechnung und Controlling Sennweg 2 14 E 6
Institut für Finanzmanagement Sennweg 2 14 E6
Forschungsinstitut für Freizeit und Tourismus Monbijoustrasse 29 102 F9
Forschungszentrum für schweizerische Politik Neubrückstrasse 10 6 G 5
Institut für Soziologie Speichergasse 29 110 H7
Institut für Wirtschaftsinformatik Hallerstrasse 6 30 E 6

Sennweg 2 14 E6
Fach Medienwissenschaft Engehaldestrasse 4P 9 G 5
Volkswirtschaftliches Institut Vereinsweg 23 11 E 5

Zähringerstrasse 25 36 E 5
- Abteilung für angewandte Mikroökonomie Gesellschaftsstrasse 27 33 F 6
- Abteilung für Ökonometrie Laupenstrasse 2 117 F8

MEDIZINISCHE FAKULTÄT
Inselareal:
Dekanat Murtenstr. 11/Eingang 46A 85 C8
Abteilung für experimentelle Chirurgie Haller-Haus 91 B 8
Abteilung für Unterrichtsmedien AUM Eingang 38 92 B 8
- Medizinisches Lernzentrum Eingang 46 B 85 C 8
Anästhesieabteilung für Universitätskliniken Bettenhochhaus 89 B 8
Anna-Seiler-Haus 76 A 9
Augenklinik und Augenpoliklinik Polikliniktrakt 83,90 C 8
Bettenhochhaus 89 B 8
Chemisches Zentrallabor Operationstrakt West 88 B 8
Chirurgische Kinderklinik und Kinderpoliklinik Kinderklinik 79 C 8
Chirurgische Poliklinik Polikliniktrakt 90 C 8
Dermatologische Klinik und Poliklinik 75 B 8
Direktion Inselspital Eingang 37 B 87 B 8
Hals-, Nasen-, Ohrenklinik und Poliklinik Bettenhochhaus 89 B 8
Hämatologisches Zentrallabor Operationstrakt West 88 B 8
Institut für Ausbildungs- und Examensforschung Eingang 37 A 87 B 8
Institut für diagnostische Radiologie OpS Ost und West 88 B 8
Institut für Hygiene und medizinische Mikrobiologie Friedbühlstrasse 51 73 B8
Institut für klinische Immunologie Eingang 38 92 B 8
Institut für klinische Pharmakologie LWM, Murtenstrasse 35 70 B 7
Institut und Poliklinik für medizinische Onkologie Bettenhochhaus 89 B 8
Klinik für Strahlentherapie Operationstrakt West 88 B 8



Institut_________________________________________________ Adresse_____________Nr. Planfelc

Klinik für Thorax-, Herz- und Gefässchirurgie Bettenhochhaus 89 B 8
Klinik/Poliklinik orthopädische Chirurgie Bettenhochhaus 89 B 8

Polikliniktrakt go C 8
Klinik/Poliklinik viszerale Chirurgie Bettenhochhaus 89 B 8

Polikliniktrakt go C 8
Lory-Haus 77 A 9
Maurice-Müller-Institut für Biomechanik Murtenstrasse 35 70 B 7
Medizinische Abteilung Anna-Seiler-Haus Anna-Seiler-Haus 76 A 9
Medizinische Abteilung C.-L.-Lory-Haus C.-L.-Lory-Haus 77 A 9
Medizinische Kinderklinik und Poliklinik Kinderklinik 7g C 8
Medizinische Klinik Bettenhochhaus 89 B 8
Medizinische Poliklinik Freiburgstrasse 3 81 C 8
Neurologische und Neurochir. Klinik/Poliklinik Bettenhochhaus 89 B 8
Nuklearmedizinische Abteilung Haller-Haus» gi B8
Pathologisches Institut (ab November 1990) Murtenstrasse 31 74 B 7
Pathophysiologisches Institut LWM, Murtenstrasse 35 70 B 7
Pharmakologisches Institut Friedbühlstrasse 49 72 B 8
Psychiatrische Universitäts-Poliklinik Murtenstrasse 21 86 C 7
Rheumatologische Klinik und Poliklinik Eingangstrakt go C 8

Polikliniktrakt go C 8
Sozialpsychiatrische Universitätsklinik Murtenstrasse 21 86 C 7
- Psychosoziale Medizin Hochbühlweg 1 39 D 7
Technischer Dienst Inselspital LWM, Murtenstrasse 35 70 B 7
Universitäts-Bibliothek Operationstrakt Ost 88 B 8
Urologische Klinik und Poliklinik Anna-Seiler-Haus 76 A 9
Zahnmedizinische Kliniken Freiburgstrasse 7 80 C 8
Zentrallaboratorien Operationstrakt West 88 B 8

Ausserhalb des Inselareals:
Anatomisches Institut Bühlstrasse 26 51 D 6

Baltzerstrasse 2 57 D 6
Chirurgische Abteilung Zieglerspital 100 D9
Chirurgische Klinik Tiefenauspital 118 G1

Tiefenaustrasse 112
Gemeinschaftshörsaal Gertrud-Woker-Strasse 5 56 D 6
Gerichtlich-medizinisches Institut Bühlstrasse 20 50 D 7
Gynäkologische Klinik/Kant. Frauenspital Schanzeneckstrasse 1 24 F 7
Fachbereichsbibliothek Bühlplatz Baltzerstrasse 4 58 C 6
Hirnanatomisches Institut Bolligenstrasse 111 117 M1

3072 Ostermundigen
Institut für klinisch-experiment. Tumorforschung Tiefenaustrasse 120 118 G1
Institut für Sozial- und Präventivmedizin Finkenhubelweg 11 22 D 7

Waldheimstrasse 16 65 B 6
Jugendpsychiatrische Klinik Neuhaus Ittigen 117 M1
Jugendpsychiatrische Poliklinik der Universität Effingerstrasse 12 104 F9
Medizinhistorisches Institut Bühlstrasse 26 51 D 6
Institut für Biochemie und Molekularbiologie Bühlstrasse 28 52 D 6
Medizinische Abteilung Zieglerspital 100 F9
Medizinisch-propädeutische Klinik Tiefenauspital 118 G1
Pharmazeutisches Institut Baltzerstrasse 5 61 C 6
Physiologisches Institut Bühlplatz 5 53 D 6
Psychiatrische Universitätsklinik Bolligenstrasse 111 117 M1

3072 Ostermundigen
Theodor-Kocher-Institut Freiestrasse 1 54 D 6

VETERINÄR MEDIZINISCHE FAKULTÄT
Dekanat Bremgartenstrasse 109a 42 C 4
Institut für Tieranatomie Länggassstrasse 120 40 C4
Institut für Tierpathologie Länggassstrasse 122 41 C4
Institut für Tierzucht Bremgartenstrasse 109a 42 C4
Institut für vergleichende Neurologie Bremgartenstrasse 109a 42 C4
Klinik für kleine Haustiere Länggassstrasse 128 43 B4
Klinik für Nutztiere und Pferde Bremgartenstrasse 109a 42 C4
Veterinär-bakteriologisches Institut Länggassstrasse 122 41 C 4
Veterinär-pharmakologisches Institut Länggassstrasse 124 44 C 4

PHILOSOPHISCH-HISTORISCHE FAKULTÄT
Dekanat Gesellschaftsstrasse 6 4 F 6
Archäologisches Seminar Schwanengasse 7 105 G8
-Abguss-Sammlung Mattenenge 10 116 M8
Deutsches Seminar Schützenmattstrasse 14 7 G5
Englisches Seminar Gesellschaftsstrasse 6 4 F 6
Ethnologisches Seminar Schwanengasse 7 105 G8
Forschungsstelle für Namenskunde Falkenplatz 16 25 F6
Historisches Institut Neubrückstrasse 10 6 G5

x ~ u Engehaldenstrasse 4 8 G 5
Institut für Sprachwissenschaft
- Abteilung für allg. und vergl. Sprachwissensch. Gesellschaftsstrasse 6 4 F 6
- Abteilung für angewandte Linguistik Hallerstrasse 12 31 E 6
Karl-Jaberg-Bibliothek Neuengasse 30 107 G7
Klinische Psychologie Mittelstrasse 42 10 E4


